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DieSchliebungderSchechtschensollen .Derstatthalterhat
unterm30Sept .nachstehendenErlaßandenBürgermeister
gerichtet:LautIhresBerichtesvon30 .Sept .191hatder
MenerMagistratdenBeschlußgefaßtdieam23 .Sept .1911
vorgenommeneSperredervonKommis-VereinezuSchulzwecken
benutztenRäumlichkeitendesHauses. ,Schützengasse3mo¬
deraufzuhebenundhabenüberHochwohlgeborendiesenBeschlus¬
desMagistratesstattertunddieRatscheidungdahingetrof¬
ken ,daseineAufhebungdervonmagistratischenBezirksamte
fürden3 .BezirkverfügtenSperungdergenanntenSchule
derzeitnichterfolgenkönne.
In Grundedes§ 107desGemeindestatutesfürdie . k .Rescho¬
hauptundResidenzstadtManfindeicheinerseitsdieseIhre
Verfügungzusistierenundzuentscheiden,dasin Sinnedes
BeschlussesdesMenerMagistratesdieAufhebungdervonMag¬
gistratischenBezirksamtefürdenBezirkverfügtenSperre
sofortdurchzuführenist .
RekurwarenfürmichfolgendeErwägungenmaßgebend.
MitderEntscheidungderBaudeputationfürWienvom29 .Juni
wurdedieEntscheidungdesMienerRegistratesabt .14
vom28.Sept.1910betreffenddieUntersagungderBenützungvonaptirtenRäumeninobenbezeichnetenHausezuSchulte¬

enundbetreffenddenAuftragzurAnstellungderBenützung
dieserRäumefürSchulzweckebestätigt.
derKomens-Verein,welchergegendieseEntscheidungdieBe¬
gehendeandenVerwaltungsgerichtshofergriffenhat ,hat
mitderEingabedepräs .15 .Julltod ,beiderBaudeputa¬
tionfürdenumBewilligungderaufgeklebendenWirkungdies
derBeschwerdeangesucht.
DiesesAnsuchenwurdemitdenErlassederBaudeputationvon
15 .JulilociandenMienerMagistratabt .14zumAnschlusse
derVerhandlungsaktenundantragstellendenBerichterstat¬
tungmitdemAuftragegeleitet,mitdenVollangederEnt¬
geheidungderBaudeputationvom19 .Juni1911biszurEnt¬
geheidungüberdasAnsuchendesKomens-Vereinesdepräs.
25.Julid .Innerhalten.DieserBerichtistbishernicht
erstattet worden.
DasmagistratischeBezirksamtfürden3 .Bezirkhatnun
unterm23 .Sept.l .J .inWidersprächemitdemebenerwähnten
AuftragederBaudeputationandenEigentümerdesmehrgenann¬
tenHausesaufGrunddes7deralsVerordnungvom20.
April1854neuerlichdasVerboterlagen,dieadaptierten
RäumedesHauses. ,3hützengasse3 .zuSchulzweckenwolter
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benützenzulangen,undgleichzeitigaufGrundderobzitter¬
tenalsVerordnungzumZweckedesVollzugesdieSperrung
der verbotenidrigbenutztenRäumeangeordnet.

wedereine gegendiese VerfügungeingebrachteBeschwerde
hatdieBaudeputationfürdendieseVerfügungunterden25.
Septemberl .J .außerKraftgesetztunddiesofortigeAufhebung
dererwähntenSperreangeordnet ,weildie Entscheidungüberdas
Gesuchdes KomenskyBereines vom25 .Juli noch gar nichterfolgt
ist unddie EinleitungvonBekutionsmaßnahmendemimGrundedes
17desGesetzevon24 .Oktober1875erflossenenAuftrag
vom25 .Juliwiderstreitet.

In befolgungdieser oberbehördlichenVerfügung
hat der WienerMagistratdeneingangserwähntenBeschlußaufbehe
bungder Sperreandersgehabt ;die vonEuerHochwohlgeboren
verfügteStatierungdiesesBeschlubesverstehtdemnachgegendie
Bestimmungendes§ 101fl desMienerGemeindestatutes,nachwel¬
obenderMagistratzumgenauenVollzugderihmdurchbesondere
Anordnungder RegierungübertragenenAufträgeverpflichtetist .
gegendieseingeheidungstehtderdeinStatthalterespräsi-¬
diumbinnenvierWochenvondendenZustellungstagenachfolg
gendenTageangerechnet,einzubringendeRekursandas. k.
Ministeriumdes Innernoffen ;einensolchenRekursekannaber
die aufschlebendeWirkungnichtzuerkanntwerden.
tengewärtigeeinenBeichtEuerHochwohlgeborenüberdes11
zu meinesvorstehendenAuftragesdinnen3Tagen.
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DasMagistratsgrentumtritt heutemittagsum12Uhrzueiner
Sitzungzusammen,umüberdenerflogenenAuftragBeratung
zupflegen.
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ErsteösterreichischeSparkasse,BeiderProtenösterreicht
gehenSparkassewurdeninMonateSeptembervon20591Par¬
teten7 ,507-863eingelegtundan20541Parteien8 ,Obs.318x
rückgezahltder StanddesEinlageKapitalesbetragEnde
Septemberzu33f 57 ,130290K .BeiderHypothekenLiquida¬
zurwurdeninBerichtsmonateI ,994 .235zugezähltund74445
rückgezahlt .DerStanddesApothekar-DarlehensbetrugEnde
desMonates309 ,825- 620K .BeiderPfandbrief- Anstaltwurden
inSeptemberHypothekarDarleheninBetragevor41100fein¬
gezahlt.AmEndedesMonatesbetrugendiesämtlichenaushal¬
tendenDarlehen20,015385t ,derAbgangeundEinlösungs¬
fond205015t ,die Pfandbriefein 50 jährigenUmlauf

BeiderErkenten-undVorschub¬20 ,220 - 400R.
Abteilungder traten deterreichischenSparkassewurdenIn

MonatSeptemberanRechseln17 ,609646xkontiertund
18 ,485727einhaggiert.

KronpriaRudolfKinderspital,dieZiehungderErkanten-Bot¬
torie für dasKronpriusRudolfKinderspitalin 3 .BezirkEin¬

derMittwochden4 .d .l .abends8UhrimsteinernenSaale
desneuenRathausesstatt .

BezirksvertretungMarant.AmDonnerstagden5 .Oktoberod.
findetum5 UhrnachmittagseineöffentlicheSitzungdesBe¬
Artvertretungerfahllin Sitzungssaale6 .Bezirkangling¬
strafe6statt .

EinNotschreiausGerthal.SämtlicheHausbesitzerund
zahlreicheBewohnerjenesBezirkstellesvonGerathet,wel¬
odervorkurzenzumBezirk ,Hernalsgeschlagenwurde,
habendurchdenVertreterdesI .Mahlkörpersdes18 .Bezirket
OR.Dr .StichnachfolgendeEingabeandenMagistratgerichtet
AltdenGesetzevom2 .Februar1907 ,E .G .undVogel.124
wurdeeinTeilderehemaligenGemeindeGersthofvon18 .Bezir¬
deNahrungabgetrenntundzum17 .BezirkHernalsgeschlagen.
Esbetrift desdensüdlichvonder Cartorporigassegelege¬
denTeilvonGerschofmitdenGassenbezeichnungenlieger¬
straßesodie64 ,Czartorpsklasse4 bis 5 ,Witthanergasse
62und63 ,SchöfkelgasseundmehrereunbenannteGassen.Diese
StraßenzügehabennachderneuenBezirkabgenzungdieNamen
erhalten.Maystallergange,meisterngasse ,Vielgasse
IndemMotivenberichtedesN .d .Landesausschusseszuden2ter
tenGesetzewirddieNeuaderenzungwiefolgtbegründet
jenerTeildereinstigenGemeindegerethof ,welcherder

zum19.Bezirkgehörhatte,deraberaufdemgegenden17.
bezirkgerichtetenAbhanggelegenist undindemichschon
bisherdasHernalsorSchlachthausundderHernalerFriedhof
sowieeinegroßeAnzahlmitden17 .Bezirkzusammenhängender
Baulichkeitenbefinden,wurdezudiesenletzterenBezirkeein¬
bezogen,dadieganzenVerkehredersehungendiesesGemeinde¬
tellessichnurin derRichtungzum17 .Bezirkbewegenund
erweiternkönnen .DieseBehauptungenberuhenaufeinenTer¬
tum ,dennderderzeitverbautenunmehrzum17 .Bezirkgeschlagene
TeilvonGersthoflegtwederaufdemgegenden27 .Bezirkgelegenen
gerichtetenAbhangdieAldeggerstradeistvon18 .Dezirkaus
aufsteigenddiezudenLetzterenHäusern,welchenunmehrdieStra¬
benderelohnungMaystallergasseführen ,nochbewegtsichder
VerkehrnurinderRichtungzum17 .Bezirk,dasGegenteilistder
Fall ,dieverhältnismäsigkurzeGott ,währendwelchersichdie
neueEinteilungin Wirksamkeitbefindet ,hatbenesen ,dasdie
durchdieAenderunggeschaftenTagenhaltbarist .Denndennbe¬
wohnerndiesesGebietstellerist derVerkehrmitdennunmehrkon¬
potentenbehördenunddeuternwegenderweiterenEntfernungzur
Qualgeworden:voneigentlichenbezirkhernaletrenntdieBewoh¬
derdieserHäuserdassogenannteBraschefeld ,überwelchesmanbei
trockenenNotterinca .20MinutennachHernalsgelangenkann;des
RegenwetterfindetmandenWegmeistüberhauptunpassierbar.Man
mußin diesemFallemitderelektrigenStraßenbahndievoror
teiltederStadtbahnkommtbeidenmangelhaftenVorkehrkaumin
BetrachtüberdenGürtelin denzugelegenenBezirkHernals
Fahren ,einWegvonca .3 Stunde ;eineFahrtin dieInnereStadt
kostetindiesenFalleweitausnichtdieZeit ,alseineFahrtindas
geschlosseneGebietdes17 .Bezirkes,Mitden10 .Bezirkjedochver¬
birenunddieverbautenStraßenundCassen
DasBezirksamt,die . k.Steueradministration,das . k.Bezirks
gerichtbefindensofürunsin Kornals,dasGrundbuchhingegenin
Nahrung;dasPolizeikommisariatbefindetsichinHernals,das
PostamtinNahrung.EinBrief ,derinderAdressedieBezelohnung
27 .Bezirkenthält ,kommt24StundenspäterindieHändedes
Adressaten,InunsererunmittelbarenNähein derFlaggerstraße ,
befindetsicheinePolizetwachstube,dieselbedarfgegebenenfalls
abernichtin Anspruchgenommenwerden,denndiezugeniegeneNach¬
stubelegtinderKornagergassein1 .Borcke;zuderselbenführt

In da25MinutenerreichbarvonundeinFeldweglängsden
MenerbergerZiegelesen.Unddiesalles ,obwohlwiringeschlossenen,
verbautenGebietevonbersthoflegenundzudenBehördeninNah¬
ringinkurzenWege,ohnedieverbautenStraßenzügeverlassenzu
mogen,gelangenkönnen.

Eswirdfernerniemandausfallen ,statt derinunmittel¬
barerNähevonundbefindlichendorothoferPfarrkirchedie
nunmehrzugewiesenePfarrkircheanElterenplatzinHernale

invernemen,abgegebendavon,dassogratuitonenbereuen
garnichtmöglichist ,einensoweiten,ungeschütztenkosin
dieKirchezugehen .DadurchwerdendiePfarrkinderihrenParo¬
onuspropriusentfremdet ,dieSchulkindermüßten,wennnicht
fürjedeneinzelnendieInschulungbewilligtwurde- dende¬
sommerlichenStundelangenWegüberfreiliegendeFeldernach
Hernalszurücklegen.IndieGersthoferBürgerschuledagegen,
welche3 Minutenvonundentferntist ,kommenKindervonNeu¬
stik ,SalmannsdorfunddenBrotmarkstein,dieüber1Stunde
Wegeszurücklegenmüßen.

BeiWahlenin dieeinzelnenVertretungskörperlegtdas
Wahllokalfür die WählerdesmehrfachgenanntenPostesvon
Gersthofsoabgestin Dornbach3 StundenRegestdasdie
WahlberechtigtenvonIhremWahlrechtdiesesäußerenKinder¬
deswegennurunsernGebrauchwachen ,benn ,daßgebroch
LoneLeutevonderMahlzeichtbekrettwerdenmüßen.Inder
nächsteNähe ,in derAlseggerstraße ,legt aberfür dieübri¬

vongesthoferdasallokal .
soliegtunserHäuserblockganzabseitsvonjedenZusammen¬

handwirtschaftlichfür alle ZeitenmitBerthofunddaher
mitNahrungverbunden,obwohler mitdieseninfolgedesdamit
genenliegendenHernalserFriedhofes,desHernalierchlacht
hausesundderKornalderTramwayRenigeaufMenschenalter
austatsächlichnichtin Zusammenhanggebrachtwerdenkann.
DazukommtwohlauchderUmstand,dasdieInteressenderDe¬
wohnerdiesesBezirkstelleswohlmehrmitdenInteressendes

mir den derinserirte
18 .Bezirkes,dervorwiegendeinArbeiterberirtist ,inAn¬
Klangich befindenausdembeschildertenwolleentnommenwor¬
den ,dasdieAbsonderungdesgenanntenTestesvonGersthofvon
28 .BezirkunddieAnfoderunganden17 .BezirkdieBovon
vordiesesGebietstellersehrharttrifft .

EswirddaherdieBittegestellt ,esmögeerwirktwerden,
dasdieseinerzeitvon18 .Bezirkabgetrennteundmitden17.
BezirkvereinigtenPellevonBerathus ,wenigstenssoweites
denderzeitverbautenGebietstellnebenderCartortengage¬
unddemKlerlickenanbelangt,wiedermitden18 .Bezirkverei¬
ist werde ,

DieBekann-StiftungzurUnterstützungdürftigerengagement.
lagerSchauspielerundSchauspielerinnenwirdamMittwoch,den
4 .dellwiedereröffnet ,dasAntslokalebefindetsichniebis¬
derinneuenRathaus,4 .Stiegeu .Stockundist jedenMitt¬
wolvon10Uhrvormittagsbis1derMittagsgeöffnet.

zu portoarrest .
Abg.Bn .Dr .NeuererhatinderheutigenLandtagssitzungnach¬
stehendeInterpellationandenStatthaltergerichtet :
denKornehmennachwurdegelegentlichderletztenallgemeinen
ReichsratswahlenvonHerrnAmtsvorgängerfurerExcellenzauf
Grundderin denJahren1908- 1910in AngelegenheitdesWahl¬
rechteszumReichsrateundLandtageerflossenenErkenntnisse
desk .k .ReichsgerichteseineInstruktionfürdiemitderBe¬
arbeitungderReklamationenbetrautenBeamtenderK .K .N .5 .
statthalteres vorfasst ,welcheauchdie GenehmigungdesHerrn
stersdesInnerngefundenhabensoll .
Sowohldask .k .Reichsgerichtin seinenbezüglichenErkennt¬
nissendenBestimmungenderReichsrats-undLandtagswahlord¬
nungohnesehrweitgehendeAuslegungundderkretenBeweiswür¬
digungin Gegensatzezuder PraxisdesK .K .Vorwaltungsgerichts
hofes in Wahlangelegenheiteneinen sehr wolten Spielraumgese¬
denhat ,so mußtedieseInstruktionaufGrunddererfolgten
Genehmigungdurchdas k .k .Ministeriumbei derEntscheidung
überdaseinbrachtenReklamationenalsbindendangesehenvor
den.TatsächlichsindauchdieEntscheidungenderk .k .Statt
haltereiursprünglichinSinnederordossenenErkenntnisse
des . k .Reichsgerichtesergangen.In derspäterenFolgeaber
hateineeinschneidendeAenderunginderPraxisderK.K.N.O.
StatthalteresPlatzgegriffen .Sowurdenausnahmslosalle
Arbeitsbücher,wanndieselbennichtschonin vorhineindurch
BemerkungenZweifelüberdieRichtigkeitderdarinenthalte¬
nenPersonaldatenaufkommenlieben ,alsdocumentarischer
NachweisdesAltersundderoesterreichischenStaatsbürgerschaf¬
angesonen,wiewohldiesnachniederholtenErkenntnissennur

2 .untergewissenInstanden,welchedieAusfertigungbegleiten,
1 .wennsievonderHeimatsgemeindeausgestelltsind ,oder
vonndarin ausdrücklichauf die Dokumente,auf Grundderen
dieAnfertigungerfolgte ,bezuggenommenwird ,alsDokumen¬
te zumNachweisdieserWahlrechtserfordernissezugeltenhaben.
sehrzahlreichu .an .Insbesondereim2 .und9 .Gemeindebe¬
zirtewarendieFälle ,daßHeimatscheinealsDocumente
zumohnederösterr .Staatsbürgerschtangenommenwerden,
trotzdemdasK .K .Reichsgerichtdieselbennurdannalszum
NachweisdieserErfordernissegeeigneterklärthat ,wenndie¬
gelbenin der denVorschriftendes Heimatsgesetzesentspre¬
obendenunddaeinernachderbetreffendenGemeindeordnung
fürdieUebernahmevonVerbindlichkeitenvorgeschriebenen
kornausgestelltsind .
Dasselbegilt vonReisepässen ,die dasLok ,Reichsgericht
alsStaatsburgerschaftsnachweiseüberhauptnichtanerkannt
hat .InBezugaufdenRechnetederDauerdesWohnsitzes
sindsehrzahlreicheEntscheidungenüberlängereUnterbre¬
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bungenundMeldentervalleganzhinweggegangenundwerden
auchbeisolchenUnterbrechungen,welchenachderAnschauung
des . k.ReichsgerichtesnurbeidemVorhandenseingenieger
UmständedasBeibehaltendesholtzes,alswahrscheinigten
erscheinenlassen ,diesemaßgebendenkonntewiederBeruf,
dieHeimatsberechtigungundderStandderbetreffendenPer¬
sonengarnichtbeachtet.
diesesplötzlicheAbweichenvonderursprünglicheingeschla¬
genenPraxisunddenBestimmungenderangeblichenInstruktion
ergeheintaberin einenganzmerkwürdigenbohte ,neun
indenZeitpunktinErwägungzieht ,inwelchendieseden¬
derungeingetretenist .Am17 .Mail .kurznachdemdie
erstenIntimationenderEntscheidungender . k .Statthaltere
denReklamantenzugestelltwordenwaren ,übtedasOrgander
sozialdemokratischenPartei ,dieArbeiter-Zeitung,in
einenmitEsistbeiderStatthaltereinichtbessergewor¬

er da¬ er

dungenihregewohnteKritikundgingsichin ausfallengegen
dieReklamationerledigungenderStatthalteret;dasselbenie¬
derholtesichandarauffolgendenTage.
IndieseZeitfällt auchdasAbsohnessantenderK .R .u .S.
statthaltereundmerkwürdigerweisebliebauchdieKritik
derArbeiterZeitung ,diesichbeidenallgemeinenRectorats¬
undLandtagswahlen1907und1908währendderganzendauer
desWahlvorbereitungsverfahrensandenEntscheidungender. k.
d .Statthaltereunausgesetztgeübthätte ,in derFolgeaus,
trotzdemin dieserZeitdieZahlderzugestelltenReklamations¬
entscheidungenvonTagzuTagnachs.
VaterdiesenAnständenläßtauchnurgeherdieVormutungvon
erHandweigen,daßdasEinlenkender . k.Statthalterinit
inausfallendesgenanntenOrganesinunsächlichenZusammen¬
gangesteht ,unddaßderHerrAmtsvorgängerBarerExzellenz
demvondieserSeitegeübtendruckegen ,obensei unddiese
AenderungderPraxis ,veranlaßthabe.
legenachdemangeführtenfoderlichbegründeteVermutung
erscheintgeeignet,dasAnsehenunddieAutoritätderLokomodo
StatthalteresinganzbedenklicherReisezuschwächen
unddenGlaubenandieAllmachtdersozialdemokratischen
ParteiinOesterreichzustärken.
dernocheineweiteregleichfallshöchstbedenklicheEr¬
geheinunghatdasReklamationsverfahrenbeideninRede
stehendenWahlengezeigt.
Rach§13derRectoratswahlordnungsind ,fallewegenReg¬
lassungeinesWahlberechtigtenreklagterwird ,dieDocu¬
mente,welchezumNachweisederWahlberechtigungerforderlich
sind ,derReklamationanzuhohletenReklamationen,des

denendiesevorschriftnichtbeachtetsindwird,eine
amtezurückzuweisen .DieseDocumentebildendahereinen
integrierendenBestandteildesReklamationsbegehrens
danuninNiederösterreichdiedeutscheSprachediealleinige
LandesspracheundbeidenBehördendieausschließliche
Verhandlungs-undAusspracheist ,sosinddocumente,diein
einerfrendenspracheausgeführtsind ,nichtgeeignet,einen
Nachweisfürdas ,wasdurchdieselbenerwogenwerdensoll,
zubilden.EswärendaherReklamationen,denenfremdspracht¬
geDokumenteohnebeglaubigteUebersetzungangeschlossen
waren,zurückzumeldengewogen,weilihnendernachderRescho¬
ratswahlordnungintegrierendeBestandteildesReklamations¬
begehrens,nämlichderdolumentarischeNachweisfürdiebe¬
haupteteWahlberechtigungmangelte.
PatsächlichwurdeaberKundertenvonReklamationenstattgege¬
benundwurdenHundertevonEintragungenindieKählerliste
verfügt,trotzdemdiebetreffendenReklamantenzumNachweis
derWahlrechtserforderlageDocumenteangeschlossenhatten,
dieinfremdenSprechen,jasogarinSprachen,dieinkei¬
vonderKronländerderdiesseitigenReichshälfteüblichsind,
ausgestelltwaren.daseinderartigesVorgehenberechtigteZweifelandenAllen
aufkommenläßt ,derdeutschenSprachealsdereinziglandes¬
üblichenGeltungzuverhaken,bedarfkeinernäherenErör¬
terung .BeidergroßenZahlderartigerEntscheidungenlästsich
aberauchdieVermutungnichtunterdrücken ,daßaufdiese
weisedasErgebnisderAbstimmungenvielenWahlbezirken
starkbeeinflußtwurde;ganzbesonderegiltdiesabervon
23.Wahlberte,wosichgegenüberderkurzvorherdurch¬
geführtenWahleinebedeutende,kaumerklärlicheVerschte.
bungergebenhat.
aufGrunddesangeführtenstellendaherdiegefertigten.
dieAnfrage:. )IstSeineExzellenzgeneigt,dahinzuwirken,dasin
Ankunftallesvermiedenwerde,dasgeeignetist ,inder
OeffentlichkeitauchnurdenScheinzuerwecken,alswurde
dieKokollod.StatthalteresinWahlangelegenheitennie
geunterdenHerrnAntvorgängerBurerExzellenzanscheinend
derFallwardenDruckedersozialdemokratischenPartel
undIhrerPresorganewelchen

. )IstSeineExzellenzgeneigt,auchinReklamationsverfah¬
renbeideneinzelnenWahlenderdeutschenSprachealsder
einzigLandesübliebenunddereinzigenVerhandlungs-undGe¬
gehäftsprackederBehördeninNiederösterreichGeltungzu

vergehalten
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DieSperrungdertobeckschenschaleinMon.Heutemittags
fandinderMagistratsDirektioneineSitzungdesMagistrats¬
reitungunterdemVorsitzedesHn .Dr .Neumayerstatt .
ObermagistratoratDr .Wasals reforderteüberdenbereits
bekanntenStatthalteralErlasin AngelegenheitderSperrung
der tholischenSchule3 Bezirke ,undtodhervor ,das
derMagistratbeiseinemBeschlussevomSamstag,derbekannt¬
tonaufAufhebungderSperregelautethat ,alspolitische
behördegesprochenhabe ,diedenUnordnungendervorgesetzten
behördeFolgezuleistenhab ,durchdenjetzigenErlaßdes
aberdie Angelegenheitauf eine andererechtlicheGrundlage
gestelltweilvondieserErlaßandieGemeindeinselbstän¬
digenwirkungskreiseundstehtalspolitischebehörderich¬
tet ,denneineStatiorungist nurinduselbständigenKir¬
gungskreisezulässig ,dasgeheschondaraushervor ,daßdie
inausflusdesAufsichtderStaatsverwaltungüberdieSelbst¬
verwaltunggelunddaßderGemeindedagegenderReburgof¬
tenbleibt ,wasinverhältniszwischenVnter -undOberbehör¬
de nicht möglichwäre.
derErlaggeteinmalausdemGrundeumgesetzlich,weiler
eineVerfügungdesBürgermeisterbricht ,durchdieerdie
BehandlungeinerAngzogenheit,die sonstderMagistrater¬
ledigt ,andengezogenhat ,insolcheralt stehtdemUr¬
germeisterzu ,insolangenicht kochteder Partes oderGesetze
verletztwerdenin solcherist kanndaherauchnichtsistiert

werden .fernerglattiertderErlaßeineverfügungmonachetwasnicht
zugeschehenhabe ;attiert könnenabernurhandlungenworden,

Begriffe und
nionUnterlassungen,wassichausdemebenderStierung
undübrigensauchausdenGesetzenergibt .
DieserErlagbetrifftübrigenseineBauangelegenheit.Einesi¬
tierunghattealsoüberhauptnichtnachdemGemeindestatut
sondernnachderBeuordnungerfolgensollen ,durchdieBau¬
ordnungist esabergesetzlichausgeschlossen ,daßdemRo¬
wurdegegendieSistierungdieaufgeklebendeMittagaber¬
kanntwerde,derErlaßist daherauchinsoweitmitdenGe¬
getzeinWiderspruch,alserdiesofortigeaufhebungder
Sperreanordnet,dieStatthalterist auchnichtberech¬
tigt ,derGemeindeinselbstständigenwirkungskreiseneben
derStatierungdieAufhebungderSperreaufzutragen .Das
AufsichtsrechtderStaatsverwaltungbeschränktsichdar¬
auf ,angesetzlicheVerfügungenzuagieren,esenthalt

aberkeinebefugtedieGemeindeinihremselbständigenKir¬
rungskreiszueinennunzuzwingen,undin dessenBelange
bedeutetderErlaßeinenerlatantenklagrickindieAuto¬
nomieder GemeindeMen¬
nalienstehtderStatthaltereiinBauangelegenheitenüber¬
hauptkeinandererwirkungskreiszualsdieentscheidung
überRekursegegenstraferkenntnissedesMagistratesund
dieStierungangesetzlicherVerfügungenderGemeinde.
EinenAuftragineinerBauangelegenheitetwaszuverfügender
diedaherauchvondiesemStandpunkteauszuerteilen
nichtberechtigt .
derReferentgelangtaufGrunddieserAusführungenzufol
gendenandenBurgermeisterzurichtendenAntrag:
gegendenErlaßdesderRekurszuergreifen,denStatthalter
gesdiesmitzuteilenundihnüberdiesbekanntzugeben,das der Burgermeisternoht
InderTagedesdieSperreaufzuheben,weilbevordiehöhere
InstanzüberdenRotarsentschiedenhat ,weilinvorliegen¬
denFallenichtdasGemeindestatutsonderndiebeuordnung
furnonanzuwendensein ,undweilnach§10dieserletz¬
terendenRekursegegeneineSistierungdieaufschlebende
Wirkunggesetzlichgewährleistetist .
NachdemReferatgabderBürgermeisterdenvorsitzanden
MagistratsdirektorAppelabundbeteiligtesichinderDo¬
batteanderjuristischenErörterung.
derAntragdesReferentenwurdesodanneinstimmigzumBe¬
schlageerhoben.

10



1 kg Kakau ,405002 .
Herausgeberundverant .RedaktorRudolfFig .21 .Jahrg .Wien ,Dienstag ,3 .Oktober1911.
3

ITATRAGLENDA
Sitzung vom3 .Oktober1911 .
VorsitzenderB .Alerhammer

StallmannbeantragtdieUebertragungvonParzellen
InS .Bezirk,Siebenbrunnengasseinaugnadevon210MkundIII . ,vonGrundflächenzurVerbreiterungderSieden¬
brunnengasseundStollderggangesonezurEröffnungder
ZentagasseunddesZentaplatzesindasVerzeichnisfürdas
öffentlicheGut .BeidieserPransactionerhältdieGemein¬
deannocheineAuszahlungvon1000f .dieReferenten¬
Anträgewerdengenehmigt.

RacheinenBerichtedesSt .Hermannwerdenfürdie
InnereAusgestaltungdesSchubert.UnsersinSchubert.
Langed .Bezirk ,Außdorferstraße,3000f denist .NacheinenBerichtdesSt .SohnerwirdderEntwurffür
dieEinrichtungderelektrischenBeleuchtunganStelleder
ursprünglichenGasbeleuchtungin derKoverwachePratormitden
Kostenvon766genehmigt.

NacheinenBerichtdesSt .BraunwirddieRegenschaft
II .Bezirk,KaiserGersdorferstraße283inausnahevon2945
Quadrateterum40000f zurgradlinigenDurchführungder
KaiserEbersdorferstrafeangekauft.

DasProjektfürdieStraßenherstellungenzumZweckeder
gradlinigenDurchführungderKaiserOberdorferstrafein1 .
BezirknebenderSellinger -undSchmidgunstageswirdmit
demKostenerfordernissevon10000fgenehmigt.

NacheinenBerichtdesW.HofwirddiePauliniefürdie
Regenschaften2 .Bezirk ,Leopoldauerplatund76bestimmt

NacheinenBerichtdesSt .TomolawirdderVolksschul
Lehreru .KlagesHermannStandigzumVolksschullehreru .Klas
deanderKnaben- undRadohenvolksschuleA.Bezirk,Dr .Ad¬
derRoggmanngasse187ernannt.

St .HörmannlegtdasProjektfürdieVorstellungdes
genehmigtenNiveauinderverlängertenLandstraßeHauptstraße
zwischengangbahnundLandstraßeGürtelundanLandstraber
urtelzwischenVerbindungsbahnundLandstraßeHauptstrafein
3 .und10 .BezirkmitdemErfordernissevon90000f vor ,aus)

dasvonSt .LatzkavorgelegteProjektfürdenKanalneu¬
bauin derRotergassein Oberv Baumgartenin 23 .Bezirkwird
mit denKostenvon1800genehmigt.

st .NippelbeantragtdieEinführungderGratzingeleuch¬
tungin3Arbeitsgalendesstädtischender -undVerkhauses
DieKostenbetragen1200R .aus.DasvonSt .HörmannvorgelegteProjektfürdieRegulie¬
rungundHerstellungderStrafenaufseinaufgelassenenInva¬

denhangeInvalidengage,untereStadtmagd,Marzergans,
DtscheinergangeundGrailicha )in3 .Bezirkwirdmitden
Kostenvon64100fgenehmigt.

DieEinfuhrdesargenthalschenFleisches.Inderheutigen
SitzungdesStadtratesbeantragteM.obgegendieEntschei¬
tung des verwaister ,betreffend die
VerweigerungderBewilligungzurweiterenEinfuhrdeser¬
gentinischenFleischesvom29 .August191,dieBeschwerde
andenVerwaltungsgerichtshofeinzubringen,derEntwurfder
Beschwerde,welche2 .wegengesetzterZeitderEntscheidung

desAckerbaumeisterungundwoltenswegenMangelhaftigkeit
desderEntscheidungvorangegangenenVerfahrungerhobenwird,
wurdegenehmigt.DieseAngelegenheitwirddenGemeinderatin
geinernächstenSitzungbeschäftigen.

vondenstädt.ForsteninderheutigenSitzungdesStadtra¬
tesverlohteteBe-Dr.NeumayerübereineReihevonAngelegen¬
kosten,welchedenstädt .Forstbesitzbetreffen.Zuerst
attenderBurgermeisternit ,dasinstädt .fortgebietin

RabaldMaschadennachgewiesenwurden ,welchenacheinen
GutachtendesSokratesRittervonGattenbergmitrund5980x
zubewertenod .derJagdphonterRichardKlingerhatsich
verpflichtet,denaufeinTagpachtgebietentfallendenTeil
derSchädeninBetragevon- 490derGemeindezuvergüten.
NacheinemAntragedesBürgermeisterswurdederMagistrater¬
mächtigt,nebenderinHofjagdgebieteerwachsenenSchaden
inBetragevon2490f dieVerhandlungenmitdenNotarerein¬
zuleitener vorlegtederBürgermeisterdenBerichtüber
denBrandohneWirtschaftsgebäudesinHirschnangordtvor¬
derSchadenistdurchVersicherungengedeckt.DasStadtbau¬
samtwurdeangenlegen,einProjektüberdieNiederherstellung
desObjekteszurGenehmigungvorzulegen .EinweiteresReferat
trafdasAbgebusPräliminareinJagdgebietRainald,Be¬
dieserGelegenheitwurdederMagistratermächtigt,alleMas¬
regelnzuergreifen,welchedasnachhaltigeGedeihender
beständegarantieren.DasParterrederReithof-Dependance
wurdeandenJagdpächterRichardKlingerum500fjährlich
mieteteüberlassen.DieMagistratsanträgebetreffenddie
SteuerstellungderFuhr-undZieherlohnefürdieausder
Fällung19101911zurAbfuhrgelangendenBrennholzerdes
FondsgutesSpitzanderDonauwurdennachdemAntragedes
ReferentenBem .Dr .Neumayerebenfallsgenehmigt.

inDeutschmeisterDenkmalinBayerninNiederumoder
bei Landshutin BayernwirdamkommendenSonntageinvom
akademischenBildhauerSebastianOsterriedergeschaltenes
denmalfürdieimJahre1808gefallenendeutschmeisterent¬
hülltwerden.AnderSpitzedesKomitesbefindetsichder
Regierungs-PräsidentvonNieder-BayernFreiherrvonAndrian¬
Verburg ,eine zeugierigeDeputationdesMeerDe¬
sterschützendorpunterderFührungdesKommandantendePratt
begibtsichDonnerstagabendsnachAnnahen,sofreitagabends
imLöwenbränkellerzuEhrenderNeuerGästeeinvondemKo¬
mitundderösterreichischenKolonieinMünchenberanstalte¬
terFestabendstattfindet.SamstagNachmittags4Uhristhin¬
marschindiereichdeporierteStadtLandshut,Begrübung
durchdenOberbürgermeisterHokratMarschall ,undabends
8UhrinderJägerhalleeinFestabend,beidenderdeterr.
GesandtedenLastaufdenPrinzregentenausbringenwird.
BeiderEnthüllungsfeieramSonntagwirdeinösterr .Militär¬
GeistlicherdieFeldwegegelebrieren.

Rodesfall,derSchriftführerdesGemeinderatosDr .JosefObrist
tet voneinemwohnerenSchlaggetrokkenwordendurchdenTod
einerFrauCharlotte ,geb .Rahrhofer,derin derNachtvon
FreitagzumSamstagin baranRangeintrat ,derTeichmann
wurdenachdenüberführtundheutenachmittagnachfoder¬
oderEinsegnunginderNährligerPfarrkircheinNeustitter¬
Friedhofin derFamiliengruftbeigesetzt ,anderBahretrau¬
irt anderdenMitnereineTochter,welchemitdemGrazerVni¬
versitätsprofessorDr .AdolfFenzverwähltist .

LubehemaligerZehnerjägerdieserKludgibtamSonntagden
8 .Oktoberod .6UhrabendsineinenKlubkein ,I .Bezirk
SodensterngasseNo40f RestaurantzurStadtParisan¬
lichdesin Novemberl .J .inHotelHinbergerstattfinden.
denKopal-PosteseinenKameradschaftlichen,gewitlichenabend,
wozualleinNeu,sowieauchauswärtsvellendenLohnerJäger
ohneVnterschieddesAssentjahres ,höflichstunddringlich
eingeladenwerden .

1 .
KommanaSparkassaDähling.BeiderKomminal-SparkassaDöb¬
lingwerdenimMonateSeptembervon1147Parteien453.397x
eingelegtundvon322Parteien3757behoben,derEin¬
LagenstandbetragBudedeMonates10 ,532-230f,derStand
derApothekar-Darlehen1003.



In Hans Koso¬
man ,Wien ,Dienstag ,den3 .Oktober1912 ,abends

dieSperrungdererbohtenenschuleinVener.Dr.
engerhatheuteandenStatthalternachstehendenBericht
abgesendet.GegendenErlasParerExcellenzvom30 .September
III .Nr .2 .2335,mitwelchemmeineVerfügungbetreffenddie
AbstandnahmevoneinerOeffnungderSchullokalitätenIII .Sonn¬
tzengassezusistiertundwohinangeordnetwurde,dasdieAuf¬
hebungderSperresofortdurchzuführengel ,werdeichdenRe¬
kursergreifen .
BevordiehöhereInstanzüberdiesenRekursentschiedenhat,
binichnichtinderTage,dieüberdiegenanntenSchulräum¬des KomenstvereineslichkeitenverhängteSperreaufzuheben,weilimvorliegenden
Fallenichtdasdemoindestatut,sonderndiebeuordnungfür
nenanzuwendenist ,undweilnach§10desletzterwähnten
GesetzesdemRekursegegeneineSistierungabeaufschiebende
Wirkunggesetzlichgewährleistetist .
DerErlaßdesHerrnStatthaltersist andieGemeinde
alsTrägerindesselbständigenWirkungskreisesgerichtet;denn
dieSistierungist einAusflußdesAufsichtsrechtesderStaats
verwaltungüberdieGemeindeinihrerEigenschaftalsautono¬
deKörperschaft,nichtaberinIhrerEigenschaftalsstaatli¬
desOrgan .DanunderErlagimselbständigenWirkungskreisderGemeinde
ergangenist ,sokannernurdieangelegenheitalsBausache
betrekken,dasStetierungsrechtdesStatthaltersinBausachen
ist aberdurchdieBanordnung( 10)geregelt,undeswarda¬
nerdieseundnichtdasGemeindestatutanzuwenden.
beieinerSistierungnachderBeuordnungwaresaberunzuläs¬
sis ,denLoburgdieaufgeklebendewirtungabzuerkennen.Denn
nach10Abs.2B.d .hatdiebemeindedieerfordertioneneue
Verfügungerstzutreffen ,wenndieStatierunginRechtskraft
erwachsenist .FrüherbrauchtdiedemnachaufdieSistierung
keineKostenzunehmen.EsistdahereinungesetzlicherAngriffindasSelbstverwal¬
tungsrechtderGemeinde,wennihraufgetragenwird,einerSi¬
tterungineinerBausacheFolgezuLokaten,bevordierechts¬
kräftiggewordenist .

inexpotischenPrinzinWiengenwärtigweiltinvonder
eindesRedirevonEgypten,PrinzundFouadPascha,der
RektorderarabischenUniversitätinKairotot .Prinzund
kondLagonahatgesterninBegleitungdestürkischenKonsul¬
BonatbeydenBürgermeistereinenbesuchabgestattetunddie

Pläne,dieihnzuseinerkuroparatorveranlageten,auseinander
gesetztdieselbengipfelndarin ,dasdieStaatenundgroben
statischenVerwaltungendesKontinentesjungeKaypterauf
turokosteninEuropaersterenundausbildenlassen,damit
dieselbenin ihrerHeiratdannalsLehrer

undnacheuropäischenMusterdieLehrtätigkeitwirten
inEgyptenreformierenkönnen.VorherhattederPrinzbereite
beidemMinisterdesdeuserenGrafenmehrenthalvorgesprochen
undbeidemselbendasgrösteEntgegenkommenfürdeinePläne
hinsichtlichderUniversitätsstudienindengefunden.Ebenso
nathebereitsvoreinigerZeitdie Meyer ,Handels -und
Gewerbekammersichbereiterklärt,ohnPreispätzeanderKan¬
delakademiezudotieren,fürJünglingeausderTürketundbe¬
zepten.AuchbezüglichderVolksschulerziehungsolleineähn¬

AktiontionePersoneingeleitetwerden ,wofürderPrinzdenBür¬
germeisterzuinteressierenmuchte .DerBürgermeisterkamden
nungehendesPrinzeninweitestenMaßeentgegenundwirddie
nötigenSchrittehiezueinleiten.DerBürgermeisterundden
Prinzenauchein ,einigeSchulenundandereAnstaltenundEin¬
rettungenderStadtWienin Augenscheinzunehmen,welcheEin¬
ladungderPrinzmitgroßendankeannahm.sowohnteerheute
vormittageeinenProbealariiderstädtischenFeuerwehrinder
ZentraleamHofebeiundberichtigtedasVersorgungsheinin
taine .InbeidenFällenfandderPrinzfürdasbegebeneWorte
höchsterAnerkennung.HeuteabendsfolgtederPrinzeinerEin¬
ladungdesBürgermeistersineinenintimenAbendesseninRats¬
herrenstübchendesRathauskellers ,in Kreibenderhiesigen
gemeindeverwaltungerhofftmansichvondieservonPrinzen
eingeleitetenAktionaucheinebedeutendeForderungderhandel¬
politischenbezeihungenzwischenbestreichundEgypten,wel¬
chedurchdieInstradierungwederneuerExpressamptorAnt.
ondesdeterretorischenKopazwischenTrostundAlexanarten
aufdasbestevorbereitetwurde.
dieReichsrathinOttarinbeiderheutigentrato¬
wahlin 26 .MeyerMahlkreiswurdenin ganzen14133Stimmen
abgegeben.1899Stimmzettelwarenleer ,esungültig,sodas
dieAnzahldergiltigenabgegebenenStimmenlagvertag.
sovonentfielenaufdenvorialdemokrationenKandidaten

AlbertbevordesStimmen,derdamitgewählterscheint ,der
orationsorialeKandidateinbliebmit2 Stimmenin
dernorität .31Stimmenwarenzersplittert.beiderWahlam13 .Junid .J .wurdendasStimmenabegeben.
davonwaren13340giltig .SchulmeierwurdemitdesStimmen
gewählt.InderMinoritätbliebenderChristlichsorialeReigt
mit29Stimmen,derDeutschnatsnaDensonmit169 ,der

2
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ARATUS FRISTO2
se ausgeber ,ad veranto .RedakteurRudolfFig .
21 Jahrs 1ten ,Mittwoch ,4 .Oktober1911 .- ¬ne

Rentententingentsrechnungan derurgirten
Rekrutenkontingentsabrechnungbeträgtfürdenpolitischen
derirendasRekrutenkontingentesdesHeeres2568Mann,
jenesderLandmehrdaskann.DieLog.5006desGeburtsjah¬
renlagebildetdiedefinitivAbschlummerdesRekruten¬
kontingendesHeeres,dieLogauerdadesGeburtsjahres
1889bildet die definitiv schlusden¬
tragentesderLandwehr,dienachDeckungderbeidenRokraten¬
rontingentenochverbleibendenmitVorbehaltderNamens
undeinteilungdesentiertengelangenalsbevorzählige
indieSraatsrederteundbildetdieTornummerdasdesGeburts¬
Jahrgang1889dieabschlummerderkroattreservedesHeeres
IndieFrantzosoredesHeeresgelangen:dieJoannem205
diesedesGeburtsjahrganges1889unddieTonner.
31936desGeburtsjahrgangenid .IndieErsatzreserve

derLandwehrgelangen;dieLognumnem3355bis
dasdesGeburtsjahrganges1888.
Hauptstellung292 .dieindenJahren1889,1890und1891
geborenen ,in denBezirken1 bis 2 wohnenden,einsa¬
gehenundfrendenstellungspflichtigenhabensichinder
Zeitvon1 .bis 30 .Novemberl .J .andenkochentagenan¬

genen 8 rt und 2 oder
bezirksanteihresWohnorteszumelden;freudestellungspflich¬
tigehabenIhrenKauf -oderGeburtsobein,Heimatschein;
dasoderLegitimationskarte,arbeitsbuch,etz .mitzubringen.
diein 2 .Gemeindeberinwohnhaftenstallungspflentigen
könnendieMeldungbeimmagistrationenbezirksanteoder
in derExpositurstadtlan ,dern ,bei denvertrautions¬
täten in Appern ,LagranundLeopoldau,die inberittelle
StrebersdorfwohnhaftenStellungspflichtigenanjeweiligen
entstagedaselbsterstatten.

tarischenArbeits-undDienstvermittlungsant.Diesesaut
artgenen12 .beschäftsberichtfürdasJahr1910vor .In
erlebtjahrewurden149. 93Vermittlungendurchgeführt,von
sonenenthaltenund36erarbeit ,36aufgeworbit¬
Frauenarbeit,obaufDienstschendound1065auf

Lehrlinge.DieseVermittlungenerfordertenL .22 .zugelau¬
gendieDogmatikerdervermitteltenArbeiter-undDienst¬
gehendenist gegendasalsum539 .Vermittlungenge¬
etegendieLehrstellemitlunghattdasganzeJahr

unarteneinenMangelanLehrlingenzuvorgelohnen,hatder
sitzungdesKanopersonalesstandenistDienstschen.
de ,105870f freienstellengegenüber,ColondenVorfah¬
renwarbeiderZehrungsvermittlungeinoderangeboten
Lehrplätzen,vondenenkaumdiePunktebesetztwerdenkonnte
inLehrlingeleichterzuerhalten,habeneinzelneLehnherren
dieLehrzeitherabgesetzt,gewährteneinkochengeld,überneh¬
vondieZahlungderAusdingerührenu .an .Trotzdio¬
derBegünstigungenwordenbestimmtegewerdeförmlichgemieden,
während70derLehrstellendewerberdieMaschinenschlos¬
geretodereinelektrotechnischesbenerdeerlernenwollen.
DieMehrzahldergehulentlassenenKnabenundMädchenverdie¬
gensich ,weistaufdrängenihrerangehörigen,dessofortigen
gelaverlangteswegenalsAllksarbeiter ,dern .Allwardelte.
rinnen ,dergeringereTeilals Dienstmädchen.EineRegelung
desArbeitsverhältnissesderjugendlichenFabrikarbeiter
in die LehrerhältnismitbestimmterLehrzeit ,einvordet
fur betriebenmit lassenerzeugenundeinseitiger
Arbeitstellung ,jugendlichearbeiterhaltenzudürfen ,do¬
wiedieeventuellebegrenzungderLehrlingsratzurZahl
derbegehäftigtenFabriksarbeiterwurdedieMehrzahlder
ausderSchuleaustretendenJugendwiederdengeworblichen
beratenzuführen.DieEinnahmendesantesbetrageninbe¬
tentsjahre19 .das ,denenAusgabeninderAbtevon194831x
gegenüberstehen .
St .BraunelegteinderletztenSitzungdesStadtrates
diegenverlobtvorderselbewurdezurKenntnisgenommen .

WienerFrantz,derengenieurderPrintzensteiner
imMonatOktoberanjedemFreitag ,d .1 .an6 .23 .20 .n.
27 .30UhrabendsinderbranteVorträgeüberdenProb¬

Stadtverkehr und that .Schla¬
derten .

diezukehrtzumWeidlingerPriedhof,währendderDauerder
Pflasterungsarbeitenderbeidenzufahrtsstrafenvonder
PhiladelphabrückeundbreitenfurterstratezumRela¬
LagerFriedhofewirdderHafenverkehrdaselbstad6 .Orte
ber1911füreinigeLageabgesperrt.
PensionierungderStadtrathatin einerletztenSitzung
demAnsuchendesKonskriptionsanteDirektors ,Kate ,Rates
EduarddurchumdieVersetzungindenbleibendenAnbe¬
standfolgegegebendergenannteist imJahre1810geboren
steht den16in städt .Monaten.ImJahre1905war¬

deer zumDirektordeskonskriptionsantesernetignirt
warunablässigmit Erfolg bemüht ,verbesser¬

tagungedesDienstesowohlin derRealedesKontri¬
tionsantesals auchin denkonskriptionsumtionenAbteilungen
dermagistrationenbezirkuntereinzuführen.Erhattewie¬
derholtbelegenheit,deineorganisatorischebegabungzube¬
wegeninsbesonderegelehneteerdenbeiderDurchführung.
derMobilisierungsverkehrungenOktober1908bisEndewär¬
1909aus ,seineArbeitfanddieanerkennungnichtnurder
kommendenLeutersondernausmilitärischenbehörden.
auchaufdemGebietedesStellungswesenshatersichbedeu¬
tendeVerdiensteerworben.ErwurdeimJahreauf1000vom
KaiserdurchdieVerleihungdesTitels ,kalt ,hatausge¬
gelehnet,inJahreeserhielterdieJubiläumerinnerungs¬
Medaillefür40JahrigetreueDienstleistungundvonGemeinde
ratwurdeerimvorigenJahreadpersonamindiedritte
anklagederstädt .beanteneingereiht.Kais .RatJung¬
wirtherfreutsichnichtnurbeigelnenvorgesetztendervoll
tentortung ,er ist auchbeidenihmunterstehendenbeanten
außerordentlichbeliebt .

ziggenerbedientealteundneuevonAlbrechtGraf
LokenburgVaterdiesemTitelerscheintebenindembe¬
kanntenWienerVerlagvonGerlacheniedlingeingeschmack¬
vollausgestatteterhandvonWienerKoestendesfeinsinnigen
veterreichischenDotter,diebeseeltsindvonbegeisteter
LodezurösterreichtenkonatundzurVaterstadtbien,
dieinsgesamtmitihrenbantenInhalteinentiefempfundenender Dichter

Todspruchvonbedeuten.Magesvonpreisen,waserneuer¬
sagen,MienerHeldenlatern,immerklingtdieseNoteinerster
Tintedurch,undindenKledernvonLebenaugustinnehtwie¬
verlacherseist ,neuerlicherSitzungvenerischeProven¬gener

keit ,daskeineBüchleinmiteinenaltenundneuenFodern
denderumdenhochverdienteKunstverlageineaußerordentlich
sorgfältigeAusstattungzuteilwerdenlieb ,unddasalsbesten
SohneeinwohlgelungenesBilddesgreigenDichterstragt,
wirdsichgensbaldvieleaufrichtigeFreundeerwerben.
dieRathausKorrespondenzbeehrtsich,einExemplardesoben
angezeigtenBuchesderverehrlichenRedaktiongemengdes
KunstverlagesverlacheniedlingmitdernötlichenPittezu
übersenden,einekleineAnzeigedarübergefälligstinihrem
gegenstenBlatteaufnehmenzuwollen.



nige darauskorrespondenz
ten ,Mittwoch,den4 .Septemberalt ,abends¬

vormünderderBedienstetederstaatigenenStraßenbahnen.
dergemeinderätlicheStraßenbahnanschubgenehmigteheute2
ProjektefürdieErrichtungvonBedienstetenwohnhäuser¬
nesvollinM.undeinesinM.Bezirkeerrichtetweden.
InderInenkelstrafeinOttahringwirdnachdengenehmigten
ProjekteneinWohnhausmitdreiStockwerken,dasinsgesammt
30Wohnungenenthält ,in derüberwiegendenMehrzahlbesten
LandausZimmerundKüchemiteinemKostenaufwandevon471000
Kronenerrichtetwerden,inKornaleaufdemderGemeindeWien
gehörigenBaublockezwischenderNattageundderKegelgasse
einerseitsundderKötzergangeundverlängertenKirchgasse
andererseitswohnhäusermitzusammen162wohnungenmitden
Gesammtbetragevon990. 000f dieBautenwerdenaufRechnung
derPensionskassafürbediensteteundarbeiterderstädtigenen
StraßenbahnenzurAusführunggelangen.

in
terfahrplanzurdiestrationendauptstrafenuntenderge
meinderatlicheStraßenbahnanschubgenehmigteheutedenWinter
Fahrplanderstadtischendauptstrabenlinien,derkommendenPre¬
tagnochdenGemeinderatbeschäftigenwird .Nachenvonaus
gehabegenehmigtenAnträgenbleibtderUnterfahrplan.1912
furdiegutscheLiniestainsmalingdendesVorjahressteten.
furdienördlichenhintenbleibtbiszurBektrisierungder

teilstreckenVorjagdorfbrobHodlersdorfundMortandort
TagenderSommerfahrplantinKraft .Darnachtritt inmeh¬
rerenRelationeneineVerbesserungein .DerUnterfahrplan191

1912 für den Trautverkehr gartenStadt¬
anerthaler.Scheinbarthist derselbewieinvorfahre.Die

bis Ende1911genanntenTransitzugewerdenübrigensnur
verkehrenkönnen,damitdiesemZeitpunktederVerkehrvon
DampfrügenüberdieKaiserFranzJosefBrückelauterlasses
desEisenbahnministerungeingestelltwerdenme-oderdie
dadurchbedingtenAenderungenwirdderausschusseinerzeitan
denGemeinderatderenerstatten.
eineneueSuppenundveranstalt,am17.Augustdesvergan¬
vonJahreshatderZentralvereinfürVolkernahrungverein
zurErrichtungundErhaltungderProtenklenerSuppenundLeo¬
anstaltinderLegstrabelaginderBrigittenenantationder
keterdes80 .GeburtstagesungeresabgerseineneueSpeise¬
anstalterrichtet,welcheabergarbalddemkologsalenzu¬

drangnichtstandzuhaltenvermochte,derVereinwusteauf
alhiegingen.ErkauftedasandasAnsehenangrenzendeGrund
stück ,dasgegendieSalzachstraßezugelegenist ,dazu,und
warsoinderglücklichenTageaufeigenembrandundBodenei¬
nepraktischeundzweckentsprechendeErweiterungvorzunehmen,
welcheunterderZeitungundaufstehtundnachdenPlänendes
VorstandmitgliedesBaumeisterMelchergeführtwurde.
dieseErweiterungistnunvollendetundheutealsamNamenstage
desKalerkonntederVereininGegenwarteinerAnzahlvon
EhrengästendieseErweiterung,dieerfolgte ,ohnedasderBe¬
triebirgendwiebehindertwordenwäre,derBestimmungüber¬
gebenworden.DieseneueSpeiseanstaltdie4 .desVereines¬
istdieerste ,diedichineigenenbebäudebefindet,dieist
aberauchdiegrößtederartigeanstalt ,inderinderZeitvon
12die22dermittagsleicht1000Personenabgespeietworden
könnendieLeistungsfähigkeitderanstaltistdurchdiese
Erweiterungaufdasmehralsdreifachegesteigertworden.
dieangenegeraumefürMännerundFrauenunddieZugangezu
denenkonntennunmehrgetrenntworden.Dienicht
ist mustergiltigundvorbildlichderheutigenKrö¬
wohntenbeiinVertretungdesStatthalterKokratRitter
vonKeller ,PolizeipräsidentRittervonGrzegowsky ,denDr.

Neumayer,Obermagistratoratperger,Polizeibezirksleiter
PolizeiratGregoretc .dervereinspräsidentKaiserlicher
hatSententadthieltandieversammelteneineansprache,
dankteärgstensdenErschienen,insbesonderedenEhrenga¬
tenfürihrbracheinenundihrdamitfürdenVereinunddein
StrebenandenTaggelegtesInteresse,erörtertedesZieledes
vereinesundseinebeordereMehligkeitfürdieärgerenKlagen
derBevölkerunggeradeindiesenZeiteneinervielfachenken¬
erangunderbatsichweitereUnterstützungalleröffentli¬
chenFaktorenundderBehördenfürdieZukunft,wärmsten
dannzollteer derTätigkeitdesORBaumeisterMelcherund
derjenigenseinesStellvertretersBaumeloderkrull ,demPolizei
präsidenten,einenerprobtenfreundundFördererdesVereines
seitlangenJahrenspracherdiewärmstenerwünschedesVer¬
eineszurkürzlichersterfolgtenKaiserlichenAuszeichnung
aus ,unddatdanndenVertreterdesstatthalters ,dieneue
anstaltihrerBestimmungzuübergeben.HofratRittervonFel¬
dererwiderte,indemerversicherte,derStatthalterbedaure
eslebhaft,durchdienstlichePflichtenverhindertzusein,
derfeierbeizuwohnen,überbrachtedieQuerunschedesLan¬
degebete,undversion ,indemerdemWirkendesVereines
voigteAnerkennungwollte,derselbekönnederAnerkennung
dergenanntenBevölkerung,desDankesderBegehrungversichert

deln.ErerklärtedanndieAnstaltfüreröffnet.-Polizeiprä¬
dentRittervonBresowskydanktesodannfürdieinüber¬
mitteltenGlückwünsche ,undversicherte ,aufeineBemerkungüberaufeineTätigkeitalsPolizeipräsidentdesPräsidenten

diePolizeiallagenichtblosreprosair,sondernzurückkommend ,
stätigsein.ErwerdestetsHandinHandmitdenauchpräventir

Vereingehen,derselbekönneseineswohlwollensicherdein¬
demDr .NeumayerzollteinsbesonderederSelbstlosenTätigkeit
desVereinspräsidentenKortewarmerAnerkennungundbetonte,
wienotwendigdaget ,daßdieöffentlichenKörperschaftenin
ihrerKurvorgetätigkeitdurchdiePrivatwohltätigkeitunter¬
stütztworde,fürdieseUnterstützungmögeerdenVerein
herzlichdanken,demerzudenneuengehönenErfolgedie
bestenAnklagtenamesderGemeindeverwaltungausspreche.
DieserkeineFeierfolgteeinesichtigungderanstaltund

diezurallgemeinstenAufriedenheitausklei.eineKostprobe,
PrinzAnneLonadPascha,derinWienweilendeheimdesregie¬
rendenRhederevonEgypten,PrinzAhmednouadPaschahatheute
dieReihederBesichtigungenfortgesetzt .Um11Uhrwurdein
BegleitungdeskürzlichenKonsulabonabey ,desSekretärsdes
PrinzenProfessorDr .Tage,unddesetwaigenenIngenieurer.
fortmitderBesichtigungdesstädtischenbauwerkesinStu¬
vertagbegonnen,derdanneineBesichtigungderstrationen
RektrizitätswerkefolgtederPrinzäußertesichinworten
dernähestenanerkennungüberdieaußerordentlichden

verdenmerke,wieunddiemustenzeitigeEinrichtungder
erdieähnlichaufeinenweitenkeigennochnichtgetroffen
habedarauffolgteeinbesuchdesentralkriedhofesund
derBegräbniskirche,dererdeineBewanderungmitdenWorten
zollte :Hieristessoschön,daßmanbeinahetugthätte,
hierzusterben ,soschönhabenesdieNotennirgendsNach
wurzerautomobilfahrtwurdedannnächstderbellariaeinver¬
roitstehenderbelastungenderstatischenStraßenbahnen
bestiegen.DirektorSpänglerbegrüßteerdenPrinzen,der
gesternschondenManachgeänderthatte ,einenSalonwagen
ungererStraßenbahnkennezulernen .ErwarvonderInsur¬
denAusstattungunddemKonsorteinessolchenMagenganz
überraschtundändertewiederholt,erfühledienindemHagen
anderordentlichbehaglichmitdemSalonwagenwurdedieFahrt
zudenLandeshell-undPflegeanstaltenanSteinhofangetreten,
woderLastvondenReferentenLandesausschusBelolarek,
demLandesobringentionsratu .beengt,demDirektorRegie¬

schlosunddenOberverwalterHoppeerwar¬rungsratDr .
tetundbegrübtwurde,beidemEingangewurdedenPrinzenein
geberblicküberdieAnlagederAnstaltgeboten.InVerwaltungs

gebändewurdeeinkleinerlebloseingenommen,beidieserbelo¬
genheitergriffderPrinzdasort ,uminfranzösischerSprache
aufdasGedeihendiesersogroßzügigangelegtenAnstalt ,die
indetailzugehenerdichlebhaftfreue ,zutrinken.Landes
rogatusBelohnendanktefür die anerkennungdesPrinzen
an nahren Gast undundtrankaufdietreuungenenBeziehungenzwischenden

beidenLändern.- BeidemnunfolgendenRundgangdurchdieden
tralsche ,desMascherei,dieeinzelnenPavillons,denKur¬
galon ,dieHolzanlagen,et fandderPrinznichtkortegenus
umeineBemänderungüberdieaußerordentlicheFürsorge ,die
hierdenKrankenzuteilwerde,überdieArtundReise ,wieman
Vertraurigesdagelnvergehörtunderleichtert ,auszusprechen.
tenhattezwarerwartet ,meinteer ,dasdieseAnstaltwan¬
derschöngenwerde,aberallemeineErwartungensindweit
übertroffenworden.InkeinenLande,inkeinerProbstadtder
mitistdieFürsorgefürdievonSchlokaleKaterbteneine
sograde,soweitgehendeundvon80bunalenPrinzipiengelet.
tetewieinMenundNiederösterreich ,geradeheirkannman
dasgerührtegoldeneMenerHerzkönnenundgehätzenlernen.
BeimBetretenderWagnerschenKirchebliebderPrinzüberwal¬
tigtvonderSchönheitderFormeneinenaugenblicküberracht
stehenundriefdannaus ,dassiehtauswieineinerungerer
gehönstenWogegeninKairo,ermöchtemangleichbeten.
denabschlußderBesichtigungbilatedasKurhausdesSanato¬
langundeinPavillonI .KlageaufderZahlaborungbeim
abschiedwiederholtederPrinzeinunungsgränktesTodüber
dasbesehene,aberdiegroßzügigeAnlageundüberdiemuster¬
giltigebraung,dieüberallzuTagetrete .
vomSteinhatgiengdanndieFahrtmittelstautomobitezum
SchlothotelKobenzl,woderPrinzmitdeinerBegleitungeine
MeineLangeeinnahm.ErbesichtigteauchappartementsimHotel
undbewundertelangundmitihnendieherren
ausgiebtvonKobenzl,baldnach36dertraf dannderfast
beidergewerbenenFortbildungsschuleindemneuenGebäude
inderMollaragageein ,woervondirektoratellvertreterschtt
terundeinemTeiledesLehrkörpersgegrüßtunddurchherzin¬
ner ,Lehrwerkstätten,SchullaboratorienundLeichensalegekehrt
wurdefürdiemodernenEinrichtungenzeigtederPrinzlebha¬
tesInteresse,undwolltedenselbenungeteilteAnerkennung .
DamitwurdenfürheutedieBesichtigungenbeendet.-Morgen
wirdderPrinzunterderFührungdesSchulreferenteninTo¬
nolamehrerstädtischeVolks-undBürgersohnenbesichtigen,
fürwelcheanstaltenderPrinzalsFachmannundReformator
aufdemGebietedesErziehungs-undUnterrichtswegeninsei¬
derHeimatbesonderesInteressehat.
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vorsitzendedieVizebürgermeisterDr.PorzerundNo.
NacheinemBerichtdesSt .KalnwirddieErrichtungei¬

desAustausbrunnensinS .Bezirk,PodagassevordemHause
14genehmigt.St .BrauneslegteinDobereinkommenschonderdo¬
meindeMonunddemKonsortiumvomJahr1908frKasernen
GrundundBautransactionenzurGenehmigungvor ,welchesso
aufdieVerstellungderKanalisation,derMasserleitungs
StraßenbauundPflasterungsarbeitensontevonGartenanlagen
indenStrafenundaufdenPlätzendesderRegulierungzuge¬
führtenTeilesderSchnellbeziehtSantlicheStrafensollen
geplastertwerden.DieArbeitensollennochin Herbst1911
inAngriffgenommenundinJahrealsbeendetwerdendas
bevoreinkommenwirdgenehmigtundwirdmorgendenGemeinderato

vorgelegtwerden .
kaneinenBertontdesN.DrKorrerwerden24Artll

derLegenschaftI .Bezirk,AnprachtsplatzumdenPauschat
betragvon5000f furStradenregulierungangekauft.

St .KnollbeantragtdieVorbegerungderöffentlichen
BeleuchtunginBezirkstelleStrebersdorfdes2 .Bezirkes
durchErrichtungvon17neuenhalb- und7neuengahrnicht
vonankamenundAnwandlungvon21halbekentigenbeflammen,
inganzuchtige,diejährlichenKostenbetragen1080R .lang¬

derAnlegungeinesSchulgartendenSchulhause2 .Bez.
Jubiläumsgasse19und21wirdzugestimmt.

furdieVorlegungderHochzuellenleitunginderAldt
vorgangeBessenerstrafeundeinernochunbenanntenCasse
nächstderAnwaldschenGlasfahrin2 .Bezirkwerden
4000rbewilligt.

DieVorstellungderGotrengasseinStadlauin2 .Bezirk
6breiteakadenfahrbahnmitWürtelraumundAnwald
grenzungwirdgenehmigt.DieKostenbetragen7800.

demProjektfürdieErrichtungeinesSteigerhausesfür
diefreiwilligeFeuermehrJedlageinHofedesDepoto2 .Be¬
DennemengassewirdmitdenKostenvon1500fzugestimmt.

DasvonSt .BraunvorgelegteProjektfürdieHerstel
tungvonEntwässerungsanlagenin2TellstreckenderFalser
berdorferstrafeinI .BezirkwirdmitdenKostenvon
23300fgenehmigt.

staHermannbeantragtdieAnbringungtransparenter2
terblätterganzneuenZeigernanderVorderundvorsette
desrechtenkurzederServitentioneinBezirkmitden

kostenvon1900mlang,
kaneinemberichtdesSt.NippelwirddieHeuptlasterungderAbbergangszwischenKudlichgasseundderAutorenurtel

strafein10.BezirkmitdemErfordernissevon27500f0
nehmigt.
derersteDonnerstaginRathause,denDr.Neumayerhatheute
vormittagsinseinemEmpfangssaloneineganzeReihevonAngelo
bungenundbeeidigungenvorunderreichteeineAnzahlvonaus
zeichnungen,Alsdiesenklerlichkeitenwohntenbet :dieOke
Ekenberger,Götz,brak,KoltermayerKorn,Knoll,Kulbank,
Pap.Ryllu .Schuldt,Vignath,Busch,dieSozirksrossteher,
ben.StellvertreterStipent,kais.HaidingersamptFrau,Borg
gauerundVorbekel,donnerundAdlersflügel,Zofinger,kros
tschek,BaumannundHorak,undanderer,derehemaligeModalin
gerbesonderatHanslich,diePfarrerVorgan,langundurant,
HandelskammerratLosenitz,OdermagistratsratDr .Richtern,die
MagistratsräteFormanek,Dr.KinklerundDr.Loderer,derFeuervohrReferentstellvertreterSekretärdermannundFeuerwehroder
onspektorChiell,KanzleirektoralsRatMayer,dieArmenin¬
stitutsbännerKornischinnereStadt),Goldobana(Landstraße,
Roschlossstadt)etc ,direktorKuster,Waisenhausdirektor
Hieb ,etc ,etc .zuerstnahmderBurgermeisterdieangelobungvon20denen
Armenratenvor;dannverreichteerdenMitgliedederrein.
FeuermehrHernaleJosefPlezarasen ,dieEhren-Medaillefur
25jährigeverdienstlicheTätigkeitaufdenGebietedesFen¬
ermehr-undRettungswesens,nachdenDankedesAusgezeich¬
netenpraelHauptmann-StellvertreterSobodafürdieFrein
FeuermehrHernaleundOR.DodekfürdenVerbandderFrein¬
Feuermehrenniens ,denArmenratenWenzelSchnell3 .Bezirk,
KarlFolgeundAloisVinzenz22 .bezirk,KarldeContes,
LeonhardLager,AdalbertKarliefer,KarlLedenk,Relation
Platz ,LudwigSchmidt,( 16 .Bezirk,JohannKlein,fordt¬
handLedermann,LudwigMayer,FranzRodler,Rudolfunser,
JohannParenam27 .BezirküberreichtederBürgermeister
dasDiplomfureinemehrals10jährigeverdienstvollePa¬
tigkeitalsArmenrat.NachderAnsprachedesBürgermeisters
wurdendieausgezeichnetenbeglückwünschtvondenBezirks¬
VorstehernHofinger( 16.BezirkundKrotscheku .Be¬
2 )undvondemObmannboldelanddesArmeninstitutes

Landstraße .
desweiterenüberreichtederBurgermeisterdiegroßegoldene
SalvatornedailledenOkeStangelberger,dengewesenenGemeinde
ratoundArmenratederJosefstadtHeinrichAuswager,undden
Bezirks,armenundOrtschulratLeidlingJosefBurghaber,for¬
nerdiegoldeneSalvatormododenAmonatendesezirkes

JoststadtAlfredBirk,KarlKrann,undHeinrichKronik.
EssprachennachdenBurgermeister,derdieVordiensteder
ausgezeichnetenvorvorhobundanderenweitereUrteiltehat,
BezirksvorsteherBergauer,ArnoninstitutsodannRosch,und
PfarrerundRektorHorganvonMariaProualsObmanndes1.
JoststaaterHindergartenvereines,dessenKassierderhonali
80t Augmayerist ,fernerBezirksvorsteherDonner,StadtratStellvertreter
busch,derobendesArmeninstitutesNotaliusTrulay,derOb¬
manndesOrtschulrateskoninghi,sowiederVorsteherstellvers
treteru .RathderGenossenschaftderKons.Spirituosenschank
derenVorsteherBezirksratBurghaberist .
desweiterenlegtenvierneueBürgerindiekundedes
BürgermeisterdenBürgereidab .Präsidial-Vorstandvor¬naheverlaghieraufdieEidesformel

MatthiasdenernantenNeumannundMangelPolyt .Bezirk,
JosefKregory,KanzelRegal,allearth ,Paulharasta
LeopoldKarwarth,KatharinaHofinger,JoseineRatter,
AntonKorn,JohannKollar,Paulineschauder,grose
einerundKarlvon16 .bezirk,ErnstArtier,
LaurenzKraner,KarlNotel,ViktorKerl,AntonPatroni,
JohannRackenberg,FranzKohler,JohannVormunda ,Ferdinand
Sonauer,AdalbertStalundfeiertenAka2 .Bezirk,vberreichte er gerade
SalvatorMedaille,sodatendarnachArmenratwollfur
den4 .bezirk ,ArmenratKollarfür den16 .Bezirkundbo¬
ArtvorsteherandererfürdenA.Bezirk
denBischofvonMathiaundGeneraladtderMechitaristen¬
KongregationDr.vondortüberreichtederBürgermeisterdiegrobegoldeneSalvator- Medaille.DieseAuszeichnung
ist erfolgtanläßlichdes50jährigenPriestersubiläums

100 rt in der Ange¬
heitderKongregationinMan,derBurgermeistervondie
probationenverdientedesGeneralabteshervor ,sowiedie
anderordentlichenverdiente,nologoeindieMechitaristen.
KongregationdurchVerbretterungdeutscherArtisation
unddeutscheLiteraturin orienteerworbenhat .General¬
abtDr .Gregorvondortdankteinbewegtenwortenfurdie
undderKongregationzuteilgewordeneAuszehrung,durch
welcheihmundseinenBrudernneuerdingsvorAugengeführt
wird,diegrobegutederStadtken.Indemichfürdie
großeausgelohnungweineninnigstendankausspreche,gebe
IchdieVersicherung ,dasmirimmertrachtenwerden,alles
zutun ,umdenruhmvollenHanendesterreichsundkensbe¬
kanntzumachenunddaswirdurchLiteratur,ausbildungder
JugendundvorpflanzungderdeutschenSprache,deutsche.
MagenschaftenundsteheZivillationinfernenortent

verbreite werdendesfallberichenvorsteher,kalt ,hatWeidinger
den überbrachtedieOratulationdesbezirtenNorden.

nondebetunddemVolkschuldirektorSchadenhat
dergemeinderatdasBürgerrechtderStadtmenmitNachsicht
dertatenverliehen,beideHerrenlegtenheutedenburgereid
10 .dieHandodesBurgermeistersan ,wobeiPräsidial-Vorstand
ermanekdieEidesformelverlag .NachdenDankeswortender

beidenausgezeichnetensprachenfürM.Dobak,Bezirkvorste¬
derTretowundderHauptmann-Stellvertreterderfreiwilligen
FeuermehrHernala SobodasowiederFabrikanthastalsVor¬
standmitgliedderGenossenschaftderMaschinenbauer,fur
DirektorschadenBezirksvorsteherBaumann,Okt.Regierungs¬
ratAuthanenundnamensdesLehrkörperderderzeitigepro¬
vigorischeLectorderSchule,anderDirektorschadengewirkt,

LehrerKasper¬

zurBetheilungdesDeutschmeisterDenkmalesinNiederlagern.
einezeugierigeDeputationdesNiederdeutschmeisterScha¬
tzentorpunterderFührungdesKommandantendetratreiste
menteabends10UhrnachMünchen,umankommendenSonntag
anderEnthaltungdesDenkmalesinNiedermannsdorfzu
karenderimJahre1809gefallenendeutschneiterletzunehmen,
wiemirerfahren ,wirdaucheineOffizierDeputationdes

autanterie-RegimentesKoch,unddeutschmeisterdeandieser
enthüllungsteteilnehmen.
KonzessionsprichtdesGewerbeserzeugungundVertriebvon
Henninstrantdembescholdedesmagistrationenbe¬
ergantesfürden18 .WienerGemeindsbezirkvom10 .Jänner
191wurdedievonP .P .erstatteteanmeldungderErzeugung
unddesVertriebeneinesVertrautesnichtzurKenntnis
genommen.DieserBescheidwurdevonderStatthaltereiim
RekurswegemitderEntscheidungvom7 .Februar1911bestä¬
tigt ,dasHandelsministeriumhatmitErlaßvom8 .Juli1911
denvonF .P .hiegegenengebrachtenReburgekeineFolgege¬
gebet ,dabeidemAnstande,alszurHerstellungdesSehnsur¬
trankesu .a .aucheinigederim§3derHin-Voragvon
17 .Juni1885angeführtenKollarogenParlamezel,Familien,

Schafarbe ,Frauenunz ,vorant )sowiedie hinsichtlichdes
dotalverschleibendenApothekernvorbehaltenenArtikel
HoffmannstropfenundFamillentropfenverwendetwerdenund
weiterdieserTranklautAnkündigungzumSchutzevonPer¬
krankheitenundzurHebungderredlustbestimmtist ,sten
derangemeldeteernährtrautalseinzurarzneilichenVer¬
wendungbestimmtePräparatdarstellt ,zudessenErzeugung
nenVorkaufingrabeneineKonzessioninSinnedes§25
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No14dodo,erfordertenist ,unddessenverkaufinkeinen
genug2derAnfragevom17 .September1883.ausgeblie¬lichdenApothekernvorbehaltenist .

ErhaltungvonPfortenBurgerschlagenoderauftrag
desBurgermeistersDr.NeuwagerwurdendieVerhandlungenne¬
genErrichtungdes ,vierterBurgerschulklagtenderartde
ableunigt,daßschonindergestrigenSitzungdes . k.de
rogokuratorhierüberendlitigebezahlungegehabtwerden
konnten,aufGrundeinesausführlichenReferatesdesI .Von
sitzendenStellvertretersW.obwurdeeinstimmigbeschlos¬
gen ,dieGemeindeMonzuergeben,nochimLaufendenSchul
JahreeinjährigeTorturaefürdiederSchulpfertigkeitent¬
wachseneJugendlog ,vierteBürgerschulklagen)zuerrien¬
tenu .je dolonokurzederKnabenundfürundenen,das
OrganisationstatutwurdemitdenvomOR.Bendabeantragten
Abänderungengenehmigt,denprovisorischenLehrplanwurdezu
gestimmt;derselbewirddenLandesschulratezurbenehmigung
vorgelegtwerden.BeiderWahldesStandortesderKurvewird
daraufRücksichtgenommenwerden,dasdieselbenanBürger
ohnlenerrichtetwerden,welchevondenKindernmehrerer
gemeindederirteverhaltnismäsigleichterreichtwordenkönnen.
dadieserAngelegenheitvondenabgebendenPastorendas
grösteInteresseentgegengebrachtwird ,sotetdieEröffnung
derkurzeinderallernknotenZeit ,wahrscheinlichinTante
desMonatsNovenderzuerwarten.

nunben Sr St .Sohner.Inderam29 .Septemberod.
abgehaltenenöffentlichenSitzungderBezirksvertretung
PunkhauswurdeüberAntragdesBezirks-VorstehernDr .Mattia
einstimmigderBeschlußgehabt,denStadtrateHansArnold
seherfüreineunermüdlicheTätigkeitundeinaufopferungs¬
vollesEintreten,denesvorallenzudankensei ,daßsich
derMenerGemeinderatfürdieErrichtungdesstädt .Unsers
in5 .Bezirkaussprach,denwärmstenDankunddievollste
anerkennungauszusprechen,BezirksvorsteherMartisnachte
vondieserAusgelohnungdemSt .SohnerineinenSchreiben
Mitteilung,inwelchenesu .a .heißtist grösterGenug¬
tungerfülleichdiePflicht ,SiehochverehrterHerrStadt¬
ratvondiesenehrenvollenBeschlusinKenntniszusetzen.
HiemitverknüpfeichdieBitte ,dasSieauchfernerhinder
DurchführungdererwähntenFrageihreSachkenntnisund
Arbeitskraftgütigstnamenunddem15 .BezirkIhrever¬
vollenSympathienerhalten.

eine Entreprenadezu derGrobata
SeitensderParteienwurdevielfachdarubergeklagt,dasdie
fastindenKühlraumenderGroßarthaltenichtgenugenddan
erotokollderunddadurchdenEntstehenvonSchimmel,und
KaunovattertenVorschubgeleistetwerde.Nacheinendorten
desStadtbauamteskönntediesenDebelstandeambestendurch
dieErrichtungeinerZentralogoniterungsanlagefürdenKün¬

und Mann in dero abge¬
werden.DerStadtratbeschlosineinerheutigenSitzungnach
einenberichtdest .WasdieErrichtungeinersolchenAn¬
tagemiteinemKostenerfordernissevon2935.

neneinegoldenedamnahrwurdeaufderPestalogedesneuen
Rathauses,in derNähedesstädt .Nackenhusensgefunden.
DieselbewurdedenRandbüreauderPolizeiübergeben,woselbst
derVerlustträgerdieabholenkann.

Bezirksvertretungsteuerung,nacheinemberichtedesSt .Braun
mirdieWahldesBezirksratesJosefMayerhoferzumBezirks¬
vorsteher-StellvertreterdesI .Bezirkesbestätigt.



WIENATUS ORATIONo42 .Donnerstag ,S .Oktober 29 .Abends¬
- ¬

DieWohnungskursorgederGewindehierinangelegenheitder
Kohnungsfürsorgefandheuteabendsin RathauseüberEinla¬
dungdesBurgermeistersDr .NeumayereineBespredlungvon
gemeindePunktionärenstatt ,in welcherderReferentAo.
unddieReferentendesMagistrateüberdieVerhandlungen
mitderZentralstellefur wohnungsreformberichterstatteten
undeineReihevonProjektenüberNotstandsbautenvorlegten
welchederBegutachtungunterzogenwurden.Daheutenoch
vorereneueProjekteeinlangtenundeinigeProjektebezüglich
desZusammenarbeitenmitderZentraletellederKarstellung
bedürfen,wurdedieBeratungheuteunterbrochen,undwird
indennächstenTagennachAbschlusdernotwendigenErhebun¬
genundVerhandlungenErfolgfortgesetztwerden.

dieSchädenvon17September.1 .todverleiteteinder
heutigenStadtratssitzungüberdieAnträgederOkt .Test.von

derundGenossen ,Dr .vondortundGenossenundHerold,
betreffendFrantzderanläßlichderStraßendemonstration
vom17 .Septemberd .d .privatenPersonenverursachten
Schäden,dawurdebeschlossen,denGemeinderatfolgende
AnträgezurGenehmigungzuunterbreiten:. )derGemeinde¬
rat der . k .Reichshaupt-undResidenzstadtWienverlangt
vondervonRegierung,dasdesofortinEinvernehmenmit
demMotorMagistratedieErhebungenpflegeundallenjenen
Privatpersonen ,welchedurchdiebewalttätigkeitenvon
17 .September1911in ihrenEigentumoderin ihrergesundheit
geschneigtwurden,vollenErsatzleiste .. )derHerr
Burgermeisterwirdersucht ,gegenbeschlußunverzügen
seinerBezellenzdenHerrn. k.Minister-Präsidentenmit
deninbezüglichenMagistratsberichtenthaltenenAusführun¬derung
genals Motivzuübermitteln.. )dieReichsratsabgeordne¬
ten der Stadtbiensindzu ersuchen ,die Forderungder
gemeindeimParlamentdurchEinleitungeinerparallelllauten.
denparlamentarischenActionzuunterstützen.

ausdemFortschrittischenParteiverband .Inderheuteunter
DuvorsitzdesObmannesDr .v .DornabgehaltenenSitzungdes
verbandesFortschrittlicherGemeinderatwurdetundenstdie
AngelegenheitderKonenschuleerörtertundderAnhan¬
ungAusdruckgegeben,dasdergegenwärtigebedauerlichekon¬
sintdurchdieMonterstattungdesvonMagistrateabverlang
tenFerientagherbeigeführtwurde .k .Hohendienerverrentete
übereinengrabenhadteinerauspolitischenGründenerfolgten
WohnungständigungineinemstädtischenHauseundwurdeeine
vonIhmhierübereinzubringendeInterpellationgenehmigt.

derVerbandbezahletweiter ,derin ausstontgenommenende
gehördean denVerwaltungsgerichtshofgegendieMontzulas¬
gungdesargentinnenKotscheszuzustimmen.
desAusstellungshalteinderZedlitzgasse,kontenachmittags
fandin RathauseeinegemeinsameBesprechungdesvonBurgermei¬
storDroNeumayereingesetztenkonttefürdieAngestaltungder
Zedlitzhallein einegewerblicheausstellungshallemiteiner
Deputatationdesdeutsch-Osterreichischenbewerbebundesstatt ,
welcherbekanntlichdieseVngestaltungaufsich genommenhat .
anderSitzung,derViroburgermeisterDr .Portorprästatorte,
nahmenteil nahmenderGemeindevonSrOppondergerunddie
OkeBrauerundVogt ,namensdesdeutsch-Osterreichischenbevor¬
gebundespräsidentBaudeln,dieOkeVignatiundRyk,Bezirks¬
vorsteherStary ,LandesoberinspektionsratberentundSekretär
einzelnator ,endlichderKolonentfur MarktesenMagistratorat
Dr .KonstantinMayer.Landesoberinspektionsratberengt ,wol¬
chernauesderVereinigunggewerblicherAusstellungs,Hand¬
dels -undExportinteressantenFachgruppedesdeutschösterrei-¬
chischenbewerbebundesdieerforderlichenVorarbitengemacht
hatte ,legteeinunfassendesProjektfürdenBauunddieFinan¬
Erlerungvor ,welcheseinereingehendenPrüfungunterzogenund
alloditiggenehmigtwurde .Eswurdennunmehrdieerforderlichen
BesprechungenmitdenStaatlichenFaktoren,vondeneninSinne
dervonderk .k .KommissionzurExportangelogenheitenbereits

in augen Zustimmung in su¬
orterungdesUnternehmenserhofftwird ,undeineoderprüfung
desProjektesdurchdasStadtbauamtdurchgeführtworden,voraufund Gemeinderat
dandievorlagedesganzenProjektesandenStadtraterfolgen
wird .DieFinanzierungist dassortaufderGrundidee ,dasdie
anstellungshallesichdurchihreeigenenEinnahmenunddiezu
genirtigendenAnwendungenöffentlicherfaktorenselbsterhalten

802 .

37 .



WILHERRATIOKORATIONE2
Prottag,den6 .Oktober1911,vormittags
PrinzAnnodFondPaschezuBarondesegyptischenPrinzen
undFondPaschafandegesternabendsinStadtratssitzungs-¬
saledesNeuenRathauseseinkostabendstatt ,zudemnurwenige
Einladungenergangenwaren.AußereinerkleinenAnzahlvonGe¬
meindefunktionärenwohntendemAbenddesPrinzAhmedFondPa-¬
gehe,dertürklicheBotschafteranMonortokollustataRechte
PaschemitdenBotschaftsratRochadArnetbey,dertürkische
Generatonsulu .vonDirecta,KonsulBondBoy,konsulGrün¬
feld,SektionsratDr.vonDonolievonauswärtigenAnto,Landes
ausschusBelohlanck,derVizepräsidentdesN.T.Landesschul¬
ratesKhoßvonSternegsmitHofratkummer,OberkunstSteiner,
ete.DieKapelledrescherbesorgtedieTakolauskundspielte
beimEintrittedesPrinzendieKnodivialhandnährendderTa-¬
felerhobsichderBurgermeisterundheitfolgendeAnsprache.seztliegtbeidieKapelleintoniertedieVolksgangund
danndieRhederathenePrinzAhnesFouadPascheerwiderte;IchbininderTatgerührtundergriffenvonIhrensover¬
LohenPapfang.DiesesogastfreundlicheundwareaufnahmeinderedlenHaupstadtihresgrobenReicheshatmichdavon
überzeugt,diezuwelchengradedieinnigenfreundschaftli-¬
denBeziehungennebenderösterreichung
Monarchieundmeinengoltodten,VaterlandHyptengediehensind.Tonhabe2JahreinWienzugebracht,diezudenschönsten
undangenehmstenmeinerJugendzahlenundsokehrestets
gernenachWienzurück,immergelten,LebeErinnerungen
anvergangeneZeitenzufindenunddengroßenFortschrittin
IhrerherrlichenStadtzubewundern,durchIhreweitausbe¬
kendePhilantropischenundmonatlichenVerehrungendiealleErforderntagendesmodernenLebensnichtnurgerecht
woran,sonderndiesogarübersteigen,durchIhrodannhalt,dievonJahrzuJahrzunimmt,schreitetdieherritoneStadtwenichkanndiesausvollsterUeberzeugungdavonander

SpitzederbewundernswertenabendlandschenKultur.aus¬tenHerzendankevonIhnen,ehrverehrterHerrBurgermeisterfürdieZusage,dieSiewirebengabeninigeunserenjungen
tenteausdesteninIhrestadtischenSchulenaufzunehmen.
WennSie,meinegeehrtenHerren,diesenungerenKindernebensovielLiebeentgegenbringen,wiedenIhrigen,dannkönnen
sieversichertsein,dasdiesefangenRekrutenausAegyptenvonIhnenmitsovielKohltatenundFürsorgeumgeben,nach
BeendigungihrerStudieninihreHeimatzurückgekehrt,statoeindankbaresAngedenkenihrenhochherzigenLandebewahren
worden,unddiewerdeninderwirksamstenReisedazuvertragen,
daßdasfandderFreundschaftundSympathieentschondenvol¬

denVölkernimmerengergewehlungenwird.MitdiesenGefühlen
undimaugenblicke,dadasneuestolzeschikkeninbe¬
rikteist ,geineersteFahrtnachseinemBestimmungsortealle
zuwartenzuvollführenunddamiteineneueHandelsverbindungmitIhremschönenLandeherzustellenergreifeichdieGele¬
genheit,weinenGefühlenaufrichtigterVerehrungfürIhren
erhabenenKorrenerAusdruckzuverleihen.
IcherhebemeinGlasaufdasWohlseinerMajestätdesKal¬
gersFranzJosefu .IhrenerlaubtenHerrscher,dervon
seinenVoltzevergöttert,durchsolangeJahrezumKohle
undGedeihenderösterr .ung.Monarchieregiert.

Sturmschelkallfolgtedieserode,daronSchlußvonder
Versammlungstehendangehörtwurde.AlssichdesJudelgelegthatte ,fuhrderPrinzfort :
Nochmals;HerrBürgermeister ,dankeichIhnenundIhrenver¬
ehrtenKollegen,fürIhrsoaußerordentlichesEntgegenkommen,
dasIhnenreichlicheFrüchteinderZukunftbringenwird,und
soerhebemeinGlasaufdasMohlergehenderherrlichenstadt
nen ,aufdieGesundheitIhreswürdigenBürgermeistersund
derganzenVertretungderStadtbien
NeuerlicherBeifallfolgtediesenWorten.
denletztenPostbrachteinDr.Porzeraus ;ersagte:Esist
unsheutediebesondereAuszeichnungzuteilgeworden,daßder
BotschaftereinesmitdesterreichUngarnseitvielenJahrenbe¬
freundetenSolchesunsmitseinenbesuchebeehrt. Erlauben
ste ,dasichSieeinlademeineKorrendasClaszuerhobenund
mitmireinzustimmenindenRuf,SeineExcellenzen,derTürkt
scheBotschaftererlebedochhoch,nochlauterBeifall.vor11UhrvorliebendieGästedasRathaus.

4 4

InLaufedesgestrigenTagesbesichtigtederPrinzinBegleitung
desSt .Tomola,dasKonsulsBondbeyunddesIngenieursXIII
fortzuestädtischeSchulen,undzwardieinV.BezirkeCasser¬gasse44und46 ,unddieinXVI.BezirkeHerbststraße86 ,be¬
sichtigtealleRäumlichkeitenundwohnteauchdenUnterrichte
ineinzelnenGegenständenbot .Erwolltedensohnenund
gehörtenvolstenBeifall .



EuerHoheit
Quere Exzellenzen

Meine sehr geehrten Herren !

Eswurdeunsheutedie hoheAuszeichnungzuteil ,
seineHoheitPrinzenAhmedPouadPaschainunserer
Mitte begrüßen zudürfen .

Wirwissendiese Ehreumsomehrzu schätzen ,als
wir auf die guten BeziehungenzwischenAegyptenund
unseremVaterlandeaußerordentlichenWortregen .

7

1783.seineHoheitist nichtals fremderzuunsge¬
kommen,hochderselbehatvielmehrjahrelanginun¬
derenVaterlandegewollt ,einerseits uman einerAn¬
soror militärischenBildungsstättenStudiensichzu
widmen ,andererseits umals militärischer Vortreter
anMienerHofeseinemLandezudienen .SeineHoheit
kenntdaherunsereSittenundGebräucheauseigener
Erfahrung ,undwenner nundie ihmaltbekannteStadt
gernewiederaufsucht ,so ist dies ein Zeichendafür ,
daßer dieselbein angenehmerErinnerungbehalten

1 .
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hat ,unddaßsichdieStadthöchstseinerSympa¬
thie rühmendarf .Kochmehraber schmeicheltuns
der Umstand ,daß es unter andernaucheineVer¬
waltungsangelegenheitder Stadt Wienbildet ,eine
Angelegenheitdes Volksschulunterrichtesumde¬
rentwillen seine Hoheitsich in unsereStadtbe¬
gebenhat .Wir schließen daraus ,daß SeineHoheit ,
welcher in diesen Belangenin allen Ländernum¬
fassende KenntnisseundErfahrungengesammelthat ,
unsereEinrichtungenauf demGebietedesSchulwe¬
sons zu würdigenin der Lageist .

Wennnun ,wieesin denVorsatzeSeinerHoheit
gelegenist ,KinderseinesVaterlandesnachWien
kommenwerden ,umhier in LehrfacheihreAusbil-¬
dungzu genießen ,welchesie später in ihrerRei¬
matverwertensollen ,so gebeich alsBürgermei¬
ster dieserStadtdie Versicherung,daßunsdie
jungenLeutewillkommensein werdenunddaßwir
sie aufnehmenwerden ,wiedie Kinderunserer
eigenenStadt .



3 38 .
Ins Wienerbeseelt immerein innerer Zugnach
demsonnigenSüden ,unddie Stättenjahrtausend¬
alter ,ja vorgeschichtlicher Kultur inIhren
Vaterlandewarenfürunsjederzeiteinbegehren¬
wortesReiserie .Sohabenwir es erst vorkurzer
Zeit aufrichtig begrüßt ,daß wiedereinneuer
DampferunsererHandels- Marine,welcheregelmäßi¬
ge Fahrten nach Aegyptenin sein Programmaufge¬
nommenhat ,seine Probefahrt angetretenhat .
Mögees der Himmelfügen ,daßunseregegenseitigen
Beziehungen,sei es nunin Bezugauf denPersonen¬
verkehroderaufdenHandelsverkehr ,immerinniger
werdenunddaßdas gegenseitigeVerständnisvon
demWesenbeiderVölkeruntereinanderimmerein
tieferes werde !

Heutehabeich die besondereEhre ,Seiner
Hoheit demerhabenen Prinzen dieses unsbefreun¬
detenLandes ,demReorganisatordesSchulwesens
in Aegypten,PrinzenAhmedFouadPaschaunseren
Dankfür höchstseinenBesuchzu sagenundzu¬
gleichdenWunschauszusprechen ,daßes ihmver¬
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gönntsein möge ,nochrecht lange seinemVater¬
Landehöchstseine Fürsorgewidmenzukönnen.

UnseremWunschefür die Wohlfahrtunserer
Länder und für die immerwährendenfreundschaft¬
lichen Beziehungenzueinander gebe ichaber
insbesondereAusdruck ,indemich diegeehrten
Herrenbitte ,mit mir einzustimmenin denRuf ,
Die erhabenen Souvoräne ,welche unsere Länderbe¬
herrschen Seine Majestät unserdurchlauchtigster
KaiserFranzJosef . ,SeineMajestätSultan
Mehmedv .und seine königliche Hoheit Rhedire

Abbas II .Leben hoch nochnoch !
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pirantekundeunddesvorigenvoratenwurden182.80.
dir voneinenmaturantenkundeSaldosmehrerePersonen
gebogen,mitRucksichtdarauf,dasderundbevorerungerad
lentgemachtwurdeindenStrabendes2 .Bezirkesheranbiet
undwahrscheinlichmiteinergrößerenAnzahlvonanderenHun¬
denin Berührunggekommenist ,werdendieKundbesitzerdes

2 .BezirkedurcheineKundmachungaufmerksamgemacht,den
gesundheitszustandihrerkundediegrösteBeachtungzusehen.
tenundbeiWahrnehmungetwalter ,charakteristischerproche¬
nungen ,welchefür krankheitsprechenunverzüglichan
dasmagistrationebezirksamtLeopolstadtoderderSteherheits
wacheMeldungzuerstattenunddenverdächtigenundbiszum
eintrettendesbehördlichenOrganedienerzuverwahren,der
Eigentümerdesmitkrankenhuldigewurdebishernichterniert
eventuelleangehenverubersindebenfallsbeimmagistratlichen
gerichtezuerstatten.
indementsdesLorenzer,unmittelbarnachderKützowdes
formatorenachLondonergehenineinerhiesigengrobenra¬
genzeitungeinlatentenmitdenCorpor,inwelchendien
mehrereabfälligeZeuberungenüberkenbekannden,welchemit
denworten,alserzuwiederholtenMaleninWiengebraucht,in
sonderbarenWiderspruchstanden,denervormagerveranlaßte,
dasderbetreffendeArtikeldieentlicheSpracheübersetzt
andenFormatorgewendetwurde,derdieSendungmitfolgen¬
demschreibenquittiertevielendankfürIhrenBriefvon
23 .September,einschleichderFedergetzungdesInternten
mitmir ,dasinderneuenkretenPresseveröffentlichtwurde.
tenhabedarinalles ,wasichnontgesprochenhabeeliminiert
undgleichzeitigjeneStollen,welcheoffenbarwiderstanden
warden,ausgebessertundstellesonstdasrentisgestellte
Documentzurück,dernohtiggestellteTeildesInterven¬
hatindeutscherebersetzungfolgendenvortlautinweiterer
sprachsich der Formatorsehr lobendüberdiestädtischen
Unternehmungenintenaus ,diedortvielweiterentwickelt
sindalsinLondon,mitTageinununterbrochenerReiter
sodauertedasgrobeProgrammderBeseitigungenundrestiten
kelten ,erhabeselbstverständlichkeineMeinungdaruber
abgegeben,nonhabeiches genagtzubeurteilen ,odeszweck¬
fähigget ,alledieseUnternehmungeninStadtRegiozuüber
nehmen,inEnglandeinewirinverstattennsolcherUnter¬
nehmungenüberdasStadtumdesersuchesnochnichtan¬
genomenn,dieFrage,oberauseinerheidebetreffendver¬

waltungderStadtspaziertengefundenhabe,wasdiemitvo¬
tentaufLandenanwendenlebe ,beantwortetederFormator
dahin,daßerpersonennochnichtüberzeugtget ,daßman
in London,wodiestaat ,ansehenbereitendiehälfteder
staatsschulderreichthaben ,dieVerstaatlichunginendlose
ausdenkenwolle ,habensoirgendetwasbegertt ,wasin
veter ,staatenbevorgemachtwird ,als in London200.
diespitalerindensindaußerordentlichguteingerichtet
undaufdasmodernsteausgestattet ,denhabejedochnicht
belegenheitgehabt,verlegtezugehen,dieeswirernstient
hättenüberdenBetriebzuurteilen .Derbedankeeinerstän¬
Brauereisprachmichnichtan ,aberichtrinkekeinderund
in vielen den vorgenomen .

tener Stadtrat .
Sitzungam8 .October1911.

vorsitzendediegebürgermeisterverkammerundob¬
DasvonSt .ebenvorgelegteProjektfürdieResultorum

undKupflasterungderSchönburgstrafeanlegtenderSeitsund
sonen eingange in der er den ordre von
18700genehmigt .

waneinembeziehtdesStromolawirdzurUebernahme
derfactionenvortlauchtenderGenossenschaftender
procurederKummerundDecorationsmalerundderOptikerin
die VerwaltungdesMeervortlautedieZustim¬
zuerteilt .

dasvonSt .BraunvorgelegteProjektfürdieHolzstücke
pflasterungaufdenplatzundinderRealitätsgades.
gerietmirmitdenErforderlagevon32750genennet.

kanneinengestehtausSt .GründetwerdendieKosten
für die Versorgungder OttainerProrogartner
quorwasserinderHöhevon800f .genehmigt.

wornängerfurstädtischegesarbeiterdergemeinderätlichedas
ausschussagteindeinergestrigenSitzungdenPrinzipiellen
geschlugin bezirkeStupringaufstaatlichenoderburger
spitalfondsgrundenWohnhäuserfur schatzbescholte¬
In Lausannefür ungefähr20 Fadenzuerricht .
diestädtischendouterwurdenbeauftragt,dieProjektemital¬
vorbeschleunigungvorzulegendiekosten,diedenaufunge¬
für100000f belaufendurften,soltenunlichniebeiden
städtischenStraßenbahnenausdenSanten ,diener -undArbet.
Verpensionsreservenderstädtischenanerkebedecktworden.

gegenderFatalhatnacheinenverlegteder18.
Dr .vorzerdesderZentralspartagedergemeindewenden
RechnungspraktikantenLudwigNatorindieachteHauptlasse
befordertfernererleichhat ,daSie ,pro¬
richRatzenundHeinrionersteuerzuprovisorischentra¬
tanten ,Privationdartelzumprovisorischendienerernannt.
nacheinenverlebtedestodwurdenin statusderStadt¬
BuchhaltungGeorgKollerzumRechnungsrat,AntonStarkzum
Rechnungoderrevidenten,PriedrichTraumannzurRevidenten,
RudolfKönigzumRechnungsoffizial ,FranzRegelzumRech¬
nungassistentenernannt ,fernerwardderStadtVeterinar¬

trat er an zu prose¬
arztbefördert ,denprovisorischenstaat .HierarztJosef

engedauerwurdedasdefinitivumverliehen.
an

BezirkevertatungraubendiemonatlicheöffentlicheSitzung
derBezirksvortretungNeubaufindetinneuenAmtshauseVor
gangsgasse24. 20stiff Donnerstagden12 .d .4 .um3Uhrnach
mittagsstatt

dieSperrungderConventionensenateaufderLageradewie
mirerfahrenhatdieLandeputationfurvierin ihrerheutigen
sitzungen mit den Gesuche des Konener¬
genugdesPorteurderBesoldungderLandeputationüber
dieunzulässigkeitderBenutzungdesbekandeninderSchutzen
gangein3Bezirkbeschäftigtundhatdasdenennachfast
anstündigereingehenderBeratungabgelegen .Esbleibt
denendasSchulgebäudegesperrt.
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RTRAGR RATUSORRESTORTRAGHerausgeberundverante RedakteurRudolfFel¬22 .Jahr den Saal ,7 .Oktober1911 .den- ¬- ¬von

EinstellungderganztägigenSandfahrten.MitRucksichtauf
dievorgeschritteneJahreszeitwerdendiegeltenderDirek¬
tionderstädt .StraßenbahnenzurDurchführunggebrachten
kundbahrtenmittelsSalonnagenmitSamstag,den14 .Oktober
eingestellt.AndiesenTagefindetwohindieletzteganztägige
RundfahrtindiesemJahrestatt .DieHalbtags-Rundfahrtenver¬
denjedochauchwährenddesWintersundzwarum2Uhrad
Lebenberg-DenkmalnächstdemSchottentoregegenüberder
UniversitättäglichanWerktagenundanSonn-undPeterta¬
genstattfinden .

IndergestrigenvertraulichenSitzungdesGemeinderates
wurdenacheinemBerichtedesW.RobdenKonskiptionsamt¬
DirektorEduardjungirthanläßlicheinerPensionierung
inWürdigungseinerlangjährigen,sehrersprießlichenund
vervorragendenDienstleistungderDankunddievollstean¬
erkennungdesGemeinderatesausgesprochen.Nacheinenberich¬
tedesSt .Sohnerwurdeüberdas ,vonderGenossenschaft
derbildendenKünstlerNensgestellteAnsuchenausnah¬
weiseundohneAnerkennungeinerbezüglichenVerpflichtung
denneuerBildhauerFranzKoch,inanerkennungdeiner
VerdiensteaufkünstlerischenGebieteeinelebenslängliche
EhrenpensiondejährlichenBetragevon1200fbewilligt.
AuszeichnungderKaiserhatmitAllerhöchsterEntschloßen
vom21 .SeptemberdasvonRohhaltungsdirektorsiederin
VereinmitdenpensioniertenMag.RatDr .Ferdinandseltsam
erkantevorderHausadministratordadieFamilien¬
desKomis-Bibliothekaufzunehmengeruht.
AusdemRathause,dermeinderathaltinderkommendenkoche
keineSitzungab .DienächsteSitzungfindetvoraussichtlich
Dienstag,den17 .Septemberstatt .IndieserSitzungdurfte
dasReferatüberdieKohnungskursorgezurVornahegelangen.
IndieserAngelegenheitwirdMontagabendsdieamDonnerstag
begonneneBeratungfortgesetztundwahrscheinlichzuEnde
geführtworden,sodaßbalddaraufderStadtratindieTage
könnenwird ,odermitdieserAngelegenheitzubelassen.Diese
Körperschafttritt in derkommendenWochedreimalan .Dien¬
tag ,DonnerstagundPrestes,jedesmalum10Uhrvormittags
zuSitzungenzusammen.Derfürden27 .anberaumteStädte
tagwurdenunmehraufden20 .Oktoberverschoben.Mittwoch
vorttagwerdenimRathausedie MitgliederdesHäuserge¬
gangserellesausHannoverempfangenwerdenundan35Uhr
nachmittagamselbenTagehältderBürgerklubeineSitzung

ab,inwelchereraberdasneuePartei-Statutschlüssigver¬
denwirdnurdortnachmittageinekorporativeBesich¬
tigungdesBrauhausesderStadtWieninKameradorfdurchden
GemeinderatundVertreterderPresseinAussichtgenommen.
MorgenSonntagvormittagsum11UhrwirdaufdenZentralkried¬
potdasGrabdenn,desinJahreleverstorbenenKomponisten
undDonkapellmeisterszuSt .Stephan,JohannGänsbacher,ent¬
halt werden ,dendieGemeindeNeneinEhrengrabaufden
Zentral -Priedhofegewidmethat .

amwegeninGastwirt-Petern,MorgenSonntagvollendetderin17.
BezirkwohlbekannteGast -undArmenratHerrMaximilian
anKaufmann,BesitzerdesehemaligenGemeindegasthauses
in Neuwaldesin vollständigergeistigerundkörperlicher
Prigenden80 .Lebensjahr,HerrKaufmann,derSohnle¬
gervaterdesSt .SebastianGrünbeckist alsGastwirtinden
genanntenGasthauseseit les tätig undbekleidetseinmehr
als30JahrendasAmteinesArmenrates.Ergehörtelange
JahrederGemeindevertretungderehemaligenGemeindeNeu¬
waldesausMitgliedan ,füreinenvielfachenverdienste
hatihr derGemeinderatfürlangenJahrendurchVerleihung
derGoldenenSalvatorMedailleausgezeichnet,HerrKaufmann
einalter WienervonechtenSchratundZorn ,hatesdurch
seinepersönlichenEigenschaftenverstanden ,dieKerschätzung
undAchtungallerzuerringen,welchemitihninBerührung
kamennudlichseinesEhrentageskamendengreisendubi¬
ter schonheutezahlreicheGlückwunschezu¬

Nachei¬tragenverkehrzuallerheiligen
nemAntragedesStk.KalnwirdsowieimVorjahrederStell-¬
wagenverkehram29 .Oktoberund1 .Novemberd .J .zwischen
derStationStammersdorfunddenFortdadorfer-Zentralkried.
hofmiteinemKarikatzevon10Kellerneingekühltunddie
EinleitungdesStellagenverkehreninderFortsetzungder
dieLandstraße-StephanplatzerhalterFriedhofgenoh¬
1786.
PensfonderungderStadtrathatnacheinenberichtedesN.
obdemAnsuchendesOberkontrastorsdesSteuerantesAloisponenterumVersetzungindenHeibendenRuhestandfolgege¬
geben.
koneArmenrate,derStadtrathatnacheinemberichtedesSta¬

dieWahlderHerrenAloisBun¬Oppenberger
mann,AntonLadstätter ,FranzRagy ,KarlSchobermeter,Dr.
JosefSchubert,JohannSellner,JosefSchillerundKanzelKarl
vonHannarodezuArmenratendes2 .Bezirkesbestätigt.



dieMarianischeKongregationReginaangeborenen,u .her.
anHof,begehtSonntagden15 .Oktoberl .J .dasFestihrer
kannenweiseundverbindetdamitdiePeterdes25jährigen
Erloster-JubiläumIhresPräsesP .FranzRosseld .d.
um3UhrnachmittagfindetinderKirche,anHofdie
bespredigtstatt ,welchep .Vogelhaltenwird,hierauf
ist dieReihederLengregationstahnedurcheinDr.
H.Zschokke,um21derabendskostversammlunginderVolks¬halledesneuenRathauses,woeingesonneskostspiel,In
KolonendeseisernenKathenmannesDeutungvond .Kohinger
Musikvond .LatzelobergerzurAufführunggelangt,nähereAus¬
undKartenverkaufinderSakristatderKronezu
amnonandrenderRegelanrot ,wortebeiHerrnKarl
MortanI .Bezirk ,Stephanplatz.
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2 Jahren ,Montag,3 .Oktober1911.
Bezirksvertretungs-Sitzungendiebeitsvertretungso¬
dort halt an donnerstag ,den12d . . ,als um3Uhr
nachmittags,dieBezirkvortretungwährunganfreitag ,den
130d .M.um5UhrnachmittagseineöffentlicheSitzungad
Burgermeisteru .neuerunterdesverdander
retwilligeKonermehrenan .InFebruard .J .hatder
verbandderfreiwilligenFeuerwehrenmandeneinstimmigen
begehabgehabt ,denBurgermeisterin Anbetrachtseinervor
donateumdieVorbandobooke,zumEhren-MitglieddesVer¬
bendenzuernennen.HeutevormittagswurdedenBurgermeister
durcheineDeputationdasinstolterAugustkeinvorgestelt.
te ,mit reichenunstlerischensoll ausgestattete ,ihren
amptonuberrotont,derDeputationgehörtenankommandant
thel denedikt ,denStellvertreterHauptmann
KantzerOttahring,SchriftführerHauptmannJosefSchob,
gattingundLagterHauptmannbientagbenzigsorte
derRedacteurderFeuermehrSignaleLandes-OffizialPrivation
Entlicher .In dehnungsvollerAnsprachefeierteHauptmannkau¬
er diegroßenverdientedesBürgermeisterumdieEreini¬
genfeuernehrenklangundbatihn ,ermögeinderselbenholde
mieeinverstorbenerVorgängerDr .Kroger,derganzauber¬
ordentlichenfürdasFeuerwehredengeleistet ,fürdietrei¬

vermehren entreten der die Ver¬
entzogennehmen,dasdiefrei ,vermehrenklangundzwar
nichtbloßdieKommandanten,sondernjedereinreineMannge¬
derzeitfürdenBurgermeisterundfurdasgesantevonein¬
stehenverdendenDr .Neumayererwiderte,esfreueihndien¬
auszeichnungaußerordentlich,umsomehrdadaskünstlerisch
ausgestatteteOktordieunterschriftendeutlicherdenVerbau¬
deangehörigenHauptleuteundStellvertretertrageundbeson¬
derfreueersichauchdeshalb,weilerseinerzeitselbst
artindenfreiwilligenFeuerwehrenalsMitgliedangehörte
nomozuerstderFeuerinfadenundspäterjenerinTo¬
ben,unddaerwiederholtgeldtzuGründenausgerichtget.
KommandantSchodikaundHauptmannHertaunterbreiteten
demBurgermeisterbeidieserbelegenheitverschiederante.
genderNiederfreiwilligenkonneren,derenwohlwollenden
PrüfungderBürgermeisterzusagte.
dieLagerversorgungderStabahngemeinden.Heutesprachen
derBurgermeisterDr .NeuegerunddenDire-Burgermeistern
unterderFuhrungderAbgeordnetenDr .Joholzundsegnerdie
BurgermeistervonSiebenbirten,wogendorf,Kennerdortund
Leopoldsdorfvor ,umvonderGemeindekendieVersorgung
dieserOrtealsHochzuerlenmesserinangeriusandiein

aussichtstehendeLagerabgabeandieOrtebegingundAb¬
gerdortzuerbitten .o .Dr .Koralen,Ehrenburgervon
Hennersdorf,überreichtebeidiesenAnlasseeinedenGegen¬
standbetreffendeDeutschritt,dieDeputationwurdeauf
dasfreundlichsteempfangenundihneneinewohlwollende
ratungundgunstigeBehandlungdieserangelegenheitin
aussichtgestellt .

statischeStraßenbahnen.Zufolgebelorenonstruktionin
derSopfenbruckengage ,EinwendungLandtradeHauptstrafe
ntravelgunstigerWitterungam10 .Oktoberl . . ,ab8Uhr
abendsdieLinieunddieTintoddortselbstunterbrochen
undeinPondelagenverkehreingeleitet.
vonBurger,vordominioratsvonuszurdievorletzungdes
Heimats-undArgerrechtesderStadtmenhatindeinerletz¬
tenSitzungnachstehendenHerrendasBürgerrechtverliehen.

Landstrafe:Karlvoritz,Petensioner,sovielDragantz
Pedroher,Bauarddurchard,entschtwarenverlet¬
KarlHerman,Gotschauer ,FranzPrack,Landwerker,Franz
Koloratus ,Kleidernacherdortenterstatterihrfindens,

MedenHeinrichKocher,LasterbetonterstatterOt¬
Prover ,

Margarethen:FranzMarter,Steinmetz,KarlderoundJosef
wagerhofer,doldarbeiter,MichaelWagner,Klagertortur,
RelationRottmodatorzuratenmacher,AdolfSohren ,Gastwirt;
JohannMartenSchuhmacher,JoseRegel,Losamentirtra¬
Kopenhofer,Kohler,GustavMetta,Hotelportier,JohannHaupt¬
tementarenerwehleter,AdolfKohler,Papiermünderderent¬
erstatter od .Halmann,

erkant :einenLage ,Soldarbeiter,GeorgHerbst ,wo
liter ,RudolfFeldschet,Senior ,Juliusdacht ,unter¬
odertut ,verfuhret ,sokenn ,Situaltenkindter,oderda
ger ,verhohletervonMederzusende,JohannSternberg,Anmer¬
underorationsmaler,Karlkopp,KantianBertonterstatter

Okt .Aber
nendenKarlFrl .Borangente,Josefbroder ,Doktor¬

derAdolfKan,ErtratheaterdortenterstatterOkt.Pon¬
er doctoratertationwacher,braver,dortheter,Kant.

mann,Franzerbauer,worunter,AdolfKuk,Privatter;
FranzRabinger,Papertorendertentoratatteru .Rat.

ergrundJostRudolf,Gastwirt.KarlMal ,Peter¬
JohannBrauer,Sententiarenverscheiter,AntonSchwarz,

Kurgangen,JosefKröger,Gegenkloster,AdolfKrenn,Kaffee¬
HausbesitzerBertonterstatter ,k .Durde;

Pavortten:AntonMotoren,zuverbitter,JosefProthaller,

habereienter,JosefOttmann,KasparBertonterstatter
OR .der ,

Mein Franz Huber ,als
proboda,Hutmacher,JohannKinder,Hausbesitzer,Albert
kantor ,Gastwirt ,FranzHaller ,Ernagelschafter,To¬
renSohnes ,etwandhändler,SebastianMuller ,Ra¬
porterer ,JohannErtl ,Handelegant,JohannOrbanck,An¬
verputzerbetonterstatter u .Ostr ;

UtziusFlorianNormann,Gastwirt;JosefProktor,
Rektor ,JohannHeinort,erkanter ,Franzbetoberger.
Fabrikant ,JosefWelhart ,Fuhrwerksbesitzer,modomild,
dalitätenbesitzer,AntonKetel,Spengler,JosefRosen¬
berger ,PolizeisentI .f .dertenterstatterc .Loyer;

RudolfenenFranzBasel ,Schuhmacher,Arturtrocian,
tatoreigentümer,JosefSpanal,Martinuatenhändler,
JohannVater ,Sententiarenverscheiber;KarlToda ,quo¬
ArnotoratbesitzerverrenterstatterOkt .Pastor,

unaus ,JohannBeck ,Fabrikantor ,Robertoder,
Schuhmacher,FranzKohlbach,Rektor,dortenterstatter
c .Wiederger ,

Orthring ,Adalberthin ,Fabrikatellhaber,Josefabschied,
Prior,JosefHertl,Dachdecker,JosefMute,Schuhmacher¬
FranzRegen,Solcher,ViktorHausmann,Katecheten;
RudolfSchubert,Notallsteher,KarlReinecker ,Advokaturo
beanterberichterstatterNotel .

Hernals,AntonKamerer,Privatter;BauardStadter,
Schandenenerzeuger,JohannBruder,Natzmeister,JakobKu¬
teniret ,Spängler,JosefHagenlager,Buchbindergehilfeund
HandbesitzervertonterstatterOrt¬

narius ,JakobPoeckel,besitzereinenchemischen
teret ,GeorgOrell ,Einspännereigener,LeopoldNa,
Sonachervertonterstatterc .Dechant,PaulSehleman,
Privatter ,JohannKober,entbehrenverscheiter ,Johann
Hane ,entschwarenverkehr eintrat .

fronta¬rittenen :JohannLeutter,Einspännern,KarlHoteleter,Teichenbestattungs-Unternehmer,Anton
Magd,SattlerBertonterstatterod.Strader.

InderselbenSitzungwurdeeinereroberenAnzahlvon
personendieZuständigkeit,dern,dieAufoderungderAuf
nameindenKonerHeiratsverbandverliehen.
eineangebetenebudapesterkeinedesMienerBurgermeisters
in festerungartnerTagblattkundigtin einemInternten
inneuerlicheFolgedesBurgermeisterDr .Heuernach
budapestanaufeineAenderuntereantrageerklärteder
Burgermeister ,esdernichtausgeschlossen,daserimLau¬u
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Aarau So Respon¬
ken ,Montagden3 .Oktobersoll ,abends

- ¬ gegen
WohnungsfürsorgederGemeindein dieBeartungüberdie
NotatendationderGemeindedenaufdemGebietederKohnungs
fürsorgewurdeheuteabendofortgesetzt ,jedochnochnicht
zuEndegeführt .EinAbschlußist in derallernächstenZeit
zugewärtigen .

diestadtischeBeantenschaftunddesGehaltsregulierungder
de Landesbeamten.HeuteabendsfandeineSitzungdesVer¬
einesderBeantenderStadtMienstatt ,anderdieOvamünder
samtlicherSachvereinederstädtigenenSantenschaftundder
BeamtenvereinederstatischenUnternehmungenteilnahmen.
Sogelangtedie jüngsteGehaltsregulierungderR .d .Landesbe¬
antenzurErörterungundwurdederBeschlußgefasst ,anden
GemeinderatwegenReichstellungdergenanntenstädtischende¬

angehaft mit den anderen
den
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2 Jahre ,Wien ,Dienstag ,10 .Oktober 1911 .
de

KnakenhortundFerientolonieinnere Stadt vonschönsten
Vetterbegünstigeveranstetete dasPräsidiumdesKnabenhorbes
undder PersenkolonieInnere Stadtanläßlich desNamens¬
testesungeresKaisersam4 .Oktoberl .J .mitdenZöglingen
des Knabenhortesund den Kindernder Ferienkolade einenge¬
meinsamenAusflug in das Krepkenwald ,welcher einenäußerst
muntertenVerlaufnahm .Um2 Uhrnachmittagswarschierten
die ZöglingenundKinder250an der Zahl ,unter denKlänger
der Knabenhort-Kapelleundunter Leitungdes Obmannesdes
ArmenInstitutes ,BezirksratIgnazKornischzumLebenberg¬
Denkmal ,von wodieselben in zwei Sonderzügenmit je einem
BetragennachOrdnungbefördertwurden .Vondort wurdeindas
gehöneKrapkenwaldtwarschiert .In dortigenRestaurant
wurdendie Kinder von ObmannHönisch ,Bezirksrat JosefSeidl ,
Armenrat Wahlund Frl .Angela Fritschek mit Milch hatte und
Butterbrot bewirkt .Die Knabenhort - Kapellebrachte einige
ustspielenzu exaktesterWeisezumVortrag ,welchegroßarti¬
gen Beifall Landen ,diesen ausfluge hatten sich auchmehrere

Bezirks ,Ernen -und Ortschalräte ,Schuldirektoren undein
Teil des Lehrkörpersder SchulenimI .Bezirk ,mehrereDamen
undviele Eltern der Kinderangeschlossen,so daßdortselbe
600 Personen anregend waren .Kurz vor den Zurbrüche zur
Heimkehrthielt Obmannkörnisch an die Kinder und Gäste ,ein¬
gedenkdieses Festtages eine herzliche Anspracheundbrachte
im Schlusse ein dreifaches Kochauf ungeren geblieben Kai - ¬
ger aus ,welches mit begeisterten Beifall der Anwesendensel¬
nen widerhalt Land .Die Musik - Kapelledes KnabenhortesLuto¬
derte die Volkohne welche von allen anwesendenmitgegen¬
gen wurde .Endlich wurdedie Heimfahrtangetreten undalle ,
diediesenschönenAusflugbeigewohntwerdensichimmerge¬
ne daran erinnern

ausdenselbenlasse veranstalteteder KnabenhortInnere
Stadt amSonntagden 8 .Oktoberl .J .in der Hof -undStadt¬
pfarrkirchezuSt .Augustineinenfestgottesdienst,wobeidie
Musikkapelledes Kortes das deutsche Hochantvon 4 .Hagen14
sehrgelungenerReisezurAufführungbrachte ,auchdiesemFest .
gottesdienste wohntenviele Honorationen und Publikumder
InnerenStadt bei .Nachdiesen GottesdienstewurdendieZög¬
tage des Knabenhortesvon der Kommerzialratsgatin Fraualle

haus im KloshaftenKorbamGrabenmit Butterbrot ,Ausschnitt
undTheein LebensmirdigsterReisebewirket .

KnabenhortInnereStadtdie Flaschreibungenfindentäg¬
lichanWochentagenvon36bis7Uhrabendsstatt ,Bemerkt
wird ,daßfürgeeigneteVortzögllagenocheinigeHolz -und

Blechenstrumentezur Verfügungstehen .
10
Lehrbefähigungs-Prüfungen,die Lehrbefähigungs-Prüfungenfür
AllgemeindeVolks -undBürgerschulensowiefür speziellePrü¬
kungenin NovemberTermineIll beginnenbei derPrüfungs¬
Kommissionin Wienfür Kandidatenam2 .NovemberinGebände
der Lehrbildungsanstals3 .Dez .Sophienbrückengasse20 ,für
Kandidatinnenam20 .Novemberin GebäudederLehrerinnen-Bi-¬
dungsanstalt2 .Bez .Hegelgasse14 .Gesuchesind inDienstrege
andieBetreffendenBezirksschulräte,bezuandieLandesschul¬
behördebehufsEntscheidungüberdie Anlassungzur Prüfungzu

lohten .Vor der Prüfungs - Commissionfür allg .Volks -und
Bürgerschulenin OberVollbrannfindenLehrbefähigungsprü¬
tungenfür allgemeinVolks -undBürgerschulengonteSpezial¬
prüfungenfür KlavierundVolineanBürgerschulenundfür
LandwirtschaftanmitVolksschulenverbundenenLehrburgenstatt
dieLehrbefähigungsprüfungenfür Volks -undBürgerschulenbe¬
sinnenam6 .November1912 ,dieSpezialprüfungenfürKlavier

undhielte findenam8 .November,die ausLandwirtschaftam
8 .Novemberstatt die Ergänzungsprüfungenaus Gesangund

Bernenan Volks -und Bürgerschulenwerdenam6 .und710
vember ,dieErgänzungsprüfungenauskatholischerReligions¬
Lehre werden am 6 .und 7 .Novemberabgehalten vorder
Prüfungskonntestenzur allg .Volks -undBürgerschulenin

findenLehrbefähigungsprüfungenfür allgemeindeVolks¬Bret¬
undBürgerschulenvonSpezialprüfungenfürFranzösisch ,
Englisch ,Klarter ,ViolineundOrgelspielanBürgerschulen
undfür LandwirtschaftanmitVolksschulenverbundenenLehr¬
kurzenstatt .DieLehrbefähigungsprüfungenfür Volks -und
Bürgerschulensortefür FranzösischundEnglischbeginnen
am6 .November,die Spezialprüfungenfür Klavier ,Violine
undOrgelspielfindenam25 .November,die ausLandwirtschaft
am21 .Novemberstatt .DieErgänzungsprüfungenausGesangund

kornenan Volks -und Bürgerschulenwerdenam1 .Novembernach¬
mittags ,dieErgänzungsprüfungenauskatholischerReligions¬
Lehrewerdenam11 .Novemberabgehalten.

ARAURTRAE
Sitzung vom 10 .Oktober 1911

B .AlerhammerundB .Hof¬Vorsitzende :W .Dr .Porzer ,

NacheinemBerichtedesH .Dr .PorzerwarddasDetail¬
projekt für die RegulierungundNeupflasterungderAbelungen
gangein I .Bezirkin derStreckevonderBabenbergerstraße
bis zur EschenbachgassemitdenErfordernissevon23- 500

ENCES
NacheinemBerichtundAntragdesSt .Nippelwirdden

deutschenPravereinfavorisenderFurnsaalderKnabenVolks¬
gehule10 .Dez .Quellenstraßest anvierWochentagenvon

7 bis 9 Uhrabendsüberlassen .DieWirksamkeitdiesesPun¬
vereinesist einevolkerzehlicheundvaterländische.

DieRegulierungder nochunbenanntenStraßeam18 .Dez.
welchedie Körpergassemitder Scheibenbergstraßeverbindet,
901nacheinenBerichtedesStk .Domolanachinheurigen
Jahredurchgeführtwerden .Fürdie nochbeuerauszuführender
ArbeitenwirdeinBetragvon10000f bewilligt .DieGesamt¬

Kostenbelaufensich auf 20000R.
NacheinemBerichtedesSt .BraunetwirddasProjekt

für denKanalzenundTabauzumAngabederKanalisierung
der auf der Schmelzneuzu eröffnendenStraßenin 15 .und
26 .Bezirkmit denErfordernlage von246 - 800genehmigt.

Dacheinenberichte des St .Dr .Haaswirdfür dieKer¬
stellungeinerAbnagereinigungsanlagein städt .Versorgungs¬

hauseLiesing ,dieinfolgeeinerProjektsänderungbezüglich
derbereitsgenehmigtenAnlageerforderlichist ,mitdenKo¬
ten von 4200genehmigt .

DieSittengierungeiner städt .Bezirks-Artensstelle
2 .KlasseimStandedesStadtphysikateswirdgenehmigt;diese

Stelle hat für den20Bezirkin Aussichtgenommen.
DasvonSt .LatzkavorgelegteProjektfürdenNeubau

eines Hausuratokanalesin der WinzerstraßevonN2 bis17
in oberSt .Teil ,13 .BezirkwirdmitdenKostenvon23000x

genehmigt .

derLegungeinesRohrstrangesderHochzuellenleitungin
derMantergangein 23 .BezirkKosten4500f - wirdzugestimt.

nacheinenBerichtedesStk .Schneiderwirdfür dieEr¬
gänzungdesVorratesanEigen -undMaschinenbestandteilenfür¬
Anderungender Hochzuellenleitungpro 1812ein Betragvon
90000genehmigt

dieAbteilungderZiegenschaftEinl .5427in 20 .Bezirk
angehenderForsthausgasse,derBrigittenauerländeund2neu¬
er Gassenauf7 Baustellenwirdgenehmigt,

NacheinenBerichtedesSt .Büschwirdeine städt .Par¬
zellein setzendorfnächstderKrankenbergasseimAusmaßevon
5722in dasVerzeichnisdesöffentlichenGutesübertragen.
deranrainendeGrundbesitzerleistesfürdieserasengrundab¬
schreibungeineSchadloshaltungvon8proquadrateter ,

es
ArmeninstitutMargarethenundFavortten.NacheinenBerichte
desSt .KellmannhatderStadtratdieWahldesHerrnJos.
anorgzumObmannStellvertreterder2 .SektiondesArmen¬
InstitutesMargarethenundnacheinenBerichtedesSone¬
dieKahldesHerrnViktorValentazumObmannStellvertreter
des2 .SektiondesArmeninstitutesFavoriten ,bestätigt .

a
geförderungen,derStadtrathatnacheinenderentedesN.

obdenRechnungsoffizialderStadtbuchhaltungberichSchnei¬
derzumRechnungsrevidenten,undin derstädt .Hauptkassadie
HerrenBrunoKönigschmidundAloisBrandstetterzuOffizialen
undHerrnFerdinandMauerzumAssistenbefördert .

an
Agfür Obdachlage.In 3 .Quartal191wurdeninder
Obdachlosein 12 .Bezirk54670Männer,15345Frauenund
29272Kinderzusammen99295Personenbeherbergt ,mit
178609PortionenSuppen,178609PortionenBrote ,und
2858PortionenMilchbeköstigtunddenselben696Kannen¬
und6966Drangebädergewährt.

VorteBürgerschulklagen,InderheutigenSitzungdesStadt
rates referierte St .Tomolaüberdie Errichtungvonvorten
Bürgerschulklassen .UeberseinenAntragwurdefolgenderbe¬
gehaußgefasst .DieGemeindeWienerrichtetproberessefür
dasSchuljahr1911/12je 5 einjährigeLehrbargefürKnaben
undMädchenso vierte Bürgerschulklassen,wobeidieGe¬
meindeWienaufdieEinhebungeinesSchulgeldesverzichtet.
DieStandorteder Knabenkursesind in denKnabenbürgerschu¬
den3 Bez .SechstrügelgasseII ,10 .Dez .Hagengasse3032,
13 .Bez .Reingasse19 ,17 .Dez .Gebergasse31und20 .Dez.
Jägerstraßest ;derMädchenburgein denMädchenbürgersohnen
4 .Dez .Starkenbergasse8 ,S .DerGassergasse46 ,dBer¬
Wahringerstraße43 ,13 .Dez .Gurgasse32und20 .Dez .Jäger¬

trageSt .DieGenehmigungfür dieErrichtungderKurseist
chleunigstzuerwirken ,damitihre Abbitterungunverzüglen

erfolgenkann .DieKostendieserkurzebetragenfür dasnäch¬
3te Schuljahr31700l .zur teilweisenDeckungder Kostendie¬
derkurze ,zuderenErrichtungfür dieGemeindekeinerlei
Verpflichtungbesteht ,ist umeinestaatlicheSubventionein¬
zugetretten .DieReferentenAnträgewurdengenehmigt.

Wärmestuben,derStadtrathatnacheinenBerichtdes
Stk .Nippeldas Anbotdes WienerWärmestabenundWohlte
tigkeitsvereinesbetreffenddasErkenhaltenseinerWärme
stubenauchwährenddermachtfür Obdachloseangenommen
Darnachsinddie 6 Morgestubenvom25 .November. J .bis
25 .März1922allmächtlichoffenzu halten ;in jederWärme
stubesind20Plätzeder Poltzesder nichtpflegebedürftige
Personen,diesichbeiihr währendderNachtoddachlosgene¬
dethaben ,zurVerfügungzustellenoderarmebekommtdes
MorgenseineJohaleErbsenkonservensuppeundeinStückProt.
auchnachdem15 .Märzsindin Bedarfstallealle oderein
RestderKarnstubenbeisontoffenzuhalten .DieGemeinde
nenleistet denVoreineeineEntschädigungvon2750
proachtundernstube.
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10 .Oktober abends
22 10 an

dtoohnungsfürsorgederGemeindeMon.DieVorberaten
sonfür dasdieVerleitungvonNotstandsbaurenim10 .und
16 .LezirkhabenihrenvorläufigenAbschlusgefunden,so
dasderMagistratnunmehrindertageist ,seinediese
rüglichenAntragein derkurzogtenFristandenStadtrat
zutodten .
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21 .Jahrg .Aken ,Mittwoch ,11 .Oktober1911 .
de

DieKomensSchulen ,derAusschußdespolitischenFortschritts
vereines ,Eintrachtim3 .Bezirkehat in deinerletzten
unter demVorsitzedeinesObmannesBezirkvorsteherPaulSpi¬
taler abgehaltenenSitzungdenBürgermeisterDr .Neumayerund
demBürgerklubdes WienerGemeinderatesdenwärmstenDank
für die energlicheHaltunggegendie ErrichtungeinerKomens¬
Schuleam3 .Gemeindebezirk ausgesprochenundderbestimm¬
tenzuversichtAusdruckgegeben,dasderartigeVerstoßever¬
heiter ,radikalerElementeauf nationalenGebietevonderNie¬
nerGemeindevertretungjederzeitmitdergleichenEnergiezu¬
rückgewiesenwurdedieOrtsgruppeNeubauderWienerBürger¬
vereinigunghatte in Ihrer gestrigen Sitzungnacheines
AntragedesneugewähltenObmannesder Ortograppec .Bohler

folgende
ResolutionedieBürgervereinigungdes7 ,Bezirkesdanktden
BürgermeisterfürjenevonihmgetrockenenMaßnahmen,welche
dieEröffnungderKonenschungunmöglichmachtendieFür¬
gervereinigungerblicktindiesemstrammenEintreteneineGewähr
fürdieErhaltungdesdeutschenCharaktersunsereraltenVater¬
stadtundsprichtihreEntrüstungaus,überdasganzungebühr
hoheVerlangenderTschechtschenVolksverletzer.

an
menerBürgervereinigungdieOrtsgruppeNeubauderWie¬

nerBürgervereinigunghatinihrerletztenSitzungdenAn¬
JohannPfeilereinstimmtzumObmannederOrtsgruppeNeubau
derWieserBürgervereinigunggewählt;zumObmannstellvertreter
wirdeBezirksratc .Löck ,zumSchriftführeru .Pass ,zumKa¬
oderFranzStrohlgewählt.DerneueObmanndanktefürdie
Wahlunddasin ihn gesetzteVertrauenundversprach ,alle
seineKräfteder Bürgervereinigungzu widmen ,denbisherigen
ObmannederOrtegruppeOR .Rats ,RatStehletwurdevonPrä¬

sidenten der Bürgervereinigung Bezirksvorsteher als Rat
eidingerderBankfürseinelangjährigeTätigkeitausgespro¬

chen den
Besichtigungdesstädt .BrauhausesdurchdenGemeinderatWeberdonerstag

AnregungdesBrauhausausschusseswirdheuteldteKorporative
BesichtigungdesStadtbrauhausesin RaunersdorfdurchdenWie¬
derGemeinderaterfolgen .Durchdiein diesenTagenerfolgte
Bierpreiserhöhungist das städt .Brauhaus ,das ausserKarte
stehendkeineErhöhungseinertroductevorzunehmenbeschlos¬
denhat ,in denVordergrunddesInteressesderBierkonsunter
rendenBevölkerunggetretenundwirddiemitallentechnischen
Neuheitenausgestattetevollkommenmoderneundmustergiltige
Betriebsanlagedie Aufmerksamkeitaller Besucheaufsichleu¬
ken .DieKleineOrtschaftKannersdorf,dieseitderVerstadt¬

LohungdesMienerBrauhauseswenigstenddemNamennachjetzt
ziemlichbekanntist ,liegt nur1 m .vonSchwechetentfernt
DieBraueranlagehat demDorfeihr Geprägegegeben ,der

der

Matthafturm ,daßdaszur BrauereigehörigeOekonomiegebäu¬
de überragt ,ist dasWahrzeichender Gegend .DieBraueret
ist derart angelegt ,daß die Vergrößerungder Anlagenach
Bedarf jederzeit ohneBetriebsstörung erfolgen kann .Die
baulichenAblagensind durchausin einer allenAnforderungen
der modernenBautechnikentsprechendenWeisehergestellt
undderart grappiert ,das alle ZweigedesBetriebesineinan¬
dergreifen .DieBetriebskraftist ausschlieslichelektrische
Energie ,diedurchdiestädt .Elektrizitätswerkegeliefert
wird .BeimEingangelinks liegt dasDirektionsgebäude ,einin
FranzeigenenStile aufgeführter Baumit Mangardenden ,rechte
erblickten die Malerei ,einen riesigen langestrecktenBau¬
dessencharakteristischeDarrtüreschonvonZentralfriedhof ,
zugehensind .In diesenGebäudensinddieGerstenböden,die
kennengroßeMagerreservoiruntergebracht;allePransport
zumParterreunddeneinzelnenStockwerkenerfolgendurch
Peratoren .DieWalzereiwurdeunterdenkommunalenbetrie¬
debereitserweitertunddieAuftragserwelcheeingeführt,
DanngehtesinsGuthaus,dasbaldnachderVerstadtlichung

desUnternehmensmiteinemKostenaufwandevonPad114000
KronenaufdasdoppeltederursprünglichenBeratungsfähigkeit
gebrachtwurde.
EinederhervorragonstenBaulichkeitenetdieKelleret,die
einenbedeutendenKompleteinnimmt.VaterdenvonEleonton
struktiongetragenenDacheet dieebenfallsvonderkommene
eingebauteKühlanlageuntergebracht,welchealle Räumeder
KelleretmitKaltluftvergebenweg .DieStadtwienhatdie
bestehendenLagerkellerbereitezweimalmitbedeutendenKo¬
tenaufwandeerweitert ,1905 wurden10 Lagerkeller dazugebaut ,
jetzt stehen eben 4 neue Begerkeller abweisung in Bay ,noch
mit eisernen Lagerhäusern der neuesten rechnet zuErrungen
gehaft auf denGebietedes Brauwesensausgestattetworden.
auch der Gurkeller wusste 1905 wesentliche weitert werden ,
desgleichenderAbtraummitdennotorischbetriebenenAd¬
zuRapparatenInteressantist dieMaschhausanlagenit denvoll¬
kommenautomatischarbeitendenPasswaschmaschinen ,desgleichen
die Flaschenblühlanlage,in welcher4 Abfüllkolonneneingebaut
sind ;diePrälaten ,mitderdieseFaschinendieFlaschenganz
automatisch,dabeiabermitdergrößtenGründlichkeitreinigt,
füllt ,verhortt,etinentiertundverwandlungwacht,wirdge¬
miedaseminentesteInteresseerregen ,zudenbisherigen4
BergirtenAbzubier,Monorbran,BürgerbauundSpezialver¬
hatdenvoreinigenkocheneine5 .gerollt ,dasDorrenzubrin¬
dasvonsofortnacheinemErscheinendieSympathienderLeb¬

habereinerdunklenTypeerwarbdieHerren,welcheheutevon
nerstagdasBrauhausbesuchten,werdensichgemdasdieVeher
zeugungvergehalten ,dasunterder städtischenVerwaltunggrobes
undNützlichesgeschattenwurdeunddieGemeindeverwaltungkeine
Opfergegebenhat ,umdasBrauhauszuernennternehmenzugestal¬
tel ,dasdurchseinemustergültigenEinrichtungenunddasErsus
negestenwürdigan die Seite der anderenBraueretenstellenkann¬
DerKarvorerscheMännergesangvereinin Rathausefürheute
Vormittagswarder HannoverscheMännergesangereretins
Rathausgeladenworden.Cirka17Personendarunterungefüh¬
einDutzenddenenersehenengegen10UhrimRathange,be¬
sichtigtendiestädt .SammlungenunddieFesträumeundver¬
sammeltensich sodannimStadtrats -Sitzungssaale,woselbst
Dom.Dr .Neumayeruntertütztvonden3Vize-Bürgermeistern
dieHonneursmachte ,aucheinegrößereAnzahlvonStadträten

dieSchriftführerdesGemeinderates ,dieMitgliederdesgemein¬
derätlichen Ordnerkomites
sowiedieSpitzenderstädteRenterwarenanregend .Fernerbe¬
merktemanvonder deutschenBotschaftBotschaftsratGraf
Oberdorf ,KokratStelle ,unddie Sekretärezwaldund
Brockhard,dendeutschenKonsulVronot ,denObmanndes
deutschenSchulvereinesRaDr .Groß,fernervonMinerMänner¬
gegangenendenVorstandDr .Krohl ,EhrenchormeisterKreuzer
hermeisterKelderer,SchriftführerClausundOekonomierlich
vomSchubertbunddieVorständekais .Rat .JarschundJanisch,
EhrenvorstandSetzmannundSchriftführer ,von
genbahnbeamtenbegangenenVorstand-StellvertreterPischme¬
ter ,ChurmeisterFührteh ,ChormeisterStellvertreterWag¬
RatGöttlunddieVorstands-MitgliederPostkoratsundhelli¬
nek ,von .d .LängerbundVorstand-StellvertreterDr .Mayer
undSchriftführerBild ,derVertreterdesallgemeinendeutschen
SängerbundenHofmann,derObmanndesVereinesNiederwaldmit
Scheid und Schriftführer Erleder ,ebetz .
BürgermeisterDr .HaagerbegrüßtenamensderStadtWien
die Gästeauf das herzlichsteunddanktedenMienerVereinen,
dasdiedieHannovergehenSäufernachWiengebracht .Er
gedachtedanndesgestrigenKonzertesderdeutschenSänger
imSophensaalundLandvortewärmsterAnerkennungfürden
hermeisterProf .Erschenunddie KoopersängerinFrl .
Jurydato .ErhatdanndieHerrenunddaneneinigegemütli¬
obestundenmitdenMeyernin Festsaalezuverbringen ,wo¬
beierzuversichtlichedieHoffnungaussprach,daßdadie
deutschenSängerhierwohlbefindenwerden.DerVorstanddesSenator

Hannovergehenbegangenereinesfehlerin danktefür
diefreundlichenWortedesBurgermeistereunddieAuszeichnung,
dieeinenKollegendurchdenKopfangimRathausezuteilge¬

Regleiterin
worden.DerheutigeEmpfangwerdeihmundseinenKollegenin
nigerErinnerungheren .ErgelobttdemMensch,daßder
StadtmaneineglücklichegegenvolleEntwicklungauchin
derZukunftbeschiedengel .DieGesellschaftbegabsich80
dannindenFestsaalundwurdendortdurcheinenBegrüßungs¬
marsch ,AntoniertvonderMusik-Kapelleb .A .Dreger ,be¬
grüßt .DieRathauskellerWirteDombacherundnochhatten
einWienerschesFrühstückvorbereitet ,wozuNeuerBrauund
RathauskellerkeineKredenztwurden.DasArrangementlagin
denHändendesOverkomites,sowiedesPräsidialvorstandes
ParmanekunddesMag.SekretärsBötter.
Bem.Dr .NeumayerbegrüßtewährenddesFrühstückenocheinmal
dieGästeundbemerkte,daßdieStadtMenschonsehroft
Gelegenheithalte ,deutscheSangebrüderin ihrenstolzen
Bürgerpalastzuempfangen.DieTugenddesdeutschenVolkes
wirdvondendeutschenSängernnichtbloßgeprieben,sondern
auchgeübt.SiepflogenimdeutschenRededenPatriotismus,
dieLiebezurHeimatundzurMutterspracheundwirOesterrei-¬
odersindin allendiesenDingeneinsmitihnenstürmischer
Beifall .Wirfreuenunsjedesmal ,wenndeutscheBrüderzu
unskommen,weildadurchunserVolksbewustseingestärkt
wirdundwirhabendiesbesondersNotwendig,dennwirstehen
anderGrenzederdeutschenLande .Nichtumsonstleibenwir
die Ostmark ,dennhier mußteallezeit deutscherGrundund
bodengegendasdringenfreuderverteidigtwerden.Ben¬
Dr .NeumayererhebtzumSchlußein GlasaufKaiserMilhelm
II .undKaiserFranzJosefI .dieSängerAntoniertendann,
begleitetvonderAuskapelledrescher ,dases dirin
Stegenkranzeunddie österreichischeVolkohmederBürger
meisterbrachtekannein GlasdenLiebenGästen ,sowohlden
Herrenals auchdenDamen,dieRededesBürgermeisterswurde
mit lebhaftenBall begrüßt .DerVorstanddes Hannovergehen
MännergesangvereinesSenatorFinkbemerkte,dieherzliche
Aufnahme,die die Hannoverhier gefunden ,genein neuerBeweis
dertreuenMakkenbrüde,schaftzwischendenDeutschenundOester¬
reichern ,wirHannoverals SöhneDeutschlandssindstoleauf
legefreundschaftlichenBeziehungen,in denenwirdasgröß¬
te GlückfürbeideVölkerergehen .Wirbetrachtenunsdeshalb
nichtalsFreude,findenwirdochhierdieselbesprache,und
schlagenundHerzenin warmerFreundschaftentgegen.Ergeblos
miteinenKochaufdieentejungefröhlicheKaiserstadtWien¬
DieSängerschergangsodanndasfülletediePokaleu .der
VorstanddesStellvertreterPlachmeisterdesGesangvereines
österr .EisenbahnbeamterdanktefürdieLebenswürdigenorte
welchedenSängernausdemkundedesBürgermeisterzuteil
gewordenundfürdendeutschenMontrunn,GottseiDank,
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gagteer ,deutschist ungereStadtvertretung ,10 14

EreignetederjüngstenZeit ,welcherderStadtinmutui,
essederKampfin Schlangelegenheitenaufgezwungenwurde,
kämengezeigt ,daßunsereStadtvertretungundvorallem
ungerBürgermeisterdurchunddurchdeutschist(Lebhafter
anhaltenderBeifall .Wirwerdenüberallundjederzeitinder
energischestenWeiseund2telbenfür dendeutschenha¬
rakterungererliebenKaiserstadteinstehen ,daskannich
namensderSängerschaftWiensundganzOesterreichverstehern,
daswirnieeinMannanderhattederStadtmeinstehenwerden
unddaswirwennesnotwendigseinwirdauchmitderTatzu
Altekommenwerden.DerRednerschließtmiteinemstürmten
aufgenommenenKochaufdenBürgermeisterderStadtWienund
dieStadtvertretung
DieSängertratendannzusammenundgangenunterderZeitung
desVorigentenProf .FrischeneinigeChöre,vondenennamentlich
dasdeutschehiedunddasUngeliedin demgroßenSaaleaufer¬
ordentlichzurGeltungkamen.NachdemFrühstückwurden
dieLängerimArbadenhofeFotographiert .

5
MeyerSängerbund,derMännergesangvereinWienerSängerbung
gegründet1856)hältdonnerstagden12 .d .I .um8Uhr.
abendsinvereinsheimI .DerGaststraßeeineaußerordent¬lcheHauptversammlungab .ImHinblickeaufdiebesondere
NichtigkeitderTagesordnungergehtandieEhren,fördernden
undausübendenMitgliederdiedringendeBitte ,zuverlässigst
zuerscheinen.

an
DerDankderLehrerschaftandenO .P .derLandtags
AbgeordneteundGemeinderatPhilihattesichinderFrage
derRegulierungderPensionsbezügederLehrerundderAufhe¬
bungdesAbtesfürdieMauerLehrerinnengroßeVerdien¬
te erworben.GesternergabteneineDeputationderNeuer

Lehrer-PensionistenunterderFührungderDirektorenMord¬
bauerundEtenbauerundeineDeputationderNeuerLehren¬
tanenunterder Führungder Damensoll undStubenvollseine

beimk .Phil ,umihmfür bevolleunderfolgreiche
PätigkeitdenbestenDankabzustatten
am

Stiftung.ImNovemberd .J .gelangendieZinsenderGeorgund
AnnaElllgradergehenstiftungzurVerteilungAnspruchauf
BeteiligunghabennurBürgervonnen ,welcheinfolgevon
VnglücksfälleninmomentaneVorlagegekommensind ,Bürgerder
ehemaligenVorstadtbahngrubegenlebenvorallenanderenBe¬
werdendenVorzug,GesucheumBeteiligungsindbisLang¬
stens25 .Novemberl .J .inderKanzleidesBezirkausgefug¬
desMartahl,6 .Bez .verlangstrabe6einzubringen.

-
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ALENDRRATRAUSKORRSPORTRAG
Wien,Mittwoch,den22.Oktober1912,abends3333

AusdenBürgerklub¬nerdemVorsitzedesOberkuratorsSteinerLandheutenachmit¬tagsimRathauseeineSitzungdesBürgerklubsstatt,inwelcher
beschlossenwurde,am24.Oktoberd .J .alsamGeburtstagetagum9UhrvormittaginderTotivirendieGedächtnisgot
tesdienstfürdenverstorbenenBürgermeisterDr.KairZueger
stattfindet.FürdiedurchdieWahldesSrKnollindasKu¬
ratoriumderZentralsparkasseerledigteMandatausschußmandat
diesesInstituteswurdeinAnschauerKandidiert
DarnachbrachtederVorsitzendenachstehendesSchreibenzur

VorlegungderausschubdespolitischenFortschrittvereines,Eintracht
imIII .BezirkehatinseinerletztenunterdenVorsitzesel¬desObmannesBerkevorstehersPausSpitalerabgehaltenenSi¬
tzungdemHerrnBürgermeisterderReichshaupt-undeviden¬
StadtWienunddemBürgerklubdesMienerGemeinderatesden
wärmstenDankfürdieenergischeHaltunggegendieErrichtung
einerPomerschuleimIII .WienerGemeindebezirkeausgespro¬
chenundderbestimmtenzuversichtAusdruckgegeben,daßder¬
artigeVorstößeverhetzterradikalerElementeaufnationalen
GebietevonderGemeindevertretung ,jederzeitmitdenglei¬
obenEnergiezurückgewiesenwerden.
NunmehrgelangtederEntwurfeinesParteistatutesfürdieWie¬
nerchristlichSozialeParteizurBeratung
ReferentDr.Reiskirchnerweistdaraufhin ,daßderBürgerklub
einneungliedrigesKomitemitderAufgabeeingesetzthabe,
einenEntwurfeinesneuenPartelstatutesauszuarbeiten,und
denPlenumzurBeschlußfassungvorzulegen.InmehrerenSi¬
tzungeneinesengerendreiglidrigenkontet,dasausdenAbs.
LorenzMüllerundKunsthalunddenReferentenbestand,nacheinerBesprechungmitdenBezirksvorstehernundWahlleitern
kameinEntwurfzustande,derheutederBeratungunterliegt.
Referenthebthervor,dasgegenüberdenestimmungendesPrü¬
herenParteistatutesdasneueaufbreiterdemokratischerGrund¬
lageeineAusbaufindet,daßdieAutonomieder
Bezirkegewahrtwerde,damitallenLokalenverhältnissenund
individuellenBesonderheitenihreRücksichtfinde,unddaßauch
diePartesleitungnichtdurchErnennung,sonderndurchlegiti¬
neWahlzusammengesetztwerde.ManmußdasPartelstatutvon
einenPartesprogrammunterscheiden.DasParteistatutenthält
einfacheklareSätzeüberdieOrganisation,verweidetjedoch
parteprogrammatischeBestimmungen .DasPartestaturnachweit
maschigsein,damitalleFälleundalleVerhältnissevonIhm
erfasstwerdenkönnen.DieGrundlagederPartesorganisation

901naturgensdespolitischeVereinsorganisationst .EsgeherBeifall,NachdemabersovielinletzterZeitüberden
handeltsichauchdarum,daßeineregeTätigkeitderaufchristNationalismusinderchristlichsozialenParteigesprochenund
lichsozialerrundlagehabendeVereineinszeniertwerde,damitgeschriebenwird,erlaubeichwirinnationalerBeziehungFolgendeszuerklären:aufdieseWeisedieUnterlagederPartessobreitalsmög¬geistnationalein,Nationalseinheit,mireinenStam¬lichgestaltetwerde.Esseiaberauchnotwendig,dieOrgani¬inangehörigen,mitseinemVolkekühlen,fürseinVolkar¬
gationdernichtpolitischenVereine,welchederParteinahe¬beitenundinNotundGefahreszuverteidigensuchen.DieStim¬
staben,sowiedieStandesorganisationenzuberücksichtigen, nederNaturruhtjedenzudeinPlatzistaufderSeitedeinesundaußerdemmußauchandembewährtenGrundsatzfestgehal¬Volkestenwerden,daßausdenMandataren,denDelegiertenderpottWassollteundChristlicheorialehandernnationalzusein?I
tischenVereine,denObmannerndernichtpolitischenVereineEtwaunserechristlicheUeberzeugung,diechristlicheMoral.
undStandevorganisationengebildetebezirksahlkomitesdurchlehrtundaberdochausdrücklich,daßdereigeneStammengenos
gonstigeerprobteundbewährteVertrauensmännerdesBezirkesgeundnäherstehtalsderFremde,daßwirunserVolkLiebenimKopfferungswegezuergänzen.-NachdemneuenEntwur¬mieden,UnserechristlicheUeberzeugunghindertundalsonichttebestehtdieParteileitungderWienerchristlichsozialenundhatundniemalsgehindert,derStimmederNaturzufolgenengerenPar¬einemweiterenundeiner undaufderSeiteunseresVolkszustehen.BeweisdessendieParteiausratederweiterartetrat,welcherbeiWahlendieFunktionenganzeVergangenheitderchristlichsozialenParteildashatdiedesbisherigenZentralwahlkomitesauszuübenhat,wirdgebil¬christlichsorialeParteiinWienundNiederösterreichgeleistetTonver¬detausdenObmannernderBezirksorganisationenundausje2 umdieStellungdesDeutschtungzustärken.zweiaufvondenBezirksahlkomitesjeweiligaufzweiJahreweidedanuraufdasGesetzderdeutschenUnterrichtssprache

gewähltenDelegierten,erbestehtdaheraus63gewähltenMit¬indenWienerFortbildungsschulen,aufdieReformderFladten,ledern,zudenenderLandmarschallundderBürgermeisterAngepflege,dieEinführungderAntspracheinWienundNieder¬vonWien,sofernesiederchristlichsorialenPartesangehö¬geterreich,dieSubventionierungnatinalerSchutzvereinedurchren,alsVirilstenkommen.DieSpitzederPartei,derenge¬StadtundBand,u .s .w.denAnwerkzuerleben,daswirjemalsrefertiret )bestehtaus3Personen,welcheWirdes jemandwegendemweiterenPartetrategewähltwerden.KindestensallezweiinNotundGefahrunserVolkverlassenhaben?
JahreundsolleinParteitagstattfinden;zurTeilnahmeandenMelcheParteikannsichrühmen,inwirtschaftlicherBeziehung
selbensindsämtlicheMitgliederderBezirksahlkomitesbereh¬mehrfürdasVolkgearbeitetzuhabenalsgeradediechrist¬tigt.Referenterläutert,danndieAufgabendesBezirksmahl, Lehsoziale,dasisteinsonderbarerHausvater,derimmerfort
KomitesdieNormenüberdieAufstellungvonLandidaten,überrukte,schaut,wasichfüreinguterFamilienvaterbin,da¬denAbschlusvonWahlkompromissen,überdieEinsetzungeinesbeiaberseineFamilieverhungernläßt,dassindaberauch
SchiedsgerichteszurAustragungvonStreitigkeitenausdensonderbareDeutsche,dieimmerfortruhen,Wir,nurwirsind
ParteiverhältnissenundschließtmitderBitteumAnnahmediediebestenDeutschen,dieaberdabeiihrVolkruhigdenwirtderStatüber,welchesgewißalleinnichtgenügt,umdiePar¬gehaftlichenkungertodsterbenlassen.DerSatzmußfelsenfestPolitikist dieuner¬tenaufneueGrundlagenzustellen,welchesaberdieHandhabestehen:diebestenationaleseinsoll,ummitneuenKräftenundneuenkuntedieOrganisa¬müdlicheArbeitfürdasVolktionderersammlungstätigkeitzubeginnen,unddieVorberatundiebedingungenalso,diedenBegriffnationalbilden,wirgenfürdienächstjährigenGemeinderatswahlenzutretten. denvondenChristischsozialenvollundganzerfüllt:Wirfüh¬DerObendesBürgerklubs,OberkuratorsteinerleitetetenfürunserVolk,wirlebenes,mirarbeitendafür,wirhieraufdieGeneraldebattemitnachstehenderRedeeineMitBe¬verteidigenesinNotundGefahreinenWienerBlatterschienen12

WarumaberimmerwiederderVorwurf:DieObristlichsorialenzu aufeinen
Artikel,inwelchenExellenzDr.WeisstrohnerundOdersuratorsindzuwenignational.Einpolitischeslaschenspieler¬Steineraufgefordertwerden,sichzuentscheidennobsiesichKunststückistdieVrsache.ManhatmiteinemgeschicktendennationalenoderdenKlerikalenFlügelinWienerBürgerblutDrenzudenBedingungen,diedenBegrif,nationalebilden,angeblieben,erkläreichfolgendes: nocheinehinzugefügt,dieüberihrenganzenNaturnachnichttenschliebemichwederdennationalennochdenKlerikalenPlu¬einegefügt,EsistdiesdasWörtchen,freiheitlichgelan,sondernbleibedaswasichgeltmehrals25Jahrenwar,einAnhängerderdeutschen,ChristlichstenPartei,Sturm-

Plötzlichhatjetztdaswortnationaleinewillkürlichgeän¬
dertenInhaltbekommen,dessenAusdruckdieebensowillkürli¬cheundunmahrePhraseist .Nationalseinoderauchdeutsch
sein )heistfreiheitlichsein
dermalenistfreiheitlichindemobenangeführtenSinneaber
RechbedeutendmitFeindseligkeitgegenjedepositivechrist¬licheUeberzeugungstesnunklugvonallemanderenabge¬
gehensichgeradeindieserHinsichtmitdergroßenMehrheit
deseigenenVolkesinWiederspruchzusetzen?Denndasstehtfest,dasgeringgerechnetdreiVierteldesdeutschenVolkesinOesterreichpositivohrtstagolischgläubigsind,hatalso
einePolitik,diemitderweitausgrößtenMehrzahldereigenen
VolragenossensichinWiderspruchsetzt,dasRecht,sichnahr
haftnationalzunennen?EsistalsoeinepolitischeFalschmunzerei,wennmanlautver¬
kündet,daßzudenBegrikkenationalnotwendigauchderBegriff
Erenheitlichgehört.füreinensolchengefälschtenNationalismuswerdenwiruns

höchstbedanken.Deutschseinheißtehrlichsein.EsistaberinhöchstenGradeunehrlich,wennmanindenBegriffnationalauchdenBegrif ,Freiheit
12,derebennichthineingehört.EsistderVerdachtnichtabzuweisen,daßdiesvongenieser
Seitenurdeswegengeschieht,umesdenChristlichsorialenin
Vorhineinunmöglichzumachen,sichdazueinemsolchermassen
gefälltenNationalismuszubekennenunddannindieWelt
hinausrufenzukönnen:Mir,nurwirsindnational.derBürgerklubdesMienerbemeinderatesbleibtgetreuderWahl
sprucheDr.ZuegerDeutsch,Christlichundösterreichisch
ImmerdarLangenhaltenderstürmischereifall.AnderheirauffolgendenGenraldebattebeteiltensichdieleDr.Nataja,Kulhanek,Zoll,Hasler,Oppenberger,Rudol¬
MüllerAngelt,undKunsthal,dieBezirksvorscherDienstund
I .Müller,undderReferent,InderSpezialdebattewurdeeineReihevonAenderungsanträgen
denensichderreferentankomodiere,angenommen,unddasSta¬tutdannineinerGänzeuntergrobenBeifallgenehmigt.Den
ReferentenDr.ReskirchnerwurdederDankdesBürgerklubs
ausgesprochen.FernerwurdeeineResolutionSpitalergenehmigtdieneuedefinitiveParteiaufgefor¬
wird,sofortmiteinempartesprogrammatischenAufrufeandie
nerschaftheranzutreten,indeminsbesonderedieStellungderChristentatenPartesMenerPartesalsdertescheunda ParteinentsprechendezumAus¬
kommen802 .dievonReferatennachdenBeschlungenzuredigierendenPar¬
testatutenwerdeninDruckgelegtundandieUrtelderder
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KrohenmusikinderPfarrkirchebersthofamSonntag,den
15 .SeptOktober91 ,um10 Uhrvormittagssperges
verstimmigvonHaberl,IntroitusundCommunioChoral,
SchöpfungsmengevonS .Hagen ,GradualeJubilatevonEybler,
Opertorium,IntendevonRotter ,tantumergoindvon1.
Schubert ,nachmittagsum3 UhrdiedacerdosmanusvonKo¬
Aktor ,LauretanischeLitantin 1 vonnitt ,salvoregina
Choral ,tantumergovonBur¬

- ¬
ADER .P .TELER

Sitzung vom 12 .Oktober 1911 .
Vorsitzender H .Dr .Porzer .

nacheinemberichtedesSt .Normannwerdenfürdie
bereitsgenehmigteAnhaltierungdesProtorin derLand¬
strafeHauptstraßevonN .14bis40unddieEnpflagerung
desvordiesenProtorgelegenenFahrbahnstreiten3000x

genehmigt .

dieErrichtungeinesAuslaufbrunnengin 3 .BezirkBoke
Rundweg-undBottendorferstraßeKosten500f - wirdgenehmigt

tn ,StraberbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin der Jägerstraßeam20 .BezirkdurchErrich¬
tungvon8 neuenhalbrüchtigen,einerneuenganznichtigen
einfachenund2neuenKoppeltengehand-und1ganznach¬
tige )zuergasklammen ,Vnwandlungeiner halbächtigenKam¬
mein eine ganznächtigeundvon11 einfachenklagenin
Doppelkamen( Kosten1700 ) ,ferner die Errichtungvon
neuenhalbeundvierganznächtigenvergassammeninden
straßennächstdenneuenGasbehälterin20 .Bezirk ,Kosten
3400 R .148 .

NacheinemBerichtedesSt .BraunwirdderAnkaufder
RealitätRat .Parz .1807Garten )imII .Bezirk ,aufgehen
derverlängertenErdborgerstraßeundneuenGürtelstraßein
Ausmaßevon1200mumdenPauschalpreisvon9600fgenehmigt
DasProjektfürdenNeubaueinesHaupturatskanalesamWerk¬
stättenin derStreckevonderdesselbergstraßebiszur
betrecktageimII .BezirkmitdemErforderntagevon
11000f wirdgenehmigt.

dieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginder
teichgangeimII .Bezirkf durcherrichtungvon2ganz
und3 halbächtigenvergaskommenwirdgenehmigt.

f .Dr .Haasbeantragtsichbereitzuerklären3der
Belastungstenfür diein derLepellstättebehandelten
nacheinzuständigenzahlungsfähigenAugustrankenunterder
Bedingungzuübernehmen,dasdieserKostenvon15
LandesausschusseundgeltendderStiftungAugusteilstatten

10

getragenwerden,diefürdasnächsteJahrauflaufendenKosten
betragen 8000f .g .

NacheinemberichtedesSt .GrünbeckwirdderAnkaufder
RegenschaftenEinl .31und55in Dornbachim17 .Bezirkim
Ausmaßevon182909zwischenZuerngasseundDornbacherstra¬
soumdenBetragvon39700genehmigt.

NacheinemberichtedesSt .Dr .Ragewirddieneuste¬
migiertestelleeinesSekundararztes2 .KlageimStandedes
StadtphysikatsdemDr .Aloisdenenprovisorischverliehen.

staHermannbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungdurcherrichtungeinerhatnächtigen

St .Normannbeantragtdie VerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtunginderdarkindergangein3 .berichdurchunwandlung
einerhalbächtigendasklammeineineganzudeutige,undauf
aufdemRudolfvonAltplatzin3 .BezirkdurchErrichtungeiner
andächtigen GräfinDoppelkammer)

stiftung.1 .Novemberd .J .gelangendieZinsenderGeorg
undAnnagradersehenstiftungzurVerteilungAnspruch
aufBeteiligunghabennurBürgerderStadtken,welche
infolgevonUnglücksfälleninmomentaneNotlagegekommensind,
BürgerderehemaligenVorstadtangrubegegebenvorallen
anderenBewerberndenVorzug,GesucheumBeteiligungsind
deslängstens25 .Oktober( nichtnieIrrtümlichgemeldet
wurde15 .Novemberl .J .inderKanzleidesBezirkaus¬
gehungenMartahl,6 .Dez.erlingstrabe6einführungen.
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mann am 20000

MagistratshatI .f .Dr.Ferdinandseltsam,am25.d .d .17ten
detderpensionierteMag.RatDr .Saltsamsein20 .Lebensjahr.
EsistkeinePragewennmanhinzusetztinvollerKörperlicher
undgeistigerKüstigkeit.Mag.RatDr.Seltsamwareinerder
verdientestenBeamtendesMienerMagistrates,dernach40Jah¬
AmtstätigkeitEndeApril1904ausdemaktivenDienst
ausgehte.ErhatteregenAnteilanderOrganisationdermagi¬
stratlichenBezirksamter1892 ,leitetedanndasmagistratliche
BezirksamtWeidlingundwarvon1896bis zugenerPensionie¬
rungmitderZeitungderKlag-Abteilungfür dieArmeKinder
Fürsorgebetraut ,woermitpraktischerHandindieVerhältnis
derArmenKinderundinsbesonderedesKinder-Hospitzbogene
nert .AuchSchriftstellerischwarDr .Seltsamhätte .Er
bearbeitetegemeinsammitObermag.RatPoggelb2 Auflagendes
Kommentarszur Gewerbeordnung,dannallete ,die Rechteund
PflichtendergewerblichenHilfsarbeiter ,die Gesetzeüber
nal undKrankenversicherung ,das Pfandleingewerber ,Da¬
Statendes österreichischenGewerberechtes,undalsweiteres
gemeinsamesWerk3 AuflagendesHausadministrator.Eine
neueAuflagedesLetztgenanntenWerkes,gewendenmitdem
derzeitigenBuchhaltungsdirektorStieberherausgegeben,ist
injüngsterZeitersterschienenundLanddurchdieGnadedes

Kaisersaufnahmein dieFideicommissBibliothek ,DerKaiser
hatdieVerdactaDr .SeltsamedurchdieVerleitungdesAlt¬
ter -KreuzesdesFranzJosefOrdensausgezeichnet.Soltseiner
Pensionierungist Dr .Seltsamaufgefal-politischemGebiete
nochweiterregetätigundarbeitetinsbesondereeifrigals
Vorhaltungs-AusschußdesNiederärgestuben-Vereinesalt .

101

ausderGroßmarkthallewirdunsmitgeteilt,daßdieFleisch¬
zufuhrnamentlichausCallatenin denletztenTagenaußeror¬
dentlichreichlichwar ,sodaßvoraussichtlicheinziemli¬
oderPreisrückgangfürdenFleischverkaufaufdemtäglichen
FleischmarktezugewärtigenNot¬

coram
NICHERSTATRAG

Sitzungam13 .Oktober1911.
VorsitzendedieW.Dr .Porzer ,AlerhammerundNo.

NacheinenBerichtdesSt .KellmannwirddieSchadlos
haltungfür denzurStrafeabzutretendenGrundbeimHause5 .
Bez .Brauhausgasse49in Ausmaßevon8381u .mit20perma¬

Bestimmt
dieerledigteStelledesChordirigantenanderstädtischen

PatronatskircheSt .Torlanin lateinsdorfin S .Bez .wird

denSolovellistenundMusiklehrerAntonBarthinverliehen.
NacheinenBertont ,desSt .rat wirddieGräbereitet

lungin OtterungerFriedhofedahinabgeändert,daßaufder
letztenErweiterunganStelledergeneinsamenbrüdereigene
Gräberangelegtwerden.

DasvonSt .KnollvorgelegteProjektfürdiegärtner¬
denAusgestaltungderGrundflächenumdasneueBürgerschul¬
gebäudeimk .Bezirk ,Arconstetten ,Konstanztagassewird
mitdemErfordernlagevon5722kgenehmigt.

St .LatzkaerstatteteinumfangreichenReferatbetreffend
dieAbänderungderVorgartentiefeundderVerbauungfürdas
GebietzugehenderPrinaPapenstraße,Gottagestrafe,denHein¬
ohngelunddenEinplatzin I .Bezirk ,fernerdieBestim¬
mungderPaulinenfürdieStephantendre,dieAntragedes
Referentenwerdenangenommenunddenselbenfüreineun¬
fangreichenarbeitenundbemühungenderHanddesStadtrato¬
Ausgesprochen

NacheinenertöntdesH.Dr .Forrerwirdfurdieer
leitungeinerhatAnlagedurchdieZentralsparkasseder
GemeindeWienimHause2 .Dez .ApplingerstrafedieBaube
wegungerteilt .an .
PrinzohneLandPaschagesternMittagundderAgyptische
PrinzohneundPaschadie stutzenderWienerGemeinde¬
Vertretungzueinendesennerin dasHotelImperial ,umsich
vondenHerrenzuverabschieden ,undIhnenfürdasihmerwie¬
geneEntgegenkommenderStadtMenzudanken,andemdeferer
nahmenteil :BürgermeisterDr .Neumayer,diedreiVizeBür¬
germeisterDr .Porzer ,AlerhammerundHof ,OberkuratorSteiner
Magistrats-DirektorAppel ,PräsidialvorstandMagistrats-Rat
FormanekundIngenieurWillkort;fernerderkürzlicheKonsul
BondBeyundderSekretärdesPrinzenProfessorDr .4Tage
BeidenDefernerhielt PrinzLehneundPaschenachstehenden
Prinksprach:MeinesehrgeehrtenHerrenaufdastiefste
gerührtdurchdenliebenswürdigenundwarmenEmpfang,der
wirin derStadtWienzuteilwurde,sprecheichneuerdings
denwürdigenRepräsentantenderselbenmeinenlangstenDank
aus .IchversicheresienochmalsHerrBürgermeister,daßson¬
in meinemHerzenaufimmerdieangenehmsteErinnerunganall
diezahllogenbeigeIhrerSympathiemitmirnehme .Dieser
einaufenthaltinIhreredlenundsogastfreiengetropole
hatmiraucheineneuerlichebelegenheitgeboten,diestets
wachsendenFortschritte ,dassteteaufbieten ,ja denSieges¬
zuIhrerStadtinderErregungderhöchstenKulturzete
ungererZeitzubewundern,Nochmalsdank,herzlichendank
IhnensehrgeehrterHerrBürgermeisterundallenIhrenKol¬

legen.VonerhebemeinblagaufIhrwohlundaufdasstete
gedeihendergastfreienStadtWien
BürgermeisterDr .Neumayererwiderte.Diejenigen,welchebe¬
ratensind ,anderSpitzoIhrerKöllerzustehen,habensont
nurkontesondernauchPflichtenzudengehönstenPflichter
gehörtdieSorgefürdaswohlihrerUntergebeneninihnen
HoheitgebenmirdieVorkörperungeinesPrinzen,derinbewun¬
derungswerterReisedieseAufgabeerfüllt ,derkeineZeit
angeht ,umfür daswohl ,fur die BildungundErzie¬
nungderherannahendentugendgeneLandeszusorgen.
hat unartiger rede undgerechte Sieer¬
füllt ,dasEuerHoheitderStadtmanKlagenbesuchabgestattet
haben,dassiediegroßeMühederReisenichtgebohnthaben
umdurcheigenenaugenscheinihrreichskegennachallen
Rettungenzuvermehrenundzuvertiefen,mitlebhafterPre¬
debegrabenmirdiewitter ,dasderHoheitdieabstant
habenalljährlichinvoneinenlängerenaufenthaltzunehmen
undalsBurgermeisterderStadtgebeichIhnendievorstehe¬
rung,daßderStadtMienallesaufbietenwird,umIhnendieser
aufenthaltsoangenehmalsmöglichzugestalten.DerBürger¬
meistergeblosmiteinemkochaufdenPrinzendehnenkond
tasche .NachdemDonnerunterhieltichderPrinzin
LebensmeisterhettemitdenHerrenundzuwiederheitbei¬
nerprendeausdruckaberalldas ,waserinhienzugehenund
zulernenbelegenheithatte .Abendsum11Uhrverließder

ren une von Stain¬
tägigenAufenthaltnachBudapest,zurVerabschiedungfandden
BurgermeisterDr .Hageramdannein ,abereineAufent¬
samkeitderPrinzdienlichüberraschtunderkantwor¬
geschenkostenversicherungderbeneiderien.angebietenan
dieVersicherungaufeinReichenbegängnishatdiestädt.Rat¬
derFranzJosefSubigungLebens -undRentenversicher¬
staltu .derBrandstätteaParitefürdieersicherungauf
GrabsteineundEisenkreuzesontfürdieVersicherungauf
graverhaltungaufgelegt,sokönnengegenmonationekränken
von50biszudesGraverhaltungenaufdiedavorvon20
Jahrenundgegengelchevon14biszu20Graberhaltungen
aufProthokodauerversichertwerden.GrabsteineundEigen¬
kreuzesindinungefähr100verschiedenenTypenvorgegeben,
derenVersicherunggegenmonatlichekräftenvon50l .zu
daerfolgt.qualienistesmöglich,denaucheinenkleineren
darbitragfurderhonorare,Apothekerrechnungen,trauerlet¬
derundähnlicheauslagenintagdieserVorsicherungskom¬
tionherzustellen.DieAufnahmeindieseVersicherungfin¬
detfurallePersonen,welchenichtunter18Jahrenundnient

über50Jahrealtein ,ohneärztlicheUntersuchungstatt ,wenn
dieselbengesundundinfolgeihrergewöhnlichenbeschäftigung
undLegendsweisekeinenbesonderenbefahrenausgesetztsind.
nachAblaufeinesJahresvomTagedesbeginnenderVorsicherung
an ,tritt fürdenFalldesTodesdieHaltungderanstaltfür
dievolleverlohrteLeistungin Kraft ,auchdieVorsicherung
vonPersonen,welcheüber50Jahrealt sindist mögtenund
esseibesondershervorgehoben,dasdurcheineVerbindungsor
LeibrentenversicherungmitderLeichentostenversicherungbe¬
gradeis ,erbotenunddaberhaltungdieaufnahmeallenPer¬
genenbeliebigenAltersundunabhängigvonGesundheitszustan¬
desichgemachtwerdenkann.

VerteBurgerschaftlassen ,dern .8 .Landesrathatden
provisorischenLehrplanfürdievondergemeindeviervonBehr

errichteteneinjährigenkurzesogenannteu .Burgerschla¬
vonfürdiederSchulpflintentwachsenenJugendgenehmigt.

strationerForstInspektoraufGrunddervomMeer
gemeinderatebeschlossenenpotentierungkommtdieStelle
tzogdemMagistrateunterstehendenforttentionenobervo
anteninderA.HausklagtederstrationenBeamtenGrund
gehalt4000R .3Augartenanlagenzude100r ,Quartier
geldtmitdemTitel staationerForstInspektor
zurBesetzung.Diederkautehatimallgemeinendiever¬
waltungdesgenanntenFortbesitzesderbeneideMontan.
männigenzutodtenundzuübermachendortauchbeiderden
menerMagistrateobliegendenöffentlichenVerwaltungals
SachverständigerzuKunstoren,keinantwortewirdvonin
nenbefindenkannfünfjähriger,vollkommenzufriedenstel¬
sonderDienstleistungkannderstrationevoratinspektorzum
stationenvorstratein der3 .angeklagtederstrationen
beantenGrundgehalt500R .2Augartenanlagenzuje800
KronenundQuartiergeldvon2000)befordertwerdenzur
dieStelledesstaatigenenvoratinspektorewirdaberden
allgemeinenerfordernissenfürdenKantrittindenDienst
der Gemeindenoderhat folgenderbesonderer
fordertesverlangt,a )dieAblegungderfurdenhöheren
Saatsvorstatentvorgeschriebenentheoretionenundprakti-¬
genenratungen;1 )eineUngerepractioneVerwendungin
derVorwaltungvonStaats- proberenGemeindeoderExtrator
tonbewerberumdieseStellehabenihreordnungsmäßigbe¬
legtenKompetenzogen,dieandenKonerStadtratzurenten
endeAngstensdieMontagden20 .November1912,22der
mittaginAnreichungsprotokollderMagistratsabteilung

8a ,sobezirk ,neuesRathauszuüberreichen.
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dasBrauhausderStadtWiengesterndonnerstagfandeinebe¬
sichtigungdesBrauhausesderStadtMienKannersdorf,statt
anderselbennehmenteil :dieMehrzahlderMitgliederdes
WienerGemeinderatesdarunteraucheineReihevonMitgliedern
desfortschrittlichenParteiverbandes ,zahlreicheBezirkvor¬
steher ,dieObermagistratsRäteDr .Reisunddaspergermit
fastsämtlichenMagistratsräten,Buchhaltungsdirektorstede,
VertreterderMeierTageblätter,etz . ,etz .dieAbfahrter¬
folgte2UhrnachmittagevonSchwarzenbergplatzmittelsSalon.
wagenderstädt .Straßenbahnen.AnSchnechtvermitteltenden
VerkehrbisLangersdorfAutomobil-undPferdeomnibunge,neben
letzteredurchdiestädt .Stellagerunternehmungbeigestellt
wordenwaren.DieHäuserinKannerndorfwarenausAnlaßder
Besichtigungfestlichgeschmückt.BeiderAnkunfdortselbst
begrüßteStoppenbergeralsObmanndesBrauhaus-Ausschusses
dieProchtenenen,woraufsoforteinRundgangdurchdieganzen
anlagenangetretenwurde.DieeinzelnenPartienwurdenvondem
detriebeleiterstanda,einenStellvertreterStunvollund
demBetriebsassistentenBerausgeführtundeingehendetüber
ämtlicheStadtenderViererzeugunginformiert,dieHerren
werdenzunächstdurchdieKälteresgeführt ,dannwurdendie
großenVorrätevonersteaufdenGerstenbodenbesichtigt
undvondortgingesindasGuthaus,auchdenKühlraumeund
denArtellerwurdeeinBesuchabgestattet .Außerordentliches
InteresseerregtedieautomatischeabwäschereisontedieAd¬
lage ,inwelcherdasBierinFlaschengefülltwird.ZuSchüs¬
gewurdenauchnochälein anbegriffenenvierneuenLager¬
Kollerbesichtigt.Gegenvierihrergehenauchben .Dr.

NeumayerundB .obundwurdenvondenLeiterdesBrauhauses
Dr .Schlinger ,denkaufmännischenLeiterRechnungoberrei¬
dentenDoratundBetriebsleiterStanka ,fernervondenBen¬
telsunddenGemeinderatenvonRangersdorfWunderundKotti¬
ruder empfangenundbegrüßt .
nachderBesichtigungwurdendieKorrenzueinerdauonet¬
geladen ,bestehendaushaltenhabt ,die vondemRathaus¬
Kellermirtdenbachervorbereitetwordenwar .DazuwurdeLeh¬
tenundgeharzesBiergeriert ,welchesvorzüglichmundete.
NamentlichdasnachbaierischerArtbereiteteVorromausBräu¬
wurdeaußerordentlichgelobt ,BürgermeisterDr .Neumayerbe¬
grüßtealsOberbaumeisterderStadtwieHeiterkeitdie
Herren,insbesondereauchgenenKollegenunddieGemeinde¬
VertretungvonKannersdorfundgabeinerFreudedarüber
Ausdruck,daßsovieleMitgliederderMenerGemeindevertre¬
tungerschienenwaren.InsbesonderespracherseinenDank
derPresseaus ,welchesehrzahlreichvertretenwarund
hatdieüberdasgegebenediegrobeBevölkerungzuinformier

ren .Bn .Dr .Tegerhattewiederholtversichert,dasBrauhaus
werdeeinRegulatoreinundbleiben ,diePresserhöhungdes
beidenanderenBierenschoneingetreten,dieGemeindeDien¬
wirdjedochallestun ,umdieserErhöhungeinParolebieten
zukönnen,dieFinanzielleGebahrungdesBrauhauseswerdezwar
in Hinkunftnocheinegehorigersein ,als bisher ,damit
derTatsachegerechnetwerdenmuß,daßderKopfenumbedeuten¬
desteuerergewordenist dieGemeindeMienwirdallesdaran
getzen ,daßdasBrauhausweiterblüheundgedeihe ,damit
esdenmöglichstgrößtenEinflusaufdieBevorzugunghabe.
derObmanndesBrauhaus-AusschussesSt .Oppenbergerdankte
namensdesAusschussesdemBurgermeisterunddenGästenfur

nedasPracheinen,aufdasdasrapidesteigenderViererzeugung
Imstädt .Brauhausehin- 1905 :65000fl ,190 :207000fl
undgeblosmiteinenKochaufdenBurgermeister,dasSturm-¬
gehenNiederhallfand ,gegen6UhrnachmittagswurdedieKer¬
fahrtnachWienangetreten.inzurWohnungskursorge ,oberstatteteheutedemStadtrate
berichtüberdieNotstandsbautenzurBeseitigungderPedel¬
ständeaufdembietedesWohnungswesen.DieZentralbelie
turWohnungsreformhatinderEingabevon23.Septemberl .J.
ihrebereitwilligkeitausgesprochen,derGemeindekenbei
dengewierigenWerkederSchaltungvonNotstande,
wohnungenihreMithilfezubieten,diegenannteZentralstelle
interessierteauchdieleitendenBerationseitenderAl¬

gemeinen sterkochen oder die von
reform.NachlängerenzumFellerechtgewierigenVerhandlun¬
genistesnungelungen,eindebereinkommenzwischenderZeu¬
traletellefürWohnungsreform,derBodenkreditanstaltalsPro¬
ponentineineringründungbegriffenengemeinnützigenActien¬
gesellschaftundderGemeindevonzuermöglichen,dieses
bevereinkommen,welchesdemStadtrateheutezurGenehmigung
vorgele,wurde,giebtderErrichtungeinergesellschaftv .v.

AmteinemStammkapitalvon60000f vor .AlsGegenstand
dieserVerwaltungist dieanlage ,ErhaltungundVerwaltung
vonStedelungenmitNotstandswohnungenkontedieVerbietung
dererrichtetenOblationengedacht .DieHöhedesStaumkapi=¬
taleswargegebendurchdieAbsichtmindestens250Wohnungen
verzustellenunddurchdenAnstand,daßdieKosteneiner
Wohnungaufrund2300f verangeklagtwerdenmüssen.Sie
telstungen,welchenachdieGemeindekennachdiegenUeber¬
einkommenbetreffensind :I .dieStammenlagevon200000x
indieGesellschaftn .64 .diein16Jahrenamortisiert
wird ,aufderenVerlegungaberdieGemeindenonverziehten
mag.2 .dieUeberladungvonGrundenfurdieErrichtungvon
Notstandsbautenaufdiedavorvon17Jahren,3Herstellungen,

dienotwendigsind,umdieandieBaugründeangrenzenden
strafenzügeinvölligverkehrsfähigenZustandzuversetzen,
Kanalisierung,Legungvonstag -undWasserleitungen,etz .die
KostendieserHerstellungensindauf150000fveranschlagt.
dieGemeinderienleistetvorziehtaufdieKanaleinwindungs¬
gebuhren,aufdieGebührenfürdaszurBauführungerforder¬
licheRaunegger,aufdieTaxenundGebührenfürdieBekannt¬
gabederPaulinenunddieabzuhaltendenKommissions-und
augenscheinstaten ,dieGemeindeübernimmtfernerdieEnt¬
gehädigungdesBürgeropitalfondesfürdieInanspruchnahme
seinesgrundesin10 .Bezirk,diemitjährlich4000fvoran¬
geklagtwird,UnterderAnnahmedieserFestungenderGemeinde
menlaßtsichderMotzinsfüreineausZimmerundLune
bestehendeWohnungmit26monatlichfestsetzendieBestim¬
rungindieserActeistjedochnurdadurchmöglichgeworden,
dasdieGemeindetenaufdieVerzingungihresbeschäften.
tellesinderCub.A.sorteaufdieVerzinsungdesBodenha¬
pitalesgänzlichverstahtet.DieZentraletelleverpflichtet
sion ,einProjektzurAusführungzubringen,dasnichtdie
BilligungderGemeindenonfindenwürde.IndenUeberein
kommenist dieFertigstellungvon125Wohnungendie24 .Dezen
vor1911odergestellt,dierestlichen125Wohnungenmüßen
erstbis15 .März1912fertiggestelltwerden.Durchdiese
teilungvollverladenwerden,daseinallzustartesvorzteren
derArbeitdieQualitätderselbenbeeinträchtigenwurde,der
gemeindeMientotinkontte ,imAutomontorateundinderVor¬
waltungdieentsprechendeVortretungzugesichert.Indasko¬
tensollen2MitgliederderGemeindevertretung ,einVertre¬
ter desagistratesundeinVertreterdesStadtbaumesdote
giertworden,dieNotstandsbantenwerdenerrichtetinder
derstrafein 10 .BezirkundanderVerlängerungderKahlen¬
gabeanNordwestrandderSchnellin16 .Bezirk ,Jededer80
plantenwohnungenerhälteineHolzablageodereineBodenabel¬
lung ,je 2 Wohnungenmindestenseinendort ;aufje 8Mohabe
genentfällt eine ReschlicheUngefähr100derauszuführenden
NotstandschungenwordenaufdenBaugrundeinOttahringer

richtet .
derStadtratsberatungwarenMagistratratDr .Ehrenberg

undOberbauratGoldomundzugezogen,andersichüberdenSo¬
genstandentwickelndenDebattebeteiligtensichdiesehe .Rain¬
Latzka ,SchneiderundGräf .St .Latzkaregtean ,esmöge11
Fragestudiertwerden,obnichtingenesenallenderVororte
vor .InHauptraten,indeneneinenurzeitherigeVerbauung
gestattetsei ,einedreisterigeVerbauungfestgesetztwerden
könne ,wenndieHausbesitzersichverpflichten ,in 3 .Stock
EinwohnungenzuerrichtendiesesMitteldurfteehrseimit
get ,deMangelanLeinwohnungenzubehobenfernerwollals

Fragestudiertwerden,dasingewiesenbegerenGebietstetten
dieMangardenräumeu .biszu2Mohnräumenbewohnbarausge¬
staltetwerdenumauchkleinerenBeamtenGelegenheitzugeben,
in diesenbesserenGebietstellenwohnenzukönnen.

BeiderAbstimmungwurdendieReferentenanträgeeinstimmig
oberdieangenommen ,

AnregungendesSt .Latzka ,wirdderMagistratBerichterstatten.
DieseAngelegenheitwirddenGemeinderatin seinernächstenan
DienstagstattfindendenSitzungbeschäftigen.

so
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NICHER RATUSORRISTORTRAG
ken ,Freitag ,den13 .Oktober1912,abends
ausdemapprovisionierungsausschnigeVaterdenVorsitzegel¬
desObmannes,desanDr .Rotzberghieltheuteabendsderge¬
meinderätlicheApprovisionierungsausschußeineSitzungab ,in
welcheraußereinerReihevonlautendenangelegenheitendie
ErlangungeinesAuskurverbotefürVattermittelunddieEr¬
richtungeinesNutz-undZuchtviehmarktesinMonzurErörte¬
runggelangtenAnderDebattebeteiligtenlosgutlichean¬
wegendenMitglieder;eswurdederBeschlußgehabt,beiderRe¬
trungenausfuhrverbotfür vattermitteluntergleichzeiti¬
gerHerabsetzungfurfuttermittel-Einfuhrezubeantragen.
AnstentlichdesNutz-undZuchtviehmarkteswurdebeschlossen,
derGemeinderiendieZustimmungzudemProjektederHegerung,
inWieneinenhafterNutz-undZuchtviehmarktzuerrichten,zu
empfehlen,unddemGemeinderateauchzubeantragen,dasdiege¬
meindekensichanderDurchführungdiesesProjektesFinanz¬
ell entsprechendbeteilige
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nen ,Samstag,den24 .Oktober1912 ,vormittags.

tige Erinnerungan die ProbefahrtdesKopadampfersMen¬
Gesternin chmittagserschienenderBen .Dr .Neumayer,Dr.
Porzer ,SektionsscheDr .vonWahl- Schedl ,Vizepräsidentder
Trania ,LandesausschusRegierungsratProf .Sturm,dieVertre¬
ter desLandesverbandesfür FremdenverkehrDr .Hochrund
KommerzialratOttoMaase,derDelegiertederHandels-undGe¬
verbekamerDr .Fischmeister,mehrereertreterdesösterr.
Leyd ,zahlreicheStadt -undGemeinderäte,undgonstigekon¬
munaleWürdenträger ,in denBureausder Vaterr .ung .EineIn¬
dustrie ,E .M.d . . ,welchesichals erstesinländischesVnter¬
nehmenmitderErzeugungvonKinematographischenPlinsbeschäf¬
tigt ,umdieJungstenaufnahmenderGesellschaftinaugenschein
zunehmen.AlsersterProgrammpunktgelangtedieProbefahrt
desneuenLloyddampfereienzurVorführung,derdieHerren
gröstenteils in Trostpersönlichbeigewohnthaben .Mither¬
lichenBeifallbegrüßtendieHerrenihrewohlgetroffenenKon¬
terlein SpaziergangdurchWien ,die AblegungderBurgmache,
angehenvonAnschaufel,schließlichLandschaftsbilderaus
KroatienvervollständigtendasdurchnerdeterreichischePro¬
SammerBürgermeisterunddie übrigenHerrenpraebenden
lastendenFunktionärenderKno-IndustriethrovollteAntrie¬
denheitausundsagtendenpolnischenunternehmendieeltest.
gehendeForderungzu¬
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an 1
ausdenRathause,derGemeinderattritt inderkommenden
WocheamDienstag ,den17 .d .u .um5 Uhrnachmittagszueiner
Sitzungzusammen .Aufder Tagesordnungfür diese Sitzungbe¬
ten dieserReferate ,darunterdasReferatüberdieNot¬
standsaktionin der Wohnungsfürsorge ,dannvonApprovisori¬
rungs-AusgebungedesReferatüberdasAusfuhrverbotfürPutter¬
Mittel ,die Errichtungeines Nutz -undZuchtviehmarktesinWien,
ErweiterungdesMarktplatzesanGegenplatzezubevorsten ,das
Anbotdes NeuerWarnestubenund Wohltätigkeitsvereines wegen
OrtenhaltungderWärmestabenwährendderNachtundmehrereLau¬
tendeangelegenheiten ,Schadloshaltungen ,zugehulfrediteetz¬
derStadtrattritt Dienstag ,MittwochundDonnerstagzuSitzun¬

Freitag beginntder OsterreichischeStädte= ¬genzusammen.
tas seine Beratungen ,überwelchean andererStelleberichtet
nr .MorgenSonntagwirdder LeuchtbrannenanSchwarzenberg¬
12für diesesJahrzumletzten Malin Betriebgesetztwor¬

den
nen

OesterreichlicherStädtetag .Freitagtritt inGemeinderato¬
SitzungssaaledesHeuerRathausesderösterreichische
Städtetag zu genenBeratungenzusammen .NichtigeGegenstände
vonantuelleter Bedeutungwerdenihn diesmalbeschäftigen.
FederdieBekämpfungderLebensmittelteuerungwirdst .Rat
verlobtenunddenösterreichischenStädtetagfolgendeAnträge

Vorlegen .
derösterreichischeStädtetagsprichtdieUeberzeugung

aus ,daßdie gegenwärtigeNeuerungeinensolchenAnfangan
genommenhat ,das die Grundpfellerdes Staates ,derArbeiter¬
undMittelstand ,in der Existenzbedroht ,unddieGrundlagen
dermodernenKulturaufdassohnersteerschüttertwerden.Der
städtetagerklärt weiters ,daßdie Gemeindendiesermitder
Wirtschaftdes ganzenStaates zu zusammenhangstehendenTer¬
erung ohnmächtiggegenüberstehen und daß es nur in derNacht
desStaateslegenkann ,hier abhiltezu gehatten .Vondieser
Erwägungenausgehendrichtet derStadtstagandie . k .Re¬
gierungdie artugendeMahnung,ungesäumtmit denerforderl .
chenernsten ,einenpraktischenErfolgverbürgendenunddurch
zweckendenMaßnahmenvorzugehen,die sichhauptsächlichzu
folgendenBahnenzu bewegenhätten :2 )UebungderLandwirt¬
gehabtin jedenBelangeForderungderBildungvonOrganisa¬
tionender LandwirtschaftlichenKreisebehufsErleichterung
desBetriebesundAbsatzesinsbesonderebezüglichderVieh¬
undAlleverwertungEinwirkungaufdieLandwirtschaftin
SinneeinerAnpassungandieBedürfnissedesKonsens,2 )

AbgehaltungdesKantoterinhandelsüberhauptundinsbeson¬
derdesGetreideterminhandelsinUngarn.. )Schaffunget¬
desstaatlichenBesitzesanKohlenundPetroleugrabenin
solchemAusmaße,dasihmaufdieBildungderPreiseein
Einflußzusteht ,weitereEinleitungderMonopolisierungdes
KohlenbergbauesundderPetroleumgewinnungundReformierung
desBerggesetzes.. )BekämpfungderUebergrikkederKartelle
durchErlangungeinesKartollgesetzesundzeitweiseSuspen¬
vonderZolle .5 )BeseitigungderHochschutzzollefürAerar¬
produkte . )ZulassungundFörderungderEinfuhrInsbeson¬
derevonFleisch- ausdemAuslandein jenenFällen ,indenen
dieheimischeProduktiondenBedarfenichtgenügenkannund
auferlegeneTatsachengegründeteSanitäts -undvetertner¬
polizeilicheBedenkennichtvorliegen.4 )RegelungderAlten¬
Kontrolle,ErlangungeinerViehverkehrsordnung. )Ermäßigung
derEisenbahntaritefürLebensmittel(EinführungvonTarif¬
sätzenohneRücksichtaufdieEntfernung,insbesonderefür
AllenMohporto ,Regelungdesgenbahnverkehrsunter
BestellunggenügenderundgeeigneterPransportrittelbe¬
stellungvonSauer-undKühlagsons,Beforderungvonde¬
bensmittelnmitPersonenzigen ,BeschleunigungderTransporte
EinführungvonIhrigen ,VerbesserungderStationseturich¬

tungen .UeberdenneuenGesetzentwurf,betreffenddieVerhütungund
BekämpfungübertragbarerKrankheitenwirddh .Dr .Haasre¬
verlorenundfolgendeResolutionvertreten:

derösterreichischeStädtetagbegrüßtdieEinbringung
desGesetzentrirtes,betreffenddieVerhütungundBekämpfung
übertragbarerKrankheitenaufdaswarnate ,gibtderErwar¬
tungAusdruck,daßdashoheAbgeordnetenhausehestensindie
Beratungdiesesfür die Sanitätsverwaltungenderstädtischen
Genesungenso überausvortrollen unddringendnotwendigen
Gesetzentwurfeeingehenwird ,undgehllaßtsichdervonder
Gemeindenonam2 .März1911eingebrachtenPetitionvolln¬
haltlich au¬
AnsichtlichderWohnungsfürsorgestelltuhofnachstehende
Fortsetzeauf :

1 .DurchführungeinerplanmäßigenSystematischenBoden¬
politikgestensderGemeinden.2 .Verstellungentsprechender
Verkehrensttel,welcheeinebilligeBeförderungausdemZeu¬
tragdesStadtgebietesandiePerspherieermöglichen.Jeden¬
derungderBeuordnungendurchaufnahmevonBestimmungen,wel¬entsprechendechedenGemeindeneineBeklagteEinflußnahmeaufdierecht
zeitigeErschliebungdernochunverbautenverratusfürdie
Verbauunggehern,4 .FebaldigstegesetzlicheEinführung
desRechtsinstitutesdesErdbaurechtes5Einführungeiner
HertzumachsabgabealseinekommunaleAbgabe,6Einführung

einerwohnungsstatistikundeinerwohnungnahmenden
derungderBeuordnungendurchGewährungvonBauerleichterungen

wohnhaus ,durch oder Ge¬
steuergesetzgebung,vorerstErwirkungeinerweitgehendenSteu¬
erbetretungfüreinwohnhausbautenRegelungdesPro¬
Kartellnegen10ErwirkungeinerErmäßigungderstaatlichen
Vermögensübertragungsgebühren ,II .Aenderungendergesetzlichen
BestimmungenüberdasHypothekar-KreditwegeninderRichtung,
daßeineheranziehungderKreditinstitutezurBelehnungvon
Regenschaftenin größerenAnlangeals hieherundeineVer¬
begerungderRechnungsverhältnisseerzieltwird .12 .Unter¬
stützungdergemeinnützigenBautätigkeitgeltendderGemeinden
durchUeberlassungvonGrundundBodenunterFestsetzungsol¬
cherBedingungen ,welchedieSchaftunggesunderundbilliger

Wohnungengewährleisten .
UeberdieSanderungderGemeindeganzenreferiertTroppau¬
der bezüglicheAntraglautet :

deroesterreichischeStädtetaggibteinenbedauern,aber
auchgenenbefrendenausdruck,dasdieRegierungdeineoft .
maligenEingaben,indenendieFinanznotderStädtedargestellt
undVorschlägebetreffedauernderstaatlicherAlmanahmen
hiegegengemachtwurden,bishervollständigbeobachtete
Lieb ,derösterreichischeStädtetaghältesfüreinePflicht
derRegierungundgesetzgebendenKörperunderwartetvonden¬
gelben ,dasdieendlichdersichimmerbedenklichergestalten.

denFinanzlagederGewindenundinSonderheitderStädteihre
volleAufmerksamkeitzuwenden,dievomStädtetaggemachtenVor¬
oblägezurdauerndenGesundungderStädteflanzeninernste
Erwägungziehenundjenegegötzlichen,dern ,verordnungweniger
Maßnahmeneinleiten,welcheeinedauerndeGegendungderFinanz¬
wirtschaftderStädtegewährleisten,derständigeanschubver¬
ersucht,indiesenSinneandieRegierungunddasAbgeordneten
HausEingabenzurichtenunddieReichsratsabgeordnetender
statutorstädtischenWahlberirteaufzufordern,daßdienach
KräfteninSinnedervorstehendenMahnungwirken,derständige
Ausschuswirdfernerersucht ,auchmitanderenStädtevereini¬
gangendahineinEinvernehmenherbeizuführen,daßdieselben
gleicheSchritteunternehmenwiederösterreichischeStädtetag

fürdieVerhandlungenist vorläufigeinTaginAussicht
gegonnen,solltendieselbenjedochnichtzuEndegeführtver¬
den ,sowerdendieSamstagvorgesetztwerden.

derdochdenkmal,nurdieErrichtungeinesDenkmalefur
Georgdoch,denSchöpferderPostparkassawarbekannten
inKonkurrenzausgeschriebenworden,anwelchervon5
Behauerbeteiligten ,dasDenkmalkontehatnuninseiner
gestrigenSitzungdenBeschlußgefaßt ,denunterdenNotto
hereingelangtenProjektedesBildhauersScharpedie
ZustimmungzuerteilenunddiesenKünstlerdteAusführungder
Arbeitenzuübertragen.DasDenkmalvollbekanntlichinder
GartenanlagevordemPostparkassenamtsGebäudezurAufstellung
gelangenundwirdsichsehrwirkungsvollderArchitekturdes
Gebäudesanpassen,dieArchitektonierührtvonArchitektBau¬
rat Berkther .DasKomiteträgt sichweitersmitderAbsicht,
diesterblichenUeberregtedoch ,welcherin Peradespon¬
stantinopelbegrabenist ,zuerkunderenundin einenEhren
gradaufdenZentralkriedhofbeizusetzen.DiesesGrabsollauch
miteinemkünstlerischenGradegeschnetwerden .Da
denfürdiesesGrabdenkmalnochnichtgenügendeMittelvor¬
handensind ,ergehtanallefreundedesReorganisatoreder
PostpartagenderApellzurausführungeineswurdigenbranden¬
malbeizutragen.SpendennimmtdieMag.Ant.22inneuenRat¬
hauseentgegen.

Erwerbsteuer-Kahlen.AmMontag,den16 .d .M.beginnendie
Wahlenin dieErwerbsteuerkomissionenmitder1 .Ernerboten¬
erlasse am18 .d .I .findendie Kahlenin die . ,am20 .die
mahlenindie2 .undam23 .dieWahlenindie2 .Erwerbsteuer
Klagestatt ,Inder4 .Erwerbsteuerklagesind103548,14
der 320508 ,in der 2 .6158und in der1520
ernerbotenerpflichtigePersonennahlberechtigtbeidenWahlen
ImJahre1909wähltedie4 .Erwerbsteuerklagedurchwegs
Curatorial ,in der 3 .Erwerbsteuerklagedrangennur

im2 .BezirkdiefortschrittlichenKandidatendurch ,während
alle anderenBezirkeebenfallsausgemitischwählten .Für
dieErwerbsteuerklagewurdewieindenVorfahrensoauch
neueralte Kompromissteaufgestellt .

an
BenutzungvonMangardenräumenzuohnzwecken,deraus

schubdesVereinesderHausbesitzerin 13 .Bezirkhatin
einerletztenSitzungeinstimmigfolgendeResolutiongehabt,
derBürgermeisterwirddringendersucht ,denGemeinderat
derstaatWienzuveranlagen,dasmitRucksichtaufdie
gegenwärtigverrechendeNotankeinenlohnungendiePer¬
tzungderSagardenraumezuohnzwecken,ehestensdie
aufderbewilligtwird .

16
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NICHERRATRAUSORRISTORTRAG
nenMontagden16 .Oktober191,vormittags.

an

der30 .GeburtstagKarlHagels,BürgermeisterDr .Neumayer
hat an der BlagelnachstehendesGuhmungshochreibengerich¬
tet ,EuerHochwohlgeboren,vohrgeehrterHerrJubilar
EinlangesLeben ,reichanKünstlerischenEhrenundErfolgen
liegthinterIhnen ,wieeinstarkerBaumhabenSieden
StürmendermodernenRichtung,dieindenletztenZeitennäch¬
tig andenTraditionenderKunstrüttelten ,standgehalten.
Alsein WahrzeichenausunseremLebenAlten ,stehensievor
uns ,einjugendlicherentziger ,dergroßenZahldererehrer
undfreundeIhrerheiterenmugeschliebeauchichmichanund
sprecheIhnennamensderStadtbiendieherzlichstenGlück¬
wünschezuIhremheutigenEhrentageaus .MögeesIhnennoch
langelangeJahregegönnten,dieWienerdurchIhreschöne
Kunst zuerfreuen¬
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21 .Jahre ,Wien ,Montag ,16 .Oktober1911Daam

denhundertreterdesbevornasiumBurgermeister
er wager hat anläßlich der Jahrhundert desMeer
Stiftsstattung nachstehende eben anden
abtdesStiftesfellgerichtete:
Einstolzeskattat es ,dasheutedasKellerstift undmitihm
dasganzegebildeteOesterrathfeiert ,kundertJahreein¬
es ,daßdurchdenGnadenaktweilandhalberkannI .dasHel¬
derStiftdiePfortendeinesGymnasiumöffnete.- Unterden

turstätte der gelötigen Erziehungderösterreicht
schonJugendnimmtdasKellerGymnasiumeinenderallerersten
PlätzeeinundeinestattlicheReihevonhervorragendenCo¬
LehrtenundStaatsmännernist in diesenzehnJahrzehntenaus
genemSchobehervorgegangenalsBürgermeisterderK.Reichs
haupt-undResidenzstadtWienentbieteIchdenehrwirdigen
stifteeindieererbietigstenGlückwunschezudiesenLude¬
tageundfügedenweiterenWunschbei ,es mögedasStiftge¬
nergegenreichenTätigkeitnochlangeJahreerhaltenbleiben
zurEhreungeresVaterlandes

den

RektrischeStraßenbahnnachGrossedlersdorfMorgen,Dienstag
den17 .Oktoberd .d .wirdderelektrischeBetriebaufderBi¬
dieTranstbahn-Grossedlersdorfaufgenommenwerden.Inall
einenwerdendieZugederHinter31weitergeführt,
undinderStreckezwischenProbedlersdorfundStammendorf
wirdderdampfpendelbetriebinderArtwiebisherzugehen

PranstbahnundStammersdorfaufrechterhaltenworden.
KanzleidirektorHeinrichentenstete,wiewirerfahrenn,hat
derindenwitestenKreidenwohlbekannteKanzleidirektordes
menerMagistrateseinrichOrtenstotalnach35Dienstzeit
heutegelebenslangenüberreicht .- Direktororientia
verbrachtefastdiegeDienstzeitin Präsidiumunder

wardsichdurchseineprohnlichengenschaften ,durchge¬
deLebenswürdigkeit,undgeneMontreuedieentschä¬
tzungaller ,diemitihmzuverkehrenhattenunddieachtung
einervorgesetzten.HerrOrientotalist einalterMeyer,
entstammtderbekanntenFamilieOrtensteidl,Inhaberindes
AltminerKaffehauses,undwarindenreitetenMienerKreisenauchgesellschaftlichwohlbekannt.

VersorgungderstaatWienmitSeekochen.k .Heroldmir
indermorgenbemeinderatssitzungeineInterpellationein¬
bringen,inwelchererneuerlichaufdieEinfuhrvonSeekt¬
gebenalswichtigesVolkonahrungsmittelhinweisenwird .In

derInterpellationwirdausgefuhrt,daßOttoterciaschonun¬
terdenBurgermeisterFrühldiesbezüglicheanträgegestellt

gatunddabeneninderParlaments-Sitzungvon10 .November
1909dererbaumeisterundAbgeordneteAnneraufdieBe¬
LeutungderEinkehrvonSeefischenalsSurrogatzurHinderung
derReichnethingelegenhabenundnamentlichvielenord¬
böhmischeStädteangeführtworden,indenenSeefischein
lassenkonsumiertworden.OR.Heroldtritt derirrigenaus
gehtentgegen,dasungeredariaklagharniget,imGegenteil,
legetaußerordentlichreichangabennahrhaftenkochen,
nurmüstederHochgelangmehrhaltiviertwerden .AnHerold
fragt ,obderBürgermeisterseinenEinflußdahingeltend
achenwolle ,daßdergemeinderätlicheApprovisionierungs¬
ausschusdieserFragenähertritt undehebaldigstanträge
zurFörderungderVersorgungderStadtWienmitSeekocher
vonPriestausunterbreite .Fernerwirdangeregt ,dasbe¬
denViehverkaufstellenähnlichnieinBerlinandieKäu¬
ter Kochrezepteverabfolgtwerden.

am

Ratunwirth,derDirektordesKonskriptionsanteskais .
derGemeindeniemalsRatEduardjungirth ,welchernach
45JahrigerbelobterDienstzeitinRestandtritt ,hatdie
heutevonseinemanteverabschiedet,ausdiesenAnlagewar
dasBureaudesselbenfestlichderortertundeinegroßeDe¬

putation ,inwelcheralleKategoriendeswertverzeigten
antagvertretenwarenerbohtenheutevormittagbeiIn¬
als SprecherfungiertenamensderBeantenderVize-Direktor
desKonskriptionsantesLeopoldneigt ,welcherdieVordiente
LangwirthalsBanterwürdigte,aberauchaußerordentlich
ehrendewortefürdenselbenalsvorgesetztenLand.Erschlos
mitdemungehe,jungirtmögenochvieleJahreanvollster
GesundheitsichdeswohlverdienenKunstanderregen.
ObmanndesNataderBeamtendesKonskriptionsantes
derStadtmenerklärteDirektionsadjunktJuliusBerger
expourvonKalehatjungirtnurAbschiedindessen
EigenschaftalsDirektor,hattejedoch,dasAugnirt
welcherzeitderGrundungausklubediesenangehört,mit
genenvortenvielseitigenKenntnissendenKlutnochet¬
ter erhaltenbleibe .In seineDankegenwiderungwarkais .

RatjungirteinenAusblickaufdiensammlungdes
antes ,welchesbeieinenhintritteknappsobeantezähl¬

nährendjetztnahezu300Reantesichindemstatusbefin¬te ,
dendieihmzuerkanntenAuszeichnungenseienebensothrän¬
genfürdenBeantenkörper,ohnedessentätigeMitwirkunges
Ihmnichtgelungenwäre,dievielfachenAgendenmitErfolg
durchzurenErdanktesodanndenAbteilungsvorstanden

sowiejedemeinzelnenbeantenundbatdieHerren,ihnauch
weiterhininfreundlicherErinnerungzubehalten.

an
ErledigteLehrstellen.ImMenerSchalbezirkekommenzurBe¬
getzung:4DirektorstellenandenSchulen3 .der .Dietrich
garde30 ,13 .Dez .Kurgange3 ,14 .for .Dokenbachgasse13
und2 .DasKonstanztagage ;7OberlehrerstellenandenSohn
tend .Her .Allegasse14 ,8 .derAlbertage. ,S .der¬
Jogosstaaterstrafees ,D .Lor .Dragades8 ,1 .Dez .Norder¬
Platz ,22Bog .JohannHofmannplatzin und8 .Bez .Josef
staaterstrafean ,Bürgerschullehrer,42Bürgerschulden
erinnen ,16Volschullehr-und48Volschullehrerinnen
stellenersterKlage,si Volksschullehrer-undVolksschul¬
LehrerinnerstellenwolterKlage ,Bezirksahlkslehrer¬
stellenfürBürgerschulenund15solcheStellenfürVolksgon¬
ten ;6StellenvonkatholischenReligionslehrern,dieanden
StadtratzurichtendenGesuchesindbis10 .Novemberl .J .24

überreichen .

BrauhausderStadtMan ,auchderübrigenbeendet.
wärenaberdenGemeinderatengelegenheitzugeben ,dasBrau¬
hausder Staaten in Ragersdorfkennenzu lernen ,werden
derEinladungdesBurgermeistersdieBezirksvertretungen,die
OhmännerderArmeninstituteundderOrtschulrätesowiedie
BezirksamtsleiterpartionesdesBraunausbesichtigen .Die
erstePartie ,welchediebezirkebis5unfall ,bestetigt
dasBrauhausnächstendonnerstagnachmitt.

am
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am

DiestädtischenBeantenbeimBurgermeister,Heutevormittags
erschieneineDeputationinwelchersämtlicheVereineund
KlubederstädtischenBeamtenvertretenwarenmitdenPräsiden-¬
tendesVereinesderBeantenderStadtWienRechnungsratde
PontieganderSpitzebeimBurgermeisterDr .Neumayerumwegen
GleichstellungderBezugederstädt .BeamtenmitjenenderLan¬
desbeamtenvorstelligzuwerden.Hierüberwirdunsvoneinem
MitgliedderDeputationfolgendesmitgeteilt.DerBurgermeister
tragte ,obinderDeputationalleFachvereineundauchdie
verschiedenenstädt .Unternehmungenvertretengehenund
antwortetedann ,alsdieseFragebejahtwurde,denalsSpre¬
oderfungierendenRechnungsratdePontis .Ichhabeschon
davongehört ,daßdieBautendesMagistratesundderverschie¬
denenstädtischenUnternehmungenbeabsichtigen,einegemein¬
dameArtionzuunternehmen,Wasmichbetrifft ,sohabeson
mit die der personen Regle¬
2 .MontblosinBezugaufdasmateriellemomentund10
werdedaherganzentgegenkommen,undimEinvernehmenmit
demMagistrateunddenmaßgebendenPastorenvorgehen.

fürdieForderungen
welchegestellt werden ,nun ,soviel ich vonvornherein
weib ,windestensein Betragvon1 MillionenKronenveran¬
geklagtwerden.Wirwerdenjasehenwiedasausgehenwird.
DieHerrenwiesenja nieunderheurigerVoranschlagausgehaut
sonwerdemichalsodarübermachenundmitdie Sacheansehen.
einerseitswerdeichdenHerren ,soweites möglich ,entgegen¬
kommen,wieichstets entgegegenommenbin .
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Herausgeber und verant .Redakteur RudolfFig .
nen ,Dienstes ,1 .Oktober vormittags .

Da
ausdenFortschrittlichenParteiverband.Gesternabendsfand
unterdemVorsitzedesOR.dr .vondereineSitzungdesVer¬
bandesderFortschrittenenbemeinderatestatt ,inwelcher
dieaufderTagesordnungderheutigenSitzungstehendevorla¬
überdieWohnungsfrageeingehenderörtertwurde .k .Hel¬
chererstattetedenBerichtüberdietechnischeundFinanzlei-¬
le SeitederAngelegenheit,anderlebhaftendebatte ,welche
sichandiesenberichtknüpfte,nahmenteildieOkt .Coll .Mayer,
erbrautsch,Dr .keinundderVorsitzend,oderbesprach
diegeplanteErrichtungeinesAntz -undZuchriehmarktes,einer
vomK .HohendienerangemeldetenInterpellationuberdenun¬
rungeinerFeuerungszulageandiestädtbeantenwurdevon
verbandezugestimmt.



ARAUS SCO2
Herausgeber und verant .Redakteur Rudolf Fel¬
D .Jahrg .Wien ,Dienstag ,17 .Oktober1911 .

an
NehringerFriedhof ,aufGrunddesGemeinderatsbeschlussvom
26 .September1911ist einungefähr25mbreiterkeitdes
MährigerallgemeinenFriedhofesin derVorlängerungderSen¬
perstrafeaufeineLangevon170abzuräumen,durchdieRäu¬
mungkommenimaltenKellediedrükte1bis9unddieeigenen
Gräber311bis 37 ,43bis 482 ,6380bis 715b ,750bis
782 ,809bis1010v ,1212die1227 ,133dto1347 ,1401
die1428 ,1535bis 1549v ,1604die1617und4555bis4582,
neuensolledieeigenenGräber1bis11in Megkall.unte
rungenausdiesenGräbernkönnendie längstens30 .November
todevorgenommenworden ,besuchemit1 Stempelsindrecht¬
zeitsbeiderMagistratsabteilung10inneuenRathauseeinzu¬
erlagen ,dieabgeräumtenGrabdentaleundKreuzewerdeninner¬
halbJahresfristvonTagederKundmachungangegeneinbeider
Magistratsabteilung10einzubringendesbenenanjeneParteien
ausgefolgt,welcheihrEigentumsrechtnachweisen.NachAblauf
einesJahreswirdüberdie GrabdenkmaleundKreuzevonante
wegenverfügtwerden.

BesetzungvonSchalletterstellen,derStadtrathatnacheinem
orientdesSt .Tomolaernannt ,zuDirektorenGeorgStingt,
2 .Dez .Holzhauersaget ,AdolfSchopf ,3 .derRetonerstra¬
de 43 ,KarlSchonecker ,4 S .Budelgasse48 ,KohardKopponi¬
Rudolf ,6 .Bez .Stumpergasse56 ,JosefSchamanek ,7 .Dez.
stiftgange35 ,FranzKöfferFelker ,7 .Dez .Heubaugasse42 ,
HeinrichGold,d .der .Währingerstrafe43 ,KarlHaart ,20 .bor¬
Herzgange27 ,JosefStanter ,20 ,derAntonsplatz22 ,Ignatz
Gratz ,12 .Dez .Harthergasse29 ,FranzProhaska ,It .Bez.
Mürzstrafe40 ,AbortusPeter ,14 .Dez .Kollegasse5 ,Heintre¬
gades ,Karl Zauner ,15 .Dez .Privartenplatz ,Franz
Erti ,16 .Dez.Habsburgerplatz17 ,RudolkPeter ,17 .der¬
debergasses,JohannLibus ,d .her .Sonalgasse5t ,tudiis
Protokoll ,19 .Dez .Kreinalgasse24 ,undActarionfulle ,
2doderPrinzingerstrafehabt ,JohannKlage,u .for .Frank¬
Instrafean ,zuOberlehrernJohannSchlos ,2 .her ,berein¬
addo29 ,AdolfSchwarz,2 .Dez .Parmantengasse26 ,Josef
Aarau,4 .DerProrogasse10 ,Karldersohner,5 .derbo-¬
gelanggasse36 ,FerdinandAmbrosi,6 .Dez .Stumpergasse10,
tudiisZettel ,6 .der .Suspendorferstrafet,JosefHaller,
20 .Dez.Lagerstrabel,Karldergaben,20 .Dez.Hergange27,
KarlKliman,20 .Dez.Gehaltsgabe3 ,Karlvonman,10,
Bez .Schrankenborgange32 ,KarlNeidscharner,I .ber ,Braun¬JohannTrepulke ,u .bez .Mönnichl
übergangeProporKoppel,1 .Dez.igazsplatz,Josef
Friedl ,13 .Rosterweggasse30 ,AntonGottschalk,13 .Dez.

I

Siederneichengasse17 ,FranzRatzka,13 .Dez.amPlatz2,
FranzSchanz,13 .derLinzerstraßeals ,OttoKorn,It .Golde
geklagstraße108,HeinrichKanton,16 .Dez.Schlagigasse3,
MaxLatzel ,16 .Bez .Ottatringerstraße150 ,sobedat ,17.
Bez.Paramorplatz18AugustKohlbauer,28 .Dez.Mohaeler¬
strade30 ,AugustFleischmann,28 .Dez .Abeggerstraßef41,
JosefKlinger ,29 .Dez .Mannagettagessel,Notariendespold,

02 .Dez .Schöpfleuthergasse. ,FranzMünster,2 .Bez .von
stanztagasseanOberlehrerinnenEleonorasofort ,7 .Dez.
Zieglergasse2 ,LudmillaRohl,24 .Dez.Haußergasse5.

DiplomefürArmenrate,derStadtrathatnacheinemBericht
desSt .StraberdenArmenratendes20 .BezirkesAlexander
Dotter ,JosefParzer ,KarlMantelundRudolfMieteDiplome
furihremehrals10jährigeTätigkeitalsArmenratoverlieren.

Ernennungen,derStadtrathatnacheinemBertontdes1.
vondenHaupraktikantenHansGabrielzumBauadjuncten,ferner
imStandedesMasserbezugerevisoratorAntonExpenskyzumWas
gerberurter erste Klageundder GrünauerzuMar¬
bezugerectorzweiterKlasseernannt.

konstanterung,denAnsuchendesKonskriptionsamts¬
kommersJosefTrumauerin Vorsetzungin denbleibenden
kunstandwurdenacheinemPortoutdesobvomStadt¬
rato folgegeben.

10
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ALENDAStadtRAG
Sitzungam18 .Oktober1911.

VorsitzendeGen.Dr.Neumayer,M.pr .Forrerundc .Reg.
str .OppenbergerbeantragtdieErrichtungeinesAuslauf.

brunnenanderZufahrtsstrafezumKomplateFreudenaugegen
überbeimGastahneStuhlbeimLusthauseinPratorunddieIn¬
gestaltungdesAportbrunnensbeidenReisegarteninder
FreudenGärtnerstrafeineinenbeständiglebendenBran¬
nen ,fernerdieRegierungdesAuslaufbrunnenaltenSysteme
12 .Bezirk,KronprinzRudolfstrale,bottederVorgartenstrag
sowiedieNeuerlehtungeinestrostbratenViktorabrunnens
stenApert)inderKronprinzRudolfstrafegegenüberN.3
In der Daueretheaus

derErrichtungvon2ganzund3halbrüchtigenergan¬
kammenin dereintraubengassein 2 .Bezirkwirdzugestimmt.

St .Hermannlegteinbereinkommenmitder . k.Staats¬
bahndirektion,anläßlichderErrichtungeinesSchornsteines
beimHeirhangederFranzJosefBahninJ .BezirkanderSpit¬
telauerländezurGenehmigungvor .DerSchornsteinwird35
hocherbautwerden.FürdieUmgebungbedeutetdieseinePerso¬
erungderbestehendenVerhältnisse ,dasderzeitderRauchder
inderRemigebefindlichenLokomotivendurchnurwenigüber
DachrasendeSchornsteineabgeführtwird ,sodaßdieAnraineru.
Passantenständigbelästigtwerden,durchdieVerstellungeines
SchornsteineswerdendieRacholten,sohochhinaufgeführt,daß
eineBelästigungderAnrainerundPassantenwesentlich
verringertwird .DerReferentenAntragwirdangenommen

DasvonSt .StraagervorgelegteProjektfürdieInstand¬
getzungderGebäudedesstädt .FührerhadepotinderPrassen¬
gangein 20 .BezirkwirdmitdenErfordernissevon35700

genehmigt .
NacheinenberichtedesSt .HörmannwirddieProjektoriae

fürdenBaueinerdoppelvolksschule3 .der ,Petruggassemit
dembeiläufigenErforderlagevon750. 000genehmigt,der
Schulbenist innächstenJahrezubeginnenunddiezumBeginn
desSchuljahres1814benutzungstätsfertigstellen.

Stk .ArmannbeantragtdieDuplasterungdergroßenVngar¬vonmitdenbrückein3 .Bezirk ,Kosten755373,wovon351aufdiebe¬
poenaeentfallen,derMarthaltenbrückein3 .Bezirk-Kosten
166289,wovon132950aufdiedemeindeentfallen ,und
dergrobenMarzerbrückeim3 .Bezirk- Kosten181067.auf
diegemeindeenthalten1439 .30 .Aug.

nacheinenFerientedesSt .HomolawirddiePatzeisterung
derGegenschaftenAnl.1270,1957und1423im18 .Der

anderGrenzedes18.und19.besitzeninderNähederKartenver¬
gangeauf5Baustellenund10Baustellentellegenehmigt.

NacheinenBerichtedesSt .GrafwirddieSchadloshaltung
fürdenanläßlichdesAndauesdesHausesd .BezirkAlbertgasse
39zurFloriantsagenundAlbertrageabzutretendenGrund
vonzusammen115442 mit50f perfestgesetzt .

St .SohnerbeantragtdenaufdenkundsturnerFriedhofe
befindlichenGrabsteindesJakobBauermann,fürdeneinEhren¬
gradaufdenZentralkriedhofbewilligtwurde,instandzusetzen
undaufdemGradeaufstellenzulassen .Auf

NacheinenBerichtedesStk .KnollwirddieEinleitung
desHochzuellenwassersindasGebäudederKnabenundMädchen¬
Volksschule2 .Bez .Ausburggasse1mitdenKostenvon600x

genehmigt.dasvonSt .vorgelegteProjektfürdieRegulierung
deranangegangevonderSeebückgangebiszurneuenStraßen,
derSeebückgagevonderHausgassebiszurOdoakergasse,der
dakergangeundderVerbindungstreckezwischenOderbergabe
undHausgassewirdmitdenKostenvon30000genehmigt.

W.Hofbeantragt,fürdenFall ,alsdievonderDienst¬
pragmatikfürdieGemeindebeantenundDienervorgegebeneAuf¬
nahmePharmazentischgebildeterBeantenin denDienstderStadt¬
buchhaltungnotwendigwerdensollte ,denbestelltenRechnungs¬
praktikantenoderDifurnistenauberdenpatentiertenBezüger
eine in die Pension nicht eine Per¬
esvon500f fährlichzugewähren,diebeiErreichungder7.
Rangklageauf200f herabgemindertundderErreichungder
6 .Rangklageeingestelltwird .Aug.

den2 .TagesversammlungdergetretenenForst-undRe¬
bahnenStraßenbahnen

derdiesjährigeKongreßdesVerbandesderdeterreichischen
LokalundKleinbahren,welchersichausganzkleinenan
kungenzueinengroßenVereinemporschungundgegenwärtig

bahnen mit 2220 et deren
Anlagekapitalindichvereinigt,dereinPensionsinstitutmit
einemVermögenvon3MillionenundeinenUnterstützung.
fondvon4000l .besitzt ,fandüberEinladungdervdLan¬
debahneninVerlagenstattAngeleitetwurdederselbemit
denam14 .OktoberindenabgehaltenenBetriebelostertesder
gestrigenenkamen,derhauptentionkantonenBeratungen
gendetwar,dawurdeverwandeltüberdiefratronebet
elektrischenahnen,besetzungderWagenundbetriebener
tionen,dannfolgtenvorträgeüberdieKartazollerann ,die
aufdenkondelführendeelektrischedanninSüdtirol,über
- undRegisterinstrumenteundüberRetontro¬
spannungsbahnen,die zumTodedurchFeuer

wurden.NacheinemgemeinsamenMittagessenfuhrendieTeil
nehmerzumBahnhof,RudolpheinderstädtischenStraßenbahnen
noverschiedeneEinrichtungenwie2 . . ,dasDienstkleiderlager
derneueSchienenreinigungswagenet ,besichtigtwurden.Abends
trafmansichinRestaurantHopfner,
mitdenFrühschnellangederKostbahnfuhrendieTeilnehmeran
derJahresversammlunga 80PersonennachSt .Pölten ,so
einvonden . ö.LandesbahnenbeigestellterSonderzugzurWei¬
terfahrtnachMariaellbereitstand.InderStationLokalbahn
hofwurdedieDiesenotorenKraftstation,dieverkstätten
undWagenhallenbesichtigtundeslandenhierauchdieelen
erischenLokomotiven,welchebeinur76onSpureitegroße
Leistungenentwickelnmüßen,aufrichtigeBeminderung.Bei
herrlichstenWetterbestiegmandenSonderzug,inwelchenvor
denösterreichlichenSchuckerwerken,welchedenelektrischen
Teilderahnausführte,einFrühstückangebotenwurde.Inder
stationTaubenschuhlewarMittagstafel,dieFahrtteilnehmer
bewundertennichtblosdieNaturschönheiten,sondernauchdie
durchdiegenialeKraftderTechnikgeschaffenenKunstbauten
undRadukte,derLangGönstuel,nichtmehrdurchRauch
undRusbeeinträchtigt ,wurdedurchfahrenundvonderStation
GöringausdasherrlicheOrtscherPanoramabewundert.Von
derStationMauerbruchauserfolgtedieBesichtigungdes
KraftwerkesNeuerbruckunddarannahmentrotzdesbeschner
chenwegesauchdieälterenHerrenteil ,umdiesesbedeut¬
demIngenetournerkönnenzulernen .InderStationkrank¬
KlauseholteeinTeilderüberdasRegengutgegangenenResi¬
nehmerdenSonderzugein ,welchermiteinerMeinenVerspätung
sodannMartazollerreichte .Abertrat manstehnachBesichti¬
gungderGnadenkirchebeieinergemütlichenAbendessenim
HotelLaufenstein .
furden16 .OktoberwardieeigentlicheTagungangesetzt.
von87inganzOesterreichverstreutenbahnenhattendeiure
vortreterentwendet.FernerwarenerbohteneninVertretung
des Eisenbahnministern Ministrator und
ratBlaseken,inVertretungderatterarischenStatthaltere
BezirkshauptmanntrafFranzBellegard,inVertretungdes
d .LandesausschussesRegierungsratProf .SturmmitLandes¬
bahndirektorvonKleiner,dieSteiermärkischeLandesverwaltung

a aurenLandgelenbahndirektorhat ,derinternationaleStrafen.
dann und General

toratoren ,dieMeinerHandelsundGewerbekammeru.
auronKammerkonzipirtenDr .RohatzunddieGemeindeMariage
aurendenBurgermeisterKöhlvortreten,mitwarenwortenbe¬
grubtederVorbandspräsidentv .Ritterdieerschienennver¬
treterderLenordenundbahnen,woraufdiesederLegungdie

bestenWünscheihrerBehördenaufeinegedeihlicheDurchfüh¬
rungdererhandlungenverdolmetschten,NachAbsolvierungdes
geschäftlichenTeilesderTagesordnungundVornahmederNah¬
lenüberbrachteDirektorSonneggernamensseinerVerwaltung
undnamensderVerwaltungderBrünnerLokaleisenbahngesell¬
gehaftdie Einladung ,dennächstenKongresinMährisch¬
Ostrauabhaltenzuwollen,welcheEinladungallseitemit
Begeisterungaufgenommenwurde ,umsomehrals derBürgerne
ter derStadtOderberg,LandtagsabgeordneterundDirektor
derschlesischenLandesbahnensichderEinladungangeblos
DirektorSonneggerreferierteauchüberdieVertretung
desVerbandesin derBerufsgenossenschaftlichenUnfall
versicherungderösterreichischenEisenbahnen.Hierauffolgte
einVortragdesLandeseisenbahndirektorsv .Kleinerüberdie
bisherigeundzukünftigeLokalbahnationdesLandesNieder
OesterreichunddesDirektorDr .Seekellnerüberdieeich¬
trischeBahnWienPresburg,ConließlichwurdeaucheinAn¬
tragdesKonzessionärsderAuspitzerVokalbahnaufSchaftung
eineseigenenKomitesfür dieDampfbahnenangenommen.Nach¬

mittagevereinigteeinvonderDirektionder . ö .Landesbah¬
nengegebenesMittagmahlzuüber200bedeckenimHotelLau¬
lenstein die Teilnehmersorte die in großer Zahlergehen¬
nenDamenmitderGattindesVertretersderStatthalteren
FrauGräfinBellegardeanderSpitze .DieseZusammenkunft
verlikungewöhnlichherzlichundwirddenTeilnehmernin
dauernderErinnerungbleiben .DieganzeTagungwurdeallge¬
meinals die bisher gehönstebezeichnet .Abendsführteein
Sonderungder15 .LandesbahnendieTeilnehmernachSt .Pol¬
ten ,vonwosie nachherzlichemAbschiedin alleRichtungen
derWindrogewiedernachderStätteihrerTätigkeiteilten.

am
KreditrerainderZentralspartagederGemeindeMienam16 .a.
I .fandimAltenRathausein BeiseindesV .Dr .Porzerund
desRegierungsvertretersStatthaltereSekretärDr .Cleger
diekonstituierendeVersammlungdesPreditrereinesderZeu¬
tralspartagederGemeindebienstatt ,welcherdervonCura¬
toriumderSparkassegewählteObmanndesKrediterenAus¬
genuegesMathiasKainz,GesellschafterderFrauKaln&amp;Par¬
tik ,präsidierte,derObmannbegrüßtefalezahlreichenan¬
wegendenHandels-unddenerbetreibenden,voraufH .Dr .Porzer
ZweckundZieldesvonderZentralsparkassegegründetenIn¬
ternehmenerörterte.ErwiesaufdieSchwierigkeitenderPro¬
altbeschaftungfürdasKleingewordehinundvorontedieNot¬
wendigkeit,hiegegennachKräftenaltezugehalten.Dazu
ist ,fuhrerfort ,derKreditvereinderZentratsparkasse,den
geldzubilligenBedingungenzurVerfügungstehtundderdaher
auchinderTageget ,dabilligweiterzugeben,dasgeeignetste
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Mittel ,dieGemeinderienhabeeinenunverzüglichenGründungs¬
fondsvon250000delgestellt ,so dasgleichfür denAnfang
eingeniesesBetriebskapitalvorhandensei .DerRednerschlos¬
mitdemWunsche,daßdemUnternehmeneingleichesGedeihendie
derCentralsparkasseselbstbeschedenseinmöge.Hieraufer¬
statteteDirektorBrandingroßenZügenBerichtüberdielang¬
jährigenGründungsarbeiten ,dienachmannigfachenvonaußenher¬
gekommenenVerzögerungennunmehrin derKonstituierungdes
KreditvereinesihrenAbschlußfanden .Beidensodannvor¬

genommenenWahlenin denAusschuswurdezumObmann-Stellvertre¬ferne¬
ter BezirkvorsteherNiedinger,dieHerrenKaufmannS .Albrecht,
PräsidentdesDeutsch-Osterr.GewerbebendesA .Baudeln,Land¬
tageAbgeordneterBreuer,. k.HofschneidermeisterA .Koller
undR .ScholzzuAusschub-Mitgliederngewählt.DemKomites
derRechnungsrevisorengehörenandieHerrnS .Adel ,Ostwirt,
derFlaschenbergrobhändlerR .KerzerundFabrikantP .Pon¬
a .HieraufwurdeHerrnB .Dr .Porzerfür geneaufopfern¬
denBemühungenumdasZustandekowendesfürdengenerblichen
MittelstandesbedeutungsvollenUnternehmenseinstimmigder
wärmsteDankausgesprochenunddieVersammlungvonVorsitzenden

geschlossen . naissance
zurErrichtungvonAltstandsbauten ,vomStadtratewurdenin
das Komitefür die Errichtung vonNotstandsbautenW .Hofund
Stk .Grafentwendet.

IndergestrigenvertraulichenSitzungdesGemeinderateswurde
nacheinenBerichtedesI .obderWasserbezugs-Oberrevisor
EduardPapkelinAnerkennungeinerlangjährigen,vorzügl.
obenDienstleistungalsVorstanddesWasserbezugs-Kordsorats
indievierteRangklasseadpersonameingereiht,undIhnder
TitelInspektorwiederverliehen,NacheinenBerichte
desSt .Ges.GrünbeckwurdedenPfarrervonHernalsHono¬
guorJohannStöderinAnerkennungseinesvieljährigenhun¬
nitärencharitatirenundgelorglichenWirkensdiegrobe
goldeneSalvatormedailleverliehen.DenVereinederGärtner
undGartenfreundevonDornbachundVngebungwurdeanläßlich
geinesvierzigjährigenbestandesinAnerkennungeinerVer¬
diensteumdieHebungundFörderungdesGartenbauesundder
PflanzenkulturdiegoldeneSalvatormedailleverliehen.

A
gemeinderationemahlenindergestrigenSitzungdesGemeinde¬
rateswurdeindenSparkasse-AusschubderZentraloparkasseder
GemeindeMienOR.Anschauer,ferneralsVertrauensmännerdo¬
Lentzeugen)fürdiedeinBezirksgerichteWeidlinginange¬
legenheitderBezirksgrenzenderunginGrundbuchebandendorf
stattfindendeTagsatzungistundbezirksratextusgewählt,

am

WiednerKählerverein.Montag,den16 .d .I .LandinHübners
RestaurantzumbraunenHirscheneineaußerordentlichzahlreten
besuchteVersammlungstatt ,in welcherSt .WissenundOR.V.
nahttzulängerenAusführungendasWortergriffen,C.Ignati
erörterteinausführlicherWeisegenördlicheFragenundstellte
unterlebhafterZustimmungfolgendenAntrag:dieheutigeVergan¬
lungdesWiednerWählervereinessprichtdengewogenenHandels¬
ministerDr .Helektrohnerfüreinjederzeitgeworbefreundt¬
chesWirkenwärmstenDankunddasvollsteVortragenaus810
verurteiltundnegstmitvollsterEntschiedenheitsonehämischen
undgehändigtenAngrikke,welchenDr.Reiskirchnergeltenspar¬
teipolitischerundunzurechnungsfähigerElementeausgesetztist ,
zurück .Einstimmigangenommen.
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am- ¬
ortsetzungderDonanregulierunginniederösterreich.Inder
letztenStadtratssitzunglegte .Alseinenumfangreichen
verentüberdasErgebnisderVerhandlungenzwischenderRe¬
gierungundderGemeindeMienwegenfortsetzungderDonaure
gulierunginNiederösterreichvordenausführungenin
folgendefurdieStadtbienbesonderswichtigePunktezu
entnehmen:dieWirksamkeitderdenanregulierungskommissionmirdieund
dig verlängert ,die wenigeAufgabederDauer¬
komissionwirddieausgestaltungdesHochwasserschutzesfür
tenein .DasKochwasservonJahreleshatgezeigt,dasdie
bestehendenRegulierungsanlagennichtinstandesind ,dievolle
genauzubeten ,dasdieStadtkenvorerregtenHochwägern
gänzlichgeschätztist .InfolgedessenhatdasHydrographische
CentralbareStudiengemachtüberdashöchsteHochwasserder
vergangenenZeiten,Studien,diegionvieleJahrhundertezu¬
rückerstrecktenunddesdenenalshöchstesnachweisbareHoch
magderjenesvomJahre150 .festgestelltwurdedieAbfluß¬
gangediesenHochwasserwurdeaufGrundderKasserstandwar¬
tenalterCronstenmit4000rt perSekundeermittelt.
aufdieseragiohatdanneinkontten,bestehendausVertretern
derRegierungundderDonauregulierungsratesteneingenerelles
Projektausgearbeitet,dasinseinenwesentlichstenteilein
einerAusradungdesmandationsgebietevonLangersdorf
dienachSchönenbesteht,sonsteineLängevonaber25tun¬
habt ,dieAbgrabungerfolgtbisaufeineEntfernungvon
400l .vonStronsratvonjetzigenüber ,undhateineRet¬
vonca30mdasAusmaterial,daseineMengevonru¬
tionenButterrepräsentiert,wirdhauptsachefol¬
zurVerstattungundprachungderdieverwendetwerden¬
uberderAbgrabungdesmandatonsgebietesvornamennoch
eineErlagderan ,dieVerlegungundunsdesMe¬
derschattentateerfolgen,umeinegrößereSicherungder
DonaustadtzuerreichendieKanzeltistmit6Jahren,die
kostensindmit17tenenKronenverangeklagt,beidieser
wasmannenkönntedasHochwagervomJahrewolmiteinemNiveau,
noch um30 en unter der künftigen dato ,ab¬
dasHochwagervomJahre1889wurdeunmehrals15 .unter
derKantonebeiden ,diedannwerdensoanstruiertsei ,
daßinfolgevonSturmwinwirkungeneventuellentretendeteil¬
wegeverklarungenderselbennurauf ihreStand¬
fähigkeitauszuübenvermögen,durchdiesessoergänzteProjekt
wirdderdonotwendigeHochwasserschatzderStadtkeninra¬
gelegterReiseerreicht .TrotzdemdieLösungkeinevollkomme
netotundvielebedenkenderVertreterderGemeindekener¬

regte,welcheLeberalsoradikaleLösungfurdieungenatione
fur der höchstdenbaren warendagegen .
ten ,konntedochniemanddieVerantwortungübernehmen,das
jetzigeProfortganzzuverworfenunddieaufvieleJahrzehnte
kauminausgehtstehendeMöglichkeitderFinanziellenSteuer¬
stellungeinesvielehundertMillionenkostendengroßzügigeren
Projektesabzuwarten.DieVortreterderGemeindehierbeiden
VerhandlungenüberdasvorliegendeGesetzhabendienauch
nichtverhelt ,daßdieAbgrabungdesmandationsgebieten
unterbestundenanstäredevolständefürdieangrenzendendo¬
letstelleinbefolgehabenkönnte.Sosinddiesbesuchtenaber
geltenderstaatlichenOrganesehrberuhigendeErklärungen
abgegebenwordenundfürdiegemeindeistdiemöglichkeitoffen
gehalten,wenndiegeltendderstaationenvertreterangegebe¬
nengünstigenVerhältnissenichtodernurteilweiseantreten
golten,dieAbstellungallerdabeistandedurchdautioneergan¬
rungenoderdurchbesondereOrganisationdesErhaltungsdienstes
fordernzukönnen.AuchwurdebeidenVerhandlungendarauf
bedachtgenommen,dasgenügendMittelinLaufederBauzeit
desoffiziellenProjektesaufgespeichertwerden,umeventuel
in unmittelbareFolgenachDurchführungder
eineweitereausgestaltungdesunmittelbarderStaatvondie¬
gendenHochwasserschutzmannzeigen .
daszweitenichtigeMomentfurmichbetridenundder
KaiserFranzJosefuncto,diebekanntermalendenVorkehr¬
bedrengensowohlinstantienderSeitewieauchdertrag
fähigkeitinkeinerReiseentspricht,auchhierist esgelun¬
gen ,denbedan,dennvollständennebenderBrückeunterde
nutzungdervorhandenenKellerzuerreichen.
dieerrorewirdin denStromkeldern
einegekannteBreitevon2 malentsprechendeTragfähig¬
keitfürdiegewestenstrebenundagnatenerhaltenn,auch
wird als er die geht der erkennengro¬
derKasserleitungs-undPastorevorgesorgtwerden.DieKosten
derBrückebelangendieausmilitonen,wovondieGemein¬
de Millionen übernimmt ,wieder¬
voneinenfürdieVerstarrtenderBrückeangesammeltenkond
von1Millionkomenzurdienenermanet,dieprachever¬
dieals zuvollendengen¬
außerdemeinenochverschiedenandereArbeiteninneuenPro¬
grammvorgegeben ,dieGesammtkostensindmitautoren
Kronenveranschlagt .
nachdemAntragedesSt .KnollwurdedenReferententod
für eine grobenverdientebei denAktenveran¬
genderDankdesStadtrateausgesprochenst .Knollbespracht
auchdieSchwierigkeitendesVerkehrüberdieFranzJosef
brückenachdem2 .BezirkundungekehrtReferenttodbe¬

tontedieeminentenotwendigkeitderVerbesserungderverkehr¬
negeundVerkehrenittelnachdem2 .Bezirkundführteaus ,daß
es mit den der Frage nicht getan ,Son¬
derndasdieGemeindenenallesdaransetzenwerde,uminIn¬
teressedesVerkehresnachdem2 .BezirknochandereBrücken
24erhalten.
ObdachloseFamilien,dieagistratsabteilung3hataufGrund
einerVerfügungdesBürgermeisterParteiendannihrenKin¬
dern ,imGanzen3Personen,welchezeitmehrerenkochenauf
demFreienPlatzehinterdenMellingerExtedankeundauf
einerKlageanderNeuerbergetragein12 .worinintreten
läuterten,ineinenderzeitteilweiseleerstehendenstatt
genen am22 . ,Schönbrunnersteprovisoren
untergebrachtnachdenInformationensollteesdienumdar¬
betenhandeln,diezwarhinreichendbeibesitzen,denKlet¬
in füreinekeinekennungzubezahlen,dieaberinfolge
der in den bestehenden wohnungeninden
können,soitdem3 .OktoberwurdenvonmagistrationenBezirks
antefür den12 .BezirknochweitereobdachloseFamilien ,die
vonderGemeindetendieBestellungeinerwohnungverlangten
aufgenommen ,sodaßam7 .Oktoberbereits3Familienmitsa
Personendortwohnten,dienachenvorgenommenenErhebungen
desagistratesundderPolizeihabennurergeben,daßdiese
familiennichtopferderindenbestehendenRehnungsnotsind
sonderndasdieselbenzujenerbevölkerungsrategoriegehören,
diestatdasganzeJahrhindurchje nachderJahreszeitin
warestaben,legtenundKanälenetz .oderaufMesennerun¬
reistundeinesehrempfundenefastderstadtischenArmen¬
undderPolizei-Verwaltungbildet ,dieindembezeichneten
HauseuntergebrachtenFamilienmustenganzgenau ,daßdie
In demstädtischendagesund .Bezirk ,daszurZeitgenügend
Platzhatinderabgelaufenenhochewurdentäglichnurda¬
10bis15familienbeherbergsAufnahmeundUnterkunftfinden
können,dasdieseFamilienaberdiestatischeAnstaltdes¬
halbgehonen,weildiedieAnstaltsverwaltunginderrenti
genErkenntnisderderGemeindein zukommendenden¬
fürsorgenichtblosdaraufbeschränkt,diesichmeldenden
personenzubeherbergen,sonderndasdieauchbefugtenjeder
einzelnenFamiliedienotwendigeFürsorgeaktioneinleitet .
dieseBürgergeaktionbestennunnaturgemäsvelfamilien,die
ten wegen ihrer großen Kinder ist
genlangten ,periodischeVaterstützungen)nichtfortbrin¬
genkönnen,häufiginderbevornahmederKinderindiestadt.
ArmenpflegeundbeinichtzuständigenPersonen,dietrotzaller
Vaterstützungenin Monatenlebenkönnenin derVeran¬
TagungihrerLetarete,dieseArtenderFürsorgeentsprochen

naturlichmitdenungehendieserFamilien,dieodermit
ihrenKindernin Wienverubetteln,alsdurcharbeitsich
einenanständigenLebensunterhaltzuverschaften.DieseVer¬
genenstrebenausgebliebendieZuerkennungvonbelaunter
stützungenan ,diesiejedoch,wiedieErfahrunggelebthat
nichtzurAufnahmeeinerWohnung,sondernzumAnkaufegeist
gerGetränke,vonLebensmitteln,oftsogarvonWäschereien
fürdieKinder,verwenden.Hiebelist gewißauchinbetracht
zuziehen,dasdichgelteneinHausherrfindendürfte,der
einederartigkeinvollkommenverwahrloste,obdachlose
familien,diekeinnobiliarbesitzt ,aufnehmenwürde.Die
aufdenRegenbeidenRealingeregtekappierendenFamilien

gehörenalsonicht ,nievongeniegerSeitedargestelltwird,
zudenbemitleidennertenOpfernderManerWohnungsnot,son¬
dernzujeneninjederCristaatextotierendenbevölkerung
gebehten,alseineteteSorgederstadtischenArmenverwal¬
tungundderPolizeibilden ,diedenendevonhatdaherum
sowenigerVeranlassungdieserartvonPersonenunentgelt¬

tion wohnungenbeizustellen ,als dasstädtischedahlgerade
derzeitübergenügendfreieRäumefurobdachloseFamilien
verfügtundinderTageist auchdiesonstnotwendigenMas¬

nahmeneinzuleiten.EswurdedahervonMagistrateinevater
LiniederBeschlußgehabt,dieweitereAufnahmeobdachloger
familienindasbezeichneteHaussofortzusistierenund
die sofortigeRäumungderSanitätswidrigenundsicherheits¬
gefährlichenLokalezuveranlagen.Gleichzeitigwurdedie
Verwaltungdesstädtischendagesangewiesen ,mitjeder
einzelnenindemerwähntenHauseuntergebrachtenFamilie
zuunterhandeln,dienotwendigenUngemahligenanzuweisenun¬
allejenefamilien,diewirkenkeineWohnungfindenkönnen,
imstaatsehenlegiodieaufweitereszubeherbergen.St .Busch
verleiteteinderletztenStadtrats-SitzungüberdieseAnge¬
legenheitundbeantragtezurKenntniszunahen,daß1 .das
magistrationebezirksamtfürden12bezirkmitheutigenTage
dieaufnamobdachtoger,armerkaltenindasstaatliche
aus12 .Dez.Schönbrunnerstrafeauseinstelltunddas2 .210
verwaltungdesstaat ,tag -undverhausesbeauftragtwarde,
dienotwendigenhervorgeaktionenveructionderindiesen
tangeuntergebrachtenfamilien,bestehendinderAufnahmein
das Städte ,der es von Worten ,
derdevernahmederKinderindiestaat .Armenpflege,der
eingeforderungfremderarmer,etz .einzuleitenundhieduren
diesofortigeRäumungdergestatoriarigenundsicherheits¬
gefährlichentotalediesesHauseszuveranlassen,derReferen¬
tenantragwurdegenehmigt.
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ausdenWasserleitungsausschussegesternfandinGegenwart
desHrn.Dr.NeumayerundunterdenvorsitzedesV.obeine
sitzungdesgemeinderätlichenMaggerausschussesstatt ,in
welcherzunächstdemProjektefürdieKohrlegungeninder
Reinaldeggerstrafe,Artariaundderoldgangein17.Bezirk
mitdenKostenvon23000f zugestimmtwurde.Fernerwurde
dasDetailprojektfürdenBaudesgrabenRogervoireanStein¬
hofgenehmigt.DasselbesolloberhalbderKuttnerischen
Sternwartezwischenderallein-undSteinhofstrabeerrei¬
tetwordenundwirddadasObjektvorthinsichtbarein
unddieganzeGegenddominierenwird,einereichearchiter¬
tonischeausgestaltungerfahren.DieKostenbeliefernden
mitund300000R.dasReservoirdenzurVersorgungder
Holzogendes16.Bezirkesundderangrenzendengebieteund
gottinungefährzweiJahrenfertiggestelltwerden.Ferner
wurdedasProjektfüreinaufgehorhausdeinReservoir
HackendersmitdenBerangeklagtenkostenvon3000fgeneh¬
migt.SchlieslichwerdenocheineReihekurrenterGegenständ¬

erledigt .
konterösterreichischerStädtetag.Morgenvormittagsum10.
dertrateninGemeinderats-SitzungssaaledesMienerRathauses
dieVertreterderdotorreichischenStatutarstädtezumachten
österreichischenStaatstagzusammen.ZurTeilnahmesindange¬
meldet:Belitzu .Dr .RudolfHoffmann,H.Dr .Fieber

dervorsterundstaatunsdenenBotzen.Recono¬
ratsabgeordneterHallKraft .DannweiterArgermeister¬
stellvertreterRegierungsratKarlKandlerundSt .Dr .Leo¬
goldBraun.Czernowitzc .Dr .AntonHorst,Prieder.pen.
JosefPanikundMagistratoratmodokeitdort .Sen .Georg
obigeGraz,denDr .Franzbrak ,weiterBurgermeister¬
stellvertreterHansHabichundAntodirektorDr.KarlPopel
Klausen.VinzenzAndertundSt .ArturKroger,Innsbruck.

ter Bera - ¬
terDr.EduardPrior.Klagenfurt,denDr.GustavRittervon
notitz ,RoloratabgeordneterPf .JosefWolfgangdobertes
MilhelmKalervonDietrichundStadtphalterDr .Max
sond.KakauStadtpräsidentProf .Rotonoratiss.Dr .Julius
ter ,ersterVizepräsidentnotariostarkundc .Dr .Adolt
grosFensterdenKollarVogelotenberg:Vize-¬
dentDr .ThadensAntonot.Hinr .Dn.Rectorats-Abgeordne¬
terDr .FranzDinghofer,ofDr .ErnstJägerundMagistrato¬
DirektorDr.AdolfKantonMarburg:AbgeordneterHeiration
Mastian,diestaatsundGemeinderatDr.dotarOrgelund
JuliusPriorundAmtsvorstandDr .JosefSchlaner,nütz¬
D.JosefPlanerundStk .AdolfReg.Pettanu .Joseftes

ris ,Bürgermeister-StellvertreterJohannStanekeundO.

AdolfSchranke,Reichenberg:MagistratsDirektorDr.Otto
nachKapitainRoveredo,u .Beruf ,Salzburg,denFranzPerger
undstaatlicherRectoratAloisSchwendbar,Steph.denPastor
stalterundOr .LeopoldPro .Extent:Rothorats-Abg.Dr .Cäsar
gattigt.Priest.qu.Dr.AltonaVaterioundLosessorDr.Georg
Piano,Proppausen.WalterRadlich,W.Dr .HermannKroner,
OR.RichardPlankaundMagistrats-DirektorGregorBrüder
IngartschGradtsch:Ben.JosefStandl.RaschofenanderFode¬
gn.Dr.JosefKarlStainalundSt.AntonFreiherrvonRonne-¬berg.MeyerNeustadten,FranzRammenundatesehl.Franz
AuerundJuliusWillerth.Znaim.Bn.Dr.Heinrichkomme,die
GemeinderäteAntonFerdinandunbergerundLandertbrodund
St .KarlNeumann,endlichenthalthabeFen¬
bleibendiestaate:Eil,talbach,dasgegenwärtigkeine
antonomGemeindeverwaltunghatundPrag,ausständigist
bisheutemittagnochdieAntwortderStadtRovigno¬

die
SommerschungwirdieLotzowinperiodederSemestra¬
genwälzen,derStadtrathatindeinerletztenSitzungnach
einenberichtedestodnachstehendeBeschlussegehabt:
dieKetzerfürdieDampftradenwaltenverlebenbeieiner
täglichenArbeitszeitvon6Uhrfrühbis5Uhrabendaein¬
gelebteneinereinstündigenMittagspauseeinentagenn
von330f,fürsodeTagesüberstandeeinenAufschlagvon
50l .fürdenauberndienstanSonntagennichtauchanFeier¬
tagen)worunterderausnahmsweisegonstiglicheBetriebder

Maschinen,danndieperiodischeReinigungdesKessels,sowie
ReparaturarbeitenandenNagelinenzuvergehendind,wirdeine
Sonntagszulagevon4f furdieganztägigeundvon2f fürdie
halbtägigeSonntagsarbeitgewahrt.

eineErinnerungandas50jährigeRegierungszubitumdesKaisers
kurznachderHuldigungderBurgermeisterMederösterreiche
vordemKaiseranlaßtender50jährigenRegierungs-Jubiläums
am4 .Oktober1908wurdevonanderMonerGemeindevormal
tungderBeschlußgehabt,zurErinnerungandiesesProiente
inderVoltonaledesneuenRathauseseinevaterlichausge¬
stattetebedenttafelanbringenzulassen.Inderletzten
Stadtrats-SitzungwurdenunnacheinemPortontedesSt .Sohner
gebogen,mitderVorstellungdieserbedenkateldenBa¬
hauerRudolfBachmannzudetrauen,dieTafelstellteinen
RitterinvasallianischerAltungdar ,unterwelchensichdie
legendebefindet .



52 .ORRs 20ALENDAARAU 820Herau jeder und verant .RedakteurRudo82 Jahre ,Wien ,Freitag ,20 .Oktob .= ¬- ¬
RezeptehrvonLandsturpflichtigen.Allekensichauf¬
altendenmilitärischausgebildeten,sowiediemilitärisch
sichtausgebildeten ,jedochfürdenFallderAufbietungdes
andsturmeszubesonderenDienstleistungendesigniertenund
zugelobenZweckemitManungskartenbeteiltenLandsturm-¬
pflichtigenderGeburtsjahrgänge ,1889bis1878,resp .bis
1882habensichbeidenmagistrationenbezirksämterndes
wohnerirteundzwarandenlautKundmachungdesMagistrate
fürdieeinzelnenGeburtsjahrgängevorgeschriebenenPagen
inderZeitzwischenden2 .und25 .Oktoberl .sopersön¬
lichzumelden,diejenigenLandturpflichtigen,reschene¬genglaubwürdignachgelesenerunüberwindlicherHindernisse
bisherdievorgekehrtebeneMeldungunterlassenhaben,worden
aufmerksamgemacht,daßsieihrerVerpflichtungauchdenan
einemWochentageinderZeitnochenden26 .und31 .Oktober

de Nachkommenkönnen ,leicheLanden,
welchedieWaldunginMonateOktobernichtzeitgerechter¬
stattenoderdieganzunterlassen,begeheneineUebertretung
undverfalleneinerGeldstrafevonvierbis100Kronen.

in
DienerBürgervereinigung,dasPräsidiumderMonerBürgerrere
nigungladetdieMitgliederein ,sichander ,Dienstag,den
24 .Oktober1 .um9UhrvormittagsinderProbstpfarrkirche
zumgöttlichenHeiland(Pottkirchestattfindendenheili¬
gengedenkenfürdenvorstorbenenBürgermeisterHr.Dr.
KarlZuegerrechtzahlreichzubeteiligen.

an
tenterösterreichischerStaatstagdasersteReferaterstattete

station die der Leiter
dasesIngroßenZügenbehandelteerdiesesTona,betonte,
deraneineKuttertragederVertreterallerKorporationenvonderderAbgangdieserFragemitzuwirkenundgebietzurdiefeingenanntenBevölkerungvorzugehen.Erkamsodannauf

VerteuerungzelnenArtikelzusprechen,welcheeinebedeutend.
anfetten,insbesonderoFleisch,betreide,Mich,Zucker,Kon¬
le undPetroleumundstelltschließlionnachstehendeAnträge:

österr .StädtetagsprichtdieUeberzeugungaus ,dasdie
genwärtigeFeuerungeinengelobenAnfangangenommenhat ,das
dieknappellerdesstaates,derArbeiter-undmittelstand,InderErstenbedrohtunddieGrundlagendermodernenKul¬
turaufdasschnersteergeheitertworden,derStaatstager¬
wartweiter,dasdiebewendendiesermitderWirtschaft
desganzenstaatesinZusammenhangestehendenNeuerungohn¬
mächt:5gegenübergehenunddaßesnurinderMachtdesSta¬
tagigenkann,hierabhilfezugehabten,vondiesenErwägun¬

genausgebend,richtetderStädtetagandie . k.Regierungdie
arlagendeMahnung,ungesäumtmitdenerforderlichenergaben,
einenpraktischenErfolgverbürgendenunddurchgreifenden
abnahmenvorzugehen,diesichhauptsächlichinfolgendenBal¬
nenzubewegenhätten :1 .HebungderLandwirtschaftanjeden
BelangeForderungderBildungvonOrganisationenderLand¬
mittschaftlichenKreisebehuteErleichterungdesBetriebes
undAbsatzesinsbesonderebezüglichderVieh-undWoh¬
verwertung.EinwirkungaufdieLandwirtschaftinSinne
einerAnpassungandiebedürfnissedesKonsis.
2 .AbschaftungdesBanksteinhandelsüberhauptundinsbeson¬
deredesGetreideterminhandelsinUngarn.3 .Schaffungeines
staatlichenBesitzesanKohlenundPetroleungrubeninsolchen
Ausgabe,daßihmaufdieBildungderPreiseeinEinflußzu¬

steht ,mestersEinleitungderMonopolisierungdesKohlen¬
BergbauesundderPetroleungewinnungundRefornierungdes
Berggesetzes4 .BekämpfungderUebergrikkederKartelledurchErlassungeinesKartellgesetzesundzweitreisedus
pensionderZelle,S .BegeltungderHochschutzzöllefürAgrar¬
produkte,6 .ZulassungundFörderungderEinfuhrInsbesonde¬
revonFleisch- ausdemAuslandeinsonenFällen,indenen
dieheimischeProduktiondenBedarfenichtgenügenkann
undauferwegeneTatsachengegründeteSanitäts-undveror¬
kärpolizeilicheBedenkennichtvorliegen.7 .Regelungder
chtontrolle,ErlassungeinerViehverkehrsordnung,8 .Er¬
mäßigungderEisenbahntarkefürLebensmittelEinführung
vonParksätzenohneRücksichtaufdieEntfernung,insbe¬
sonderefürMohnporto,RegelungdesEisenbahn¬
verkehresunterdesstellunggenügenderundgeeigneterTrans¬
portritteldesstellungvonSammel-undRühlmansons,Be¬
FörderungvonLebensmittelnmitPersonenzügen ,Beschleunigung
derTransporte,EinführungvonUchzügen,Vorbesserungder

staatengerichtungen
BurgermeisterDr .Heumarken,deralsersterbeidernur
folgendendebattedasWortergriff ,behandelteinsbesondere
dieFrageobzurEinkehrargentinschenFleischesnach
OesterratendieZustimmunggarnotwendighat ,prästatort
angehendseinenbekanntenwiederholtinderOeffentlichkeit
verlautbartenStandpunkt,daßkeinerechtlicheVerpfendung
bestehe,welchedieseEinfuhrverhindernkönnte.Eineentgegen
kommendeHaltungunsererRegierungwolaberindiesenFalle
gentsnichtanPlatze,dasogardaraufausgehe,aufden80
nohtigengebietederSelbstbestimmungkontedesHoteltha¬
diedenstaatesstreitigzumachen.Inerstenstaatumder
VerhandlungenfordertedieungarischeRegierungKompensa¬
tionenaufeinenganzanderenmitderVeterinar-Polizeiin

keinenZusammenhangestehendenGebiete.Gründevetersärpo¬
zeilicherNaturwurdengegendieEinfuhrnichtgeltendge¬
macht,dieForderungenvonKompensationenalleinbeweisenschon
zurGenüge,daseinerechtlicheStellungzurFlungsschungIn¬
garnindieserseinösterreichischenFragenichtvorhanden
gel .DieRegierunghatnuninderletztenZeiteineSchnen¬
rungvorgenommen,ausdenBerichtedesFeuerungs-Ausschusses
entnehmenwir ,dasVeterinarenachArgentiniengeachtett
wurden ,welchenunmehrdieZuständeals ganzwiderlicheer¬
geheinenlagen .Ichbemerkehier ,dasniederholtvonmiran¬
gegenwurde,daßdervonPeterinar-ReferentenDr .Anton
reinererstatteteBerichtüberdieVerhältnisseinArgen¬
tinenbekanntgemachtwerde ;es ist bisjetzt nichtgegebenen.
Eswirdnunmehrgesagt ,daßaufdenargentinischenBahnhofen
sovielFleischlägere,dasesgarnichtmöglichget ,die
veterinerpolizeilichenMaßnahmenzuhandhaben.Esgehtdar¬
aushervor,daßberichteindieOeffentlichkeitkommensollen,
welchemitdenBerichtendesMagistratesinvollkommeneider¬
spruchstehen .AllegrößerenLänderFrankreich ,Deutschland,
Englandkonnterenargentinschesleichin Maggen,aber

niemandist es nocheingefallenvonreferirenbefahren
sprechenRatesehrrichtig .UngarnkannMillionenKlo¬
argentinischenFleischeseinführen,wirwerdenunddarum
nichtkummern,wirhabenaberdasRechtzuverlangen,daß
auchdieungarischeRegierungsichindieApprovisionierungs¬
VerhältnisseunsererStädtenichteinmengt,Ruhesehrrichtig
BürgermeisterDr .NeumayerbringtstatistischeDatenüber
dieMehrbelastungderBevölkerungvon ,durchdiealljähr¬
lichindenMonatenJulidieOktobereintretendeOrdnungder
VehpreisefurohnenungarischerHerkunft,durchdieseDater
ist erlegen ,daszumBelopielimJahre1910in dergenann¬
tenZeiteinBetragvon24,870000f fürungarischedenen
bezahltwurdenwährendderfürdasersteHalbjahrdesselben
JahresermitteltedurchschnittsprotonureinenBetragvon
21327000ergebenwürde.EswurdealsoderBevölkerung
indiesenMonaten,inwelchendieFolgealljährlichansiehen,
eineUhrbelastungvon3MilitonenKronenauferlegt ,Bürger¬
voiatorDr .Neuegergeliebt :dieHaltungdernotor .Re¬
sterunginderFragederReischteuerung,dieArtwiediese
hoheRegierungdievolkswirtschaftlichenInteressendesStaa¬
tes ,dieallerdringendstenLebensbedürfnissedesVolkes
Insbesonderedes ,umdeintäglichesbrotarbeitendenVolkes
wahrteinerseits ,unddieHaltungderRegierungindieser
fragegegenüberderungarischenRegierungisteinan¬
gegenwirunverständlichZweifelloshatvondereinzelne
staatsbürger ,jederMenochimstaatedasRechtderFreien

wirtschaftlichenBewegungdasselbematerielleRechtinfreien
VerkehreicheinenBedarfanNahrungsmittelnjeglicherArt.
imInlandeoderimAuslandezubeschaffen,. z .ebensowie
diein derGemeinderepräsentierteGesanthaltvonMenschen.
EsgibtkeinGesetzdasmichhindernkönnte,irgendeine
GattungeinesGenußmittels,gegebneigedenneinnotwendiges
Nahrungsmittel,wennmirgelaInlandpreiszuhochistoder
wennesunerschniglichist ,umdenniedrigerenPreisaus
demAuslandezubeziehen,dasselbeummeinGeldzuerworben.
zutritt noch10notorischePatsache,daßdieReisen¬
teuerunginallenösterr .Städten,wieauchaufdenflachen
LandeinjedenJahre ,zurselbenJahreszeit( Julibis
Oktober)mitverläßlicherPünktlichkeitauftritt ,sodaß
dieVerproducenten ,Probiehzuchterjedesmaldenihnendurch
dieFeuerungzufließendenNutzenschonlangeinvorhineinin
IhrCalculziehenkönnendarobdieVerweigerungderBewilli¬
gungzurweiterenEinfuhrargentinschenFleischesistvon
allendiestädt .Bevölkerungsehnergetroffen .DieStädterer
waltungenundbeiderVerfolgungderApprovisionierungspoli¬
tik gehindert,dieeinzigesofortwirksameAbhilfegegen
diebestehendeBelehnetzutreffen .In diesennichtigen
InteressenAusdruckzugeben ,schlageichdenStädtetagefol¬
gendeResolutionvor :der8 .österreichischestaatstagerklärt,das
dieBestimmungdes§ §12 ,Abs .2derDurchführungs -Modalität
tenzumArtikel20desAusgleichsvertrageszwischenOester¬
reichundUngarnfürdenösterreichischenStaatnichtredito¬
verbindlichist unddasfürdieBewilligungoderVerweigerung
derEinkehrübergestochensolchesnachleitnantenauf
grunddes§4desHerzenschengesetzenledigtenveterinar¬
zeilicheRückstantenabgebendsind ,dieZustimmungbegatus
davonnichterforderlichist .
DieVersammlungbegleitetedietagteineStundewährenden
ausführungendesHn .Dr .HeuermitlebhaftenBeifall.

vortsetzungdesPortetesfolgtabends¬
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TELERRATRAUSORRasPORDERWien ,20 .Oktober vormittags¬
anwesenzuedenender

8 .OesterreichischerStadtetag.InGemeinderatssitzungsaaledes
Rathandensindheutevormittagsum10UhrdieVertretervon
20österreichtschenStatutarstaatenzuberatungenüberdringende
dasInteressederStädtetiefberührendeAngelegenheitenzusam¬
mengetreten,BürgermeisterDr .NeumayerhatdieVersammeltenmit
folgenderAnsprachebegrüßt .
MeinesehrgeehrtenHerrenErlaubenSie ,dassolteimNamen
derK .K .Reichshaupt- undResidenzstadtWienaufdasherz
LonstebegrüßeundIhnenwärmstensdafürdanke ,dasSiemeiner
Einladung,amheutigenStädtetagteilzunehmen,Folgegeleistet
haben .Entschuldigthabensich die StädteOrt undPrag ,die
autonomenGemeindevertretungenderLandeshauptstadthalbachorieundderStadttest sindnochnichtneukonstitutert ,weshalb
dieEntsendungeinesVertretersunterbliebenist .
IchhabedendehrgeehrtenHerrenzunächstmitzuteilen ,dasin
AusführungderBeschlussedesvorjährigenStädtetagesdieent¬
sprechendenPetitionenundResputionenandieKompetenten
MinisterienunddiebeidenHäuserdesReichstagesgeleitetund
dieAbgeordnetenderStädteersuchtwordensind ,fürdieeinzu¬
treten .Die Petitionen betreffend die SäuterungderGemeinde
FinanzenhabeichgenaudenüberAntragdesAbgeordnetenMastian
gefaßtenBeschlußeinGemeinschaftmitdemHerrnBurgermeister
vonDr .RinghoferunddenHerrnVrebürgermeistervonBrun¬
RegierungsratDr.KandlerpersönliondenHinterpräsidenten,
denMinisterndesInnernundderFinanzenüberreichtunddes
ihnenvollesVorständnisfürdiebedrängtefinanzielleTageder
Stadtgewendengefunden,wobeifreilichaufdieSchwierigkeiten
einerbefriedigendenLösungderFragehingenlegenwurde.
Ueberdie vonletzten StädtetagangeregteEinberufungeinesall .
gemeinenStädtetagesundSchaftungeinerZentralstellefürdie¬
selbenzur Nahrungder Städteinteressensinddie nötigenVor¬
arbeiteneingeleitetwordenunddürftendieselbeninallernäch¬
terZeitzumAbschlußgebrachtwerden,sodasesaufgabedes
nächsten Städtetages sein wird ,hierüber zuberaten .
dieTagesordnungfür dieheutigeTagungwurdedeneinzelnen
Städtenzugemittelt ,desgleichen4 in DruckgelegteReferate.
vonglaubediesehrgeehrtenHerrensinddamiteinverstanden,
wennwirbeidenBeratungenbezüglichderAbstimmungdenselben
Vorgangniehieherbeibehalten.JedeStadthateineStimme
unddieAbstimmungerfolgtdurchErhebenderin IhrenHänden
befindlichenTafeln .
tenhoffe ,daswirdieBeratungenheutewohllebenkönnen.Soll
tediesjedochnichtmöglichsein ,somöchtesondensehrge¬
ehrtenHerrenproponieren ,dieBeratungenmorgenvormittage

fortzusetzen.

Nunmehrerlaubevonmir ,densehrgeehrtenHerrenzuempfehlen,
zurKonstituierungdes8OesterreichischenStaatstageszu
gebreiten.Eswärenwiebisher2Präsidentenund2Vizeprägt
dentenzuwählen.AoSchriftführerkunsterenabwechselnddie
SchriftführerdesMenerGemeinderates,dieHerrenOkt .Leitner,

p undStangelberger .
BurgermeisterKamminvonklenerNeustadtmitesfüreinePflicht
derAdlichkeit,dasderStaatstagdenBurgermeisterderStadt
nen ,derengastfreundschaftdieMitgliederdesstaatetages
zuwiederholtenMalengewogenhabenzumerstenvorsitzenden
zuerwählen .
BürgermeisterDr .NeumayerdanktherzlichstfurdieseFreund¬
lobenwortebittetabervondiesenVorschlageAbstandzu
nehmen,daer sonieeinVorgängerDr .Zuegernichtimmerin
derTageist ,denVerhandlungenanzuwohnenundweilesfürihn
einePflichtderHerzlichkeitundKöslichkeitsei ,daßeiner

derKollegenauseineranderenStadtdenVorsitzführe.
BürgermeisterDr .Neumayerführtdannfort :zumPräsidenten
geklageichvordenHerrnBürgermeisterderStadtSalzburg
FranzPergerunddenHerrnVize-PräsidentenderStadtLemberg

ferner zuPre¬Dr .ThadensRutonski ,
präsidenten ;denHerrnBürgermeistervonGraz ,Dr .Frau¬
trafunddenHerrnBürgermeistervonPraestDr .AltonsVaterso
DieserVorschlagwirdohneDebattegenehmigt.
tenerkläresomitden8 .österreichischenStädtetagfüreröff¬
netundersuchedieHerrenPräsidentenundVizepräsidenten
ihre Plätzeeinzunehmen.
BürgermeisterDr .Neumayerführtdannfort :keinesehrgeehr¬
tenHerrenBevortritt derErledigungderTagesordnungbe¬
sinnen ,wollenwirunseresallergnädigstenKaisersundHerrn
inEhrfurchtgedenken.IchersucheSie ,michzurAbsendung
folgendenTelegrammesandasAllerhöchsteKoflagerzuermächtigen:
dieausAnlaßderAbhaltungdes8 .österreichischenStädteta¬
genin NeuerRathauseversammeltenVertreterderösterreich¬
gehendasStatutargemeindenbringenEurerk .u .k .Aposto¬
schenMajestätin tiefster EhrfurchtundErgebenheitihre
Anlangungmitdenjenigenmanchedar .Gottgegne ,Gottgenütze
undbeschirnebaareu .k .ApostolischeMajestät
DieHerrenhabendurchErhebenvonihrenSitzenihreZustim¬
maggegeben .
einesehrgeehrtenHerrenwirstehenanVortageeineshöchst
erfreulichenfreignissein unserenAllerhöchstenLagerhause.
Wiesiewegenreicht ,morgeneinekaiserlicheundkönigliche
HoheitderdurchlauchtigsteHerrErzherzogKarlFranzJosef
IhrerHoheitderPrinzessinActavonBourbonvonParnadie
HandzumewigenBunde.IchglaubemicheinsmitIhnenzunissen,
wannichIhnenvorschlage,ausdiesemAnlasseseinerKaiser¬

chen und königlichen Hoheit unsereige¬
gehedarzubringen .Ich bitte daherumdie Ermächtigungzur
AbsendungfolgenderDepesche,dieinneuerRathausevergan¬
geltenDelegiertendes8 .österreichischenStadtetagesent¬
bietenEuererk .k .HoheitundhöchstihrerBrautdieehrer¬
bietigstenGlück-undSegenwünscheausAnlasderbevorstehen.
denVerwählung
stemeineHerrenhabendurcherhobenvondenSitzenihre

Zustimmunggegeben.IchübergebesonstdenVorsitzandenHerrn
BürgermeisterBergervonSalzburg.
BürgermeisterBergererklärt ,ernehmealsVertretereinerder
KleinerenStädtenurimEinvernehmenmitdenHerrnVertreter
vonLembergdenVorsitzan .Erdanktfürdieaufihngefalle¬
neWahlundversprichtdie Verhandlungenobjektivzuleiten .
GeberAntragdesBürgermeistersDr .SteindlvonRatshofenen
derAbswirdbeschlossen,als zweitenPunktderTagesordnung
dasReferatderStadtTroppauüberdieSanderungderGemeinde¬
Pflanzenzuerledigen .
SodannerstattetSt .JosefRaindenBerichtüberdieBeken¬
pfungderLebensmittelteuerung.
ImEinlautebefindetglobu .a .eineDepeschederStadtRadautz¬
DieStadtgebendeRagantzbegrüßtdieOrganisationderStädte
OesterreichsgegendieunerträglicheNeuerungderunentbehr¬
lichstenArtikelfürdieLebensbedürfnisseundwohllebtsich
diesersowiedenvonIhrgefaßtenBeschlussenrückhaltslos
an ,Bürgermeisterzukowski
zudenbereitsgesterngemeldetenDelegiertenkommtnochfür
ReichenbergderAbg .RegierungsratHansHartl
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zum8terreichischenStädtetag .Anhangen.
OR.undR.Prof.Erster )führtaus,dieFrage,wiekommt
wanderNeuerungbei ,hartnochvorderLösungundwirdauch
soleichtnichtgelöstwerdenkönnen.InFeuerung
desAbgeordnetenhausesliegen28verschiedeneAnträgevorund
eingroberteilderselbenläuftaufdassehrbeliebteMittel
hinaus,dieRegierungwirdbeauftragt,diesodersendezuvor¬
anlaßen.SehrhäufigstehtgarnichtdabeiwiedieRegierung
dasnachensoll ,weilesderAntragstellerselbstnichtnett.
Esistdasallerdingssehrbequem,esgibtaberauchkontrete
anträgebezüglichdesargentinischenReichesistdaraufzu
verweisen,dasdieRegierungdichvonderAuslegungdesArti
et20zurückgezogenhatundihrenWiderstandnurmehrauf
dieveterterpolizeilichenbefahrendesNotenenverlegt.
werdenPhotographienvorgezeigt,umzubewegen,dasargen,
tintendasgefährlichsteLandbezüglichderSeuchengefahret ,
eswirdgesagt,daßdiesesandblos270Eierarztehat ,daß
dieseumdieReisebeschauvornehmenzukönnen,aufeinenHügel
stehenundstendievorbeigetriebenenHereanschauen.Esistja
ter ,daßbeiderHagenschlachtungvonLausendenvonHeren
einederartigebeschauniebeiunsnichtmöglichtet.Manmus
aberfragen,kannunsjemandbeweisen,dasinEngland,Italien
oderinderSchweizeineSeuchengefahrdurchdieingroßen
lasseneingeführtenBetschvorhandeoderdaseineSeucheaus
gebrochenst .WenndieRegierungnureinenFallkennenwurde,
hättediedenselbensicherlichgekehrtzurKenntnisgebracht.
Ratesehrrichtig )dieAuslegungdesGesetzesunddieVor¬
gelebungderPeterinerpolizeilichenbefahrsindnichtan¬
deralseinSchutzfürdieGroßgrundbesitzerlebhafteZustim¬

mung,nichtunsereLandwirtschaftsollgeschütztwerden,pon¬
derngewisseHerren,diestarkgenugsind ,umjedeungarten
RegierungvonPlatzewegzulegen,vonndiegegenlagernStel¬
tungnimt,daskannundnichthindern,unsererMeinungnach
faltigstausdruckzugeben,daßdasargentinischePetschkeine
gefahrenfürundbirgt .Mansagtauch,dasargentinschePetsch
hatniemand,estataufgebracht;wanndensoist ,dannkannes destoehereingeführtwerden.

undt unsere Stadt beharren .
wurdenunausdieserreinnitthaltenenFrageeinenoch¬
politionetragegemacht.Vondorteaufdiebekantnin,Ihren
derspruchzufinden,aussprochen,jederkeinargentiniener
ReisenalswirtschaftlichezugeständnisseenUngarn,ohne
dauere,daßinaligerfrageverhandlungenentschendervater.
undderungarischenRegierunggerührtwerden,daswirzu

gangvortengegenallenlautedenkonigl.baarver¬
dadurch,daßesKompensationenverlangte,dendetoinsin
rechtgesetzt,diefrageistwiegesagteinesonochpolitione
gewordendaszubefürchtensteht,dasdievertreteranderspra¬
nigerweiterindiesereinwirtschaftlicheFragenichtmit
unsstimmenwerden.Esistdiesunsbedauerlicher ,alsden
StadtvertreterüberhauptimParlamenteinefestgefügteagrant¬
sehevongegegenübersteht,dodaßwennauchgäntzlicheStadt
vertretengeeigetwerdendiedenkaumgegendiesekompartelagebehauptenkönnten.DerRednerbesprichtsodannabe
einzelnenPunktederReferentenanträge,erklärtdenmitdem
erstenkunst,HebungderLandwirtschaftvollständigeinverstan¬
den,erstimmtauchderForderungderBlausvonOrganisatio¬
nenderwirtschaftlichenKreisebei ,wurdejedochhinzu¬
gen,unterderVoraussetzung,dasdiegelandwirtschafttenen

OrganisationendennichtzudemZweckevereinigen,umdie
PreisederLebensmittelindieAnnezutreiben.Erbedauert
ferner ,dasdieabgehaltungdesPantoferinhandelsinUn¬
garnochimmernichtangeführtwurde,kommtsodannauf
dieErhöhungderZuckerpreisezusprechenundmeint,daseine
bloseOrdnungderFreigabedesSanariusgenügenwürde,um
diePreiseentsprechendzudrücken.Erbedauert,daßderVater¬
staatderErwerbungvonKohlen-undPetroleumgrabensowenig
geneAufmerksamkeitzusende,kommtsodannaufdieMontrage
zusprechenunderklärt,wovonjetzt ,dasdervertreterder
staatseygegendiesenPunktdaseinheitlicheopporto
stimmenwisse,weilhiedurchseinestaat ,der ,alleProvina¬
staateehrergeendigtwurden.Ererklärtsieben ,das
nientnurdieStaatronumenten,sondernauchjeneaufden
anlandedurchdieverrechendeNeuerunghartmitgenommen
werdenundsogaringenlosentragenmitihresHerzen
selbaufderSeitederKupfergegendieneuerungdieEin¬denundsolltestmitdenKorten:Somögeder8 .österrei-¬
obigenStaatstagauchgernbedientindietagschaleverken,
vielleichtnütztessoviel,dasindieserFragedieWagschaleein bitten aus unsere est .
4 .ForrerdanktfürdieMitteilungendesProf.Erb,mei¬furdieFeuerungstrageaußerordentenvertrettenn,das
dieVeterinaewiedereinmalintrettengesenktan ,um
dieHaltungderRegierungzuverteidigenmundereihmgarten,dieVaternurwarenerimDienstderjenigen,nebendie
te vonReisenverungwollten ,derenvor
aufdieangestenderAnfuhrargentinscheneinen
indieserAnsionerstattetenBataten,dieStaatsvertreter
teneinig,dasdieStellungnennenwegengegendieHaltung
derRegierung,derKlägergartendanndieFragedes
verbaumeisterungaufVerwehrungderReichständeund

fragtunddenmitdenKatenstandengewonnenwoll,wennnichtsolchemehrlangevonersterenüben,dasiurereten¬
gegenProtockvorhandenist ,wederVerlangenderKosteriusseltenheitbereitsanderunterstenGrenzeangelangthet ,ver¬hatdieGemeindekenalswart-undschlagegebenenver¬ strateteswurdeheutemiteinerLocalitätsrundgebungerwehnet.angeboret,unddaturauditorenzumOpfergebrachtoder Dastat dasfataleinesvoires ,welcherdendatumderweren¬dennennenswertenerfolgzuerzielen ,nurVer¬ rungundderDankbarkeitfürdasangekannteHerrscherhausmitanderengrosenzigenMasregelnkönnensolchemaasregelneineentgarten .IndenmeistenKreisenderBevölkerungistun¬
Erfolgerzielen.KeinerbesprichtdanneingehenddieFrageder denenhalberundRegierungseinVnterschiedkaumbemerkbar¬
KartelleundnennthierkonneleichteinMigristgesehenenwennunsereRegierungnichtehestensdenberechtigtennun¬
wennnientdieSachevonderreutigenSorteangepacktwerde. gehenderBevölkerungRechnungträgt ,undihrnichtendten
sodurftenichtplanlosderKampfgegendieKartelleeröffneteinmaldasgibt ,wasdieverlangtenkannundaus ,Brotund
werden,dennesgibtKarteile,welchedenkonomentensogar FleigenzueinenPreise,dendieerschwingenkann,dann19t
nutzteneinkönnenbefordertmugewerden,dieOeffentlich¬Gefahrvorhanden,daßdiesesIdealindeterreichischenVolkebottderKartelle,manmichwieder,waseigentlichdieseKar¬baldigstuntergrabenwird ,unddaswollenwirbürgerlichenteilezumGegenstandehabenundwiedasKartelldurchgeführtvertreterderStädtegewißverhindern,aberauchdieRegierungwird ,dannmußeinegeniegestaationeaufgehtüberdasKar¬mußdazueinigesbeitragenderRednerverreistaufeinentell durchgeführtwerden.Mankönneeinenbesetzentwurfunde¬ AntragwelchervonSeitederStadtbrafürdenStädtetagvor¬dingtnichtinderFormgenehmigen,wieervonderRegierungbereitetwurdeundwelcherheutezurVerteilunggelangte,wel¬vorgeschlagenwerde ,weiler aufeinenrein denerabermitRücksichtaufdenAntragdesHrn .Dr .Neu¬LokalischenStandpunktberuhe. wagerzurückzieheaberdabeidenunschausspreche,daßdersetztwerdenSchrittegewacht,umdasZustandekommeneines AntragNeumayerindeinemSchlussagenineinegehärtereMen¬Kartellgesetzesüberhauptzuverhindern.EswurdederIndustrie¬

ausgekleidetwerde,derzurVerteilunggelangteAntragderratangeratenumeinGutachten,dasGutachtenliegtvor ,am staatbrahatfolgendenvortlaut:sonstenMontagtritt diedritteAbteilungdesIndustrieratesderVater,staatetaggibtinZusammenhangedamitgelderzukommen ,imdiesesGutachtenzuSanktionieren.DasGutachtenUeberzeugungdahinausdruck,daßdieRegelungdesHehverkeh¬gentdahin,manmögeersteineInqueteeinberufen,dasbeden¬resanlechendeninRescharatevertretenenKönigreichenundtetnureinenVorwandumdieganzeangelegenheithinaus LändernunddenZollausland ,sofernedieserVerkehrohneBe¬zuerheben,DennseitzehnJahrenseiüberKartellepostel rührungderLänderderhelligenungarischenKronestattfindet,gesprochenundgeschriebenworden,dassichniemandmehrdar¬ verlassungsrechtlichjederEinflußnahmeseitenderungarischenüberinmitlerenbefindenkann.ErbeantragtdaherdieFassungRegierungentzogenistunddasdaberdieweiterbewilligungagePunktinfolgenderwolte :ungesäumteBehauptungder derEinkehrübergeschen,insbesondereargentinischenPol¬GebergriffederKartelledurchErlassungeinesKartellgesetzesches ,hinsichtlichdessenerlegenermaßenauchvortner¬ohneAndeutungeinerInqueteundsolteteSuspension polizeilichebedenkennichtbestehen,keinennieinnergear¬derRolle .
tetenHindernisseunterliegt,damitvonderKor.RegierungBurgermeisterStellvertreterHansRahtschlernt,verordentunverweiltauszusprechenwäre.anNaturdesargentinnenfleischesundunterzieht. representDr .Antoniodervoton ,esbestehekeinesInte¬danninausführlicherweisedieStellungderStatutarstaatestaltunserenderInteressenderstaateundderLandwirtschaft.zurneuerung,aurendienotenanspruche,welchevonSeite anunteneinenmehrgarischenAntraggarnichtdenkenals¬derBeamtenundangestellteneinstentenderbehalter¬ lungderLandwirtschaftin jedenbelange.

nehmungengemachtwerdengenügendieEinnamenderStaatetout,ErverlangtaberauchdasstatischeAnstaltendiein Intrageder
gen dann dieser werden .provisionen ,dieFeuerungdirektundindirektaufdieSeitezurnet,der findungbeantragtu .verarrungderstädtischenOrganisationenoderweltdenanderHandvonStatistentendenMor¬undanstaltenwelchediekommunaleverwittungindenundreich¬gangdesRotachteninbranachundmeintvonhätteun¬tandet ,unddiedevernahmevonvonundPlotzenbonisvonkommunalenterdiebenunstandenvonderRegierungenergischeMasregelnBotsch -undUnverkaufzumZweckehaben¬
erwartenwollen,dieaberausgebliebenundLagerealtezue stanotirteneineansoltederKosterungauchmittenandieletzt doppelt not .ManmugederRe¬ tandgeben,umdenherrschendenVorhaltnissenabzuhalten.Erverneigtvortsprechenuihrnahezulegen ,dasdieerörte¬aufdenseinerzeitschonvonihrenklenerapprovisionerungsauss
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schusmitgeteiltesprogramm,welchesinderEinsetzungeinereigenen
kommission,bestehendausMitgliederndesStaates,derLänderund
derLandeshauptstädtemitderStadtbieninderSpitze,welches
eine ganzevonHahnzur HebungderLan¬
kungenhatte ,alsAnlagevonMusterwirtschaftenErteilungvon
KroattenfurkeinelandwirtezurModernisierungihresbetriebes,
teauchfürAusgabevonTränenankeinelandwirteFörderungder
ViehtachtanallgemeinenundderSchweinbrachtinbesonderen
solldurchdieseKommissiongesorgtwerden.ErgelangtzumSchlusse
zufolgendenAntrag:

MitRückstehtdarauf ,dassovielewitschaftlicheundsozialeangele
genheitendie StädteOesterreichsoft zuneinschaftlichenundra¬
schenZusammengehenundArbeitenerheischen,stelleichdenAntrag,
derStädtstagwolleeinenständigenAusschußmitdenSitzeinden
zurBekämpfungderbestehendenouerungwählen ,dieZahlderAlt¬

gliedersoll sobestelltworden,daswenigstenseinePersonausden
Landeshauptstädtenund3ausderReichshaupt-undResidenzstadtvon
genommenwerden .
dannergreiftSt .HansArnoldSchnerdasWort .Erhatanläßlicheiner
Neuerungsdebattein jener Stadtratedie Initiative zurEinberufung
desheutigenStädtstagesgegeben,anderHandeinesgedrüchenExposto¬
vorweisteraufzweifürdieApprovisionierungunsererReichshälft
wichtigeLänder ,deren Hochzuchtleider durchden EinflusUngarns
gegenfrüherbedeutendzurückgegangensol ,dieaberwiederenergisch
gehobenwerdenmuss ,aufBosnienunddieHerzegovina,Ergelangt
zunachstehendenAntragderachteösterreichischeStadtstagnachtden

HerrnInterpräsidentenals denChefdesösterreichischenFelde
RegierungaufdieBedeutungaufeinerrationellenViehzuchtinden
beiden Reichslandenin Inters oder Fleischkonsumierdendevölkerung
aufmerksamundsprichtdie bestimteErwartungaus ,daßerseinen
ganzenEinflußaufbietenworde,umdenWunschendesVIII .österrat
chischenStädtetageszuentsprachen ,der in BosnienundderHerzego¬
in einenernstenFaktorfur die dauerndeSonderungderFleischnet
in Oesterreicherblickt ,durchförderneMaßnahmen ,Bosnienunddie
HerzegorindieExportfähigkeitkurbedeutendeSchlachtviehmendenwi¬
derzugewinnen.
Hr .Dr .Stich Wienbespricht die FolgendesAnschenhandele
undzwardesüberflüssigenZwischenhandelunderörtertdie
FolgedesAnwachsendesGroskapitales,mitdendieEntwertun¬
gendesGeldeszusammenhangenundstellt folgendeAnträte
AusgehaltungdesillegitimenundüberflüssigenEntschenhan¬
del ,BeschränkungderKapitalsanhäufungundentsprechende
kräftigereVeranziehungdesorganisiertenKapitaleszuden
allgemeinenLasten .Ausführlicherörtert er danndie vonAb¬
ProfundgeäußertenBedenkenwegenderAllabzufuhrundbe¬
antragtzuPunkt8 die EinfügungdesHirthenadlichst ,
IndemAnsatzeEinführungderTarifsätzemöglichstohneEhe¬

dientaufdieEntfernung
OR.Dr .Korst(Czernowitz,besprichtspezielleVerhältnisse
einerstaatunddesLandesBukowina,anwelchemdurchzwi¬
sonenhandeldasinLandegewonneneHolzaußerordentlichver¬
teuertwird,verweistaufdieFertigkeitderEinkehrvon
beflügelausRußlandundvonKirchenausAuslandundunanien,
underörtert ,danndieAktivierungderSchlachthäuserander
romanischenGrenze.ErgelangtzunachfolgendenAnträgen:1 )
zuPunktdrei auchsolle die K .K .Regierungüberalldort ,

eine Product ad art zu treten
oderdocheinentretederAareabgebendzubeeinflussenvorwas,
denunmittelbarenAbsatzan die Konsumentenmit Ausschlußge¬
hohenAusschenhandelsbesorgenlassen .2 )Die . k .Regierung
wirdersucht ,hat denLokalbahnenauf die Verbilligungder
KarikefürdieinBetrachtkommendenGütereinschließlich
HoheitNachdruckeinzuwirkenunddieGewährungvonLa¬
nachlägenüberhauptdenbesonderenBedürflogenderein¬
einenLänderanzupassen,. )dieK .K .Regierungwirdersucht
alle Haßnahmenzutreffen ,daßdieAktivierungderSchlacht¬
häuser in AlhalenundBordusentan der romanischenGrenz
mitallerBeschleunigungdurchgeführtwerde ;fürdieGren¬
ortewäredieZollfreieEinfuhrvonPlotschzugestatten.

. )DieK .K .Regierungwirdersucht ,unverzüglichalleErleich
terungennebstderForderungderheimgehensuchterdieEin¬
fuhrvonGeflügelausRußlandundvonTischenvonKanälen
undRußlandeintretenzulassenundauchgeeigneteTransport¬
mittel insbesondere für Floche Sorge zutragen .

VizepräsidentDr .RutkowskiLembergbegrüßtdie in Purie3
verlangteReforndesveraltetenVorgesetzes,undwillauchunter
speziellerBerücksichtigungbeonderertatsächlicherVerhältnissein
beidenanderndieMöglichkeitoffenlassen ,KohlenundLettre
eingrubenzuerhobenundstellt einenAntrag ,wonachin Punkt3
nachdenPassusSchaffungeinesstaatlicheneingefügtwordensol ,
undLänderBesitzes an KohlenundPetroleumgraben
Damitist dieReihedervorgemerktenRednererschöpft,dieDebatte
ist geschlossenundwirdunterbrochen .

jederEinladungdesBurgermeistersDr .Neumayernohmennundieanno
sendenVertreteraneinemgemeinsameMahleinStadtatsitzungsale
tollindessenVerlaufderPräsidentdesTages,VizepräsidentDr.
r .KutkowskiaussonderseinenschmungvollenfastaufdieReichs¬
hauptstaatnienausbringt,ihnfolgtderzweitePräsident,burgermei¬
storHoffBorgerausSalzburg,derinvorglichenwortendesburger¬
geistersDrNeumayergedenkt,denAbschlusbildetdemDr .Neumayer,
derallenGästenfürihrErscheinendankte,derHoffnungAusdruck
gibt ,dasdenBeratungenErfolgmögebeschlodensein,undaufden
österreichtschenStädtetag,aufdasgemeinsameWirkenallerStädte

trinkt

In dreiunswirddanndiepachatte

NachdemgemeinsamenMittagessentretendieAntragstellermitden
ReferentenzueinerBesprechungzusammenwegeneinheitlicherFormu¬
terungderAnträge ,BeiderAbstimmungselbstentwickeltsichdann
nocheinekurzedebatte,inwicherabg .ErbeiPunktedieSinnes
lassungalleraufallenbezüglichenstellenverlangte,derReferent
stainaberplaidirtefürdieBeibehaltungdieserwoltennun
dieanwesendenStaatsvortreter,hieraufdasbesonderebedürfnisder
StadtvonRücksichtzunehmen,beiderAbstimmungunterlagdannProf
ErmitseinemAntrage
schließlichgelangtendieAnträgeinnachstehenderKornzurAnnahme.
sogebungderLandwirtschaftinjedenbelange.
ForderungderBildungvonOrganisationenderLandwirtschaftlichen
KreisebehufsErleichterungdesBetriebesundAbsatzesinsbesondere
vorglichderVonundMehverwertung .
EinwirkungaufdieLandwirtschaftinSinneeinerAnpassungandie

BedürfnissedesKonsums
FörderungderstaatischenOrganisationenundanstaltwelchedie
kommunaleVermittlunginViehundFleischnander,obernahmevon
vonundFleischinkommunalenFleischändenzumZweckehaben.
2 .AbschaftungdesBlanketerminhandelsüberhauptundinsbesondere

desGetreideterminhandelsinUngarn
3 .SchaffungeinesstattlichenrespektiveLänderBesitzesanKohler
undPetroleungrubeninsolchenAusmaße,daßihmaufdieBildung
derPreisederPreiseeinEntlichzusteht,weitersEinleitungder
MonopolisierungdesKohlenbergbauesundderPetroleumgewinnungund
ReformierungdesVorgesetzes.
auchsolledieichRegierungüberalldortnosiemiteinemprodukte
selbstaufdenMarktzutretenoderdochdenPreisderNaremaßgeben
zubeeinflußenvorlag,derunmittelbarenAbsatzandiekonsumenten
mitAusschlußsoglichenZwischenhandelsbesorgenlassen.
4 .UngesäumteBeklapfungderGebergriffederKartelledurchdie
ErlassungeinesKartellgesetzesohnevorherigeEinberufungeiner
Entste )undzeitweiseSuspensionderZolle.3BeseitigungderHornschutzollefürAgrarprodukte.6 .ZulassungundFörderungderEinfuhrInsbesonderevonFleisch¬
ausdemAuslandeinjenenFällen,indenendieheimischeProduktion
denbedarfenichtgebligenkannundsanitäts-undveterinarpolizeit
cheBedenkennichtvorliegen .

die Regierung wird ,ten,daßdieAktivierungderSchlaenthäuseranderrumanschenaren
somitaller Beschleunigungdurchgeführtwerde .Der
derVIII.OsterreichlicheStaatstagerklärt,daßdieBestigungdes
§12Abs.2derDurchführungsbestimmungenzumartikeldesAusgleich
vortrageszwischenOesterreichundUngarnK.C.8 .n .278er1907
fürdenösterreichischenstaatnichtrechtsverbindlichistunddaß
fürdieBewilligungoderVerweigerungderEinfuhrüberseeischenFlei¬
schesnachZelosthanden,insbesondereargentinischenPlotsches,ein

sichtlichdessenerwiesenermaßenauchveterinärpolizeilicheBedenken
nichtbestehen ,keinenwieimmergeartetenHindernisseunterliegt,
somitvonderzuRegierungunverweiltauszusprechenwäre,aufGrund
des§4desVierseuchengesetzeslediglichveterinärztlicheRück¬
sichtenmaßgebendsind ,dieZustimmungUngarnsjedochnichterfor¬
derlich ist .
RegelungderUstenkontolle ,ErlassungeinerViehverkehrsordnung

8ErmäßigungderEisenbahntaritefürLebensmittelEinführungvor¬
tarifsätzenmöglichstohneRücksichtaufdieEntfernung,insbeson¬
refürMilchAchporte)nachdenBedürfnissendereinzelnen
deraufStaats -undPrivatbahnen,RegelungdesEisenbahnverkehres
terBestellunggenügenderundgeeigneterTransportrittelbeiste
lungvonSammelundKühlaggonsBeförderungvonLebensmittelu.
Personenzügen,BeschleunigungderPransporte,EinführungvonAle¬
zügen,VorbesserungderStationseinrichtungen.
9 .DieRegierungwirdersuchtnebstderFörderungderheimisch
ZuchtunverzüglichalleErleichterungenfürdieEinfuhrvonGott
undFischenauseintretenzulassen,undesfürgeeigneteFran¬
mittelsorgezutragen.
diebeidenAnträgedesORDr .Stich ,Ausschaltungdesillegitime
undüberlässigenZwischenhandelsundBeschränkungderKapitals¬
ankungundentsprochendeKräftigereVeranziehungdesorganis.
tenKapitaleszudenallgemeinenLastenwerdendenständigenAn¬
SchussedesösterreichschenStädtetageszugewiesenmitderFa¬
überdieselbenin kurzesterZeitzuberichten.
f derAntragSchwermitdenHinweisaufdieReichsthaler.
enundAstrogonirewirdals selbständigerAntragbehandelt,als
cherangenommenunddasPräsidiumermächtigt,ingeeignetevor¬
ten an den Unterpräsidentenzuübermitteln

Damitist diesesersteReferatinvorgerückterSeckell,
tetanerledigt .

anderNegatumdesbeterreichischenStaatstagesist inlaufe¬
NachmittagsnachstehendesTelegrameingelangt.
SehneundapostolischeMajestätdankendenerleglichdes
zerretenschenStaatstagesvergeltenVertreterderBetrei¬
gehenstaunterwendenherrlichderdiedargebrachteAnlegun¬
undfürgegenderenBeratungendes lesten Vrtelwert .
beneFreiherr vonScheel ,

dieFortsetzungdesBerichtesoder



oder Rathaus korrespondenzWien ,Freitag ,20 Oktober29 .Abends.den
streichischenstädtstag .2 .FortsetzungundSchluß
nächsteReferaterstatteteMagistrats-Direktor,Brüder
TroppauüberdieHäuterungderGemeindekinanzen.Erbe¬
ret ,erwolleheutenichtineineeingehendemeritorische
läuterungwiederAngelegenheiteingehen,dadieselbeda¬
ederholtaufdenStädtetagenerörtertwurde,dajedochdie
tzt alleWünscheundForderungenderStädtevergebenwaren,
legeendlichdervornehmevon,dessensichdiestaatstage
fleht ,aufhörenundeineenergischerSpracheeingeführt
renBeifall ,anSchlusseeinerAusführungenstellter
gendeAnträge:derOesterreichischestädtstaggibtseinen
dauernaberauchgenenbefreudenAusdruck,daßdieRegierung
also oftmaligen Eingaben ,in denendie Pfände ernanntder
tädtedargestelltundVorschlägebetreffedauernderstaatli¬
derAlmanahmenhiegegengemachtwurden,bishervollstän¬
unbeobachtetlieb ,derösterreichischeStädtetaghältes
EreinePflichtderRegierungundgesetzgebendenKörperund
wartetvondenselben,daßdieendlichderdichimmerbedenk¬
ehergestattendenFinanzlagederGemeindenundInsonderheit
erstädteihrevolleAufmerksamkeitzuwenden,dievomStädt¬
agegemachtenVorschlägezurdauerndengewundungderStädt¬
lanzeninernsteErwägungziehenundsenegesetzlichenbezw.In

erordnungswegigenKabahnenleiten ,welcheeinedauerndeGe¬
undungderEinwirtschaftderStädtegewährleisten .DerStan¬
geausschuswirdersucht ,indiesemSinneandieRegierung
addasAbgeordnetenhausEingabenzurichtenunddieReichs¬
abgeordnetenderstatutarstädtischenMahlberirteaufzufor¬
ern ,daßdienachKräfteninSinnedervorstehendenMahnung
irken ,derständigeausschuswirdfernerersucht,auchmit
derenStädtevereinigungendahinein Einvernehmenherbeizu¬
ihren,daßdieselbengleicheschritteunternehmenwieder

sterreichische Städtetag .
H .Dr .Jäger( a )erklärt ,daßdie Regierungindieser
tragedienernichtnurnichtsgetanhat ,sonderninGegenteil
tenstädtenneueLagtenaufgewälzthat .Erbeantragteine
eineAenderung,derStaatstagmögenichtgenenbefrenden,
derneinerEntrüstungausdruckgeben.
tenoratab .Prof .ErseystellteinenZusatzantrage:
ständigeausgehtswirdersucht ,rechtzeitigvorderDe¬
tungderPaareternbeidenbeteiligtenMinisteriendurch
10Abordnungvorzusprechen,umeinefinanzielleEntlastung
antonenstaatezuerreichen.

antrairektorDr.Kohlloratstelltebenfallseinenzu¬
gatzantrag,welcherlautet ,derstaatstagerklärtdie
vorerstigewiederholtvertretenevonderRegierungjedochbis
dergänzlichvernachlässigteRegelungderGemeindekganzenals
eineunerläßlicheVoraussetzungfüreinevorstätigeMithilfe
derStatutargemeindenbeinderLösungdersohochmächtigenFrage
derBekämpfungderLebensmittelterung ,derFörderungund
AusgestaltungderAssanterungseinrichtungenundderDurchfuh¬
rungeinerrationellenwohnungspolitik.
Dr .RinghannReichenbergbeantragtzudiesenGegenstande
folgendenZusatz:dieVereinigungderStadtevertreterinAbgo¬
ordnetenhauswirdersucht,dieForderungenderStädteinKorn¬
vonbesetzenmürkeninAbgeordnetenhauseeinzubringenundda¬
fürSorgezutragen ,dasdieselbenschleunigstdergeschäfts¬
ordnungsmäsigenBehandlungzugeführtwerden.

BurgermeisterDr .konne( amklagtdarüber ,dasauchdie
LandesverwaltungendenStädtennichtjeneUnterstützungenan¬
gedeihenlagen ,diemanerwartenkönnteundgibtalsbespiel
InsbesonderedasdenStädtenauferlegteGebührenaequivalent

die Rest der neuen der¬
denan ,welchederdefensionzugutekommen.

RetouratabgeordneterKraftderenregtan ,daßeinProbatio¬
kontedesheutigenStaatstagesgenmitderparlamentari¬
gehenstaatsvereinigunginsEinvernehmensetzenmöge,dadurch
konntevielleichtbeiderRegierungeheretwaserreichtworden.
BurgermeisterDr .v .Uebnitz(Klagenfurtbedauertes ,das
dieEingabendenstaatebeiderRegierungaußerordentlichlange
legenbleiben,sodasdenstaateneinaußerordentlicherscha¬den ernst .

sosprechendannnochA.SchrankePetten)undBurgermeister
StellvertreterRadten,welchernachstehendeAbänderungdes
beantragtderdotarreichischeStadtetaghältesfureine
PflichtderRegierungundgesetzgebendenKörperschaftenund
erwartetvondenselben,dasdienationdesnachgeradevon
haltbargewordenenFinanzlagederGemeindenundinsonderheit
derstaateihrevolleAufmerksamkeitzuwendenundaufGrund

dervonStadtstaggenanntenKongretenVorschlägeangegan¬
jenegesetzlichenoderverordnungstenwegigenWaaren
darfuhrenwerden,welcheeineandauerndeGesundungder
städtegenuerletzten.

NachdenSchlaboredesReferentengebreitetderVorsitzendezurAbstimmungderReferentenAntragwirdmitdenvonden
einzelnenRednerngestelltenZusätzenangenommen.

EswirdnunüberdenAntragdesSt .Knollberurtten

derLebensmitteltenerunganträgeneingestimmt,derAntrag
wir dem geschäften und Statt zu
geschäftsordnungsmäsigenBehandlungzugeben.

str .Dr .HafenverkostetüberdieEinbringungder
gesetzentwurfesbetreffenddieVerhütungundbekämpfungaber¬
tragbarerKrankheiten.Dr .Haasbemerkt,dasdiebemeinde
tenvereitseinediesbezüglichePetitioneingebrachthat
unddasgeplantwar ,demStädtstagvorzuschlagen,denjener
Petitionanzuschließen.Mittlerweileet inHerrenhauseein
Gesetzentwurfeingebrachtworden,derinvielenPunktendie
ForderungenderGemeindewienberückfertige.Infolgedieser
geändertenSachlagedeseineneueRestitenauszuarbeiten.
dieswerdeseitenderLeuterderStadtvongegebenenund
sobalddieselbefertiggestelltseinworde,werdedieden
aufdemheutigenStädtetagzumAnschlusezugemitteltwerden.
Erstellt schließlichnachstehendenAntragderösterr .Stadt¬
tagbegrüßtdieEinbringungdesGesetzentwirkenbetreffenddie
VerhütungundBekämpfungübertragbarerKrankheitenaufsärgste
gibtderErwartungausdruck,dasdiebeidenHäuserderRecono¬
ratesehestensindieBeratungdiesesfürdieSanitätsverwal¬
tungenderstaationengeneinwegensoüberauswertvollenund
dringendnotwendigenGesetzentwurfeingehenwerden.Beson¬
zeitigmirdieGemeindeverwaltungderStadtdenersucht ,es
ehestendenEntwurfeinerneuerlichenPetitionzurRegie¬
rungvorlageeinesbesitzentwurfesüberobgenanntesGesetz,
dievoreinigenTagenerbohtenentat ,denanstadtetagver¬
tretenenGemeindeverwaltungenzurBeratungundBeschlußfassung

vorzulegen.
zudiesenGegenstandesprechenStadtphysikusWürtenberger

inSalzburg )undAntodirektorPochCraz ,
NachdenSchlußwortedesReferentenwirdeinAntragangenommen .

1 .oberstattet ,sodanndasletztenotorataberdie
Wohnungsfürsorge,amSchlußeeinereigenenAusführungen
stellterfolgendetestatiozurDiskussion:. )Baronführung
einerplanmäßigenextomatischenbodenpolitikseitender
meinden.. )verteilungentsprechenderverheurettet,welche
einebilligebeforderungausdemZentrumdesStadtgebietesan
diePeripherieermöglichen,. )sonderungenderAnordnungen
aurenaufnahmevonBestimmungen ,meinedenGemeindeneineent¬
sprechendeEinflußnahmeaufdierechtzeitigeErlegungder
nochunverwantenTerrainfürdieVerdauungdienern . )Me¬
baldigstegesetzlicheEinführungdesRechtsinstitutoder¬
dauerte .Anfang einer Worteeiner
kommenangabe .Einführung einer Nota¬

einer unter denen der
bewährungvondaueretenterungeninsbesonderebeiHermann

hausbauten,durchgreifendeReformderGebäudesteuergesetz¬
gebung,vorerstErwirkungeinerweitgehendenPeffenSteuer¬
betretungfürHeinwohnhausbauten,deRegelungdesKartoline
gen .ErwirkungeinerErmäßigungderstaatlichenVormögens¬
übertragungsgebühren.11 . )AenderungendergesetzlichenBestim¬
mungenüberdasHypothekarkeitenin derNeutung,daß
eineVeranziehungderKreditinstitutezurBelehrungvonLiegen¬
gehaltenin größerenAnfangeals bisherundeineVorbesserung
derBelehnungsverhältnisseerzieltwird .2 )Unterstützung
dergemeinnützigenBauttigkeitgeltenderGemeindendurch

UeberlassungvonGrundundBodenunterFestsetzungsolcher
bedingungen,welchedieSchaftunggesunderundbilligerMon¬
nungengemahleteten.
ErbeantragtschlesiennochnachstehendedasProbaurechtbe¬
rettendeResolution.
diezurRedaktiondesallgemeinenburgerlichenbesetzbuches
eingesezteKommissionwirdersucht ,in RahmenihrerArbeit
denRechtsinstitutdesProbaurechtesmitRuckstentaufdiebe¬
dürfnissedergemeinnützigenWohnungsfürsorgeihrbesonderes
augenmerkzuzuwenden,undfürdenFallalseineErledigungder
ArbeitenüberdasBürgerlichesGesetzbuchin nächsterZeitnicht
zuerwartenist ,ehestenseineseparatoGesetzesvorlagefürdas
RechtsinstitutdesErbbaurechtesin Vorlagezubringen.
derVortragendeerntetfürseineAusführungenlebhaftenBei¬
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R .Dr .Jäger( EineweistaufdieNotenfalkeit
einergesundenbrandpolitikauchfürdieMeinerenstaatehin
undmeint,dasalleVorschlägenichtsnützen,vonnnicht
dasBaueneinesRaubesrentabelgemachtwird .WenneinHaus
nursovielträgt ,alseinPapierodernochweniger,werde
tenniemandzueinemHausbauentschloßen .Erbemerkt
danndasdieBegeisterungfurdtvortzumachsabgabehaupt¬
änlichmitRücksichtaufdiein Deutschlandmachten
Erfahrungenschonbedeutendzurückgegangenhatundbe¬
zeichnetalsgutesMittel ,umderunrentabilitätderBauten
zubegegenendieAnaufsetzungderGrenzederPupilaratoberkeit¬

EinwenigerPunktwäreauch,dieHerabsetzungderGebäude
tener ,Jedochdürfenwardieselbevonderfortbestehen¬
denHäuserneinführen,dahiedurchderWortderHäuserindie
onginge,eswürdevielmehrgetrachtetwerden,eineausgeden¬
te SterbefreiungfürdenKrugerzuerwirken.DerRedner
wendetvondanngegendenKunst,10betreffenddiePrae¬

rung einer Er denen Vertrau¬
gebühren,weileinzelneStädteselbstanstreben,daßdieeine
abgabevonImmobilieneinredenkönnenoderstellt
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ehlicheinendiesbezüglichenAntrag,aufStreichungdes
artes 10 .
anDr .StichvonbeantragtdeßfassungdesPunktesin
derReise,daßerzulautenhat :7AenderungderBeuordnungen
durchGewährungvonBauerleichterungeninsbesondersvonKlein¬

wohnungsbauten .

geberAntragdesOrdrevorstzernowitzwurded10debatte
geschlossen .
zuPunkt8stelltE .EdlervonDietrichKlagenfurt)denan
trag ,dieRegierunggelaufzufordern,inersterLinieeinean¬
scheidendeRefornderGebäudesteuerdurchzuführen,beydenAb¬
geordnetenhausesvorzulegen.DieserAntragwurdebeider
zustimmungnacherfolgterAufklärungdurchdenReferentenzu¬

rückgezogenErkeinMontratgegenüberdenAusführungendesOhr,da
gersein )fürdieBeibehaltungdesvonReforeninbeantragten
Punktes10ein ,worindieErwirkungeinerErmäßigungderstaat¬
chenVorgenübertragungsgebührenverlangtwird ,undvorlang¬
eineRefornderGebäudesteuernichtnurfürNeubauten,sonderndie alten

auchfürPropädenbesthendenHäuserTroppauInPlankabeantragtaufGrundderinseinerStadtgemachten
günstigenErfahrungen,obernahmederHaftungderStadtgemein¬
defurBaudarlehenbiszueinerHöhevon758desdurchSchät¬
zunggefundenenBaumertesdesHausesNachdenSchlußwortedesReferentenHofwurdezurAbstimmun¬
geschrittenunddieAnträgeeingelöslichderresolutionunver¬
ändert,undPunkt7indervon6DrStichbeantragtenFassung
angenommenderanrasPlantawurdeabgelehnt.zumSchlusssprichtS .SchnerüberDenkmalpflegeundbittet
dasPräsidiumeinzuermächtigen,nachstehendeResolution
denPräsidiumdesösterreichischenAbgeordnetenhauseszuüber¬
mitteln .
vieleStudiovortretungenhabendieWahrnehmunggemacht,das
sichderAntitätenhandelinimmerweiterenAnfangederAb¬

historischenDenkmäler,Gedanktakeln ,Skulpturenund
Häusernahrzeichenbemächtigt,dieobschoninPrivatbesitz,
dochdemStadtbildezurMordegereichenundgleichsammit
derStaatsschichtevernachsensind ,dieseGegenständeworden
aufdenAntiquitatenmarktgebracht,dortzuhohenPreisenan¬
ratsammlerveräußertundsofürimmerderOeffentlichkeit

tzogen ,solchebedauerlicheallehabensicherstkürzlich
oderinhonereignet,ohnedaßderGemeindeirgendwelcheMit¬
telzurHandgestandenwären,denOnkuszuverhindernunddie
betreffendenmahrzeichendenStadtbildezuerhalten.Esist
keinZweifel,daßdieEntfernungsolcherWahrzeichen,welche
derKunstsinnunddiePlotätderVorfahrengeschaffenhat ,die

EigenartunsererStädteschädigtunddieKoinatiode,diean
Ueberlieferunghängt ,verletzt .Ueberallregtsichdannauch
dasBestrebennachErhaltungsolcherdenkmaleinderrichtigen
Erkenntnis,daßintensiveMonatspflegevonunschätzbarenWorte
fürdieErhaltungundErweckungderHeimatslebeunddadurch
derLiebezumVaterlandeist ,auchdereifrigstewillehiezu
mußabernachtlosbleiben ,insolangeernichtdurchgeeignete.
setzeunterstürtztwurd,welcheihmdieMittelzuwirksamer
Betätigunggeben.Solchesetzentwirkellegendengesetzgeben¬
denKörperschaftenbereitsseit längererZeitvor ,danun
jederTagneueVerlusteanwertvollenWahrzeichenderHeima¬
bringt ,sprechendieanVIII .österreichischenStadtstagver¬
trottonenStatutargemeindendieBitteaus ,daspräsidiumdes
hohenAbgeordnetenhauseswolleverfügen,daßdiesesetzen¬
würdeehestensderBeratungundBeschlußfassungunterzogen

werden .
DieseResolutionwurdeohneDebatteeinstimmigangenommen.
derVorsitzendeBürgermeisterBorgervonSalzburgschrittdann
zumSchlussedesStädtetages,ErdanktedenRohrentenfürihre
Unwaltung,denTeilnehmerfürihreAusdauer,undgabderHoff
nungausdruck,daßdieheutigenbestellteauchvonmaßgebender
Seitediegebuhrendewürdigungfindenmöchten,alsunddadurch
denösterreichischenStadttagseneBedeutungzukomme,welche
ihmgebührtundwelcheerauchendlicheinmalfindenmuß.
besonderendanksagtederPfaffvorsitzendedenBurger¬
meisterDr.Neumayer,dendieStaatsvortreteresverdanken,am
dassieheutehierzuernsterberatungzusammengekommensind.
zumSchlussegedanktBurgermeisterBergerauchderMonorstäd¬
tischenBeantenschaftunddanktihrfürdieUnewaltungin
AbgelegenheitderVeranstaltungdesStadtstages
SchlußderBeratungengegen8 Uhrabends
BeiDr.NeumayerdanktnochmalsallenTeilnehmenfürihrbrachet
nonundbetont,esseineselonzweirichtigeZeitfragen,dieheutehierberatenwurden,undstespielengeradeinderVorn
waltungderStadtvoneinebesondereRolle,weshalberIns¬
besonderedanke.andieBeratungenschloßsichinStaatratsitzungsaaleeinge¬
meinsamesEssen
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oder korrespondenz
21 .Oktober Mittags .888 .

zum8 .OesterreichischeStaatstag,dieLettnehmerandem
deOesterreichischenstattetes,meinergesterninRat¬
hauseüberwichtigestädtischeAngelegenheitenverhandelte
vereinigtenachSchlußderBeratungeneingemeinsamesAbend¬
eggeninStadtratssitzungssaale,währenddesselbengabzur
germeisterDr .Neumayernochmalsdeinerfreudedarüberaus
druck ,dasdieHerrenzugemeinsamerArbeitnachvongekom¬
nensind .Wirfreuenund ,sagtederBürgermeister,dasdie
gense ,diegelangtwurden,voneinerAnnelligkeitdurch
drungenwaren,dieinvielenVertretungskörpernnichtzuhin¬
dentot ,sobeweistdiesdaswirviertrotzderVorgenieden¬
heitdenRationenundKartebestrebungenwillenssind ,gemein
denKulturangabendurchzuführen.Alleswasdieneraufden
MenerStaatstagengearbeitetwurde,ist durchdrungenvonei¬
nemethischenMerte ,wanauchderErfolgdervielzunun
denenübrigläßt ,sohabenwirdochdasBewustsein,daswir
dasbestegewolltenedouterebusetvoulose,datextr.
dieanregungen,dieaufdenStadtstagegegebenwurdenunddie
ErgebnissederBeratungensindderartige,daswirgegenüber
der Regierung und unseren vorent¬
unsübernehmenkönnen ,wieer ebenundsei ,das
wirheutedesVertreterderverschiedenstenRationenunseres
Vaterlandesvierbetundgehen,wiranerkennenundantenjede
Nationalität,insbesonderedann,wennauchunsereMutter¬
spracheundunsereNationalitätgeachtetwird .IneinenReiche
wieOesterreichausdarnachgetrachtetwerden,dasFriedeamt¬
denendeneinzelnenRationenbesteht ,insbesonderedarfder
friedenin denStaatennichtgestörtworden ,wirnun
noton,dasderösterratorischeStaatstagnochvielean¬
folgerhabenwird,undeindüberzeugt,dasdiestetemitdem
selbenvortrauenindieNotropoledesReicheskommenwerden.
undvierjedesmaldieEinungfinden,dieinunseremVaterland
Oesterreichmanchmalvermißtwirdaberendlieneinmaldoch
wirdgefundenwordenmüßen.Erwagergeht ,miteinem
erfälligaufgenommennochaufdieGäste.

denDr .traterwiderte,alserstemustenihreFondoaus¬
druckendaruber,dasderBurgermeisteraltdemPräsidiumder
stadtvonsiezumStaatstageingeladenhabe ;siemustenher¬
es dankenfur die Ihnenzuteil gewordenebastfreundschaft,
aberauchdankenfürdiesorgfältigevorbereitungderReferate
durchderengrundlicheAusarbeitungesmöglichwar,dasder
stratoresinverhältnismäsigkurzerZeitseinearbeitenver¬
denkonnte,erbrastrinkeaufdenBurgermeister,dieStadt¬
ratoundReferentendesStädtstagesunddieBeantenderStadt

Men¬
vagistratastratorappelfurteaussetzethattensichdiestaate
zumgemeinschaftlichenSchutzgegendasarrhendeKriegestan¬
renverbundenundinderHandaessenhattensicheineVereini¬
gunggebildet,diedenInteressendesHandelsPflegeundschutz
genanntebeneinenInteressenführtenzudavonundlosen,
diefurdasaufblühenderstaatevongroßerbedeutungwerden.
GemeinsameInteresenschabenauchinderbegonnertdiestaatezu
einenkunde,denStaatstagevereinigt,inanserInstitution
vorkörpersichalsbeganntnissederantonomenbewenden;auren
sogenanntdieGemeinsamkeitderInteressendenKräftigten
ausdruck,ohnesoglichenPartenstandpunkt,nurvondenMitten
erfurdt ,denMohlederForderungzudienen,vereidigensich
vonZeitzuZeitdieVortreterderStadtgewendendosterreichs
zugemeinsamenBeratungenundBeschlussono-Mancherleivortrolle
anregungensindausdemösterreichischenStaatstagehervorgegan¬
genanregungen ,dieaufreichenErfahrungenundKenntnissen
desmodernenLebensberuhen,soist derstaatetagzueinengro¬
vonKulturfaktorgeworden,zueinemOrgandesFortschrittes,zu
zueinemrepräsentativenkörper,dessenaufgabeesist ,dasstad
stockeundmittelbarauchdasIndividuelleInteressederdomaln
angehörigenzukehrenundfandebefindungderantorovon
kochteabzunehmen- SchneteClientensinddenStaatsverwaltun¬
vonheuteauferlegt,sowohldemStaatealsauchdersellschaft
gegenüber,undmitdensteigendenKulturbedürfnissenwachsen
auchdieAufgabenderstädtischenGemeinden.- Industrie,Hando
vorbe,wissenschaftundkunstsinddieMomentedesstädti¬

schonLohnsundihreInteressensindauchmitsonenderstaate
aufdasinnigstevorbunden.InkeinerZeitaberist dervolks¬
wirtschaftlicheCharakterinderkommunalenVerwaltungsokräf¬
tigzutagevortetenalsinderbegonnert,indersichdieer¬
kenntnisangebrachen,dasesaufgabederStadtgemeindensei,
nientnurdenaugenblicklichenBedürfnissenzugenugen,sondern
auchdenBlickindieZukunftzulenkenundBorkezugehalten,
atoauchexatorenConrationenzuNutzundfrommengereichen.

IndiesemZeichenwirkenauchSie ,undIhreBeratungen
gebenvondemhingebendenEiferZeugnis,mitdenenSiedie
IhnenanvertrautenstaationenInteressenzuvortretenbe¬
trodt vndribusunter ,dieserWahlspruchunsere
allgeliebtenundwegenallerhatjaauchderJureundmit
innigerbefriedigungkönnensieauchdiesmalaufdieArbeit
zurückblicken,dieSiezumNotaIhrerMitbürgergeleistet
habenTonfolgenureinenAugemeinesHerzens,wennichmeine
worteindenRufausklingenlage :Hochdiefreigewählten
VertreterdesdoterretentenenStaatstages

notor .a .d .a .d .K.Ratskirchnersagte :von14heutedie
trogenanterCopoloratderStadtkandaskortergrette,so
denkedengerneanzweiStadionmeinesLebenszurück,daserste
stadiumuntadtmehralseinViertelJahrhundertkommunalerDienst.Zweieinhalb

wortunddasnottefür denStaatsbeamtenDienst¬
zeittenbeschäftigemichzuerstmitderzweiten,derAnt¬
ctorhat2glücklicheLage,denTagderErnennungunddender
dotationderzweiteist derweitausgekehret ,gro¬
derfreudegedenkeSchadeerstenStadtungmeinerDienstzeitund
enauchgestolendenkannmirkaumfureinenvorständigenfur
einendenkendenfurseineVolksgenossenfühlendenbrantenkei¬
nenschönerenDienstdenken,alsdendesbeantenderautono¬
vonburgerschaft.Alsichvor2Jahrenvorlesungenüber
Nationalökonomiehörte ,wurdemitvielbelehrsamkeitder
grundsatzvortreten ,dasderStaatunddieautonomen
KörperschaftenkeinenIndustriebetriebkuntendürfen ,und
alswir ,diewirvorfvoreinigtsindalsstadtischeBeamte
indiePraxistraten,dahabenwirmitjugendlicherfrischeund
bevorantallegelehrtenTheorienvorbordgewordenunduns
ausstaat ,gottlobeeingerichtet,kannichzurückdenkeaufeine
Lottvor10oder50Jahrenareichekurzevonaufgabensind
derStadtvorwaltungauserlesenundwiehatsichandieForm
dervorwaltunggeändert.Eshatmichsehrgefreut ,wiemein
nachfolgerindatodertretgewähltenvertreterderstaatege¬
dachtedenfühlemichvorpflichtetalstrotzennitervortre¬
derhiermeinerehemaligenKollegeninGemeindedienstezuge¬
domian,eswurdendiefreigenanntenvortreterderBurgerschaft
nejeneErfolgeerzielen ,wenndienichttreueboratoram11.
terSeitehättenundunerallelicheUnterbeiter,undnurindo¬
derglücklichenverbindungvondeninnernausdemVolke
atodieanregungenbringenunddenBeamtentum,dasden
konservativenkollinderarbeitderStadtvortretungdarstellt,
ergibtdenderFortschrittderstrato ,soerlaubenso ,daß
IchaufmeineLobnertenehemaligenKollegeninbewendeten.
totrinke ,dietreuenboratordestretenburgertung,die
beantenderStaatsverwaltungensielebenhoch,beitet.

T .kommendenDienstagtrittderGemeinderatwiederzueiner
Sitzungzusammen,alsHauptrotoratstehtaufderTagesordnung
dievorlängerungder
dieFortsetzungderDonauregulierungderBerichtlegtbei
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ORATIOANN .ARAU
Herausgeber und verant .Redakteur Rudolf ,Eg¬

21 .Jahrg .Sieh ,Samstag ,21 .Oktober1911 .Das ananan
DieHochzeitin RatserhauseanlagenderHochzeitinhat¬
gerhausehatderBurgermeisternachstehendesSchreibenanden
LantsdirektorProthorvonSchohlgartentot .ImNamenderKohl.Reichshaupt-undResidenzstadtmengebeten
mirdieehre ,EuereBezellenzubitten ,anläßlichderVeran¬
tungseiner. k.HoheitdesdurchlauchtigstenHerrnErzher¬
zogKarlFranzJosefmitihrerkönigionenhoheitActavon
dourvon,PrinzessinvonPariaSr .k .k .ApostolischenMajestät
dieunterhänigstenvorscheunterbreitenzuwollen.
diestaaten,welchegenanntist ,mitdemAllernächsten
KaterhausefandundFeldzuteilen,begleitetdenSchritt
deserlangtenPaareszumAltaremitdenaufrichtigstenSe¬
angehenundbittetdenAllmächtigenumSchutzundSchirm

furdasselbe.MögedottesSegenauchfürderwaltenüberdester
retenundmeinengeliebtenerhauseinähnlichesSchrei¬

vonergingandenAltgrabenSalm,denObersthofmeister
derBräutigamMutter,derErzherzoginMariaJosefaEin
drittesSchreiben,andenKammervorsteherdesErzherzogsKarl
FranzJosek,PrinzdentoVinzenzvonobbenitzhatfolgenden
Wortlaut:DieK.K.Reichshaupt-undResidenzstadtWienunter¬
breitetSr .k .k .HoheitdendurchlauchtigstenHerrnErzher¬
20KarlFranzJosefundIhrerköniglichenHoheitPrinzessin
ActavonBourbon,PrinzessinvonPariaanläßlionhöchstihrer
VermählungdieehrerbietigstenQuerunsche,indemichder
durchlauchtbitte ,denerlangtenPaaredieseunschezu¬
tigstvortragenzuwollen,gebeichinNamenderStadtmen
derHofnungausdruck,dasdieserneueundfuralleZeiten
vonSegendesAllmächtigenbegleitetundgeschütztgetvor

.allenFahrtagendesLebens.
an

ausdenRathause,dergemeinderattritt inderkommendenWoche
amDienstag,um5UhrnachmittagszueinerSitzungzusammen.
aufderTagesordungsstehenbisjetzt14geschaftsstücke
derStadtrathalt3SitzungenabundzwarDienstag,Mittwoch
undDonnerstagvormittags,DienstagVormittags9Uhrfindet
in derPotivirchedievonBürgerklubdesWienerGemeindera¬
tes veranstaltetebodenlagefür denverstorbenenBürgermei¬
ter Dr .Zuegerstatt .AndiesenTagehättebeneDr .Zueger
sein67 .Lebensjahrvollendet.Montagabendetritt derBür¬
erklub zu einer Beratungzusammen.

zumBaudesstädt .AugungaufderSchmalz,derBezirkvorett
vordasI .Bezirkes,kalt ,RatRedingerhatanSt .Sehrer
nachstehendesSchreibengerichtet:dieBezirkvertretung
NeubauhatinihrerSitzungvom12 .Oktober191voneinstim¬

migenBeschlußgefaßt,EuerHochwohlgeborenfürihremühevolle
AufopferungundfürihrstrammesEintraten,wodurchdasPro¬
serteinesUngenbaues,aufderSchnellderVerwirklichung
entgegensteht,dendankderBezirkvortretungNeubauauszu¬
sprechen.InAusführungdiesesbeschlussesbittetender
HochwohlgeborengegendankzurgefälligenKenntniswohnen
zuwollenundzeichnemitdemAusdruckevorzugneterHoch¬
achtunghat .RatundbeitsvorsterFranzRedinger.
bereinuntergehenderKantonte,dervereinderausreden¬
obendenkaufleuteinMonatinvorigenJahreanzüglichdes
80 .GeburtsfesteseinerMajestättelegraphischdievoran¬
achedesVereineszumAusdruckgebracht ,vorkurzenerhielt
nunderVereinfolgendesdekretdesBurgermeistersDr .Nova¬
vor :andasgeehrtePräsidiumdesVereineswürktebesuchender
KaufleuteseineBellenzderLog.StattanterinOesterreich
unterdenunshatin AllerhöchsteAuftragefurdievonver¬
einederwürktebesuchendenKaufleuteansäglichdes80 .be¬
burtstagtesSeinerMajestättelegraphischzumAusdruckgebrach¬
tenalleruntertätigtendenBeteiligtendenAllerhöchsten
Dankbekanntgegeben,KlavongetzeichdasgeehrtePräsidium
zufolgeErlagedes . k.n .g .Statthaltersvom22 .September
1911inKenntnis,dieMitteilungvondiesenAllerhöchsten
dankewurdeinderletztenGeneral-VersammlungdesVereines
mitBegeisterungzurKenntnisgenommen .

erheiligenverehre,fürdenStraßenbahnverkehrzuverhei¬
ligengeltenfolgendeBestimmungen:Am22 .Oktober,von25 .Ok¬
toderdieeingeblieblich5 .Novemberl .J .werdenangehönen
Nachmittagendirekte ZügevonSolottentorüberEugen
undvonderehemaligenMartaliterlinieübereinprachtoder
vorstrafebeigelbergstraßezumZentralkriedhofgeführtwer¬
denam30 .und31 .Oktober,1 .und2 .Novemberfahrenvonal¬
den Bezirken direkte Streben denZentrale .
DiejeweiligzulässigeVermehrungwirdindeneinzelnenWagen
bekanntgemacht,von25 .Oktoberbis5 .Novemberwerdendie
HaltestellenzumZentralkriedhofvonSchwarzenbergplatzüber
Renner,sowievonderholtzelleüberdieLandstradeHauptstra¬
beundumgekehrtandenOstelplätzenimmer,sonstnurnach
Bedarfeingehalten.Am29 .Oktoberund1 .Novemberwerdenauf
derSameringerHauptstrafediealtestellendampfahlgasse
Gestraße ,Enkplatz ,TrangegangeundStaatseisenbahnradunt
inbeidenFahrtstehtungenganzaufgelassen .Am29 .Oktober
und1 .Novembervon8Uhrfrühbis8Uhrabends,ferner
am31 .Oktoberund2 .Novembervon1UhrMittagbis8Uhr
abendswirddieAeltestelleFriedrichundHaageRengebäude
aufgelassenunddieLonengrenzezumBetriebsbahnhofe

Sinnerungverlet ,andenHaupttagenfindetvonden3 .Tore
desZentralkriedhofesauskeinePersonenbefurderungstatt
diePrästationderStraßenbahnfürdieEinfahrtist dasvor2
Haupttor )desZentralkriedhofesfür die dortankommenden
FahrgästederStraßenbahnstehen2TunnelszurVerfügung,
durchwelchederVorplatzvordenFriedhofdirekterreichtwird

dasEinsteigenfürdieRückfahrterfolgtfüralleüberdessel¬
vorgetrageundbegangennachvorstenundüberkeines¬
RingfahrendentagenaufdenVorplatzevordem2 .tore .Die
Magen,welcheüberdieLandstraßeunddenKalFahren,haben
einenbesonderenaufstellungsortzwischendem2 .und3 .Tore
nahaltenaufdengrobenvorplatzenichtmehran .

29und30Oktober,dannam1 .und2 .Novemberwirdder
VerkehrnachSchneehatinderZeitvon23Jardie6Uhrnach¬
mittagsginalieneingestellt .Eswirddringendempfohlen,
am29 .Oktoberund1 ,und2 .NovemberdieAnfahrtzwischen
11und1UhrMittagsunddieanerkanntbis3Uhrnachmittag
anzutretenam29 .Oktoberund1 .Novembergilt der20Keller
ParisfürdieRückfahrtvonZentralkriedhofeausnahmsweise
bis2Uhrnachmittags ,dasUeberschreibenderGleiseistauf
derganzenSprachezwischendenBahnhofSimmeringundden
3 .ForedesZentralkriedhofesbehördlichverboten.Sämtliche
tumFriedhoffahrendenWagentragenkranzrechen.Am1 .No
renderverkehrendieelektrischenAugederLinie3vonbe¬
triedsbeginnbis7Uhr30abendsundam2 .Novembervon12Uhr
mittagsbis 7 Uhr30abendeadAugartenbrückenurbisFloria¬
dortamSpitz ,dafürwirdeindirekterVorkehrderDampftra¬
benbahnvonFloriandorfanSpitznachStammersdorfFriedhof
eingeleitetwerden.InallenanderenFriedhofenwirdderVer¬
ehraufallenfahrplanmäsigenLinienentsprechendverstärkt

werden

StädtischeStraßenbahnen.InfolgeRekonstruktionderAdlerbrücke
überdenSchwachterVorbachinAugederKaiserbersdorfer¬
straßeinI .BezirkwirdaufdieDauorderRekonstruktions¬
arbeitenderVorkehrderstädt .AutobussenurbiszurAnner¬
gassegeführt .

- ¬
Approvisorierung.InderletztenStadtratssitzungreferierte
St .wendigüberdenDringlichkeitsantragdesSt .Sohner
wegenbesserungderViehverhältnisseinBentenundderTerro¬
gortaundbeantragtedenMinisterpräsidentendieindiesen
DringlichkeitantrageangeführtenTatsachenmitdenFrancken
zurKenntniszubelegen,daßunverzüglichdiejenigenWahre
seininAngriffgenommenwerden,welcheeineHebungundratio¬
nelleForderungderViehzuchtindenbeidenaprikosenLändern
verbürgen,derAntragwurdegenehmigt.

dieVortragsgangeninOesterreichischenIngenieur
undrenitentenvereinmiteinemVortragedesProt .Apl.Ins¬
Birk über die Zukunft unserer noch
wirdSamstagden28 .d .dieSationdesOesterreichen

IngenieurundArchitektenvereineseröffnet.DasThema
berührtinactualiereineFragenvoneminenterBedeutungzur
wirtschaftundKulturundLottetdieveranstaltungendesVer¬A
eineinwürdigerNetesein .AusderReihederdieEndedes
JahresstattfindendenVorträgegetenalsauchfurweitere
kreiseinteressanthervorgehoben.DeutschlandHoch-und
UntergrundlagenF .F .Stainer,1 .November,derSt.
InderArchitekturderGegenwartDr .St .Lagen,18 .Nov.
NeuerungenaufdenGebietederProtogrammetrieverleutenant
. k.vonOrel .2 .Dezember,außerdemwerden,wiebekannt,

auchinRahmenderInnerhalbdesVereinesbestehendenFach
gruppenbeachtenderteVorträgeabgehalten,dieeinmitan
gelegenheitenrechtlicher,wirtschaftlicher,kulturellerArt
etzbekanden.

ARIDERICHRENATIONESFRIDICHEAE
Art BITTELEGRICUS Son DREA von B .- ¬- ¬
benennungvonStraben.InderletztenStadtratssitzungre¬
ferierteSt .BraunesüberdenAntragderOkt.Pandsch,Breu
er ,PhiloundbezogenwegendurchführungderUnbenennungvon
veraltebenanntenStraßennurinallerdringendstenFällenund
stelltedenAntrag,denMagistrataufzufordern,denennungen
vonGassen,StraßenundPlätzennurindenallerdringendsten
fallenzubeantragen,bezw.durchzuführen,denAntragewurde

zugestimmt .

B .derheutigenAusgabeunsererKorrespondenzlegteineKund¬
machungdesMagistrates,art .4überdenAllerheiligenverkehr
zumZentralkriedhofebei .
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cedentesfürDr .Heger,Morgendienstaghattefür¬
germeisterDr .KarlZuegervon67 .Lebensjahrvollendet.
antationderMederkehrdesGeburtstageveranstaltetder
bürgertusdesMeerbemeinderatorindervotirteneine
retorsionegedenke,dieselbewirdum9Uhrvormittageadgehalten.



R .1805
Herausgeberundverantwortlicher RedakteurR .Es

ten ,Montag ,23 .Oktober1911 .

zurHochzeitin Lagerhause.In BeantwortungdesGlück¬
mengeschreibendesBürgermeisterDr .Hagerhatder
Kabinettdirektornachstehendezuschriftdenbenanntenzu
gehenlassen .Folgek .undk .ApostolischeMajestäthabendie
vonEuerHochwohlgeborenimNamender . k.Reinhaupt-und
ResidenzstadtWienantationderVermählungseinerk .und4.
HoheitdesdurchlauchtigstenHerrnErzherzogsKarlFranzJosef
mit Ihrer königlichenHoheitder altenPrin¬
te vonBarnadargebrachtenGlückwünschemitaufrichtigerBo¬
Erledigungentgegenzunehmenundmichallergnädigstzubeauf¬
tragengeruht,AllerhöchstihrenherrlichstenDankefürdie
neuerlichbekundetetreueAnteilnahmederStadtvonanallen
desernsteLagerhausbetreffendenreistenausarum
zugeben.IndemichdieIhrenahe,diesemLermonatende¬
tenhiemittzuentsprechen,bittevonEuerHochwohlgeboren
dieVersicherungmeinerausgezeichnetenHochachtungentgegen
nehmenzuwollen .Schiebt.

dieKünschederHandarbeitslehrerinnen ,NamensdesVer¬
einesderLandarbeitslehrerinnenandenburgerschulenMen¬
sprach Frau Rosch bei ,undreferen¬
komolavormitderBitte ,dievomletztereninderGemeinde¬
entsetzungvom17 .März. J .inansiehtgestellteRegu¬
erungbaldigstdurchführenzuwollen.DieHerrenwaren.
sehrentgegenkommendundvorsprachen,dievorlage,sobalddie
vondenetwaigenenLenternausgearbeitethet ,indenGemein¬
deratzubringenunddanndiebenehmigungindernächsten.
Landtagedessenzuerwirken.

am

nemmen,derStadtrathatnacheinenertöntder18
tenernannt,instatusdeskonskriptionsantesderreal
regterLeopoldmeistzumDirektor,inStatusdesZentral
WahlundSteuerratasterMeinVerhandtundJosef
zuprovisorischenActen ;imWasserbezugrevisorat
AntonKronezumWasserbergerenderersterGasse,da¬
brunnerzuWasserbezugeredeterMasse.
tretener,derstattethatnacheinenbestehtden18.
tor demAntonendesverstandesderKlagerhausesderStadt
enauraauchumVersetzungin denbleibendenune

den
vonan ,erbrachtweredertradiretbeschlosnachet¬
denendesEhrenbergerdie schaltungvon100ten
Transporteingendenam1000rtmeinen

am2 .und300MeterKerstenausadesertio
stenpreisvon131000fürdasBrauhausderStadtmen.
dermitGemeinderatbeschlusvom2 .Junil .J .genehmigte
undbereiteinAngriffgenommenedanvon4neuenLagerkeller¬
Abteilungen,weiterdienatürlicheAnteilungdesbeschäfte
gelbstunddieerhöhnteNachfragenachdenstädt .Fraubrin¬
genesmitsten ,daßaufdieNachschaftungdererforderlichen
eingebendebedachtgenommenwerdenmuß.

= ¬

EineVersamlungvonbevorbetreibendeninBöhling.Kürzlich
veranstaltetedie OrtsgruppeDöhlingin GasthausedesHerrn
ehrleinin derWürthgasseeineVersammlung,zudernurdie
gewerbetreibendenjenesTeilesvonOberföhlingeingeladenwa¬
ren ;dannderbenerhebungveranstaltetzunächstsolchesel¬

onsversammlungenin allenBezirkenMengederBesuchder
verlöblingerVersammlungwareinsehrguter ,derVorsitzende,
bezirkaratSchönwetter,begrüßtedieVersammlungundgabna¬
besondereseinerFreudeausdruck,daßinderMittederTer¬
sammlungichderPräsidentdesGenerhebundes,Stadtzimmer
meisterBaudouinbekand,inherrlicherAnsprachewürdigteer
dieverdienteBaudouinsumdieOrtsgruppeDöhling,welcheden
bestandundihremaßgebendeStellunginBezirkederLebens
tenTätigkeitdesOrtsgruppenohmannesandernzuverdanken
habedieDöhlingergeerbetreibendenfühltendendurchdie
mahldiesesMannesausihrerMittezumBundespräsidentenge¬
ehrtundfreudigbewegt.Beifall.BundessekretärFranz
KanzlerreferierteüberdieletzteGeneralversammlungund
bespracheingehenderReiseeinzelneBeratungsgegenstände
sodieSchaffungeinesGesetzesgegenunlauterenNettbewerb¬
derGenerhebungstundeheuteGottdesdannvollständigun¬

abhängigda .Wirbleibenrief der Redner ,aufdeutscher
undchristlicherGrundlageundhabennureineaufgabeinauge¬
dasInteressedesbevorbestandesunsereLogunglautet :be¬
erbe ist rupfenschenwolleeinedeutsche
ratione deverbepartesPräsidentBauund
wortergreifenwollte,kameszuherzlichenKundgebungenfür
denneuenBundespräsidenten ,aufdiefrüherenEntschenrate
reagierend,betontePräsidentdandonindieNotwendigkeiteiner
gelobendeutschenanrietlichendeverbepartet,dieauchals
könntenZieleinewirklichedeverdepolitikundeinepersön¬
leneParteipolitikgetzodemonstrativerBeifall,wenn
mirdeutschenrationedeverbotenin diesengegen
zeitenwundertaufunsereeigenstenInteressenbedientda¬
so tun wir nur unser tugendund
ganzendeverbestandegesonder,währendalleanderengroßen
standeinderexolationstenwerdeaufpolitionenundwirt
genationengebieteihreInterroggengeltendmachen,vermieden.

mirdieLeiderbeimverbestande,dasbedurfteein¬
gentsvollenElementeimGewerbestandezueinenZusammenschlus¬
se ,zueinerebendeutscherlichenbeerbepartet,welche
menihrenHauptoitzhat ,gelabervorhanden,derDeutsch¬
ster benerhebung dieser Saetwerden .
wiralsohandeln,kehrenwirnuraufunseraltes ,ursprüngli¬
chesProgrammZeugerszurück,stürmischerBeifall.Inmei¬
terenVerlaufeeinerRedekamPräsidentBaudouinaufdasgroß¬
ruhigebewerbeprogram,welcheserbeiderdentralversammlung
von8 .OktoberinNeuerRathauseentwickelte,zusprechen,das
allgemeineZustimmungundAnklangfand .AlsBaudouinseineRe¬
10gehob,kameszuneuerlichenorationenfürdenglänzenden
Redner,wederdieverschiedenenPunktederReferatederdes
denRednerentwickeltesichhieraufeinesehrangeregteDiskus.
ton .Alsokeinerohneausnahme,dienunfolgten,begehrten
energischdieGründungeinersolchendeutschenchristlichen
gewerbepartet,dieunverzüglichinAngriffzunehmensei .
EssprachKaufmannRanktüberdieHandelskammerratswahlen
beidenendieWahldesObmannesdesVereinesgelernterKauf¬
leute ,desHerrnRathenergischzuunterstützengel .bestall).
MalermeistertretenwandtesichgehartgegendasKonsumvereins¬
anwegenundJalousiererzeugerLeonoragegendieProtektions¬
wirtschaftbeiVergebungvonGrenzenundKonzessionen
Ratkectorbogenbesprachin grobangelegterReisemitAnnels
aufdieWirtschaftopolitikandererStaaten,insbesondereEng¬
landedieNotwendigkeit,daseinesolchepolitikauchindester¬
reichgehärterindenVordergrundgestelltwerde.DieGründung
einerbenerdeparteinnon ,welchedannauchaufdieProvin¬
übergroffenmüsse,getheutefürdenbevorbestandeineLebens¬
Ergebeikal.SchuhmacherRoggmannbegehrtsichüberdas
Sabessonnenen,wieesmanchmalvondenBehördengehandhabt
mirundverurteiltdasVorgebenderDöhlingerBezirksvertre¬
tunggegenüberdenKleinenSchuhmachermeisterndesVergebung
derHeinnachtsarbeiten .- NachdemInstallateurbloseinige
generlicheBezirksfragenbesprochen ,wurdeeinstimmigbeschlos¬
von,einenneuendeutschenrietlichenMahlervereinfürderling
zugründen,dergenferndielöblingerdauerbetreibendensein
sollen ,deraberdenganzenMittelstandvonDöhlinguntaugen
soll ,RedakterdesfallinvorordenterStundewurdedie¬
ge ,fürdieweiterepolitioneentrichtunghienenichtigeVor¬
sammlung,dieeinensehrschönenVerlaufnahmgeschlossen.
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nung aus Respon¬
nen ,Montagden23 .Oktober191 ,abends

an .
ErbauungderWieneralbahnvondenbisSt .KörteninAnse¬

schlusseandieMartazollerbau¬
SteinerwirdindervorzigenGemeinderatsitzungnachstehen¬
denvonfastsämtlichenMitgliederndesBürgerklubemitgereien
netenAntrageinbringen.
dasgroßeGebietdesMeneralesqualienderDonaubiszur
rade der Restant ein bedeutendeNatur¬
keitenunddenherrlichenAussichtspunktenzudenbeliebtesten
AusflugsortenderWienerBevölkerung,trotzdesMangelanei¬
nengeeignetenverkommittelwerdendieseGegendenheute
voneinenregentouristenVerkehrauf ,derjedoch
on nicht jene Höheerreicht hat ,dieneuer¬
tigenStädternotwendighat ,dazudemEindringenindieinne¬
renteile desGebietesoft Halbtagmorgeneundnochlängere
tourenerforderlichsind .Esfehltebendiedirekteundrasene
verbindungmitderStadtandennestlichenAbgangendiesesRei¬
lesdesMeerwaldesbreitetvoneinefruchtbareteneaus¬
diegrotentatiovielanihrenKindernbahnverwindungenbeitet,
währendausihremHerzenheraus,diebodenerzeugnisseledigten
Bauerverkehrtwerdenkönnen.Sokanndaherauchdie
LandwirtschaftdortselbstnichtjenenAusserungnennen,der
besonderefurdieApprovisionierungwensgeradezueinde¬
vorderNotwendigkeitist .Diesekenneistdurchihreverhält¬
gemahlsgeringeentfernungvondenundjuregroßeFruchtbar¬
keitvonNaturausgeschaften ,eineLebensmittelkammerfürdie
Miltonenstadtzugern .JetztschonbringendieLandwirtsch
tionbevölkerungeinenfeilihrerProducteaufdenWiener
harrt ,alleindergrobeunwegmitdenstehendenBahnenoder
dielangefahrtmitdenKorbekummert,mitdemüberdieszur
verhältigstegeringequantitatenbefordertwerdenkönnen,
undfurdieohnelleundausstrigeVersorgungderStadtganz
unzureichend.Dasstete anwachsenderProbstaat ,daseinen
terzunehmendenBedarfanLebensmittelnmitsichbringt ,er¬
forderteinezweckmäßigeBahnverbindung ,diedurchdiesenten¬
nigsteRealisierungdesProjektesderMemorialangeschaften
werdenkann.DieseCantatewurdevonihrenaustritteaus
deneingangsernanntenteiledesMemorialevonSiegwarts.81

tretendiebenevonst .SoltenderTagenachdurchset¬
denundallenbewohnernderabtretenenOrtschafterander
trageeinerasenundretentioneVerbrachtungihrerboden¬
produkteundandererLebensmittelnachderStadtermöglichen
Einausgiebigeresgeldfür dieApprovisionierungderLesens¬
hauptstaatalsdaserwähntekannwohl,nichtgedachtwerden.

durchdenAnschlußandien .8 .SteirischeAlpendannwerden
abernochweitervorteilefurenerricht .
ImabgelaufenenJahrewurdenvonderMartazollerbahn1,003.000
Liter Milch ,900000kgKartoffel ,ObstundverschiedensGe¬
treide ,1400StückKorn -undBoratensionund12000kgBrenn¬
holznachtenverkrachtet.AllealsoguterwußteninSt .
PortenvonderSchmalspurdannaufdievollspurigeReitbahnun
geladenworden ,eineManipulation,die nichtnurdentransport
verzögert,sondernauchverteuertundgewissnichtdazuan¬
getanist ,dieVorbrachtungaufdieerstrebenswerteHöhezu

bringen ,den der Mannhingegen
guterdirekt ,ohnezeitraubendeAnladungundzueinerbit¬
gerenKarikenachWiengekürztwerdenkönnen,undeslieben

sich der die garten den
denanFestungderMarianellervorzurApprovisionen
denheranziehen.Denkenist vonderFragederNie¬
neralbahnbeiKapellenocheinFlügelnachKremsundmit
diesemdurchdiekannnachohneinedirecteverundungdes
marterterLandesbahnetztemitin projektiertsie
denBahnverbindungbedeutetvonStandpunktederRetourer
sorgunggeradeneineLebensfragefurdiehauptstadt.
dasMalarierte,mitseinenausgedehntenvorgelegenistzur
stetementgeschaften,wiekeinandererfandestell,dadedart
nureinigerfürsorgederabgebendenaktorendesLandesund
staates ,umdorteineAnfruchtvonvoninsLevonzurenten,
diedieStadtvonreichtenmitRetenversorgenkönnte.
EineArtionzurHebungderVenenentist ja ,wieausdendes
hattendesRektoratenvorgent,inzuge,hatnundasinnere
salarierteaucheineguteunddirekteVerbindungmitmen,do¬
kannesderationellerBewirtschaftderstrationenLevot.
terungdasgeben,wasdiesejetztmangelseinergeeignetenund
auslegenzufuhrentbehrt ,ist in großenAugender
die wertigkeitderGeneraladieApprovisor
derStadt,diesedamnat,aberauchnochaufeinemanderenal¬
denendebitedervortalenfürsorgeeineenormeBedeutung.
dasProjectnichtvondendieStegmartertronen ,alsoim
wald-undverpretenenbebietedesMonenwaldeseineeige¬
leidigeStreckevor ,daindiesenteilemiteinengrobenan¬
drangevonAusklagterzugönnenseinwird ,wirdvon
erdurchEinschaltungvonToratzugenundmitdergestrigenen
praktioneindienterunddentagonerVerkehrvonundnachder
Stadtabwickeln.DienaturlicheFolgehievonnot ,dasdien
andertragenichtnurunmittelbarbeiderStadtsondernauch
melterhinausvieleFamilienanfodernwerden,daihnenbequeme
elenheitgebotenwird ,ihrentäglichenberuhenachzusehen

vorwendenmiteinengeratenwegenabermalnderFest.8.
manjedemanderenausderStadtführendenkannwohnungen
undVillenentstandensind ,diedassiedahrhindurchbenannt
werden,wirdesauchhiergeschehen,unddedahntradie10
gungeinesdernfertigtenvorialenProbien,derwohnung
fürsorgezumnichtgeringenkelledienen.AlledieseMomente
sindsogewichtigerNatur ,dasderehesteAusbauderMener¬
naldenfürdieStadtMiennunmehreineabsoluteNotwendig
keitgewordentot ,diebefertigtenstellendaherfolgenden
Antrag.

. )dieGemeinderatorientdichumAnblickaufdieauser¬
ordentioneMietigkeitderGeneralatamfurdieReichs¬
haupt-undResidenzstadtWienfürdieersteErbauungder
dannaus¬

. )derHerrBürgermeisterwirdersucht,beimLadesausschusse
desBruderstundbesterretenunterderHansalleserforder¬
lete zuvoranlagen,damitdemn .8 .Landtagebeiseinennäch¬
tenZusammentritteeineVorlageaufRealisierungdesFahrpro¬

ten Torte zur sonst unter er¬
ausdemHerzenunterdenhertzeetwasdenendeser¬
undOberkuratoreSteinerkeitdergemeinderatlicheBürgertus
heuteabendsinRathauseeineSitzungab ,inwelcherblos
denaufderTagesordungdermorgigenGemeinderatsitzungste¬
kendeneferatüberdieFortsetzungderDonauregulierunger¬
statteteNachlängererundeingehenderbehalte,anderdien¬
Dr .ForrerunddieOtteAnschauer,Oppenberger,Angell,vndt
undSteinerbeteiligten,wurdederBeschlußgefasst ,vonSolte
derMitgliederdesBürgeradedenAbtragendesReferentenin
dervorzigenGemeinderatsitzungzuzustimmen.
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nun daraus gestor¬
24 .Oktober 191 vor .

cedentessefurderZuegerzum2 .MalseitdemTodeDr.
ZuegerewirddeinAndenkenandeinemGeburtstageheute
wäreder67 )durcheinefeierlichebedenkmasseinder
votirenseitensdesBürgerbludedesMenerGemeinde
ratesbegangen,ProporpfarrerKanonikusvordverorterte
unternegirtenderPfarrgelassenheitdiehiesse,bet
einer der Männergesangvereinun¬
einerunterderLeitungdesGorgezogeneprore
SchubertdeutschesMehltegangen.
demGottesdienstewohntenbei :ter desverstorbenenHildegarder¬
Dr.Neumayer,dieVize-BurgermeisterDr.Forrer,Hierkammer
Frau ,der ObmanndasBürgeroderSteiner
mitseinenbeidenStellvertreterndenabgeordnetenRegierunga¬
ratSchmidundLeitnerunddenSchriftführernPhiloundBreuer,
zahlreicheMitgliederderWienerBürgervereinigungmitderKan¬
ne ,anderSpitzederPräsidentBezirksvorsteherabals¬
RatWeidingerundFrau,dieAbgeordnetenDr.Schöpfer,Dr.
Miskirchner,anderle,Spalowsky,Stary,Baumann,erkandt,
Schadek,Leder,Riedeletz ,zahlreicheStadt-undGemeinde¬
räte,diebezirkvorsteheralshatMeninger,Jägeroder¬ger,kalt,hatThomasKorrer,vergauer,Kruga,kretscher,anderer
etze,lagdirektorAppelmitdenvermag.RätenPohlund
spergermitzahlreichenMitgliederndesMagistratsrenung,
Bezirksamtsheiternetz ,Präsidial-Vorstandvormanek,Buchhal¬
tungsdirektorStreber,MartdirektorDauer,Hauptstagendirek¬
terFritschner,dieDirektorenderstädt.UnternehmungenSpäng¬
ler ,Kirst,SauerundKarel,Brand,HageleidirektorKais.Rat
Mayer,fürdieBezirkeschulinspektorendieHerrenProf.Eidl,
HomolatenundSchuldt,GenossenschafteVorsteherEngelhart,
RathauskellerwirDombacher,RestaurateurRudolfunberger,der
ehemaligeGemeinderatHanslik,derehemaligeGenossenschafts¬
VorsteherHitze,zahlreichePunktionäreausdeneinzelnenbe¬
Arten,Bezirksräte,Armenräte,Ortschulräte,Vertreterder
erschaft ,etzet .a
Richtigstellung.Indengesternabendsausgegebenenantragdes
OR.SteinerwegendanderMonerwalddenMontPelten
inanschlußandieWartezellerbahnsollesbeiderAnträ¬
lungderKarnsportiettungderKartazollerdannrichtige
weibe,12MillionenKilogrammBrennholzden12000t .



ORRISTOPH .ARAUTELER
Herausgeberund verante ,RedakteurRudolfFig .

2 .Jahrg .Wien ,Dienstag ,24 .Oktober 1911 .Das
dieVerbauungderSohnen,dieVerbauungderSeelewirdnur
mehrernstlichinAngriffgenommen.InderletztenStadtrats¬
Sitzunghat P .St .Braunesdie erstenReferateüberBaube
nigungenfürdieerstenNeubautenaufderSchnellu .An¬
anderSchwenzlerstraße,SchausstrafeundanderRutteldorfer¬
strafe ,erstattet ,diebetreffendenRaubewilligungenwurden

erteilt .
des

zumösterreichischenstädtstag .Nachträglichlangteanden
österr .StädtetagnachstehendesSchreibendesBürgermeister
vonSuczanaein :dieStadtgemeindesuorarebegrüßtdieOrga¬
nisationderStädteOesterreichegegendie unerträglicheNeu¬
rungderunentbehrtenArtikelfürdieLebensmittelbedürf¬
lageundschiehtauchdieger,sowiedemvonihrgehabtenbe¬

derBürgermeister:desTages.schlusrückhaltlosan .
aninBilddesBürgermeisters,derstaatratbeschloßnacheinen

zertortedesH .Dr .ForrerdenAnkaufdesvonakademachen
MalerGeorgKellergewaltendesportraitsdesBürgermeisters
Dr .JosefNeumayer

großeDeputationdersteirischenZimmermeisterinParlamente
diekritischenVerhältnissein Zimmermeistergeordeveran¬
latendenLandesverbandderAnmermeisternachgenossen.
gehalteninSteiermark,welcheraus6Genossenschaftenbe¬
steht ,beimLeiterdesHandelsministeriumundbeiden80
vorbefreundlichenAbgeordnetendurcheineDeputation ,die
heuteimParlamentevorsprach,ihrenochundbeschwerden
vorzubringen ,der aus30SteirischenAnmermeisternbeste
kendenDeputation,welchedurchdasErscheineninihrerla¬
tionaltrachtbedeutendesAufgehenvervorriet,gehörtenan:
ObmannFranzSteinlauder(Pragerhoff,dieGenossenschaft
vorstehungenderInnungenFrau :AntonSteinklauber,Leven¬
FranzStreicherwürzuschlag,Marburg,JohannSpos ,et
dort .JohannKaiserLeibnitz,JohannAnhart,drasundun¬
gebung,JohannKost ,vonjedernossenschaftwarenander
deninVorstehernnocheinigeMitgliedererschienen.Die
DeputationwurdegefuhrtvondemObmannderKatenvoranten
tionStadtzimmermeisterandernunddemSteirischenRa-¬
einer ausbraunihr ebender an derVerein
gungdererweiteroderOesterreicheHoheit
derundderVorsteherderMonerUnermeisterangenoh¬
dengehabtJohannPrösteran ,umdassolidationevorgehender
ZimmermeisterzumAusdruckzubringenderLeiterdesHan¬

ministerium a die Deputation re¬
keigeaufundzeigtefürallejeneAnregungen ,welcheeine
Verbesserungder bedrängtenLagederferner
Anmermeisterherbeiführenkönnten ,dasgrößteVerständnis¬
ganzbesonderwarendiedurchdenLandesverbandoan¬
SteinklauderbeigebrachtenBelegefüreineExzellenzbe¬
stimmend,derDeputationdieVersicherungzugeben,diean¬
geführtenMängelgenauuntersuchenzulassenundabzustellen
dieMitgliederderDeputationbemerkteninsbesondere,dasdie
bedrohungderKistendersteirischenAnmermeisterhaupt
sächlichihrengrunddarinhat ,daßdieBehördenundunter
stelltenOrganenichtinSinnederherabgelangtenErlasseund

Entscheidungendererbehördenvorgebenunddendebergriffen
inderufener were doch er¬
liengeringenstrafenentgegentreten,dassolidarischeVor¬
genendergeguntensteirischenZimmermeisterkönnenichtun¬
gestörtverhalten ,umsomehralsessichhierumdiePotenzen
vonstaatverhaltendenBetriebenhandle.DieDeputationbegab
invomParlamenteindasHandelsministerium ,umdenSektions
onederalle in VenerandumangeführtenBehelfezuüber
gebenundingleichfallsindieSachlageeinzuführen.
dasneueFortbildungsschulgebäude,NachstenMontagden30.
I .findetdurchdenFursterzbischofDr .Mag.diedesertione
AnweisungdesneuenFortbildungsschulgebäudenbor .101
taria statt .

2 .
RIDERIDERICHRENATUS FRIDER

zu ERIDERISTOPHICUS DUS FRIDES DURIDERIEN
ORTRAG No 3 Da Sr .

ADER .P .TELERSitzungvonMontag ,24 .Oktober1911.
vorsitzendeH .Dr .Forrer ,1KierkammerundB .ob.
B .HierkammerbeantragtdieArbeitenundLieferungen

fürdieHaustelephon,Kilographen-undFeuermeldeanlage
imKaiserdabiläums-SpitalderGemeindeMonderFirmaStenen
deHalekeA .g .zuübertragen.Aug.kaneinemdortentdestodwirdfürdieHerausgabe
einerSpectatammerdesBlattesdieMustratenLondonnem
überdenundbegebungeinBeitragvon6500ffertigt.

NacheinenBerichtdesBürgermeistersDr .Neumayerwird
derkonnteNotageleitungwegernvenit,inKorterToden
inangenatseineKunstatutterkippeaufzustellenden
ebenfallsvonBürgermeistervorgelegtenForstkulturantrag
furdaskondegutspitzproistwirdzugeordnet,diegedant.
kostenbeifferndenmit1890.

nacheinenFerientdesSt .HermannwirddieSenatio
haltungfürdenzurStrafeabzutretendenbrungbeimHauseu.

derWaisenhausgasse20imAusmaßevon125,50MmitdemPau¬
gehalbetragevon5100festgesetzt.

NacheinenBerichtdesSt .KnollwirddasbeiderSt .
fentlichenVersteigerungvon4 .d .u .geltenddesOberstzu
germeisteramteserfolgteAnbot1650Jahrespachtzin)für
diePachtungdesFischerei,Eigenheiteres12desFonds
gutesEbersdorfanderDonauaufdieDauervon10Jahren

genehmigt.
Stk .Seinerreferiertüberdieerstellungeinesplasti¬

sonenaltenstraßenbildesdorna )fürdasstädtischeMuseum
undbeantragt,dieVerstellungdiesesStraßenbildesdurch
Prof.AlfredKellerzugenehmigenundhiefüreinenKreditvon
1000Rzu gewilligen .An

dasvonSt .AppenbergervorgelegteProjektfürdieRe¬
gulierungundlästerungderOberen.Donaustratolangeder
KalmauervonderFerdinandbrückebisNo101in2 .BezirkwirdmitdenKostenvon21000genehmigt.

ne
EinneuePfarre,derStadtrathatnacheinemberichtdesSta¬
BraundieZustimmungzurErrichtungeinerneuenPfarreander
neuenKirche,zurunbeflecktenEmpfängnisMarienanEnplatz

180III .Bezirkerteiltunddievorgeschlagendangrenzungder
ParreprengelanI .ferirtinSinnedenVorschlagesderBer¬
rovertretunggenehmigt.

Grabantel,derStadtratgenehmigtenacheinenberichtedes
st .BraundenvorgelegtenEntwurfzumDenkmalfür dasEren¬
grauSchevogelaufdenZentralkriedhofe¬
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VORTRAG10IBER RARAU Rudolf Ig¬Herausgeber und veranteRedat Oktober1911 .22 .Jahr nien ,Mittwoch ,2Asammen
VorführungdesWirthschenKornlenkte,esderStadtrathatnacheinenBerichtedesStoppenbergerdasStädt.Strandbad
angehäufelzurErprobungundöffentlichenVorführungdes
WirthschenFernenbootesfürdieZeitvon26bis29.d .I .
überlassen. den
ausdemRathause,BürgermeisterDrNeumayernimmtandervor¬
gigenundfreitägigenStromfahrtderDonauregulierungs-Commis
gionbinnenundten Presburg ,teil

an
DieBezirksvertretungkünfhaushältam30.d.I .inGemeinde¬
hause15 ,Bez.Gasgasse80 ,abends6Uhreineöffentlichs
Sitzungab . an
Rodesfall,heutemorgensistinseinerRehnungRoteTönengasse
I .29derseitmehrals25JahrendenPräsidialbureauzugeteil¬
teStädt,RatsdienerKarlGrubokerin57 .LebensJahreeines
PlötzlichenTodesverschieden,Grabhofernachtegesternnoch
Dienst;erhätteineinigenTagensein35Dienstjahrvollen¬
det .AlsWaisenhausAufsehertraterinstädtDienstund
wurdedannalsAmtsdienerübernommen,Erzeichnetesichdurch
eineaußergewöhnlichePflichttreueundZuvorkommenheitaus
undwarinfolgedessenbeiHochundNiederbeliebtundangese¬
nen.AlledieinPräsidialbureauzuverkehrenhattenwerden
sichdesbescheidenenunddabeistetsnötlichenMannes,der
gewärtigderSeniorderPräsidialdienerwar,ferneerinnern
DieEinsegnungfindetFreitagnachmittags4UhrinderSer¬
vitenfarrkirchestatt .ne

RTRAGTELERSitzungvonUlttwoch ,25 .Oktober1911.
VergitzendeD .Hierhageru .N .109

DasvonSt .KölzvorgelegteProjektfürdieSohlenundVerversicherungenanSchreiberbacheinI .Bezirkwird
mitdemErfordernigesvon24520genehmigt.

dieAbteilungderRegenschaft32.33.n .19.Bezirk
Heiligenstadt,obderPrinzingerstraßeundArmbrustergasse
auf2BaustellenundeinenrestlichenBaugrundwirdbewilligt,

denvonSt .HörmannvorgelegtenProjektefürdieEin
rahtungderelektrischenBeleuchtunginSitzungssaaleundin
einigenanderenRäumenderBezirksvertretungfürden3Bezirk
undfürdieRenorterungdieserRäumendenErforder¬
diesevon3120fzugestimmt.

NacheinemBerichtedesSt .KainwerdenausAnlaßder

AnleitungdesMagistratlichenBezirksamtenfürden8.Bezirk
2Amtsdienerstellen2 .Bezugsklagesdanegstenttert.

VoneinenBerichtedesStu .Knollwerdendie
End-undBaumeisterarbeiten,dieLieferungdesZementesund
derPrägerunddieSophaltererarbeitenfürdenBauderBür¬
personaleinGroß-Tedlersdorf,Siemensstraßevorgeben.

Davonst .LatzkavorgelegteProjektfürdieRegulierung
undNeupflasterungderUnterfahrungsstrafederVerbindungsbahn
undanschließenderTeilederLainzerstraße,Felduellergasse
undSpeisingerstrafein13.BezirkwirdmitdemErfodernisse
vom132600genehmigt.derErrichtungvon6halb- und3ganzmächtigenZuer¬

anklammeninderRekendorfergasseundDampferregassein
3 .Bezirkwirdzugestimmt,DasProjektfürdieRegulierungundVerstellungderMärz
strafeanschenAus-undKatzorgassein23 .Bezirkvor¬
deninanbegriffenenstädtenSchulgebäudeinden
Kostenvon8400genehmigt.aneinenberichtedasSt .BraunwirddieErrichtungeineöffentlichenAuslaufbrunnensinI .Bezirk,Eingange
vordemHause29mitdenKostenvon900genehmigt.dasvonSt.NippelvorgelegteProjektfürdieErwe¬
terungdesMarktes10.Bezirk,ausenplatzwirdmitdemErker¬
dernissevon50596genehmigt.semProjektefürdieAuflagerungderAugensagevon
derFavoritenstrafebiszurBenefeldergassein20.Bezirk
tramitdenKostenvon33260angestimmt.
vonderGartenangesellschaft ,oderdieVorgangeinderRet¬
Gartenhausehaterfahrenwirfolgendes:InderGeneral
versammlungvon7Ratod.wurdemitallengegen2Stimmen.
inGrundantaufaufderHohenhartegenehmigt,Inder2 .Hälf¬

desMonatesKasverlangteeineaus20Mitgliedernbeste¬
gendeOppositiondieEinberufungeineraußerordentlichende¬
neralversammlung ,umdiesenBeschlusrückgängigzumachenund
Gründein29 .Bezirk,Raggraben,anzukaufen,Indieseraußer¬
ordentlichenGeneralversammlungwurdenachfolgenderAntrag
gestellt.DieGeneralversammlungbezoglicht,deninderde¬
neralversamlungvom7 .Mald .J .gefaßtenBeschlus,denVer¬
waltungsratdieErmächtigungzuerteilen,Gründeaufder
hohenKartekäuflichzuerwerben,rückgängigzumachen.Die
derAntragwurdemitgroßerMajoritätangenommen.Fernerwur¬deeinenweiterenAntragezugestimmt,einKomitevon5Uhr
gliedernausderGeneralversammlungundvon5Mitgliederndes
Verwaltungsrateszuwählen,demselbendenAnkaufvonGrunden
zuübertragenmitdenAuftragehierüberandiebeneralver¬
sammlungzuverlegten.Weiterwurdeeinankomitegenannt

undvor der VerwaltungoderBetra¬
NachdemaberdieOppositionaufverschiedeneAnträgenichtein¬
gebenwollte ,wurdesohindieersteSitzungdiesesKomites
resultatiosgeschlossen,währenddesSommerskonnteeinewei¬
tereSitzungnichteinberufenwerden.InderzweitenHälfte
Septemberl .J .erhieltenalleMitgliederdesVorwaltungsrates
sowiederPräsidentunddieVize-PräsidenteneinSchreiben
seitensderOppositionzugesendet,inwelchendieaufgefordert
wurden,ihreMandatezurückzulegen.Dochkühltesichkeiner
derVerwaltungsrätevorläufigverpflichtetderAufforderung
Folgezuleisten.ZugleicherZeitwurdeandenPräsidenten
GrafenKontenocolldasAnsuchengestellt ,eineaußerordent
oneGeneralversammlungeinzuberufen,sowohlderPräsident
alsauchdiebeidenVizepräsidentenErbrigeSchwarzenbergund
trafnebsteinerklärteninderVerwaltungsratssitzungvon
28 .Oktoberl . . ,überdrüßigderAngriffederOpposition,
ihreStelleniederzulegen,undaucheinigeVerwaltungsräte
schlossensichihnenanBevorjedochdiesesgegeben,wurde
gemäß§22derSatzungenderVerwaltungsratkanndurcheine
spezielleVollmachtfürbestimmteGegenständeundfüreine
bestimmteZeitdieAusübungeinerBefugnisseaneinausdesderMittegewählteskonnteübertragen)einsolcheskonte
gewählt,welchemOR.Fr.Rotzberg,D.BernhardWinterundDr.RudolfMagnerangehörend,zumVorsitzendenwurdeDr.
Rotzberggement,welcherderzeitauchinternatischer
vorsitzenderdesnochbeschlustänigenVerwaltungsratesist,
diefürden2.Fol.anberaumteaußerordentlichebeneralver¬
sammlungwurdevonDr.Rotzbergvergehoben,dadieHandel
gärtner,welcheumdieseZeitunmittelbarvorAllerheiligen
sehrstarkbeschäftigtsind,zurGeneralversammlungnicht
hättenerscheinenkönnen.Manerhofftsichvondieserver¬
beredungaucheineBeruhigungdereinigerabendurchdie
obengeschildertenVorgängeerregtenGemüterderMitglieder
InderZwischenzeitwollenauchVerhandlungenmitsonenden
VerwaltungsrateundderOppositionwegeneventuallerEin¬
gungangebahntwerden.DieOppositionistmitderVerschte
bungeinverstanden,dadieselbedenabgegebenenlegalenEr
klärungendesderzeitigenVorsitzendenvollenGlaubenent¬
gegenbringt,dadiewertestenKreisederBevölkerungandie
derangelegenhaftinteressehaben,isteinebaldigeNarung
zuwünschen.
KopfangimRathause,derStadtratdavon,obnacheinemberichtdasN.Rok,diedelegiertenderimNovemberd .J .stattfin
dendenZentralkonferenzderLandesverbändezurFreudenverkehr
inOesterreichimRathausefestenzuempfangen.

Zentralvereindengrabennerte,amMontagden30.d .KinderdieordentlicheGeneralversammlungdesZentralvereineszur
VerleitungundErhaltungvonKnabenhorteninWien,um
6UhrabendsimSitzungssaaledesGemeinderatesstattmitfol¬
genderTagesordnungErstattungdesJahresberichtesundvor¬lagedesRechnungsabschlußesfürdas3 .vereinejahr,Bericht
derRevisoren,wanvon10Mitgliederninder
genus,Wahlvon3KonsorenzurPrüfungdernächstenJahres
rechnung ,Anträge.

nieninNamenschnur,dasPreisgerichtfürdiezuerkennungvon
PreisenfürdieAuszahlungvonBalkonenundFensternmit
BlumenhatteneinergestrigenSitzungdenBeschlußgefast,
dieAusführungeinesKünstlerischenEhrendiplusdemRadterer
OttoTraunerzuübertragen,mitderHerstellungeiner
PlazettewurdederBildhauerKarlPhilippbetraut.
Bezirksmassenat,derStadtrathatnacheinenberichtedesSta¬
AdeldievonderBezirksvorstehungdes19.Bezirkesvorgenom¬
meneWahlderMitgliederdesstädt.Bezirkanatsenratesfür
den19 .Bezirkbestätigt.
AusdenRelatosderStadtrathatdasvonSt.Dr.Adamvorge¬
legteProjektfürdieHerstellungeinerKühlanlagemiteinenkeinenLiberzeugungsmaschineimSchapireanPlage¬riomitdemErforderlagevon32509genehmigt,derder¬
tigepistelleristunzulängstenunddieHerstellungdieser
Kühlanlagewurdebeideram26.Märzl .J .vorgenommenenkon¬
missionellenbestehtigungdesSchospizenfürnotwendigbefun¬
denkonnerwurdedasProjektfürdieHerstellungeinerPro¬
obenkammermitdenKostenvon12000fundeinesFesterhausenmitdenKostenvon19000l .fürdasSchospitz,denRelationo¬
vignogeneigt.
LastautomobilefüralsStrafenlege,derStadtratbeschloß
nacheinenBerichtdesSt .LatzkadieAnschaftungvon2AutoantrainfürdenPastorstentransporteNotor¬
wagenund6AnhangenesenfürdiestrationeStraßenpflege
fernereinesLasttrainfürdieSchotteraturseinNotor
wagenund2Anhangeragenmitseltenkippern,mitdembekanter
fordernissevon16700R.
konstanterung,derStadtrathatmaneinemberichtden18.AusdemAugendesSteueramt,erkantorKarakter
vonTheodorowerumVersetzungindenvierendenAnstand
Folgegegaben,denselbenwurdefüreineerwartentionehette
weilalsowolleimmungdesstaatangesponnen.
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In Haus Respon¬Herausgeberundverante RedakteurRudolfFig .
21 .Jahrg .Sieh ,Donnerstag ,26 .Oktober1911.an

AE ARAU
Sitzung von Donnerstag ,260 .1911

VorsitzendeW.HierkammerundW.Rot¬
dasvonSt .KellmannvorgelegteProjektfürdieFahrbahn¬

pflagerungderRudigergangeunschenHamburgerstraßeund
rungangeind .Bezirkwirdmitdemerforderntagevon6500x

genehmigt.
nacheinenberichtedesSt .BraunetwerdenfurdieLo¬

terungvonGebirgeschotterundGebirgesandfurden14 .Bezirk
9200f den11t .

AufnahmeeinesPharmazentenindieMeyerStadtbuchhaltung
beiderWienerStadtbuchhaltungwirdeinMagisterderPar¬
wartevorläufigalsDiurnistmitderAussichtaufErlangung
einerdefinitivenAnstellungundanspruchaufbeförderungde
wieAlters- Mitter -undRatsversorgungaufgenommen.
dieserStelleisteinAnfangsgehaltvon3xperlagsowieeine
indiePensionnichteinrechenderePersonaldiensteszulagevon
500f .jährlich ,diebeiErreichungder7Hausklassederstu¬
ationenbeantenauf200f perJahrherabgemindertundderAr¬
langungderHausklagevollkommeneingestelltwird ,verbun¬
dengewerberumdieseStelle ,diedas20 .Lebensjahrnicht
übergehrittenhabendürfen ,die Zuständigkeitin denbesitzen
unddenmitdempioneeinerstarretentionenVniversität
überdaserlangteMagisteriumderCharakteausweisenmüßen,
habenihregesuchebeiderStraktionderMauerStadtbuchhal
tunginneuenRathausezuüberretenen .
volumenventionen,derStadtrathatnacheinembericht
desobdemVereineKindersehntestationeneineNein
nachtsubventionvon2000undnacheinenFerientdesSta¬
vondenZeitungenderöffentlichenstatischenKinderur¬
tenBetrageinderGesamtevon50MzurVeranstaltung
vonWeinachtsfeierlichkeitenbewilligt.

zuegestaltungdesLagerhauses,inderheutigenSitzungdes
Stadtratesverleitetedasüberdieausgestaltungdes

Lagerhauses,derGemeinderathatbekanntenineiner
Sitzungvom13 .Jänner1911dasHauprogrammgeneigtund
zurvergebungderArbeitendaneinesSpolenere,dreierme¬
ratorenundderdazugewärtigenstrafenundbeleideeine
attentioneoffertverhandlungausgesehenen,aufGrund
dergendenKaten3Oktorteein ,derstaatratbeschlosheute
diearbeitenundPetersenderMagententatisattende
gehalten in Stockern zuübertragen .
tewurdedasDotalprofertfurdieausgestaltungnachdem

vondergenanntenimvorgelegtenProfestegenehmigtund
furdieBautenderLankowenerteilt ,dasdesertorfordernis
beträgtu .der150l .zurneuerwirdjedochnureinBetragvon
10000fl benötigwerden .DavonderDauer¬
vonderGemeindegemachteandtaufoberlassungderzuha¬
verhandenenbenutztenGrundedesDonaugusterungste
auf60JahreundankbargegeneinenAnerkennungsstusvon10x
Jährlichwirdangenommen.

dieGesundheitsverhältnisseMiene,inderanletztenSitzung
derstationenAuto-undanstaltsärzteerstatteteoder

stattus D .den Saat für den¬
natSeptemberled .DieGesundheitsverhältnissederStadt
warenindertentionateseiengunstigundesistnobe
sonderegelungen,derAusbreitungderMotora,trotzdem2
ratioausbeganneingeschlepptwerden,stetenanbeginneden
bodenzuentziehen.IndieangenärztlicheBehandlungsind
dasfallegegendiein vormonateund230inSeptember
denVorjahreszugewachsen .Esentfielenaufdieentzunditoren
ErkrankungenderAtmorgen1708 ,aufjenederVerdauung
organeda ,aufLungentuberkuloseundStrophlogesoallo¬
dieanzahlderAnzeigenüberIntentionsekrautungenwarnoch
Ingergering;eswurdendesfallegemeldet,darunteranSchar¬
land ,Sinterie undCron185 ,Abdemnatus35da
runterorterend,praevom23Horauf251 ,wagern32.
konntenso ,vertheilen4 .Falle,dieSterblichkeitwar
gegendenVormonatgesunken,abernochjenerhöheralsden
durchschnittderletztenJahreentspricht,sostarben2405
personengegen2759invormonateundgegen2369indenselben
monatedesVorjahres,anderSterbenheitwardasnämliche
geschlechtmit5 ,33unddasweiblichemitdembeteiligt.
Inderlermonatewurden3LandesgerichtioneundSanitäts¬
polizeidieneCautionenvorgenommen.
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anin

mererLängerundinderordenttenenHauptversamlung
dessovereineJahrenam24wurdengewähltzum
vorstandeMagistratsRatHantsch,zumVorstands-Stellver¬
treterKaufmannundfaust ,zumcorreistercordirektor
undLehreru .Hagente,anSchiffahrernderK.Revident

1 .Heger ,der Koh .Kanzel erhalten Dr .
tererhatGartenundKaufmannv .Moheluft,zuKrohtwaren
lohrenhonoraundLoth,zumLegatorHaupthagenKontractor
Unger,zumDoktorvonKaufmannman,zumBastmeister
propstBern ,zu Zeitungsmitgliederninpto
rettensehe ,direktorHr .WinterundKaufmann.
zuPannerträgern,Nikolaus ,mentounter ,
zuRegentenFabrikantaus ,Bezirks-Vorstehe¬
StellvertreterBaumgartnerundEhrenmitglieddeter¬Buchhalter

dieJubilareBaumgartnerundRectorAloisunter
werdeninKreditoreaufihre12jährigehätigkeitalsdan
gerinvereinezufördernderMitgliedernernanntund
denverstandeweg.Rattantzendermaneredantsurcette
bisherigepetenteifrigeTätigkeitausgesprochen.Das
vereinenenbefindetsieht derForstrafevornes
Kostentationdaselbstjedendonnerstagvon9bis10Uhr
anTode,StudegabtedargestendigeHerrenwerdenzur
gestritteeingeladen.

ZentralvereinderKnabentorte,derZentralvereinzurErrichtung
dErhaltungvonKnabenhorteninWien,welcheram30 .d .4.
geneGeneralversammlungabhält ,legteinenJahresberichtfür
dasJahrdie ,drittenvereinsJahr ,vormitdenBerichtJahre

20vollendetderZentralvereindaserstetrienatumgelder
tätigkeit,unddieFortschritte,welcherderhereinindiesem
erstengrößerenabschnitteeinerTätigkeitgemachthat ,von
vonindemberichteklarzurausdruckunderbringendenbenete,
dasderVereingeldeaufgaberichtigerkanthat ,daßerder
Jugendnichtnureinenaufenthaltsortbietetsonderneinestatte,
wosieaucherzehlichbeschäftigtwird.
denberichtentnehmenwirfolgendes:

diegroßeAnzahlvonZöglingenbeiEröffnungdes
betriebesisteinerseitsaufdenKotzderAnhalt,andererseit¬
aberauchdaraufzurückzuführen,daßallejeneKnaben,welche
dieTermittelvonderGemeindekenbezogen,ohnejenigebe¬
zahlungeinesRegiovortragesaufgenommenwurden.Dieunmöglich¬
keit ,mitdenvorhandenenMittelneinesogroßeAnzahlvonKin¬
dernauchnurzuverwachen,geschweigedennerstentionzude¬
domahligen ,teiltealognurzubaldheraus.ImJahresobe¬

dasdernegstestandderKlagevor,derblatorestan¬
333 .bezüglichdermagistrationenkostkinderausverleitet
worden,daswiederholtKlagenseitensdesKortpersonalesüber
dengeklagtenFortbesucherhobenwurden.
dasprobatiosoltebeschlob,nachMasgabedervorhandenen
replätzedenMienerwagenratsvereinenunterstehendeschul¬
pflichtigeKnabenals Protzöglingeaufzunehmen.DasKomite

zogauchdieeinzelnenZweigederFortbeschäftigunginden
kretsdeinerberatungenundbeschäftigtesichinsbesondere
mitderausgestaltungderArbeitswerkstättendenbade ,Sohn.
undAnderbetriebundderErrichtungvonBehauplatzendiein
vorendersobeschlosseneVerleitungvonverstattenin
denbezirkend,10 ,12 ,13 ,14 ,11und20wurdemitBeginn
desJahres1910fertiggestelltundderBetriebinvollenUmfang
aufgenommenn,derErfolg,welcheneinzelneniedererstatten
sovonindererstenAnstellungihrerarbeitenhetten,berech¬
tigt in den konnten erwartungen ,die
dieweitereErfrichtungvonverkstättenindenBeytraget,5,
6 ,15 ,16und29 .Einzelnevondiesensindin Laufedesbe¬
entsjahresebenfallsbereitsdenbetriebeübergebenworden.
dasAnsuchenandie GemeindenunEndigungdesFer¬
geszuundvongehäufetwurdebewilligt ,es wurdenet¬
geneStollerFahrscheineausgegeben,sodaßdenKlingenaus
gutlichen Bezirke Keller die Kartevon
kaufelergentwurde .EbensoerfolgreichwardasRelativ¬
kontemit einemansuchenumBett zugevon
Schultätenalskolausplätze,indemfürdiesenZweckinden
Bezirten5 ,6 ,12 ,14und20SohnhöfezurVerfügunggestellt
werden,vonprinzipiellnichtigerBedeutungist dernehmung
derAnschauungenüberdenUngrunterricht,in3 .und8 .be¬
24wurdedieBlechkapelleaufgelegtundwirddortnurmehr
volunterrichterteilt .IneinerReihevonBezirkenwird
dasSpielvonMagistrumentenzugunstenderStreichinstrumen¬
e zurückgedrängt,soindenborirten1 ,5 ,10 ,12 ,18und19.

dieFertigkeitderFerienkoortfragewurdeinsuntlichen
Lokalkomitesanerkannt,zurErrichtungsolcherfehlteesaber
andennötigenMitteln,nurzweibezirke,1und18 ,sandten
ihreZöglingeinPortonotanten. dietortur
vonPortenkolonien,wohleinedernichtigstenaufgabendes
Zentralvereinen,wirderstdanngesichertsein ,dieeinent¬
sprechenderFondgeschaftenwird ,dieAufopferunghintention
derAufbringungderMittelist ineinzelnentotaliteret¬
nerbesonderenAnerkennungwertunddochwirdeineFeriento
tontenurdaseineoderdasandereJahrerrichtetwerdenkön¬

von Do¬
deFragekannabernurdannalsgelöstbetrachtetwerden,wenn
portonientenzugradigerVerleitungendesZentralverste¬

gewordenesweredergement,dasesHagere
vonPostilentelten,spenden,Farnungen,Mitgliedsbeitrageet¬
zusammengelegtwerden,damiterallmähltenindeneinzelnen
bezirtenbiethendefortentoloratensentstehen,dawurdeneine
größereAnzahlvonAusflugenunternommen,donachMaria201
zudenKrakalten,aufdenSommertagetz .Spaziergangein

ten zur Verwehrung anunter
kenntnissewurdeninFerientarevonjederKortstationunter
nommenvondenGegenstundenderständigensonderbeschäftigung
tot in ersterLiniedererziehtionearbeitentementzuer¬
wannenmitvielverstandteseitensdesPersonalesundmit
großerfreudegeltendderKöstingewurdeandieArbeitgegan¬
genKontnurin denbezirken ,sobereitverbotteneine
renteneine ,sondernauchinallenübrigenbezirkenwurde
oftmitdenprimitirtenWerkzeugenganzerstaunlichegele¬
tor ,nigebezirkebeschäftigtenihrezuglingemit
Scheibenschehenundrechtenbesonderesausenwertwerdeder
baden,SohnenundAndernzugewendet,diebeuorationener¬

traletetenGemeinderat,Landesaussche ,unterm
tagundunterzieht,Peterschulratanerkanntenvoraufdie
ratigkeitderKorte,derverlorichlebtmitdenworten:
erbietendaufdasabgelaufeneErkenntendervereinstätig¬
keitaufgesagtwerden,dasderZentralvereinnichtnur
setzeaufgabeerkalthat ,sonderndaßerauchrüstigvor¬
arbeitet,deinemnonenZieleentgegen.Manchesonderigkeit
totüberwunden,manchesKindern,dasdernaturatoreent¬
nerungsgangmitdiebrachte,istgenommen.Diedieverein¬
leitungbeseelendeBegeisterung,diefuhrettundausdauer
mitdergearbeitetwird ,ist diegeköntenErwartungenfur
diezukunfterhoffen,wirddenZentralvereindienötige
Unterstützungzuteil,dannwerdendietortedaswerden,was
diedensollen ,fürsorgeundErziehungsanstaltenzurvon¬
teandererherannahendenJugend,derGemeindeunddesStaates.

- ¬dergedrehteJahresberichtlegtbet.
vonZenstairischofe,währendderAllerheiligenundallerge¬

tentage ,d .1 .von29 .Oktoberbisincl .2 .Novenderwirddie
neuebegräbnerscheaufdenZentralkriedhofesamtderda¬
tertionemitderdruktdesverstorbenenBurgermeisterer¬
haegerallgemeinzugänglichgele¬

ewer von denen
tendenfindendieVerhandlungeninNovemberanjedenMitt¬
weckd .1 .anda ,160,22 .und29 .inBureaudesHerrn
Bezirkvorsteher.DerHermanntage2628ad10Uhrvor¬
mittags,inGemeindevermittlungganteMartalikam. ,22.und
28 .Novemberum10Uhrvormittagstatt.

dieviertenBurgerschuklagen ,derKonergemeinderathat
bekanntlicham17 .Oktoberd .ddieprobeweiseerrichtung
vonjeeinjährigenLehrburgenfürderSchulpflichtentwachge¬
denKnaben,derdeneninSinnederMinisterialverordnung
vom16 .Juni1903sogenannteBürgerbehaltlassenfur
dasSchuljahr1812beschlossenunddieserbeschlußwurde
mitdenErlagedesv .d .Landesschulratesvom23 .October
mitbesondererBefriedigunggenehmigendzurKenntnis

gegonnen.
dieseoderwerdeninfolgendengerahtenzurEr¬
nungelangen :

1fdiebezirkeinnereStaat,Landstrass,weden,narra¬
gart ,undStumeringunddenrechtslection )vonderLabor¬
tratengelegenenkollderLeopoldstadthabentur.p .11t,
Sonorgelade, Mädchenburg,. ,starkenberganged .

2 .fürdieBezirkeBuben,Joststaat ,Albergrund,
Ottahring,HornaleundNahrungKnabenturIII . ,debergasse
31 ,Wedelenburg,Martingerstraße13.

3 fürdieBezirkeMargarethenundfavoritenKnabentur
X.tugenhagen30/32,nachenburg. ,dassergasse16.

4furdiebezirkeHeidling,Kletzung,Rudolfahen
unddurchausKnabenburgXIII. ,eingangeid ,Mädchentars
XIII . ,Gurkragge32 .

5 .fürdiebezirkeDing,BrigittenenundMortandort
unddenlinksvonderFavorstrafegelegenenTeildes2 .Bezir¬
tesincl .PaterKnabenburgundMädchenburgXX. ,digerstraße

die Direktionendieser gerechnetden
30 .OktoberinderZeinvon8bis12undvon2bis4Uhrund
Dienstag,denH.inderZeitvon8bis12UhrdieForderun¬
genEinschreibungendersichmeldendenSchillervoraus¬
genommenkönnennursenderSchülerinnenworden,welche
dergesetzlienenSchulpflichtveraltevölliggenugegeleistet
habendasBürgerschul-Entlassungszeugnisbesitzenundvor
lendesVnterrichtesinderFranzosischenSprachejene
prachliche Vorbildungmachen ,wennder
furdieseSpracheanderBurgerschulegefordertwird.Die
denbeiderkurzeitunggeldendenSenatorSchlerinnen
habenzurVormerkungdasEntlassungszeugnisderBurger
mitzubringen,welchesaucheineentsprechendevotoinder
französischenSpracheenthaltenmuß.DieZahlderKurstet.
nehmerist beschränkt,fürdieteilnahmeankurzenistkein
Schulgeldzuentrichten.Diekurzewerdenmontag,den. 40
vember1911um8Uhrvormittageröffnet.

orientdarauf ,dasdarobdiewennauchvor
läufignochprobeneideEinführungder4 .Bürgerschulklagen
derBesuchdesfranzösischenSprachunterrichtesandenBur¬
gerechteninallgemelteneinstärkererwerdendurfte ,wird2
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Herausgeber und verante Redakteur RudolfFigl
Wien ,Samstag ,28 .Oktober 1911 .21 .Jahre

am
OrchesterKlud ,Hagen,derheuerins25 .VereinsJahreintre¬
tende Orchesterklub hagen hat gene regelmäßigenProben
wiederaufgenommen.Dieselbenkinden ,jedenFreitagum8Uhr
abendsin Klublokale7 .Bez .Hermanngassestatt ;undfür
derenLeitungwurdeChordirektorc .Reimerngewonnen.Herren
welcheein Streichinstrumentbeherrschen ,werdenhiemitzum
Beitritt eingeladen . - ¬
I .der Klubbittet auf diesenRegedie P .P .Redaktionen
höflichst umgeneigte Aufnahme

DasneueFortbildungsschulgebäudein derKollargasse.InLei¬
erlicher Reige wird Fürsterzbischof Dr .Nagl Montagvorgens
in Beiseindes Statthalters Freih .vonBiederth ,der mitder
VertretungdesKaisersbetrautist ,dasnächtigeneueFort¬
Bildungsschulgebäudein derKollartgangeaufdenGründendes
ehemaligenCapendorferSchlachthanass,einzihen ,dassodann
Orklatell seiner Bestimmungübergebenwird .Freitagabends

hattendieVertreterderPressePflegenheiteinerEinladung
des Fortbildungsschulratesfolge leisten Gelegenheit ,das
neueGebäudeeingehendzubeglehtigen
( 2EASSCHRIENDASELERICHBASELEGRAMGIBl .

zurBegrüßungundFührungderPressehattensicheingefun¬
den ,der2 .Obmann-StellvertreterdesFortbildungsschulrates

HandelskammerratRegelLecktmitdenMitgliededesBauAus¬
gehungesPlaz ,derAusleiterdesFortbildungsschulratesLandes¬
SekretärDr .AntonFrey ,der AusleiterSollvertreterHage¬
SekretärDr .Lipport,welchernitdenadministrativenReferaten
für alle AngelegenheitendesneuenBauesder InnerenEinrich¬
rungderKohlfahrtsanstaltetz .betrautwar ,derErbauerdes
HausesArchitektRudolfHammel,derOberdirektor-Stellver¬
treter Schikker ,derDirektorderZentrallehranstaltfür

FrauenGewerbeMinisterial -InspektorHamann,GebäudeIn¬
spektorTag .RauscherundWerkstättenBetriebsdirektorTag

Hedrich ,fast zu BeendigungdesRundgangeserachtenauchder
Referentin Ministeriumfür öffentlicheArbeitenHofratplena
vondendieIdeedesBauplanesunddieVorprojektestammen
undderstehauchanEinzelheitendesBauesinhervorragen.
derWeigebetätigthat .Erist auchderVerfasser,dervornehm¬
ausgestatteten,äußerstreichhaltigenFestschriftes ,nelen
gehtnureineerschenkendeGeschichtedesBaues ,sondernauch
einesehrinstruktiveDarstellungderEntpfehlungdesgeverbit¬
chenUnterrichtesinOesterreichenthalten.DieVertreter
derPrangewurdenvonHandelskammerratnegsterlherzlichst

beeistundnachderBesichtigunginSpeisesaalwieeinem
Kleinenruhigbewirket ,bei welchenObmannStellvertreter
bestecktdenHerrendankteundausIhrWohltrank ,Namens
derPreggesprachRedakteurBogenzekvonNeuigkeits-Voltblatt
denDankfürdieEinladungunddieAnerkennungüberdasgese¬
hene aug

an
StempelundGebührendetretungderGewerbegenossenschaften
undIhrerVerbändeanläßlichderBeschwerdeeinesbegossen.
gehaltsverbandesübervorgekommeneNotforderungendervon

GewerbegenossenschaftenundIhrerVerbändeinAngelegenheit
ihresstatutarischenWirkungskreiseseingebrachtenEingaben
wurdederStatthalteresdurchdasHandelsministeriumeröff¬
net ,dasdiepersönlicheGebühren,undStempelretheitden
ewerbegenossenschaftensowohlrücksichtlichIhresautoren
Wirkungskreisesalsauchin jenenFällenzukommt,inwelchen
dieGewerbordnungdenGenossenschafteneineIngerenzinda¬
denderGewerbeverwaltungeingeräumthat .Eskommendieser
züglichinsbesondereinBetracht.GutachtenderGenossenschaf¬
tenüberBefähigungsnachweisdocuments,Gegenprüfung,Ausga¬
vonderGewerbegenossenschaften,Vetterpietung,Kollegir¬
arbeitsverträgeUnterstützungsfond,arbeitsvermittlung,son¬
zurrechtderGenossenschaften .DagegenkanndenGenossen¬
gehaltendiepersönlicheBetretunganstehtlichjenerEin¬
gaben,Urkundenet nichtzugestandenwerden,diedesver¬
gehauseinandersetzungenzurAusfertigunggelangen,weil
dieseSchriftstückedieprivatrechtlichenVersehungen,resp.
dasVermögenderGewerbegenossenschaftenzumGegenstandeda¬
denaufdieGenossenschaftsverbändefindendiefurdiebe¬
verlegenerschartengeltendenGebührenvorschrittenanaloge

Anwendung

Rodesfall,Donnerstagabendstarbnachlangenwerenholden
derverdienstvolleObergärtneranoderCentralkriedhofe
VerfallenKollarin62LebensjahrdiefoderlicheEinsegnung
findetSonntag,nach4UhrnachmittagsinderKapelledes
Zentralkriedhofesstatt

AusderRathause,derGemeinderathältinderkommendenkonne
eineSitzungab ,derStadtratwirdinAnbetrachtderbeiden
Feiertagenuranginalu .DienstagundProttes ,jedesmal
10r vormittagezuseinenSitzungenzusammentreten.
Ernennungen,derStadtrathatnacheinemberichtdesDr.
Torterernannt.InStandederrechtskundigenBentenDr .Moto
LubstockerzumMagistratorate,Dr .HansHandlerzumPastorats¬
perpetur ,Dr .AndreasBettlerzumPastoraterkanter
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undAugustHoferzumMagistrats- CommissärderRechnungspra¬
kanderCentralsparkassederGemeindeWienJohannBarto
gehobenwurdein die3 .Rangklagebefördert .NacheinenBe¬
richtedesB .Hofwurdenin StatusdesstädtischenExekutions¬
amtesernannt .EmundSchererzumDirektionsadjunkten,Ludwig
RainerzumOberoffizial,KarlUnterkircher,RudolfBergerund
KarlGergagerteszuOffiziaten,OskarKrentel,KarlStiftund
MaxBrücknerzuAbgestaten .In StatusderStadtbuchhaltung
wurdenRudolfbohneiderzumRechnungsoffizial,Rudolf ,Bürger
zumRechnungsabzeitenin StandederBeamtenderMener
GemeindeErledigteFranzArnschtzumOffizial ,FranzKarer
ArnoldzumAngegeistenernannt

Silberne Hochzeit .HeuteSamstagbegungderMaterialrer
walterderstaatlichenStellagenunternehmungundArmenra¬
des20 .BezirkesRudolfKörnermitseinerGattinLeopoldine
dasFestderÜbernenHochzeit,dasmiteinerkirchlichen
Federin farrkirche zu St .AntonvonPaduaverbundenwor¬

den
B .die in ausenden wird über die Einweihungsfeier¬
lichkeiten in neuen der Obdungsgebäude ,Hollandass
berichter einen vebericht bereits vor 8 Uhr früh an
Montag an Telegraphenamt befördern .Die Präsenzliste und
die Rede der Statthalters wollen Montag vor 10 Uhr imRat
aus ,so in listenzimmer ,Stock abgeholt werden .

der



HANDREARAU ORRUSFRIDER2 .Montag ,30 .Oktober1911 .Erin¬
ne

DasneueFortbildungsschulgebäudein derKollargasse.InLei¬
erlicher Reisehat heutemorgensum9 UhrFürsterzbischofer¬
Naglin Beisein des Statthalters Freiherrn vonBienerthdas
mächtigeneueFortbildungsschulgebäudein6 .Bezirkaufden
GründendasehemaligenPumpendorferSchlachthauseseingeweiht.
In Reparterre ,dortnodieWerkstättenhallensichbefinden,
wurdeeinerdergrößtenRäume,die LehrwerkstättederPachter
zueinenKostrauneungestaltetundaußerordentlichgeschma¬
vollmitBlumenundreperiongeschmücktaufeinendortan¬
gestelltenAltergelebrirteFürsterzbischofDr .Tagunter
großerangsteneineheiligeMessezuderFeierhattendie
eingefunden :

Präsentate folgt
NachderheiligenMengebegabsichderdrohteilderfestgäste
IndeninoberstenStockergelegenensogenanntenrotenFest¬
Saal ,währendder Statthalter in Begleitungdes Obmannesdes
FortbildungsschulratesBürgermeisterDr .Neumayerundwider¬
anderenFunktionäreneinenRundgangdurchdie inParparterre
befindlichenWerkstättenantrat ,der ReggingdurchdieMa¬
schinenhaltederTischler ,durchdieLehrwerkstättenderZin¬

merer ,durchdasHeithausin die Werkstätteder Auf -undNa¬
gengende,derSchlosser,dannzudenLehrwerkstättender
Clager .Es wurdeferner die Ausstellungder Musterzücheder
Zuckerbäcker,die Werkstätteder MechanikerunddieZentral¬
betzanlagebezichtigt ,woraufsichderStatthalterundseine
Begleitungebenfallsin denFestsaalbegaben.Hierkonzertierte
die Kapelledesin denneuenGebäudeuntergebrachtenLehr¬
angehortes ,woraufH .Dr .Neumayerals ObmanndesFortbil¬
dungsgehalratesnachstehendeAnspracheandenStatthalter

richtete .

VORTRAG
statthalterfreiherrvonBienerterwiderte:

RECForo1

derVorstellungderFunktionäreundderbeidemBau¬
beteiligtenvorodeltenheitengeblosdieserkeitderPeter,
woraufderStatthalterunterFürungderFunktionäreeinen
kundgangdurchdieAnstaltfortsetzte .Eswurdedannnoch
barschtigtdergeldebestraalmitdemvonUnterrichtsUn¬
steriumgespendetenmehrals Lebensgrobenportraitdes
FalzervonProf .Pionalen,dasdenKaiserinreichenPro¬
sorat vorstellt ,da wurdedas auf dasoder
gerichtetegalanterscheLaboratorium,dievermacher¬
Kantschule,derLehraalfürheute ,dieanschulederAn¬
tretenerundHagenbacktererbesichtigt,dannbegabsich

der Statthalter in das dritte Stockwerk ,woderLehrkörper
der in denselben Gebäudeuntergebrachten . k .Zentral
Lehranstalt für Frauen - Gewerbeunter der FührungdesDirek¬
tors Ramannden Statthalter erwartete und durch die Cobeling¬

Restaurergehule ,den Zeichensaal ,die Kunstattekerschule ,
et geleitet .In demselben Stockwerke besichtigte derStatt¬
halter auchnachdie LehraittelzimmerderElektroberhalter
Am2 .Stockwerkwurdedie BesichtigungderZentrallehranstalt
für Frauengewerdefortgesetzt undeine ReihevonLehrzimmern
besichtigt .Dannginges in daserste Stockwerkhinab ,no
Insbesondere der Vortragsaal des einzeugschmiedeund erbe¬
chensaalbesichtigtwurde .In Hochparterrebesichtigtendie
der Statthalter unddie Festgäste die Lehrlingsbibliothek ,den
Speisesaal ,die Lehrwerkstätteder BuchbinderundderKam¬
undPächernacher ,danndie LehrräumederZentrallehranstalt
undverliebt ,durchein Spalter vonZöglingenderZentrallehr
anstalt für Frauen Gewerbein hellen Festkleidern ,dasHaus¬
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tener RathausvorrespondenzMontag ,30 .Oktobervora .

zurEinweihungdesFortbildungsschulgebäudes
statthalterfreiherrvonSteuertherwidert :Hochgeehrter
HerrBurgermeisterdurchdiehuldSeinerMajestätungeren
allergnädigstenKaisersundHerrnmiternsonstdessen
vertretunghatderheutigenPeterbetraut,geretentesmir
zurbesonderenFreude,IhnenhochgeehrterHerrBürgermeister
alsdemObmannedesKlegerfortbildungsschnitatissontdo¬
derKörperschaftselbstfurihreerfolgreteneTätigkeit,
welcheindemZustandekommendieseswichtigenSchulgebäudes
einenweithinwahrnehmbarenAusdruckgefundenhat ,denDank
unddieAnerkennungauszusprechen.

dieSchaltungdiesesmerkenlegtzeugnisabentnur
vonderverstätigenFürsorgedesStaatesunddesLandes
RederOesterratenfürdasGewerbeundspeziellfürden
generischenHarmens,sonderninsbesondereauchvonder
OpferwilligkeitdesGewerbestandesgeldet ,undderGemeinde
nen ,welchletzteredurchdieSchenkungdesBaugrundes
diesehervorragendeSonderungerwogenhat .

dasneueFortbildungsschulgesetzvom30 .November1807.
bedeuteteinengarnichtnochgenuganzuschlagendenfort
schritt aufdenGebietedesgewerblichenVnterrichtswegen,
es stellt die Veranlass desVnterrien
desandengewerblichenFortbildungsschenindenVorder
grundundgewährleistetdadurchnebendertheortlichenauch
einesystematischepraktischeAusbildungderLehrlinge.

te MienerGewerbegangenschaften,welchedieMontig¬
keiteinessolchenInterrontesdavonlangeerkannthatten,
habenbereitsvorJahreneigeneCautioneforttungsschulen
furdieLehrlingederdurchdievertretenbewerbeerrichtet;
diegehönenLeistungendieserAnstaltenhabenbeidervom
HerrnBürgermeistererwähntenLehrlingsarbeiten-Ausstellung
imJahredadiebesonderaufmerksamkeiterregt ,sogemann
diePensionimmermehranboden,daszurErziehungqual.
terterarbeiterfürdasbewerbediehandeneAusbildungder
LehrlingemitdertheoretischeninderSchuleHandinHand
zugenenhabe.

daaberdieseErkenntniszuralsweitestentreibedes
bewerbestandesin diegegenreichshatunsetzenzukönnen,
andemin neuenPorthaunschulgesetzeniedergelegten
rigeallgemeinzumdurchdruckzuverholten,bedurfteeszu
nächsteinerstatte ,meinedierationeVereinigungder
theoretionenundpraktionenInterventerkettungfürdie
bekanthattderLehrlingganzenderbegruppenerwogen.

diederzogebedientewarvorallenbeteiligtenRat¬

torenfürdenEntschlusabgebend,ungeachtetbedeutender
materiellerOpferdieSchaffungdesSchulpalastesinAngriff
zunennen,denwirheutealsdasgelötigekeinvonüber5000
englingenundalsdiestätteeinerCentralanstaltfürtrau¬
angewerbebereiteinvollenbetriebegehen.DerKlegenden ,
derhiererstanden ,entsprichtallenentworfenundhygien¬
genenanforderungen ,welcheaneinSchulgebäudemitWasser¬
betriebe gestellt werdenmüssen .

MögedieseSchöpfungdieHoffnungenerfüllen ,welche
zeitendesGewerbestandoandiegeknüpftworden,undmöge

diedemMonerHandwerkwiederjenenSegenbringen ,dereinet
sogarin Sprichworteeinenausarumfand.

In diesemSinneerkläreich dasMeeru .
gebäudealseröffnet.

Praep .29
StatthalterFreih.vonBienert,derObmanndasFortbildungs¬
sonalratesu .er ,mitdenanStellvertreter

genRechtaberundwegelfehl,orthorschetinArbeitenvertum
DrFranzMüller,derStellvertreterdesPolizei-Präsidenten
trat davonborg ,SchottenprälatkostmitdemPrior.
heiter unddenKämmererdorten ,OberkuratorSteiner ,die
geordnetenAndere,treuer ,LorenzMüller ,Kanonen,spa¬
LoveryundStarg ,derVize-Präsidentdesd .Landeskura¬
tenobvonSternen,dieGemeinderatBauratSchneider,
Penda,Braunek,Goehl,Langer,Hermann,Dichter,Körber,
Schwarz,Götz,Schlechter,Hyrl,Oppenbergerundwertengel,
deLandesschulinspektorenHofratDr .Rieger,Pr .Rück
undOttel ,der Ministerialratin arbeiteninfororiumhina ,

R .von7

gesterungsratKonalundSentionirtenArt .u .Stadt
torium ,diePfarrerKundundDominikFreyer ,derDirektor
erHandelbankademieRegierungsrattreidigt ,Prof .Koester

vondergraphischenFor -undersuchsanstalt,PolizeiBezirks¬
leiterfol .hatkalt ,Vaterverla ,KommerzialratMüller,
GeneralDirectorRingier,dieHandelskammerrateSteiner

Redewitz ,BachundLüder ,Bezirkvorsteher
Jägersberger,derInhaberderErnaN.Zelleundhoffein
korn ,GenossenschafteInstruktoran ,dieGenossenschaft¬

Bottel
vorsteherHermann,Hans,Horak,lauderundzahlreicheandere
Genossenschaftevorsteher,BürgerschuldirektorderLandes¬
pendirectorvorger,derantreterdesFortbildungsgenutraten
Pr .FreyunddenStellvertreterderAppert,derErbauer
desLangedrohtenHammel,oderdirektorSchiller ,ferner
HolsteinmetzLanger,Direktores ,Rats-RatNeuber,Back

gekretärSammelwardt,vonderGemeindevermag,Ratperger
inVortretungdesMagistrats-DirektorsAppel,Präsidialvor¬
standFormanek,dieMagistratsRäteArtztundSchankler,

KommissärRat F .P .Marty ,DasFeuer8
Commanden ,derDirektorderContestamenteBrand,
Oberbezirksarzt,Dr .Milch,StadtgartendirektorEdler ,etz.

mitt hatten u .Arbeiter ,da¬
genantTrineRentenstein,geheimerRatDr .er ,etz.

InderHalle ,in welcherdieheiligelegevonFurster¬
von Dr .Hasert wurde ,was dernega¬
ein Arminus Vorstand .Dr .Scherren Prof .
aufgestelltunddansheiligeFeder,fernerbekandenstenin
denkaumaucheineAbordnungderGenossenschaftenmitden

Genossenschafteahnen.
Nachderheiligenwerdehielt derFürstenbientotene

längereAnsprache,anwelchereraufdieBedeutungdes
anderehinwies ,welchevonderNormunterstützt,
oderjeneneerreichenwird ,welcheeseinstbesessen.
NachumsprachderBürgermeister
seineRedewurdemitstummenenbeifallaufgenommenund
dieversammeltenbrachenausstürmischekonnteaufden
Kalberaus .
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ARAU Hono¬
Herausgeberundverent .Redeu .RudolfFig .2 .Kaurg hien ,Montag ,30 . tober 1911 .

an

vonderRauchfangkehrergenossenhatt .DieVorstehungder
GenossenschaftderRauchfangkehrerteilt mit ,dasdiefreie
mandesHausbesitzeruntersamtlichenfürver¬
tenRauchfangkehrermeisterndurchkeinerleiAnnasburgenein
gegrundtergehetunddaseinKartellunterdenRauchtanz
kehrernniebestandenhatdiegenossenschafthatbereits
gegendeneHerren,welchedieMienerHausbesitzerschaftmit
diesenMitteilungenbeunruhigte,dieKlageeingebracht .
KirchenmitinderPfarrkirchederothofamMittwochden1
vember191um10UhrvormittageIntractusundCommunio¬
Moral,JordanRoggevonhabet,gradualeknotevonRotter,
offertoriumJustorumanimaevonhaltert ,tantumergovon

führer- Abendeum5Uhr .LauretanischeLitanerinnvon
Haller,salvoretra-Choral,Albererevorhorart ,LiberaIII
auscanticadaranam2 .NovemberRegulenundLibera¬

Choral ,

zurEinweihungdesFortbildungsschulgebäudes,wiebereits
gemeldethandheuteMontag,infeierlicherReisedieEin¬
meinungdesgroßenFortbildungsschulein derNa¬
gangeinsobezirkstattinvortretungdesKaiserwar
stattunterFreih .vonSteuertherachtenen,welchervon
denCuratorischofDr .Hastinderzurestrauadapier¬
tenverstattentatioerwartet,undzumAltargeführtwurde.
wanderhelligenwerdekeitderfursterlichsteineLanger,
Ansprache,inwelchererausführte,daßerbeimdurchgehret
tendesHauseswahrgenommenhabe,dasdiehierdieerkann¬
genderLetztheitmitdenFortschrittenderRechtsogenö¬
zusammengefundenhaben,erkonnenjedennominationde¬
worteinErinnerung.DasHandwerkhateinengoldenenboden
seineeinengedachtesodannderVereinigungenderHandver¬
derindenfrüherenKostendergeverbitonenPunkte,meine
nonerkannten,dasderderenvoroderkonnt.Mitwaren
wortenanerkannteerdieverdienstvolleTätigkeitgetre¬
Amtsvorgänger,welcherdiebedellenundmeistervereineer¬
samletunddiesenBestrebungendeinLebengenanthat .
Arnscha ,sagteer ,hat unddie als erdehinterlassen
undwirwolleninseinendirneweiterarbeiten,mitrenden
geteszukonstatieren,dasingegenHauseauchLeutevor¬
gegenensind ,inwelchendiechristlichenLehrlinge
reitendenoberzeugungenundiurepatriotische
Besinnungpflegenkönnen.Erkontedann,ausderFarben

porirterinderBergendesStadtratterentwendet

was ,damitvonneroderihn ,esgesund
unterthan ,es wie ein undder
unverbrücklichentrauederVersammeltenandieStufendesan vongelangenzulassen .
nachdenEinweihungsfeierlichkeitenunddenEröffnungsreden
degannderKundgangdurchdieAnstalt.ZuerstwurdenderStatt.
halterunddieübrigenehrengärteindieLehrwerkstätteder
Kohlergeführt,woGenossenschaftsvorsteherandererander
spitzedesSonnausschussesvorgestelltwurdedienächste
verkstättewarjenederZuuermeistersAlerwurdeVorsteher

tröstervorgestelltdurchdasHerausgingderwegindie
TourwerkstättederSchulde,dannderSchlosser,derClagerer
undenationderZuckerbuckeralleverstattenwareninvollen
getzien,indervorstättederSonntadewurdeobeneinHer¬
geschlagenindiesenverstattenwurdenvorgestelltdiede¬

nossenschaftsvorsteherkonnen,quonia,reichundKegenwer¬
erdanngingeszudenSonntadernundindieSchustete.
noauteminvorgestelltwurdewolterswerdeneinzelnerarioberichtigt ,inderFeuerstattederJuncker
wurdeAxenialVorsteherhathatkonenvorgestellt.Aber
gabeseineeineAusstellungvonLehrlingsarbeitenvon
SenatJahre18091910inderLehrwerkstättederMetall¬
derholtenwurdeGenossenschafterscherCaution,bet
denVertretternvorsteherersteundveldenRechanten
vorsteherlaudervorgestelltmittelnantrugenbegabsichde¬
dannderstatthalterindenimMangandenausbauuntergebrach¬
tensogenanntenrotenWestval,wodichunterdessendieUr¬

genPostguteversammelthatteneinhintrittdesStatthalter¬
Antonundfalle desKantonsortesver¬
achtenebenderStatthalter,derBürgerischofDr.HastFen¬

unddieübrigenfesteindasauflegendebedeuten¬
getragenhatten,stellteBurgermeistererneuerninseiner

enschaft als manderForstatendeperventionirtenvor :
BeamtevortreterLauret ,JohannRabel ,baare
vertretenkanneralgelocket ,dasehemaligemitge¬
desFortungsratesHofratdr .H .Warneck,Landtagsab¬
Lorenzunter ,MagistratoratanFranzverore,NotarLina,
dieoderdesFortbildungen,RegierungsratDr.
dig ,RegierungsratStubenenKirchner,Landessen

trat der KlegerLanderschlinspektorKandler
rat LandtagabgeordneterKorneSpitzer ,Landtages,so
Convorger,MagistratsratSchausler,andirektorLande,Burger¬
senatoresvater ,derrepräsidentdesCreatusderRe¬
nerKaufmanschaftals RatKrause ,Landtagsausa

uber ,vorstehern ,Brei ,und

tenpretendiderKlegert,volatamhatteAnne,nossene
schaftsvorstenorhort,HandelskammerratLoseritz,derAmts¬
soltendesFortbildungsschultatesu.d .Landessekretärbe-¬reyaatsleiterstellvertreterMagistratssekretärderAppet,
dermitdenRotoratüberdendandesgrobenbekandesbetraut
war,derBuchhaltungsvorstanddesFortbildungsschulratestan¬
derrechnungsdirektorL.f .d .Suppt,arettethatelderdieKanofürdasnotebefändenondwerkundesdauleiter
kunstorte,entspoktorPrediger,BauratS .HansSchneider
oneronskommandantMuller,StadtgartendirektorvonRybler
verdirektorStellvertreterdesbonaeanstaltschikter,oder
direktorDr.BeutelisterkranktundwaranErschonenvorhin
dort,undendlichderDirektorderKontrakteranstaltzur
PansowerdeHanen,dannstelltederBurgermeisterauchdieinderinstehendeLengstehendelangkurtzvorscherinderGenossenschaftdervorstandenFrauOttoHanederStattabervor

gesaget werde das derersten
gespendetefroheKaiserntebestendigundderFensterdes
geben tochter den hat vorge¬
aus der es wurde gerne darin
aus der Hanen ,woandere
neuement ,denvoratentenundalsver¬

denen der
denen dann das der Berat wurde
dertrafberichteindenendievergiftigevon

elementa zu nennen .
geruhendirector an denSattler undden

samen sind und
mannunddeneiner der Statthalter den
die testamentieret ,anstatt

meldenmacher den und
undbeginnenochlebendaus ,keinverlagtenalsotrakter
datenerinnenderAnstaltalter inLustigen
ehenderundbranntendenStatthaltereineOvationdar¬
heiterenbestetigtedannderStatthalterdieZentral

tentionenunddenpossaal ,umnundenke
dieLeutederBuchbindersortederkaumundan¬Vorstehen nach

anderenBesuchen ,es warvor Augenundder
TrattlerunddieLegateverlebenwarfastdresse
derDauerdenendemgesundebeiderLetzterewareine
brokedaranvonKlingenvorkam,wegenineinvom
verdirektorFensterausgebrachtenochaufdenhalberbe¬
gefodertandeuten.
anderEröffnungsfeiernahmennochteilvoratBlade,statt
hatteraireSchlager,namensderFrauPräsidentdeLaster

undgeratendasDoctor,dagegenderbeck,unddieonsSchei -undMonate

soisterseialserkennen,dasdiebekannte
VerlagsbuchhandlungPhilippReclamjur .inLeipzigfürden
HerbstdesnächstenJahresansonderheitderinihrenvor¬tagergehennendenkochenschaftrittunterzug,welcheszu
kannenderstädtekummernausgeblieblichderKaiserstaat
nengesagetgelegett .DervonderVerlan¬
nennungbesondersreinunderstattegestattetwerdenundgottineinerAuflagevonmehrals10000Exemplaren

ergeheten. dieanregunghiezugabderoderdenen
doratundBuchhändleraugustanoneta,dessenbezüglicheMit¬
teilunginkurzermitredenzurKenntnisgenommenwurde.
genugunseregenehmer ihmeaman¬
nenorten ,dasHandelsministeriumsvom24 .Sep¬
tenderinfolgendeseröffnet,wirderinheutigenJahreun¬
gemachtenMinisterialverordnungwurdeaufGrunddes§22,ab¬sätzeund2 ,unddes§57 ,Absatz3 ,derGewerberatungdes
benerdederjenigen,welcheannichtöffentlichenOrtenperson¬tione diensteten ,träger ,einenund
anbieten,aneineKonzessiongebundenGesanzeitigwurdenin
derVerordnungbestimmungenüberdieVerleitungsbehörde ,die
vorderseitigungdestoratsverken,sontediezuruchnahme
derverliehenenKonzessiongetroffen,dieAnstellungbesor¬
dererBestimmungenüberdiebeanteErlangungderKonzession
erforderlichenBefähigungdesGewerberg,überdiebeschaften¬
heitdesStandortesundderBetriebstatte,überdieArt,
denAnfangunddieBedingungendererbeutung,sowieüber
dieartigkeitbesonderergeworbehaltlicherBegehungwer¬
deeinerspäterenVerordnungvorbehalten,welchenachdurch¬
führungeinerhierübernochabzuführendenschriftlichenExper¬
tiveerlassenwordenwird .DieFeuerbehördenersterIn¬
stagwerdenaufdieBestimmungenderEingangsbezogenen
VerordnungmitdemBeifügenaufmerksamgemacht,dasnachdem
ErlagedesHandelsministeriumsunterdenBegriffdesin
dieserVerordnungungeriebenengewerdeinersterLiniejene
botenunternehmungenzuzubelerendenwerden,welche
dengelteinigenJahrennachaustündlichenMusterthobe¬
sondereunterdenBerechnungenoderwesenerdenUn¬
ternehmungenroteRadler,beidehafteru .der
einzubergerbeginnen,unddaßmitderErledigungeingekla¬
gigerKonfessionsgesuchebiszumerscheinenderoberwähntener¬
glänzendenVerordnunginnezuhaltendennwird.
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WIENERRATRAUSR ORRESPORDER

Montag ,den 30 .Oktober 1911abends

SektionshofDr .v .Berger ,derumdiebaulicheEntwicklung
MenshochverdientefrühereStadtbaudirektorSektionschet
ad .Tag .Dr .Kohl .FranzRittervonBergerhatheutekon¬
tag den70 .Lebensjahrvollendet .Obwohles der Wunschdes
Jubilarewar ,diesenTagin aller Stille vorübergehenzulas¬
gen ,wurdedochdieseGelegenheitvonzahlreichenFachkollegen
undfreundendesselbensorte vonGemeindefunktionären ,u .
ausvomBurgermeisterDr .Neumayerbenützt ,Dr .v .Berger
wartenzubeglückwünschen.ImNamenderDirektiondesMo¬
ner Stadtbauamtes,umdessenAusgestaltungundOrganisation
vonderOfferteaußerordentlicheverdiensteerworbenhat ,

Ing .ProchtenenBaudtrektorIns SyvoraundOberbauratGoldemandin
derWohnungDr .v .Bergerundüberbrachtenihndieaufrich¬
tigsten Anoullischedieses einer stets inDankbarkeit
gedenkendenAntonvonhattedenauchBauratIns .Voit
als ObmanndesStubeder MenerStadtbauamteIngenieureange¬
schlossen ,dessenEhrenmitgliedder Jubilar seit einem

AussehendenausdemstädtischenDiensteist .

zurEröffnungdesneuenFortbildungsschulgebäudes
Bem.Dr .NeumayerhatdenStatthalterauchdenBaumeister
Altschvorgestellt ,dermitderBauführungbetrautwar.



tenen aka¬ Roggesposer .Herausgeberundvorante .RedakteurRudolfFrl .2 Jahrg .Wien ,Dienstag ,31 .Oktober1912 .an . Das
TELER STATRAGSitzungvonDienstag ,31 .Oktober1911.vorsitzendeu .Dr .Lorzer ,u .Hiernäme,od.

nacheinenFerientdesSt .StraberwirddievonderBo¬
provertretungdes20 .BezirkevorgenommeneWahlderArt
s oderdesstaationenderitalienatesbestätigt.

dasvonSt .NormannvorgelegteProjektfürdenundendes
StraßenkanalesentgehendenAnderstattungenundanden¬
tratenmarkteSt .MarzwirdmitdemErfordernissevon3250

genehmigt.
dieVorstellungvonwiderstandstantzenabsehenanden

denderStutzgeleisestatterdore )desStallasenbahnhofes
S .Mart durch die k .Staat für
derGemeindekenwirdmitdenKostenvon800fgenanntest.

nacheinenberichtdesH .HerkammerwirdfurdasKatzer
FabianspitalderGemeindekendieLieferungderMöbelaus
gebogenenHolzandieFirmadebruderMonek,dieFoderungder
SpezialbeandieFirmaHoll .Wasvergeben.

nacheinenbestehtdesM.D.RectorwirdderAufbahrer
derstädtischenLeichenbestattungAlexanderKantonezu
vorster-Stellvertreterernannt.dasvomSt .HomolavorgelegteProjektfürdenKanal
nenbauinderverlängertenRockegangeundinPromenadenes
vonderMunzingerdiezurSchatzerhagenundvonderSonat¬
vergassediezurRealitätod .inpotionsdorfwirdmit
denKostenvon15000fgenehmigt.dieSonadloshaltungfürdenzurStrafeabzutretenden
grundbeimHausebezirk,tanergasse10inungnadevon
62nwirdmitdemLangehalbeträgevon1200l .fortgesetzt.

waneinemdortentedesStk .Schneiderwirddervorge¬
legteEntwurffürdiegartnerischeausgestaltungderdrei

in der und der Herr
indieBrigittenauerländeam20 .DezirkwirdmitdenKosten
von750xgeneigt.
DenkmalfurJosefKanz.BekanntermaßenhatsicheinKreis
vonpersönlichenfreundendesverengtenKünstlersJosefRain¬
zusammengetan ,uminkoninDenkmalfürJosefHainzzu
erstenten,dasDenkmalwirdeinwortdesösterreichischen
Bildhauerdarangehn,dergegenwärtiginBerlinlebtundder
inpersönlicherFreunddesverstorbenenKnotoriwar,dar¬
gestaltwirankenalsHamletinderFriedhofsSzenemit
denTotenkopfinderHand.derDenkmalausschubhatsichan
dieGemeindeumUeberlassungeinesgeeignetenPlatzesge¬
wendet.NacheinenberichtedesSt .Tomolawurdeinder

vortigenStadtrateSitzungderausschubeinPlatzinder
ParkanlageinderVerdienstrabe ,nächstdemKurzenschan¬
parteunddemCottageSanatoriumüberlassen.DieAufstellungs¬
arbeitenwerdenmitallerBeschleunigungdurchgeführtwerden.
sohatdenangehen,alsobalt dieseraufstellungderAn¬
fanggemachtwurdezurErrichtungderArtvonden
zurRemotior.
ausdemRathause,dergemeinderationesuperiushattver¬
mendenFreitag,den3 .Novemberam5Uhrnachmittagseine
Sitzungab .aufderTagesordnungstehtdieerrichtungdes
Dr .KarlZueger-Denkmalos- MitteilungendesObmannesOber¬
Curatorsteiner.
sentionschet.dr .vonHerzengebligsterGeburtstaginver¬
tretungderständigenDelegationdesösterreichischenInge¬
nieur -undArchitektenTages ,überbrachteheute
Vize-PräsidentRokratProf .ForderdieherzlichstenAn¬
angeheundgabderInnigenfreudeausdruck,dasesdemAlt¬
verehrtenPräsidentenderDelegationvergönntgel ,involler
gesetzerundkörperlicherprionedengebrigtengeburtstag
zuPotorn,KokratProf .Torberfügtebei ,dietechnikerschaft
ganzdesterreichenehmewärmstenanteilandiesemGeburtstage
undvereinigeihreSympathienfürdr .vonBerger,derinalten
stellungenbestrebtwar,dieInteressenderTechnikerschaft
tervollzuwahrenundzurrathungundfestigungdesStandes¬
berahtenbeizutragen.
denegiessungen,es warvorantenSie
beimVermittlungsanteNahrung,l .her ,Martinistrate200
jedendonnerstag,denRode,. ,26 ,23 .und30 .November
ad9Uhrvormittagvorhandlungenstatt .

goldeneHochzeitvoreinigentagenbegingdasEhepaar
JohannundJulianenotdauerdasfastdergoldenenKochzeit.
derwannerlerntebeideinemVater,derauchgleichzeittsde
Gastwirtwar ,dasReverhandwerk,übernahmspäterdasväterli¬
obdasthaus ,welcheaber100durcheineFeuersbrunstzer¬
störtwurde,undwardannPächtervonWirtshäuserninver¬
gehiedenenOrtenOber-undNiederösterrecht.ImJahre1891
kamernachMan,LandvorderAbgangbahnbeschäftigung,und
erlitt imJahredoeinengehorenvnfallindemervon
einerLokomotiveniedergestobende.ZweiKinderdesPro¬
paaressindnochamLeben,diekirchlehezeremoniefand
amletztenSonntaginderPfarrkirchezuMariageburtan
kannesstatt .InVertretungdesgermeisterüber¬

brachteGegenvorsteherStellvertreterKutscheradasAntwortdiekennendenmelterHasse,dasBadvonimGanzen
cheEhrengeschenk. 569ankleideangelegenheitenenthalten.Dieandachungdes

Sonntagessollsoeingerichtetsein ,daseingroßerRet¬
deshistorischewennderStadthierwirdanallerseien¬desselbenvorgehobenwerdenkann,sodaßdasdocundain
tag12 .Novemberum12Uhrmittaggeschlossen. Sommeralssogenanntenkonen,daswirdbenütztwerden

können.- BeidieserbelegenheitverwiesSt .Kippelaufdie
vonZentralkriedhofe,vom1 .Novenderangefangenfindetin dringendeNotwendigkeitdererrichtungeinesSonnta¬
derbegrübertreteamZentralkriedhofedieeinschlesiendampfundMannenbadeaucham10 .betr .
deNovemberd .4 .täglichvormittagdereineheiligeeingen .
wogenundvon3bisdenovodertäglichnachmittageVorhorungvonTerpersonen.InderheutigenStadtratssitzung

verleiteteSt .HomolaüberdieVorrückungvonTerpersonen.dereinheiligerSegenmitPredigtstatt .InderKraft
dieVolkslehrerinnen2 .KlageElisabethKuratonerunddesvorstorbenenBurgermeistersDr .LageramZentral¬
talogiaRodewurdenzuVolksschullehrerinnenu .Klasse,dieFriedhofewurdeheutenamensderStaateneinFranzmit
provisorischenLehrerals MichelundAntonsobaldzurot -gelbenschleifenniedergelegt .
2 .Klassewurdenzuvorschullehrernu .Klageunddiepro¬
vortschenLehrerinnen2 .MasseKarolineSonnettererundBegehenschalefurwarteundsolcheren.InderletztenZeit

MeineBehanskyzu verschullehrernKlassehabensionhätteereignet,dasmaritoundsolckwareninder
or¬eroberthalleAbteilungfurPetschwareneinlangten, ernannt .

nedashiefürdievorgeschriebenenBegehenscheinebeigebracht
werden,danundieEinsendervorschadenzubewahren,wordengirteandenredlichenvier.Anstatamganzalleinaus
dieselbenin ihremeigenstenInteressedaraufaufmerksamge¬ stoangelegenesFrauleinhatSonntagden29 .a .u .abendewacht,dasgenus§8derVerordnungfürdieProberthalteum10UhraufdemWegevonderKornmessagerne,uberdenabteilungderPatronatenfuralleindieBrotmarschattevorwarnt,allerwahrscheinlichkeitnachdemsteigen
gelangendenKatenbeschauseinebeizubringensind. ineinenStraßenbahnwagender2erLinie,nogrobesbedränge

verrente,ihredelaboreausschwarzenoderverloren.IninneuessenatumHaupt-undwannenadinformale,der derBergewaren70fundKleingeralihrganzerMonatsgehaltStadtratbeschloßheutenachdemBertontundAntragedesSt . enthalten.Kettresenthieltdievorgeeintrans- undeinIm
SebastianGrundedieErbauungeinesgrobenseitegehaltenencontentation,sowieeinRezeptausgestelltinAntonen,derSolutum,dampfundMannenbadenam27 .Bezirkander redlicheKinderwirdinständigetgehoben,dieverlusträgern,votoderBergstets- undFörgerstraßeaufderAreadersta¬ soher ,Kortantsage20 ,3 .Stock,Nr .25zuverständigen,actionenAnhängervorgegangenund38nachdervorge¬ damitdiederindenBesitzihresEigentumkonnt.legtenProjektikermitdemungefahrenkostenbetragevon - ¬
2173000R .dasStadtbauamtwurdebeauftragt,dasDotalipro¬4 .WirbittenimInteressedesundvoneinenStadtrate

denen die er¬dortehestensvorzulegen,mitdendansononanfangewur¬nahmediesernötig.1912begonnenwerden;indasfuegetnurdieJahre1812und
1913ist dasentsprechendejeweiligeErforderteeinzusetzen.
dasBadvondemMangelanAndernindeninausgiebigerbottezurgefelligenKenntnismannderp .u .herrenKolleg.1.
abzeitenundwirdallenansprüchengenugen,Sosollenthalten: EinverständnismiteinerAnzahlvonKollegenhatdieRathaus¬
in PastoreeinSchnungenmit1Kabinen,dasmitdas korrespondenzfürdenvorstorbenenKollegenmittelneinen
überdachtundauchimWinterbenutzbartot ,nebstdenertor, Kranzbevorste¬
dertionennenstraumen,dasBadget30mlangund23mbreit BurgermeisterDr.vorsagerhatdernittheroeinkondten¬
genundeineNoteentgehenzuund20mbesitzen.Fernersol¬getretenzugesandt.
dasParterredasHerren- undFrauendampfadenthalten.In
2 .und2 .Stockgeltenkabinenundzuerforderstenfurdas
Sonnenbadund20dannbruderuntergebrachtwerden,im2.
stockweiterdieMannenderersterGasse,in3 .Stock¬
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ANDREARAU ORRISTORTRAG

Dienstag ,31 .Oktoberabends

ausdemApprovisionierungsausschuße,dergemeinderätliche
Approvisionierungsausschußhielt heuteDienstagabends
unterdenVorsitzeseinesObmannesOR.Fr .Rotzberg,bezw.
desObmannstellvertretersR .DechanteineSitzungab ,in
welchervorersteineRestelaufenderAngelegenheitenerledigt
wurde .SodannwurdeüberdieAuflagungdesVerbotesderEin¬
fuhrvonSacharinberaten .DerStadtrathattesichgegendas
Verbotausgesprochenundheutelag dieserAntragdenAppro¬
visionierungsausschussevor .NachlängererDebattewurdedie
BeschlußfassungbehufsEinvernahmevonExpertenvertagt.
Fernerwurdebeschlossen,dievorliegendenBerichtedesMagi¬
strateüberdieMilchfrageundüberdieVersorgungmitObst
undGemüsebehufseingehenderBeratungvorerstinDruckzu

Lesen .
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